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Die ganze Pracht des Barocks 
kommt in dieser herrlichen 
Herbst- und Wintermode zur 
vollen Entfaltung. Ihre 
wichtigsten Elemente: schwere 
Stoffe, satte Farben, 

Rüschen, Volants, Schößchen 
und luxurióses Accessoire 
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Größe 
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Größe 
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125 Ein Flauschmantel, an dem | 124 Ein Hauch von Nonchalance 
Sie lang Freude haben. Doppelreihig | umgibt diesen sportlich-eleganten 
geknópft, mit langem Revers und j Mantel mit Pelzverbrämung. Gabardin: 
Pattentaschen. Wollsiegelflausch: Calw. Nino; Fellimitatstreifen: Kox; Stepp- 
Hut und Tasche: Weigand; Stiefeletten: stoff innen: KBC. Stiefel: Peter Kaiser. 
Kelian. | - 


123 Wie Sie's auch drehen und wenden: 
Dieses Modell ist als Mantel oder Jacke gleichermaßen 
schick von beiden Seiten zu tragen. Der gechintzte 
Popelin und der modische Webpelz тасһеп 5 möglich. 
Mit im Schnitt: die extra Kapuze. Chintz: 
Ploucquet; Webpelz: Grefrath Velour. Pulli: Jean Aussi. 


123 
Größe 


40 


Modell des Monat 
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126 + 127 Winterwarm die vielseitige Weste 
à mm er "N aus Teddysteppstoff. Der ideale Partner dazu: die 
x ^ FP AX de . aktuelle Rockhose im Hahnentritt-Dessin. 
| TA "- iA Wr --- Teddystoff: Aiba; Hahnentritt: Wurmser. Pulli: 
1 ены bk NT KS Jean Aussi; Schuhe: Gabor. 
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So schön kann ,Drunter-Mode* sein 
жашоо. e Ot apa, "ЗА : 3 
ы uS AS YI а Sportlich ergänzt 


d SE С dr Жы wird die nebenan ab- 
⁄ 22 j TA GM VA ж Ze 1 w 
T м m < d TEAN " 2% 
PELA Ez УАҚ ТА УШУ, Nappa-Blouson (ebenfalls 
SC? и "me 126). Die Weste wärmt | 
jetzt sozusagen als „Futter“ 

Lei KA | C PPM KZ a in der Jacke. Nappaleder- | 
РА мај 1: id LLL АШЛЫ Mitat: Наги. Bluse: Kalb; x 
util, or a ree RR O Ре AE с ES Hut: Adolf; Schal: Severin; 

E e Handschuhe: Ergee. 
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119 Wenn Sie die Abwechslung lieben, 
dann kehren Sie je nach Stimmung und 
Wetter mal die blaue, mal die silbergraue 
Seite der Jacke nach außen. Doubleface: 
Wurmser. Handschuhe: __- 


Hüllen Sie sich 
mit der flauschigen Kapuze 
und dem Binde- 
gürtel in wohlige Wárme. 


h im Material, 


Weic 


i 


N vornehm in der 0) 


So kuschelig verpackt, werden 
auch Herbst- und Wintertage zu 
modisch-warmen Vergnügen 


120 Eine prima Variante zur Rockmode: 
Hosenrock in sportlichem Etaminkaro. Ein 
idealer Partner zur Wendejacke. Stoff: Drews. 

Pullover: Benetton; Strümpfe von 


B КИТ ж 7 Kunert; Schuhe: Arche. 
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122 Sie darf zum | 121 Topaktuell ist unser flotter Parka 
Kombinieren nicht fehlen: | mit viel Drum und Огап: Riegel und Drücker, 
bequeme Bundfaltenhose, | .. Banddurchzug in der Taille, Gummizug 
an den Beinen unten in | an Taschen, Armeln und Saum. МИ warmer 
Falten gesteppt. Pullover ЖИЕ Schildmütze. ` жататы. Chintz von | 
von Jean Aussi. Ploucquet; FT WA Tweed: Drews. 
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swear mit vielen neuen Details 


| Sport 
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130 
Grone 


40 


129 Für alle Tage 
und doch nicht all- 
táglich! Ein Deux- 
pieces, in dem Sie 
sich im Berufsalltag 


gleichermaBen 
wohl fühlen wie 
beim Treff mit 
Freunden. Crépe- 
de-Chine-Glen- 
scheck: Toyobo/ 
Imcofrance. Gürtel: 
Herbrand; Arm- 
reif: B. de Bagha. 


130 Wenn Sie es 
lieben, mit leuch- 
tenden Farben 
oignale zu setzen, 
sollte Ihnen dieses 
Modell Vorbild sein. 
Wolljersey von 
Wurmser. Gürtel: 
Dworsky; Ohrclips: 
Langani; Tasche: 
Pollini; Armreif: 
Harer; Schuhe von 
Franco Visconti. 


128 Feminine 
Schmeichelmode! 
Die raffinierte 
Schnittechnik und 
die weichfließende 
Seide bringen den 
Charme dieses 
Kleides voll zur 


Geltung. Sehr apart: 


der Steppgürtel. 
Stoff: Gut & Co. 
Uhr von Dugena; 
Schuhe: Gabor. 


SETZEN SIE IHRE 


WEIBLICHKEIT IN SZENE 


2: 


Oktober 1982  burda moden 


24 


Burda modern 


Oktobé 


|| 
MF 


^. APRES 
n h 


[> а 


WEICHE 
STOFFE FÜR 
TRAUMHAFTE 
KLEIDER 


134 Weich, schmieg- 
sam und komfortabel 
ist dieses zweiteilige 
Wollkreppkleid. Sehr 
dekorativ der geraffte 
Kragen. Stoff von 
Mörlenbach. Gürtel: 
Look; Collier: Harer; 
Tasche: Roth; 
Strümpfe: Bi. 


135 Grazie in Vollen- 
dung. Der Zweiteiler 
mit wattierter, abge- 
steppter Rundpasse 
imponiert durch den 

lässigen Schnitt. 
Kreppjersey: Weis- 
brod-Zürrer. Ohr- 
clips: Langani; Arm- 
reif: Harer; Gürtel: 

Ingo; Tasche: Kalmar. 


133 Stoffgewordener 
Traum, der Ihre 
Figur sanft umspielt. 
Beeindruckend 

die Kimonoärmel, 
die angesetzte 
VerschluBblende und 
die Wattestepperei. 

: Wolljersey von 
Wurmser. Gürtel: 
Andrée: Arm- 

band: Chr. Dior; 
Tasche: Pollini. 
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DIE WINTERMODE 


FAIBLE FÜRS KLEID 


131 Soviel Eleganz 
wirkt umwerfend: 
die feine Stoffpaspe- 
lierung Ton in 

Ton mit dem Gürtel. 
Sehr schick ist 

die kleine Passe. 
Der weiche 
Angorajersey unter- 
streicht den sehr 
fraulichen Gesamt- 
eindruck. Stoff: 
Brandenburger & 
Guggenheim. Collier, 
Armreif: Nana. 


132 Vielseitig und 
charmant, um den 
ganzen Tag hin- 
durch topgepflegt 
zu wirken. Gar 


` nicht alltäglich sind 


die Taschenein- 
griffe in der Rock- 
ansatznaht. Sehr 
hübsch die Paspe- 
lierung am Ärmel 
und Rockansatz. 
Etamin: Drews; 
Paspel: Fillawant. 
Armreife: Andrée. 
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| eiern Sie | ie feine 
die Feste, wie sie Weiße im 
fallen! In dieser Rokokostil! | 
herrlichen Baum- 141 Was so extra- 
wollsatinbluse vagant aussieht, 
142 mit langgezo- bedarf keiner gro- 
genem Kragen Ben Accessoires. 
und Schleife wer- Leisten Sie sich 
den Sie bezau- diesen Luxus! | 
bernd aussehen. Crépe de Chine: | 
Stoff: GéWé. UMT. Ohrringe 
Gürtel: Le Beau. und Brosche von 

Heminiscence. 


FUR SCHONE 
STUNDEN 


Verführerische Träume in Spitzen und Rüschen 
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Vorliebe für legere Mode! 
wenn AK lu elle Erfolgskombinationen. . 
d Se x m rund um 
die Uhr 
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144+145 Es gibt 
unzählige Gelegen- 
heiten für diese 
Kombination aus 
Rock und Jacke. 
Einerseits diskret 
im Stil, andererseits 
Immer up to date: 
Man wird Sie um Ihr 
Aussehen benei- 
den. Chintz: Nino; 
Flanellkaro: АаВе/ 
Gebr. Сојетап: 
Lederknópfe: Union 
Knopf. Pulli: Ma 
Belle; Gürtel: Adolf; 
Tasche: Carletta; 
Schuhe: P. Kaiser. 
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146 Auch mit die- 
ser Bundfaltenhose 
laßt sich die Jacke 
(144) Jederzeit 
kombinieren. 
Flanell von AaBe/ 
Gebr. Colsman. 
Pulli von Hudson. 
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= Zwei, die sich gegenserlig anziehen: 
m Romantik und Loden. 
| Beiden ist der 
"| Chic gemeinsam 


4 Br 
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148 Ladylike im 147 Gut betucht in den 
Homantik-Look! Ein Rock- Herbst! Ein schicker Loden- 
Bluse-Set wie dieses mantel mit aktueller 

zieht die Blicke auf sich. Lederpaspelierung. Woll- 
Musselin: NAK Stoffe; siegelloden: Calw; 

Etamin (Rockpanneaux): ifs Paspel: Linne. Hut und 
fashion service. Schal: Schirm: Adolf; Hand- 
strieBnig; Gürtel: Landes: schuhe: Roeckl; Tasche: 
Tasche: Santaniello. Kalmar-Maiani. 
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=== Das ist Mode mit Methode: 
Mit Rock, Bluse und 
Weste haben 
с : Sie viele Variations- 
150 TW — möglichkeiten 


Größe 
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149 Herrlich bequeme 152 Ein schlankmachen- 
Rock-Weste-Kombination mit der Tweedrock für alle Tage. 
Nietenverzierung. Stoff von Bodenschatz. 
Flanell: AaBe/Gebr. Colsman; 151 Die jugendliche 

Nieten von Prym. Flanellbluse mit loser Passe 
150 Sehr frisch sieht die kontrastiert sehr ge- 
rotgemusterte Bluse dazu lungen dazu. Stoff: Nino. 

aus. Crépe de Chine: Gürtel: Jakoby; Reise- 
Miroglio. Gürtel: Le Peleur tasche: Bree Collection. 

de Chien; Schal: Severin. 
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— Eleganz in Tweed und Flanell: = | 
DE x 777777777 Aktuelle Stoffe 
‚ 777 in herbstlichen Farben 


137 + 138 Die ausdrucks- 
voll gemusterte Bluse mit 


136 Schicke Kostüme 
sind stark im Kommen. Be- 


Dreieckeinsatz ist im Ton sonders aktuell, wenn der 
geschmackvoll auf beschwingte Bahnenrock wie 
den schmalen Rock ab- bei unserem Modell zum 
gestimmt. Georgette: Kurzen Jáckchen getragen 
Rawe; Flanell: C. F. Weiss wird. Tweed: Drews. 

über Verseidag. Gürtel: Gürtel: Landes; Handschuhe: 
Schuchard + Friese. Roeckl; Collier: Nana. 
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Die neue Art, mit Karos umzugehen: 
„Rock mit passendem Fransentuch. 


Ein Anzug t für 
Individualiste 


140 Eın Beispiel für 
Fantasie und guten 
Geschmack. Drapieren 
Sie das Riesentuch, 
das Sie fertig kaufen 
können, lässig um 
sich, und Sie haben eine 
„Muntermacher- 
Kombination“ für trübe 
Tage. Etaminkaro 

und Tuch: Drews, ge- 
gesehen bei Hertie. 


139 Die feine uni 
Paspelbluse sieht sehr 
reizvoll zum groß- 
flächigen Karo aus. 
Musselin: Hausammann & 
Moos. Gürtel: La Medusa. 
Schuhe: E. Adrian. 


E Schuchard + 
ee 
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154+156 Die Pioniere 
hätten ihre Freude an 
diesem Blumenmäd- 
chen in Rock und Bluse 
gehabt. Der Clou: 
der massive Gürtel 158 
ous Antikleder. 
. Etamin: Drews; Cord 
= von Dilthey. 


IDEENREICH 


_ 157 Fantasievoller Mix 
‚in Stoffen und Farben. 
= Hier hat sich zur 

. Bluse eine flotte Hose 
gesellt, Duvetine: 

. . Wolbo; Gürtel von | 
Schuchard + Friese; 
Stiefel: A. Cecconi. 


LEDER-IMPRESSIONEN _ 


157+159 Aus Neu ` 
mach Alt! Leder auf 
Antik getrimmt gilt 
als heißer Tip. Dieser 
Kombidreß ous 
Lederjacke und Bund- 
faltenhose ist nicht 
nur für Motorradfans (em. n ` — 8210/01 
das Nonplusultra. | = | Größe 
Antikleder: Heim, Lahr; 36 
Duvetine: Wolbo; N 

Reißverschluß: Opti. _ 
Mütze: Weigand; 3 = 
Handschuhe: Adolf. 27 


өт 


"d i 
159 v 
Größe А i 
40 @ у CS ` 
>F De 
' 2% Ж, 155 Neues von der 


T | | ЗА N Country-Side: Antik- 
Lé i | lederweste. Leder 
ñ von Heim, Lahr. Dazu 
8210/01 ein Pullover 

“о |  . zum Selberstricken. 
( Wolle: Junghans. Schal: | 
Jammers + Leufgen; 

M o | Handschuhe: Ergee. 
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Für Teenies, die die kalten 
Tage gut verpackt überstehen 
wollen: mollige Jacken | 


| gefeit sind Teenies in 
x rg | de Į- 
‚ die aus einer Decke gearbeitet vides. 
etail. Wolldecke von Beck. - 


160 


Gr Пе 


164 


` 
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uson wird es auch dem verfroren- 
icht zu kalt. Am asymmetrischen! 
ackter Plüsch. Jeans- 


lüsch: Bodenschatz. 


161 Im Jeansblo 
sten Mädchen n 
Verschluß Биш bunigez 
stoff: Textilgruppe Hof; P 
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Klei 
| e ES 
uffpiraten- ЕЕЕ 
166 Zum Lackblouson 165 gibt es als passen- 
Ф | des Darunter das „strenge“ Hemdblusenkleid п 
| großen aufgesetzten Taschen und Kellerfalte. 
| | | | Jeansstoff: NAK Stoffe; Knöpfe von Matheisen, 
(3 лі 


164 Startklar für die Wintersaison ist 165 Auch Mädchen mögen Mode 
der kleine Pilot in der modischen kurzen im Aero-Look. Wie diesen Wasser und 


Jacke, der sportlichen Hose und der Wind abhaltenden Blouson aus 
Fliegermütze. Kragen und Schild sind mit Lackstoff, der schön warm mit Teddy 
Teddystoff verstürzt. Chintz: Wolbo. gedoppelt ist. Unerläßlich ist die 


flotte Mütze. Beide Stoffe von Nino. 
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92 Für die Flugplatzbesichtigung genau richtig: Asymmetrisch geschlossene Tedd 
)pli) zum flott karierten "allge uosenrock. Teddystoff: Calw; Flanellkaro: 


7 7 
"" 
# 
S 
4 


ујаске mit ашдезе еп Taschen und Reißverschluß 
Bodenschatz. Stiefel: Remonte. 


163 Eisige Sturmbóen lassen den Fliegerfan ganz kalt, denn die Jacke aus 

iw Lederimitat mit Drückerverschluß (Prym) und Reißverschlußtaschen hält dicht. Die Hose 
| mit aufgesetzten Taschen und Riegeln ist ebenfalls unempfindlich. Im Schnitt ist 

noch eine Mütze gegeben. Lederimitat und Popelin: Nino. 


= 


< 


8210/02 Zum 
Hosenrock pañt der 
Pulli mit Rhomben- 

und Zopfmuster 
qanz toll. Er ist aus 
pflegeleichtem 
waschmaschinen- 
festem Mischgarn 
gearbeitet. Außer- 
163 dem sieht er sehr 
frech zu Jeans aus. 
Wolle: Junghans. 
Anleitung Seite 95, 
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8210/02 
Größe 
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8210/03 Lütte Luftikusse werden ihre Muttis drängen, den Blouson mit dem 
aufgestickten Flugzeug für sie zu stricken. Er ist aus dicker Sportwolle glatt rechts mit 
Schulterklappen und aufgesetzten Klappentaschen gearbeitet. Wolle: Phildar. 
Anleitung Seite 96. 


167 Flieger-Look wird auch bei den Jüngsten ganz groß geschrieben. Sie 
schwärmt nicht nur für kleine Piloten, sondern auch für ihre mollige bedruckte 
Teddyjacke, die bequeme Hose aus Steppstoff mit Gummizugbund und die 
warme Mütze. Teddystoff: Calw; Steppstoff: Boussac/Imcofrance. 


168 Das mógen kleine Mánner gern: robuste Jacken, die auch mal eine 
„Reparatur“ überstehen. Diese hier — “ ist aus dickem Cord, doppelreihig geschlos- 
sen mit Drückern (Prym), ganz mit ч Teddy gefüttert und hat eine abnehm- 
bare Kapuze. Cord: Dilthey; Teddy Cen stoff: Calw. Jeans: Walter. 


8210/03 
Größe | 
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169 
Größe 


134 


| 
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169 Ein kuscheliger Anzug zum 
Turnen und Toben ist die náhleichte 
Hose mit Gummizügen in der Taille | 
und an den Beinen, samt der | 
fröhlichen Weste mit Flügelchen und | 
Perlmuttdrückern. Flausch: Amatex. 


bezopfte Lieb- 


ling hat sich für | 


das Sweatshirt 


mit applizierter | 


Schnecke (aus 
Tresse von 


Pliester) und 
den lustigen ` 


Ringelstufen- 


rock entschie- ` 
den. Darin 
kann sie her- 

. umtollen oder 
auch mal „aus- 
gehen". Beide 
Teile sind un- ` 
kompliziert in 
der Verarbei- ` 
tung. Uni- und | 
 Ringelflausch: ` 


Amatex. Schu- 
he: Elefanten. 


171 Der lang- | 


^ 


170 Für süße | 
kleine Teufel- 
chen: knallige 

Rock-Pulli- 
Kombination 
aus Sweatshirt- 
stoff. Armelein- 
satz und Aus- | 
schnitt sind mit | 
blauem Paspel 
betont. Motiv 
von Lohmann. 
Der Rock wird 
mit dicken 

Reißverschlüs- 
sen (Opti) ge- 

schlossen. Jer- 

sey: BEMA/ 

Mayer. Schuhe 

von Rohde. 


+ 


und gestreiftem Baumwollstoff, in dem Zeichnen und zur Schule gehen 
richtig Spaß machen. Es hat erhöhte Taille und wird mit Herzchen- 
knópfen geschlossen. Composéstoff: Dierig. Schuhe: Mod '8. 


172 Für kleine Künstlerinnen an der Staffelei genau richtig: das verspielte 
Kleidchen mit Rundpasse und Saumrüsche, die mit Kópfchen 

angesetzt ist. Der Stoff — eip.karierter und geblümter Flanellcomposé (KBC) – 
ist für Kinder weich und апел zu tragen. 


A 


i 


ШЕ S Wa, 174 Ein weißer | 
ЧЕТЫРЕ А T ONCE: DCH PW | . Spitzenkragen 
TAM EE 8 KA E | | macht das Hänger- 
chen aus klas- 
sischem Flanell- 
karo richtig fein. | 
Das Rockteil ist 

in Hüfthóhe ge- ` 
kráuselt angesetzt, 
vorn wird das 

Kleid mit Knópfen 
geschlossen. 

| Karostoff: Boussac/ 
Imcofrance; 
Kragen: H. A. 
Schmitz. Schuhe: 
Niko; Strümpfe 
von Ergee. 


EO 4 m. 
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Auf dieser und den nächsten Seiten 
verraten wir Ihnen eine Menge Tricks, mit 
denen das Nähen problemlos wird 


Das Bügeln der Kellerfalte ist 
leicht, wenn Sie die Faltenlinien 
mit Heftfaden markieren. Falte 
bis zum Zeichen x zusteppen. 


Damit sich die Raglannähte 
nicht verziehen, steppen Sie 
jeweils einen Schrágstreifen 
mit. Nähte auseinanderbügeln. 


Schulter- und Seitennähte step- 
pen und auseinanderbügeln. Die 
Kellerfalte laut Markierung auf er ы | 
den Halsausschnitt heften. 101 Das ist er, 
| der Mantel, der 
Bewunderung 
hervorruft. Rusti- 
- kal in Fischgrat, 
ті Druckknopf- 
doe ad tiefer 


Die Knopflochleiste wird unten 
und an der Längskante rechts auf 
rechts aufeinandergesteppt und 
dann nach rechts gewendet. 
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Cityfein wirkt der Mantel aus uni Wollflanell mit 
verdeckter Knopfleiste, lose in der Taille gegürtet. 
Unter die tiefeingesetzten Raglanärmel paßt auch 
mal ein dicker Pulli. Wollflanell: HLK/Imcofrance. 


Die vordere Kante der Knopf- 
lochleiste etwa 3 mm hinter der 
rechten Vorderteilkante aufhef- 
ten. Von rechts feststeppen. 


Das vlieselineverstárkte Kragen- 
teil auf das unverstárkte steppen. 
Nahtzugaben bis auf % cm ab- 
schneiden. Kragen wenden. 


Das verstärkte Kragenteil von 


| rechts  ansteppen. Innenseite | 
| vorn eingeschlagen und hinten 


offenkantig gegennáhen. 


Futter an den Vorderkanten und 
am hinteren Halsausschnitt von 
Hand einnáhen. Saum steppen, 
nur an den Náhten befestigen. 
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Die komplette Nähbeschreibung finden Sie im Anleitungsheft 


Aus unserer Nähpraxis 


Patentmodell” 


für die Größen 44,46,48,50 


Beim Steppen der Naht Taschen- 
schlitz offen lassen. Zugaben im 
Taschenbereich auseinanderbü- 
geln. Taschenteile ansteppen. 


Die vordere Taschenschlitzkante 
| absteppen. Dabei wird das am | 
seitlichen Vorderteil angesteppte 
Taschenteil nicht erfaßt. 
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= 
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Das am seitlichen Vorderteil an- 
gesteppte Taschenteil nach vor- 
ne legen. Taschenteile aufeinan- 


| dersteppen und versäubern. 


Tip: 
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Nahtzugaben der Teilungsnaht 


nach vorn bügeln, zusammen | 


versäubern. Beim Absteppen am 
Taschenschlitz unterbrechen. 


Die beiden Kanten des doppelten 
Schrägstreifens von rechts auf 
den  Halsausschnitt steppen. 
Nach innen schlagen, festheften. 


Vorderkanten umheften. Den mit 
Bundfix verstárkten Bund auf- 
steppen. Bund falten, Schmalsei- 
ten aufeinandersteppen,wenden. 


Beim Bügeln von Cord verwenden 

Sie als Unterlage ein Stück Cord, Samt 
oder Frottier. Sie haben so die Garantie, 

daB der Flor des Cords beim Bügeln keine Druck- 
stellen bekommt. Bügeln Sie immer nur 

von links, am besten mit einem Dampfbügeleisen. 


Halsausschnitt 
absteppen, dadurch 
wird der Schräg- 
streifen innen fest- 
gehalten. Den aus- 
hakbaren He, 
verschluB so unter 
die Kanten heften, 
daß die Zähn- 

chen sichtbar sind. 
Er reicht bis zur 
unteren Bundkante. 


i J 


eans 7 


102 In Cord und 
zum Rock getrag 
ohne Zierstepp | 
ohne Riegel, ist: 
Weste genau da 
Richtige für die 
was reifere Frau 
die sich trotzder 
sportlich-lässig 

x kleiden möchte. 
Feincord: Dilthey 
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esche Blouse 
effekt erzielt, DICE 


Sind ganz raffi. 
id Teilungs. 
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175 Haben Sie ein schönes 
Stück Seide zur Hand und Unter- 
nehmungsgeist, dann 

nähen Sie sich diese Bluse mit 
charmantem Rüschenkragen. 

Sie können sicher sein, daß Sie 
bei der nächsten Einladung 
lebhaftes Interesse wecken. 
Reinseiden-Faconné: Maserica. 
in 
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Knopfloch als Durchzugsschlitz | Nahtzugabe versäubern und | Untere Ärmelkante an der Um- 

in der vorderen Mitte arbeiten. | nach unten bügeln. Füßchenbreit | bruchlinie nach innen wenden, 

Rüschenstreifen zur Hälfte fal- | feststeppen. Das Knopfloch liegt | eingeschlagen festheften. Von Im nächsten 
ten. Kanten aufeinanderheften. | zwischen den Stepplinien. Röll- | rechts den Stepplinien entlang Ней: bequeme 
Rüsche von rechts ansteppen. | chen in den Durchzug einziehen. | steppen. Gummiband einziehen. Overall 
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Paspel so an den Ausschnitt 
steppen, daß der Wulst, von der 
Kante weg, genau neben der 
Nahtlinie liegt. Ausschnittblende 
zurHälftefalten und vonrechtsan 
den Ausschnittstecken. Genauin 


der schon vorhandenen Mahtlinie 
| festheften und dann steppen. 
Erst wenn beide Ausschnittblen- 
den angenäht sind, Schulternäh- 
te schlieBen. 
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Vordere Mitte Stoffbr Fadenl. Rückw. Mit 
66 


cdi LM 
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177 Fleder- 
mausärmel sind 
modisches 

Muß in diesem 
Winter und 
einfach zu па- 
hen. Deshalb 
haben wir die- 
se Schnittform 
und die sichel- 
förmige Hals- 
blende als De- 
tails an diesem 
aktuellen Kleid 
kombiniert. 
Tweedstrick- 
stoff: Drews. 
Strickstoff 
von Seiba. 


Tip: Verwen- 
den Sie bei die- 
sem Kleid nur 
dehnbare Stoffe 
und wählen Sie 
beim Nähen 
einen schmalen 
Zickzackstich, 
dann werden Sie 
bestimmt lang 
Freude daran 
haben. 


Im nächsten 
Heft können Sie 


| Sich auf ein ku- 


scheliges Nacht- 
hemd freuen 


177 
Größe 


38—42 
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Die komplette Nähbeschreibung finden Sie im Anleitungsheft 
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An der Markierung am Saum eine 
Öse für den Kordeldurchzug ein- 
schlagen. Seitennähte steppen. 


Saum einschlagen, ansteppen. ` 
Angeschnittenen Besatz nach in- 
nen wenden, annáhen. 


Eine Seite des verstürzten Kra- | 
gens rechts auf rechts an den 
Ausschnitt steppen. 


Auf der linken Seite Kragen ein- 
geschlagen auf die Naht stecken. 
Ringsum schmal  absteppen. 
Drücker (Prym) wie gezeigt ein- 
schlagen. 


en Sie einfach hat 
өле m Superparka n müss 
АО mos || | Im nächsten Heft finden Sie 
МЖ" Шек СЕ | ein topmodisches Abendkleid 
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` Sie unbedingt für Ihre 
Tochter nähen sollten. 
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——————— = a Mit unserem Foto- 
Kragen verstürzen, vordere Kan- |” nühkurs macht 
tenschmalabsteppen. Kragenso | зе der 
an den Ausschnitt heften, daB die | WW 


Kragenkanten an die Umbruch- | № eng 


linie des Besatzes stoßen. 
pP leichter geht 


K SM | der Verschluß: 
x. | einfach 
Drücker ein- 
schlagen. 
` Steppstoff: 
"семе. 
; Hose: Walter.; 
| x | 
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Angeschnittenen Besatz nach 
rechts wenden, über Kragen an 
den Ausschnitt legen. Durch alle 
Stofflagen Kragen. und Besatz 
gleichzeitig ansteppen. 


Nahtzugaben versäubern. Be- 
satz nach links wenden. Dann 
vordere Kanten und Kragenan- 
satznaht durchgehend schmal- 
kantig absteppen. Druckknöpfe 
(Prym) einschlagen. 


Tip: Diese Jacke sieht 

bestimmt auch niedlich aus, 
wenn Sie sie aus Teddy 
oder aus Flausch náhen. 


Im nächsten Heft: 
Trägerröckchen 
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ster Geschenkvorschlag für Weihnachten 


GESTICKTE 
ELEGANZ 
МТ GOLD | 
_ UND SILBER | 


as entzückende 
Jäckchen 189 
mit Lurexsticke- 


rei ist ein kostbares 
Geschenk, mit dem 
Sie Freude bereiten 
kónnen. Geschmack- 
voller kann man 
Sympathie nicht zum 

| Ausdruck bringen. 
Apropos: Die herr- 
liche Stickerei läßt 
sich auch auf an- 
deren Kontrastfarben 
arbeiten. Woll- 
flanell: Hopfgartner. 

| Ohrringe: Harer. | 


179 Trachten, leben- 
dige Zeugen kleid- 
samer Volkskunst. 
Unser Dirndlmodell 

wird durch das 

Steppjäckchen, das 
ringsum mit Tresse 
eingefaßt ist, zum 
kompletten Kostüm 

ergänzt. Eine ideale 

Zusammenstellung. 

Baumwollflanell und 

-steppstoff von 

J. В. Reichart. Knie- 
strümpfe: Sastri; 
schuhe: Maud Frizon. 


180 4- 181 Sie 
können das Dirndl 
mit weißer oder 
altrosa Schürze 
variieren. Batist und 
Flanell von 

J. R. Reichart. 
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Das Brauchtum stand bei dieser Mode Pate 
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182 Goldener 
Oktober — Weinlese! 
Was kónnte diese 
Stimmung besser 
wiedergeben 

als unser reizendes 
Trachtenkostüm 

іп RHosétónen. Baum- 
wollflanellstepp- 
stoff und Flanellbor- 
düre: J. R. Reichart. 
Schuhe: die 2. 
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183 Die klassische 
Dirndlbluse 

mit Spitzenborte und 
Hemdblusen- 
armeln ist ein 
schmückendes Ele- 
ment in dieser 
Kombination. Batist: 
J. R. Reichart. 
Ohrringe von Harer; 
Brosche: Sänger; 
Gürtel von L'Aiglon. 


182 


Größe 
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Dirndimode in pastelligen Farben 


80 
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185 Trachtenbluse — 
romantisch inter- 
pretiert mit zierlichen 
Rüschen. Blusen- 


flanell: J. R. Reichart. 


186 Der Supereffekt 
dazu — eine weiche 
Wildlederhose. 
Wildleder: Renna. 
Gürtel von W. Adolf; 
Schuhe: Kaiser. 


184 Sportlich-legere 
und zugleich zeit- 
lose Eleganz spiegelt 
dieses Lodenkostüm 
wider. Farbliches 
i-Tüpfelchen ist die 
Bluse 185. Woll- 
siegelloden: Feller. 
Ohrringe: Harer; 
Strümpfe: gbl; 
Schuhe: Kaiser. 
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Fast schon klassisch: Der Lodenstil 


8210/04 Leuch- 
tende Blütenranken | 
und zarte 
Blättchenstreifen | 
kontrastieren 
charmant mit dem 
Zopfmuster | 

bei diesem reizen- 
den Jäckchen. 
Wolle: Pingouin. | 
Bluse: Kalb; | 

Rock: Góssl; Hand- 
schuhe: Ergee. 


8210/05 Bunt ge- 
stickte Blumen und 
Zopfmuster mit | 
Noppen geben hier | 
den Ton an. Ein 
Pulli, der durch den 
in Rippen gestrick- 
ten Rüschenkragen 
sehr weich und | 
fraulich aussieht. 
Wolle: Pingouin. 
Hose: B. Barclay. 


8210/07 Gold auf 
Weiß mit fantasie- 
vollen Details: 
Passe in Streifen, 
1 gekräuselte 
Armelkugeln, Ver- 
zierung mit 
gestickten Blüten. 
Mohairwolle 

von H.E.C. Rock: | Чај" | 
Betty Barclay. И ТТ. 


8210/06 Strick von 
seiner schönsten | 
Seite: Das markan- | 
te Noppenmuster E 
mit Silberfáden und € 
Samtbändern 
unterstreicht den 
barocken Cha- 
rakter dieser Jacke. 
Auch fertig zu 3 
kaufen bei Beck, Ё ү 
München (für С 
365,- DM). Wolle: | 
H.E.C. Bluse: | 
Betty Barclay. |“ 


Anleitungen siehe | 
Seiten 96, 97, 98 | | 


yen 
Gee 


Bestrickend in gestrickter Trachtenmode 
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8210/08 
Größe 
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schen-Fantasien für d 


ge begegnen. Falls Sie 


schon versierter sind, ры 
m 


8210/9 +10 
Größe 


sollten Sie sich ruhig an 
unser Mantelmodell mit 
Schal heranwagen. Wol- 
le: Esslinger. Schal und 
Gürtel: Waltraud Adolf. 


8210/09 + 10 Im Trend der 
Herbstmöode: Weste über 
Jacke. Breite Blockstreifen 
wechseln munter mit kleinen 
Zackenborten ab. Besonders 
effektvoll ist die Passen-Jac- 
quard-Bordüre der Weste. 
Wolle: Esslinger. Fellmütze: 
Meigand; Strickschal: Adolf. 


Anleitungen auf Seiten 99, 100 
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8210/11. "n 
Größe 


36-38 


8210/11 Dieser jacquardgemu- 
sterte Pullover begleitet Sie mit 
jugendlicher Lässigkeit durch 
den Winter. Dank der bauschi- 


gen Wolle geht Ihnen die Arbeit 
flott von der Hand. Wolle: Ess- 
linger. Handschuhe von Ergee. 


8210/12 Ein Geheimtip unter 
Strickfans ist die lássige, ver- 
schlußlose Twinsetjacke mit 
schrägen Taschen. Für dieJac- 
quards gibt es Zählmuster. 
Zur Hose kombiniert, gehört 
dieses außergewöhnliche 
Set sicher zu Ihren Favoriten. 


Anleitung auf den 
Seiten 100 und 101. 


| 
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| Gre ie 


| 36-38 


8210/14 Tempera- | | 
mentvoll in Farbe 7 | 
und Muster: Die üp- ep, " DAT. E ET Куа у 
pigen Вогайгеп im CT? “ыға чт k... En “л 821014 _ 
Norwegerstil sind Set ie E <’. OAM ОНДа. A 
teils aufgestickt und 

teils eingestrickt. 

Wolle von Esslinger. 

Schal von Jammers & 
Leufgen; Hose: Betty 
Barclay; Gürtel: Adolf; 


Stiefel: Tecnica; Fuchs- 5 


schwanz: Weigand. 


8210/13 Eine interessan- | 

te Struktur hat unser Roll- m 
kragenpullover: Die ein- AI 
zelnen Musterstreifen М 
werden nach Strickschrif- 

ten bzw. Zählmustern 

angefertigt. Das Kon- 

trastprogramm dazu: der 
Ledergürtel mit Metallbe- 
schlägen. Wolle: Junghans. 
Stirnband: Küpper; Gürtel: 
Herbrand. 


Anleitungen $. 101 und 102. 
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Ein llebenswertes Pullovermodell, bei 
dem Sie Ihre nach sieben Folgen er- 
worbene Geschicklichkeit testen kön- 
nen. Der ganze Pullover wird im Jac- 
quardmuster gestrickt. Das Zählmuster 
dazu finden Sie auf Seite 94, Beim 
Stricken kommt es darauf an, daß die 
Fäden auf der Rückseite locker 
weitergeführt werden, Es gibt dafür 
auch sogenannte Strickfingerhüte. 
Bundchen und Rollkragen sind in 
Rippen gestrickt. Cabléwolle 
von Hjerte. Stirnband: Severin; 
Handschuhe: Adolf; Gürtel: 
Schuchard + Friese; 
Hose: Betty 
Barclay. 


Größe 


36-38 
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8210/18 Deckenleuchte 
oder Stehlampe - das 
entscheiden Sie. Der 
Arbeitsaufwand für die- 
sen Schirmbezug lohnt 
sich in jedem Fall, denn 
die fertige Lampe ist 
ein Stück individueller 
Wohnkultur und gibt ein 
wunderschön gedämpf- 
tes Licht. Lampen- 
durchmesser 50 cm. 
Gestell: Thiemann: 
Bändchen: Vervaco; 
Garn: MEZ: Stoff: 
Colsman; Fransen: 
Quambusch & Meyri. 
Anleitung Seite 108. 


Іт Ausschnitt erkennen 
Sie deutlich, wie die 
Bändchen gelegt und 
mit verschiedenen Füll- 
Stichen zu Nadelspitze 
ausgestattet werden. 


Мағ TOOD. Bim ex A a d PUT 


Ye Yee ye ye А —— 
ERSTE GESCHENKIDEEN FÜR 
WEIHNACHTEN 


8210/19 Der Blick auf 
die Uhr wird allemal ein 
erfreulicher sein. Hier 
wird nicht nur gestickt, 
auch die Uhr (Format 
18 x 34 cm) wird aus 
Fertigteilen selbst 
gebastelt. Die Zutaten 
dazu finden Sie in 
größeren Bastel- 
gescháften. Zifferblatt, 
Zeiger und Uhrwerk: 
Selva. Anleitung S. 127. 


8210/20 Passend zur 
Uhr der Läufer 

(Größe 29,5 x 59,5 cm). 
Beides wird im 
Kreuzstich gestickt, 
nach Elementen des 
Bügelmusters 824/004 
oder der Zähl- 

muster auf S. 126/127 
ganz einfach zu 
arbeiten. Stoff: 
Zweigart & Sawitzki; 
Garn: MEZ; 

Kordel: Schmitz; Spitze: 
von Homberg. 
Anleitung Seite 126. 
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8210/23 Stabile Obst- und Gemüsekisten 
bekommen eine neue Funktion. Aus den einzel- 
nen Brettern haben wir die Fassaden einer 
Wildweststadt gebaut, die auch Sie mit etwas 
Geschick nacharbeiten können - für sich 

oder Ihre Kinder - statt einer Puppenstube. 


Beginnen Sie schon jetzt mit dem Bauen: Hier 
sind nur zwei von fünf Elementen abge- 

bildet, die ganze Stadt finden Sie im nächsten 
Heft. Alle Häuser sind mit Holzbeizlasur 
(Heinrich Wagner) angestrichen und bekommen 
dadurch den richtigen Touch. Biege- 
püppchen: Erna Meyer, Puppenmanufaktur. 
Anleitung s. Seiten 127 - 129. | 


Oktober 1982 burda moden 


119 


RRR 
ERSTE GESCHENKIDEEN FÜR 
WEIHNACHTEN 
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8210/24 Sessel aus den 

60er Jahren führen heutzutage 
meist ein tristes Dasein im 
Keller oder auf dem Dach- 
boden. Wir fanden das schade 
und haben deshalb einem 
solchen Möbel ein neues 
Kleid verpaßt. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. 

Ein Geschenkvorschlag, der 
bestimmt vielen Freude 
bereitet (Stoff: Hesslein). 
Anleitung s. rechte Seite. 


8210/25 Elegant in 
Schwarz mit Ornament- 
beschlägen präsentiert sich 
der Servier- und Barwagen. 
Er bietet reichlich Platz für 
Gläser und Geschirr. Die 
Flaschen werden kippsicher 
in der unteren Platte 
transportiert. Wie Sie den 
beweglichen „stummen 
Diener" nachbauen können, 
steht rechts. 


-- WOIYWS Lee 
ERSTE GESCHENKIDEEN FUR 
WEIHNACHTEN 


. 8210/26 Wenn Sie einen Zigarrenraucher im Haus haben, hier 
unser Vorschlag, mit seinen Zigarrenkästchen etwas Nützliches 
anzufangen: Unser Mini-Sekretär ist einem alten Sekretäraufsatz 

nachempfunden. Die Schub- 

laden beherbergen auBer 

Schreibutensilien und Brief- 

papier vieles, was sich so ansam- 

melt. Die groBe herausziehbare 

Zigarrenschachtel dient sowohl als 

Schreib- und Malunterlage wie 

auch als Aufbewahrungskasten für Briefe 

von Freunden und Verwandten. 

Anleitung auf Seite 123. 
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Es lebe der 
Rock and Roll! 
Von glockigem 
Rock (am 
besten aus Cord) 
Bund abtrennen, 
neuen 7 cm breiten 
Bund arbeiten und 
ein breites sowie 
zwei schmale Rips- 
bändchen aufstep- 
pen. Am Saum 
zwei schmale Bän- 
der 2 cm von der 
Kante, ' cm Ab- 
stand, aufnáhen. 
Hosentráger aus 
zwei schmalen 
Bándern arbeiten. 
SchlieBen: Prym; 
Bänder: Filawant. 


136 
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Metallic- 
Leder macht 
was her! 
Uber den 
Bund einen 7 cm 
breiten Formbund 
aus Silberleder 
steppen (Untertritt 
lassen); Drücker 
als Verschluß. Zick- 
zackstepperei 
mit 6 cm Abstand 
arbeiten, in die 
Spitzen Nieten 
einschlagen. An 
den Hosenbeinen 
3 cm breite Falte 
steppen, Nieten alle 
8 cm einschlagen. 
Pullover: Benetton. 


Oktober 1982 


Festlich mit 
blitzender 
Spitze: An 
weitem 
Kräuselrock Länge 
ausgleichen, ca. 
70 cm, Spitzenunter- 
rock drunter tragen, 
etwa 7 cm länger. 
Aus Samt Gürtel 
arbeiten: Vorn 12 cm 
breit, ab Seite 
5 cm breit. Spitze 
untersteppen, mit 
Futter verstürzen. 


Frisuren: Donald pour Jean Louis Deforges 
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Ihre Schönheit 


Pfiffige Variante 
des „alten“ Pagen- 
kopfes ist dieser 
Stufenschnitt, der 
nicht nur jungen 
Mädchen steht. 


Zick, zack! Und 
die Haare sind 


Die Nackenpar- 
tie bleibt lang, 
die Deckhaare 
EN sind drei Zenti- 
EU meter kurz. 
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nur teilweise ab. 


Superkurz sind die 
Seitenpartien dieser 
sportlich-ele- 
ganten Frisur. In 
die Stirn fallen ein- | 
zelne Stráhnen. | 
Am Hinterkopf sind 
die Haare gegen- | 
einander frisiert. | 
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Den Mode-Designern aus Rom, Paris, New 
York stehen die Haar-Stylisten in punkto 
neuer Kreationen nicht nach. Ob superkurz 
und stufig geschnitten oder lang und in 
Locken gelegt — was Haarmode ist, zeigen wir 
Ihnen hier und auf den náchsten Seiten 


S portlich leger, damenhaft 
elegant, romantisch ver- 


spielt — diese Schlagworte 
treffen auf die neue Frisuren- 
mode gleichermaßen zu. Der 
Trend zur kurzen Rocklánge 
hat sich auch auf die Haare 
ausgewirkt. Kurze, sportliche 
Frisuren sind hochaktuell. 
Was Länge behalten hat, sind 
einzelne Haarsträhnen, die 
bewußt und vorwitzig mal in 
die Stirn, mal in den Nacken 
oder über das Ohr gezupft 
werden. 

Natürlich gibt es neben dem 
Trend zum Superkurzen auch 
Varianten, die, je nach Ge- 


Wer sich nicht zu einem 
kompletten Stufenschnitt 
durchringen kann, sollte 
wenigstens Stirn- und 
Seitenpartie mit Stufen be- 
tonen. Das bringt mehr 
Bewegung in glattes Haar. 


schmack und Laune, unzähli- 
ge Móglichkeiten offen las: 
sen. Schulterlanges Haar mil 
stufigen Seitenpartien, „Ра: 
genkópfe", die im Deck- und 
Nackenhaar kurz geschnitten | 


м. Bei naturkrausem Haar 

“ richtet sich der Schnitt 

nach dem natürlichen Fall 

der Wellen. So bekom- 

Фа | men Sie auch in langes, 
luftgetrocknetes Haar 

das nötige Volumen. 


| sind, und für ganz Mutige 
ОС  Schnitlinien, die in Zacken- 


П: AN , \ AN и 
v Н BA ил form enden. 
Т ШҰ Neben den neuen Haar- 
К. | ОЯ schnitten sind kleine Farb- 


ED effekte und Dauerwellen 
Ж ЖА wichtige Details. Effekt- oder 
BT os Schaumtónungen geben Ih- 
ОС rer natürlichen Haarfarbe 
EX mehr Ausdruck und Glanz. 
ОЁХ Blond oder rötlich gefärbte 
Haarspitzen betonen hier 
oder da den Verlauf der 
Schnittlinien. Form- oder 
Dauerwellen, vor allem im An- 
satz, geben den kurzen Frisu- 
ren den nötigen Halt-ebenso 
wie Festiger und Fönlotionen. 
Dennoch: Bevor Sie sich für 
eine neue modische Frisur 
entscheiden, achten Sie auf 
Ihren persönlichen Stil und 
ihre Gesichtsform. 


Sie können Haarspitzen oder 
Ansätze Ihres aktuellen Haarschnit- 
tes mit einer neuen Farbtechnik 
(Roll-On von Sassoon) betonen. 
Wer den. Mut hat, sollte Kontrast- 
farben wählen. 


Rundbürste in Zen 


en 
Form gefönt. 
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Pinnwand, Topflappen und -handschuh wur- 
den in die „Modernisierung“ einbezogen. 


Ne ERTL pere 


Die eigentlich für Heimtextilien entworfenen Stoffe inspirierten uns, еіп Auch das Tablett bekam ein neues, wisch- 
wenig damit zu spielen: Voilà, ein Ergebnis, das sich sehen lassen kann. festes Kleid aus hellgrundigem Stoff. 


ег über etwas Ge- 

schick verfügt, kann 
seine Küche auf verblüffen- 
de Weise individuell und 
preiswert modernisieren: 
Die Einrichtung bekam hier 
durch bespannte Fronten 
und dazu passende Heim- ' 
textilien wie Tischwäsche, 
Stuhlkissen, Gardinen 
und andere Accessoires 
ein ganz neues Gesicht. 
187+188 Selbst an die 
Schürzen für Mutter (Gr. 40) 
und Kind (Gr. 128) wurde 
gedacht. Kaum zu glauben, 
was ein bißchen Stoff 
alles ausmacht. | = enm P | 
Detaillierte Arbeitsbeschrei- | Schön und zweckmäßig: Die stoffbespannte Kombinationsfähige Stoffe (Inhouse) tragen 
bungen Seite 185 und 187 | Front schützt eine abwaschbare Folie. zum harmonischen Gesamteindruck bei. 
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Wohnideen zum Selbermachen 


" 


— e 


Frisch fruchti 
herrlich bunt 


8210/22 Mit diesen Geschirr- 
tüchern haben Sie den ganzen 
Winter hindurch ein Stück 
Sommer in Ihrer Küche. Suchen 
Sie sich Ihre Lieblingsfrüchte 
aus. Sie haben die Auswahl 
zwischen Erdbeeren, Johannis- 
beeren, Heidelbeeren, Stachel- 
beeren, Brombeerenund Kirschen. 
Auch Sets, Topflappen und 
Decken lassen sich so schmük- 
ken. Anleitung Seite 120. 


Gestickt wird mit 2fádigem Twist über 
2 X 2 Gewebefáden. Garn: DMC; 
Geschirrtücher: Luchsinger & Trees AG, 
Bern. Sie kónnen die Geschirrtücher 

in Deutschland äls Fixpackung über die 
Firma Weiss & Koelsch beziehen. 


n 
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Ganz gleich, wie 
voluminös ein Essen war: 
Für eines dieser Desserts 
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Rezepte zu den Seiten 192-194 


Rinderbraten 
im Weinsud 


4 Portionen ä ca. 3830 kJ 
(915 kcal) 


1 kg Tafelspitz, 1 | Weiß- 
wein, 1 Zwiebel, 2 Lorbeer- 
blätter, 4 Nelken, je 

1 Teel. Pefferkörner und Wa-- 
cholderbeeren, 1 EBI. ge- 
kórnte Brühe, 1 kg frisches 
Gemüse (Zwiebeln, 

Zucchini, Móhren, Sellerie, 
Kohlrabi), Speisestärke. 


Den Tafelspitz mit Weißwein 
übergießen. Geschälte Zwie- 
bel in Scheiben schneiden und 
mit Lorbeerblättern, Nelken, 
Pfefferkörnern und Wachol- 
derbeeren zum Tafelspitz ge- 
ben. Fleisch zugedeckt 3-4 
Tage ım Kühlschrank ziehen 
lassen. Danach Weinmari- 
nade durchseihen und mit 
Flerschbrühe und # | Wasser 
aufkochen. Tafelspitz zuge- 
ben und zugedeckt 17^ Std. 
bei mittlerer Hitze garen. Ge- 
müse putzen, waschen und in 
gleich große Stücke zerteilt 
nach 45 Minuten Garzeit zu- 
fügen. Den Weinsud nach 
Wunsch mit Speisestárke bin- 
den. Tafelspitz mit Salzkar- 
toffeln servieren. 


Hasenpfeffer 
mit Rotwein 


4 Portionen à ca. 2930 kJ 
(700 kcal) 


1 kg Hasenklein, 0,7 | 
kräftiger Rotwein, je 1 Teel. 
zerstoßene Pfefferkörner 
und Wacholderbeeren, 

2 Lorbeerblätter, Salz, Mehl, 
4 Zwiebeln, 125 д durch- 
wachsener Räucherspeck, 
250 g frische Pilze (z. B. 
Steinpilze, Champignons), 
20 g Butter. 


Hasenklein mit Rotwein und 
Gewürzen zugedeckt 2-3 Ta- 
ge im Kühlschrank marinie- 
ren. Vor der Zubereitung das 
Hasenklein gut abtropfen las- 
sen, salzen, pfeffern und in 
dem Mehl wenden. Geschälte 
Zwiebeln und Speck würfeln. 
Speck rösch ausbraten unddie 
Hasenstücke darin anbraten. 
Zwiebeln zugeben und 3 Min. 


gedeckt etwa 1% Stunden 
schmoren lassen. Zuletzt die 
Soße nach Wunsch leicht bin- 
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den. Inzwischen die Pilze put- 
zen, waschen, in zerlassener 
Butter kurz anbraten und mit 
dem Hasenpfeffer anrichten. 


 Fasan auf 


Rieslingkraut 


4 Portionen à ca. 5920 kJ 


| (1415 kcal) 
1 junger Fasan, Salz, 


Pfeffer, 50 g Frühstücks- 
speck, 1 Zwiebel, 

20 g Butter oder Margarine, 
4 frische Geflügellebern, 

4 Teel. Thymian, 2 Scheiben 
Toastbrot, 2 Eier, 2 Likör- 
gläser Weinbrand, 1 Bund 
Petersilie, 2 Zwiebeln, 

2 Apfel, 50 g Schweine- 
oder Gànseschmalz, 

750 g 


x 


78 


frisches oder 1/1-Dose 
Sauerkraut, '% | Riesling, 

1 Teel. Wacholderbeeren, 
2 Lorbeerblätter, % | süße 
Sahne, 250 g Weintrauben, 
20 g Butter, 1 Likórglas 
Weinbrand. 


Fasan unter fließendem Was- 
ser abspülen, innen und au- 
Ben trockentupfen. salzen 
und pfeffern. Zerkleinerten 
Speck und Zwiebel im heißen 
Fett hellbraun braten. Grob 


| gewürfelte Geflügellebern 2 
weiterbraten. Mit der Wein- | 
marinade ablöschen und zu- | 


Min. mitbraten und zuletzt 
Thymian’ zugeben. Geróste- 


| tes Toastbrot würfeln, mit der 


Speck-Zwiebel-Masse, den 
Eiern, dem Weinbrand und 


age 


gehackter Petersilie mischen. 
Den Fasan damit füllen und 
die Öffnung zunähen, damit 
dıe Farce beim Braten nicht 
herausquillt. Fasan in wenig 
Fett ringsum anbraten und 1% 
Stunden bei 200 Grad (Gas 
Stufe 3) im Backofen garen. 
Inzwischen geschälte Zwie- 
beln in Streifen, geschälte Äp- 
fel blättrig schneiden und im 
Schmalz 5 Min. dünsten. Ge- 
lockertes Sauerkraut zuge- 
ben, Riesling zugießen, mit 
Wacholderbeeren und Lor- 
beerbättern würzen und ca. 


1 Stunde dünsten. Gegarten | 


Fasan aus dem Ofen nehmen, 
Den Bratensatz mit 


.. Sahne loskochen, durch- | 


seihen und ab- 
schmecken. 
Soße nach Wunsch 


| mit Soßenbinder andicken. 


Weintrauben vom Stengelan- 


satz her häuten, in zerlassener | 
Buttererhitzen und mit Wein- | 
brand übergießen. Fasan auf | 


Rieslingkraut anrichten und 
mit Weintrauben garnieren. 


Preiselbeer- 
weincreme 
4 Portionen à ca. 1420 kJ 
(340 kcal) 


3 Eigelb, 1 Pck. Vanillin- 
zucker, 1 ERI. Zucker, 
1% | Weißwein, 3 Blatt helle 


Gelatine, 1 Becher (200 g) 
süße Sahne, 4-6 ЕРІ. 
Preiselbeeren (Konserve). 


Eigelb und Zucker cremig 
schlagen, heißen Wein zufü- 
gen und eingeweichte. ausge- 
drückte Gelatine gleichmäßig 
unterrühren und erkalten las- 
sen. Vor dem Gelieren ge- 
schlagene Sahne unterheben 
und Beeren darübergeben. 


Champagner- 
sorbet 


4 Portionen à ca. 1215 kJ 
(290 kcal) 


125 g Zucker, % | Weiß- 
wein, 2 Zitronen (unbehan- 
delt), > | Champagner ` 
oder Sekt. 


^| Wasser und Zucker 3 Min. 
kochen, abkühlen lassen und 
mit Wein, Zitronensaft und 
-schale mischen. Flüssigkeit 
im Gefrierfach frosten lassen 
und dabei mehrmals umrüh- 
ren. Fertiges Sorbet in Gläser 
geben. mit Champagner auf- 
füllen und sofort servieren. 


Flambierte 
NuGcrépes 


4 Portionen à ca. 3115 kJ 
(745 kcal) 


va | Milch, 25 а Butter 

oder Margarine, 1 Teel. Zuk- 
ker, 1 Prise Salz, 100 g 

Mehl, 5 Eier, Ye | Bier, 75 g 
Zucker, 125 g Sahne- 

quark, 75 q gemischte Nüsse 
(gemahlen), 500 д Wein- 
trauben, 1 Tasse Rohrzucker, 
1 Tasse Rum oder Weinbrand. 


Milch, Fett, Zucker und Salz 
erwürmen. Gesiebtes Mehl, 2 
Eier und die Milchmischung 
gut verrühren und zuletzt das 
Bier zugießen. Teig ruhen las- 
sen und in beschichteter Pfan- 
ne Crépes daraus backen. 3 
Eiweiß mit Zucker zu Schnee 
schlagen. 3 Eigelb, Quark und 
Nüsse unterheben, in die Cré- 
pes einschlagen. Crépes bei 
225 Grad (Gas Stufe 4) 8 Min. 
backen. Trauben in heißes 
Wasser tauchen und Haut 
vom Stengelansatz her abzie- 
hen. Rohrzucker schmelzen 
lassen, mit ~ Tasse Wasser 
ablóschen und  einkochen. 
Trauben zugeben und erwär- 
men. Rum zugießen, anzün- 
den, über Crépes geben. 


SUPER STEAKS 


saftig und zartfleischig 


Butterweiche, 
überdimensionale 
oteaks sind der 
Traum jedes Man- 
nes! Aber auch 

das zarte Ge- 
schlecht wird beim 
Anblick saftiger 
Tournedos schwach. 
Wie Steaks im- 

mer gelingen, sagen 
wir Ihnen auf 

der nächsten Seite 
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So gelingen Steaks 


4 Portionen ä ca. 2575 kJ (615 kcal) 


"ú 
R | П С] e rstea К 4 Rindersteaks, 3 EBI. Öl, 3 EBI. Rotwein oder Sherry, 3 EBI. Essig, 
| Salbei, Rosmarin, Thymian, Pfeffer, 4 EBI. Öl, Salz 


Die Daumenprobe zeigt, wie gut Steaks mit Öl, Rotwein und Essig | Steaks trockentupfen und in hei- 


das Fleisch abgehangen ist: bei übergieBen. Gewaschene Kráuter ’ Вет Ol auf jeder Seite 3 Min. bra- 


leichtem Druck mit dem Daumen muß und Pfeffer zufügen und das Fleisch ten. Fleisch zum Schluß salzen, da- 
eine Delle im Fleisch zurückbleiben. 2-3 Tage im Kühlschrank marinieren. mit der Fleischsaft nicht entweicht. 


4 Portionen ä ca. 3975 kJ (950 kcal) 
To u m eq O 1 Rinderlende (ca. 1 kg), 175 g Frühstücksspeck in Scheiben, 


Pfeffer, 4 EBI. Öl, Salz 


Lende sorgfältig von Sehnen und Jedes Tournedo mit einer Scheibe 3 Tournedos in einer Grillpfanne im 
Fett befreien und in 8 Scheiben Speck umbinden. Dieser Vorgang heißen Ol auf jeder Seite 4 Min. 
schneiden. Scheiben in gleich dicke wird bardieren genannt, er verhindert braten. Fleisch dabei so drehen, daß 
Stücke drücken (nicht klopfen!). das Austrocknen des Fleisches. das typische Rautenmuster entsteht. 


4 Portionen ä ca. 4036 kJ (965 kcal) 


iis Bo n = = Stea K | 1 T-Bone-Steak (1,2-1,5 kg), 4 EBI. Öl, gemahlener 


schwarzer Pfeffer, Salz 


Das T-Bone-Steak hat seinen Na- Den Fettrand in Abstánden von Steak mit ÓI Depinseln, pfeffern 


men durch den T-fórmigen Kno- 2—3 cm bis zur innersten Fett- und unter dem vorgeheizten Grill 
chen, der sich durch das Stück zieht schicht einschneiden, damit sich das mit 15 cm Abstand zur Heizschlange 
und Rumpsteak von Filetsteak trennt. Fleisch beim Grillen nicht wellt. auf jeder Seite 7 Minuten grillen. 


200  burda moden Oktober 1982 


burda-moden-Rezepte 


von echtem Schrot und Korn 
selbst zu backen, ist in unserer 
modernen Zeit wieder zum 
Renner geworden — weil's Spaß 
magni ung Desser schmeckt! 


Isamenbrot 


Br + 
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Backrezepte werdî | m А 
„ausgegraben“, | | (^ o ме 

‚neue Rezepte Зи peto "Ров ыт 

probiert und, 1 қ ж 

entwickelt, und wer TU | i miae ыса 

mitmacht Бејта " po j =; 


' i Bn. 5 “7 У * | 75 d | j d 
. Brot-Back-Boom, der | МР и - 
|. dst ganz in! / dies 


n ‘Rezepte ам sete ne = COM a. "iai ; | 
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be n „zum ausgedehn- 
"ten Sonntagsfrühstück 


Brötchen aus 


_ gehört seit neue- 
‚stem das ofenfrische 


dem eigenen Backrohr! 
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Was unserem täglic 
EO с ist Ж i 
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burda-moden-Rezepte 
Rezepte zu den Seiten 203 und 204 


Leinsamen- | 
brot 


Insgesamt 12050 kJ 
(2880 kcal) 


1 Würfel PreBhefe, 

% | Milch, 400 а Roggenmehl 
(Type 997 oder 1150), 

150 g Weizenmehl (Type 
1050), 75 g kernige Hafer- 
flocken, 75 g Leinsamen, 

1 Prise Salz. 


Hefe mit lauwarmer Milch 
verrühren und 10 Min. an war- 


mem Ort stehen lassen. Rog- | 


gen- und Weizenmehl, Hafer- 
flocken, Leinsamen und Salz 
mit der Hefemilch in eine 
Schüssel geben und alles zu 
einem glatten Teig verarbei- 
ten. Teig zugedeckt 1-2 Stun- 
den an warmem Ort gehen 
lassen. Danach 2 Kugeln dar- 
aus formen, auf ein bemehltes 
Blech setzen und nochmals 
zugedeckt 30 Min. gehen las- 
sen. Teigoberfläche kreuz- 
weise einschneiden und bei 
200 Grad (Gas Stufe 3) 45 
Minuten backen. Das Brot 
gut auskühlen lassen. 


Sechskorn- 
brot 


Insgesamt 14140 kJ 
(3380 kcal) 


500 д Sechskorn-Getreide- 
mischung, geschrotet 
(Reformhaus), 1 Beutel Sauer- 
teig-Extrakt (Reformhaus), 

2 Pck. Dauerbackhefe, 

250 g Roggenmehl (Type 997 
oder 1050), 150 g Weizen- 
mehl (Type 1050), 

1 Prise Salz. 


Die Sechskorn-Getreidemi- 
schung in % | kaltem Wasser in 
einer großen Schüssel zuge- 
deckt über Nacht quellen las- 
sen. Sauerteig-Extrakt, Dau- 
erbackhefe, Roggen- und 
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Weizenmehl mischen. Salz, 
Sechskorn-Getreidemischung 

und. А | lauwarmes Wasser 
zugeben. Alle Zutaten gut 
verkneten. Den Teig etwa 
zwei Stunden gehen lassen, 
danach zu rundem Laib for- 
men und auf ein bemehltes 


Backblech legen. Mit dem | 
Weizenmehl bestäuben und | 
nochmal 1 Stunde gehen las- | 


sen. Danach das Brot im auf 
200 Grad (Gas Stufe 3) vor- 
geheizten Backofen auf der 
zweituntersten Schiene zirka 
l Stunde backen. 


Kräuterbrot 


Insgesamt 11485 kJ 
(2745 kcal) 


| 900 g Weizenmehl (Ty 


405), % | Milch, 25 а Preß- 
hefe, 1 Tasse Schmelz- 
Haferflocken, 50 g Butter 
oder Margarine, 1 Ei, Salz, 
4 Bund gemischte Kräuter. 


Mehl in eine Schüssel sieben, 
eine Vertiefung hineindrük- 
ken und lauwarme Milch hin- 
eingießen. Hefe zugeben und 
mit wenig Mehl vom Mulden- 
rand verrühren. Diesen Vor- 
teigzugedeckt 15 Min. an war- 
mem Ort gehen lassen. Hafer- 
flocken, geschmeidiges Fett, 
Ei und 1 Prise Salz zugeben. 
Alles zu einem glatten Teig 
verkneten und mit einem Kü- 
chentuch bedeckt 30 Min. an 
warmem Ort gehen lassen. In- 
zwischen Kräuter gründlich 
waschen, abtropfen lassen 


| und fein hacken. Den gegan- 


genen Teig ausrollen, mit 
Kräutern bestreuen und zur 
Rolle formen. Auf einem ge- 
tetteten Blech nochmals 15 
Min. gehen lassen und dann 
mit Milch bepinseln. Kräuter- 
brot im auf 180 Grad (Gas 
Stufe 2) vorgeheizten Back- 
ofen 35 Minuten backen. 


Brioches 


14 Stück à ca. 710 kJ 
(170 kcal) 

^s | Milch, 15 а РгеВ- 
hefe, 350 g Weizenmehl 
(Type 405), 1 Teel. Zuk- 
ker, Salz, 100 g weiche 
Butter oder Marga- 
rine, 3 Eier. 


Die Milch leicht erwärmen, 
Hefe hineinbröckeln und 15 
Min. an warmem Ort stehen 
lassen. Mehl in eine Schüssel 
sieben. Zucker, 1 Prise Salz, 
geschmeidiges Fett, Eier und 
die Hefemilch zugeben. Zuta- 
ten mit den Knethaken des 
Handrührgerátes zu einem 
glatten Teig verarbeiten. Zu- 
gedeckt um ~ aufgehen las- 
sen. Danach zu eigroßen Ku- 
geln formen, dabei etwas Teig 
zurückbehalten und in gut 
gefettete Brioches-Fórmchen 
füllen. In jede Teigkugel mit 
bemehltem Finger ein Loch 
drücken und jeweils ein kegel- 
fórmiges Teigstück hineinset- 
zen. Fórmchen auf ein Back- 
blechstellen, mit geólter Folie 
bedecken und aufgehen las- 


| sen. Folieentfernen und Brio- | 
ches bei 220 Grad (Gas Stufe | 


4) ca. 15 Min. backen. 


Rosinenzopf 


Insgesamt 15085 kJ 
(3605 kcal) 


75 g Mandeln, 125 g 
Sultaninen, je 1 EBI. Zitronat 
und Orangeat, 500 g Mehl 
(Type 405), 1 Pck. Dauerback- 


| hefe, % I Milch, 2 Eier, 
| 75 g Butter oder Margarine, 


1 Prise Salz. 


Geschälte Mandeln fein rei- 


| ben. Sultaninen heiß abspü- 


len, abtropfen lassen und 
mit Mandeln, Zitronat und 
Orangeat mischen. Gesiebtes 


| Mehl. Hefe, lauwarme Milch. 


Joghurt-Kleiebrot 


Insgesamt 10290 kJ (2460 kcal) 


1 Pck. Dauerbackhefe, 500 g 
Weizenmehl (Type 405), 1'% 
Tassen Weizenkleie, \ | 
Milch, 1 Becher Joghurt, 
2 ЕВ!. Pflanzenkeimöl, 

1 Ei, 1 Prise Salz. 


Dauerbackhefe, Mehl und 
Weizenkleie in einer Schüssel 
mischen. Milch erwärmen 


Ly und lauwarm zusammen mit 


dem Joghurt, Pflanzenkeim- 


s Hafer 


1 “ 


d - 

Eier, geschmeidiges Fett und 
Salz kráftig verkneten und zu- 
gedeckt ca. 30 Min. gehen 
lassen. Dann die Mandelmi- 
schung unterkneten. Teig zu 3 
gleich großen Rollen formen 
und zu einem Zopf flechten. 
Zopf auf ein gefettetes Blech 
setzen und um ~ aufgehen 
lassen, bei 180 Grad (Gas Stu- 
fe 2) ca. 35 Min. backen. 


Vollkorn- 
brötchen 


insgesamt 11570 kJ 
(2765 kcal) 


1 Pek. Dauerbackhefe, 

500 g Weizenmehl (Type 
405), 50 g Weizenkleie, 

50 g Roggenschrot, 2 Eier, 
50 g Butter oder Margarine, 
% | Milch, 1 Prise Salz. 


Hefe, Weizenmehl, Kleie und 
Roggenschrot in einer Schüs- 
sel mischen. Eier, geschmei- 
diges Fett, lauwarme Milch 
und Salz zugeben. Alles gut 
durchkneten und Teig um das 
Doppelte gehen lassen. Brót- 
chen daraus formen und noch- 
mals auf bemehltem Blech 
30 Min. gehen lassen. Dann 
bei 200 Grad (Gas Stufe 3) 
ca. 20 Minuten backen. 


ól, dem Ei und einer Prise 
Salz zur Mehlmischung ge- 
ben. Alle Zutaten gut verkne- 
ten. Den Brotteig in eine ge- 
fettete Kastenform füllen. 
Die Oberfläche mit einem be- 
mehlten Küchentuch bedek- 
ken und ca. 30 Minuten gehen 
lassen. AnschlieBend im auf 
180 Grad (Gas Stufe 2) vorge- 
heizten Backofen ca. 40 Mi- 
nuten auf der mittleren Schie- 
beleiste backen. Danach das 
Kleiebrot vorsichtig aus der 
Kastenform lósen. 


Gerste 


, Roggen 


RISCH UND AUF VORRAT: 


BIRNEN & ZWETSCHGEN 


Jetzt ist die richtige Zeit: 


Birnen, Bohnen und 


Speck 


Zutaten für 4 Personen: 500 g 


Ráucherspeck, 750 р grüne Bohnen, 


Bohnenkraut, 500 g Kartoffeln, 


6 Birnen, Speisestärke, Salz, 
1 Prise Zucker. 


Speck in wenig Wasser 15 Minuten 


kochen. Geputzte Bohnen und Kraut 


zugeben, 30 Minuten kochen. 
Gewürfelte Kartoffeln in Salz- 
wasser l0 Minuten kochen. Ge- 
schálte, geviertelte, ent- 
kernte Birnen zugeben, noch 

10 Minuten kochen lassen. Speck 
herausnehmen, in Scheiben 
schneiden. Speck-Bohnen-Brühe 
mit kalt angerührter Speise- 


starke binden, mit Salz und Zucker 
abschmecken. KartoffelnundBirnen 


zu den Bohnen gießen. 


Wichtig 

für alle, die gern wissen móch- 
ten, was in Birnen und Zwetsch- 
gen so alles steckt: Beide Obst- 
arten sind reich an Kalium und 
enthalten Vitamin C. 


oder Vogelbeere. Ihre leuchtendoran- 
gefarbenen, im Herbst reifen Schein- 
früchte dienen — getrocknet und mit 
kochendem Wasser zu Tee aufgebrüht 
— der Entwässerung und helfen bei 
Magenverstimmungen. 


Ebereschenlikör: 

500 g zerkleinerte Beeren mit '% | Alko- 
hol(98%)übergießen. Gefäß4 Wochen 
warmstellen. Den entstandenen Saft 
filtern und miteiner dicklich gekochten 
Lösung aus 200 а Zucker und % | 
Wasser vermischen. Saft abfüllen. 
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Der besondere Vorrat: 


Zwetschgen und 
Birnen süß-sauer 


l kg Zwetschgen, l kg feste 
Birnen, + 1 Weinessig, 
900 g Zucker, 1 Zimtstange, 
2 Teel. Pfefferkórner, 
ó Sternanis, l Teel. Salz. 


Die Zwetschgen entstielen, Birnen 
halbieren, schálen und entkernen. 
Essig, Zucker, Gewürze und ts 1 Was- 
serzusammenaufkochen.Birnendar- 
in 5 Min. bei geringer Hitze kochen 
undherausnehmen. Dann die Zwetsch- 
gen in 2 Portionen in den Sud geben 
und je 5 Min. kochen. Früchte in еіп 
Glas schichten und mit heißem Sud 
übergießen. Nach 2-3 Tagen den Sud 
abgießen, einkochen und erkaltet 
überdieFrüchtegießen. Gläser sau- 
berverschließenundkühlunddunkel 
aufbewahren. — Schmeckt zu allen 
Fleischgerichten. 


Renner des Monats: 


Mandel-Williams- 
Kuchen 


200 g Fett, 3 Eier, 150 © Zucker, 


1 Pok. Vanillinzucker, 200 е Mehl, 
e gestrichene Teel. Back- 

ulver, 1 gehäufter Teel. Zimt, 
100 g geriebene Mandeln, 
l kg Birnen, Saft 1⁄4 Zitrone, 
l Beutel Mandelstifte, 


е Tasse Aprikosenkonfitüre, 
mit 4 clWilliams-Christ- 


Birnengeist verrührt. 


Geschmeidiges Fett cremigrühren, 
Eier und Zucker kräftig unterrüh- 
ren. MitBackpulver undZimt gesieb- 
tesMehl löffelweise untermischen. 
Mandeln zugeben. Teig in gefettete 
Kuchenform geben. Geschälte Bir- 
nenviertel mit Zitrone beträufeln. 
Birnen in Blättchen schneiden und 
auf dem Teig verteilen. Mit Mandel- 
stiftenbestreuen,. Bei200Grad (Gas 
Stufe 3) са. 40Min. backen. Nach dem 
Backen mit Konfitüre bestreichen. 


Hier noch ein Tip: 
Birnen mit Käse 


BestensgeeignetistdafüreinBlau- 
schimmelkáse. Lecker ist auch ein 


pikant mit Salz und Cayennepfeffer 
sowie etwas süßer Sahne verrührter 


körnigerFrischkäse, denSieinBir- 


nenhälften füllenundmit gehackten 
Pistazien bestreuen. 
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Provenzalischer 
Gemüsetopf 
4 Portionen à ca. 1590 kJ (380 kcal) 


3 Zwiebeln, 1 Stange Porree, 

1 Fenchelknolle, 4 EBI. Olivenöl, 

34 | Fleischbrühe (Würfel), 2 Teel. 
Thymian, 1 Dóschen Safran, 1 Paar 
Knoblauchwürste, 500 g reife 
Tomaten, 50 g Makkaroni, Salz, Pfeffer. 


Geschálte Zwiebeln, geputzten Porree 
und Fenchel in Streifen schneiden und in 
О! 5 Min. dünsten. Fleischbrühe, Thy- 
mian, Safran und Würste zu dem Gemü- 
se geben und 30 Min. kochen lassen. 
Inzwischen Tomaten häuten, halbieren, 
Kerne und Saft herausdrücken und die 
Tomatenhälften in Streifen schneiden. 
Makkaroni in Salzwasser 10 Min. kochen 
und kalt abschrecken. Würste in Schei- 
ben schneiden, mit den Tomaten und 
Makkaroni in den Eintopf geben. Mit Pfef- 
fer und Salz abschmecken. 

Tip: Servieren Sie Knoblauchbrot zum 
provenzalischen Gemüseeintopf: Weiß- 
brotscheiben mit Ol beträufeln, unterm 
Grill rósten und Oberfláche mit einer ge- 
schálten Knoblauchzehe einreiben. 


Soljanka 


(Russischer Eintopf) 
4 Portionen а-са. 2865 kJ (685 kcal) 


750 а Rinderbrust, Salz, 500 а Weiß- 
kohl, 4 Móhren, 3 Zwiebeln, 

500 g Kartoffeln, 1 Lorbeerblatt, 

1 Teel. Kümmel, 2 ЕВІ. Tomatenmark, 
2 Salzgurken, Pfeffer. 


Rinderbrust іп 1 | Salzwasser са. 1% 
Stunden garkochen. Außenblätter vom 
Kohl entfernen und Weißkohl in Streifen 
schneiden. Möhren, Zwiebeln und Kar- 
toffeln schälen. Möhren längs halbieren, 
Zwiebeln hacken, Kartoffeln in Scheiben 
schneiden und ти Fleischbrühe übergie- 
Ben. Lorbeerblatt, Kümmel und Toma- 
tenmark zugeben und ca. 30 Min. kö- 
cheln lassen. Die gekochte Rinderbrust 
würfeln, Salzgurken in Scheiben schnei- 
den, beides in die fertige Suppe geben 
und mit Salz und Pfeffer abschmecken. 
Tip: Die Soljanka kann bei Tisch mit 
saurer Sahne, Eischeiben, geschálten, 
entkernten Zitronenstücken und ge- 
schnittenem Dill verfeinert werden. 
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Geschirr: Lambert: 


VERSCHIEDENES 
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Pfannkuchenauflauf 
4 Portionen à ca. 4205 kJ (1005 kcal) 


175 а Mehl, 2 Eier, ' I Milch, Salz, 

3 Zwiebeln, 500 g gemischtes 
Hackfleisch, 4 EBI. Öl, % Dose geschälte 
Tomaten, Pfeffer, 2 Teel. Kräuter 

der Provence, 1 Becher saure Sahne, 

2 Eier, 125 g geriebener Käse. 


Gesiebtes Mehl, Eier, Milch und Salz 
verquirlen. Aus dem Teig in beschichte- 
ter Pfanne dünne Pfannkuchen backen. 
Zwiebeln schälen und fein würfeln. 
Fleisch im Ol braun braten und die Zwie- 
belwürfel mitdünsten. Geschälte Toma- 
ten mit dem Saft zugeben und mit Salz, 
Pfeffer und Kräutern der Provence wür- 
zen. Die Hackfleischmasse einkochen, 
Pfannkuchen damit füllen, aufrollen und 
in eine feuerfeste Form legen. Sahne 
und Eier verquirlen, Pfannkuchen damit 
übergießen und mit Käse bestreuen. Bei 
200 Grad (Gas Stufe 3) im vorgeheizten 
Backofen ca. 30 Minuten backen. 

Tip: Pfannkuchenauflauf mit frischem 
Endiviensalat servieren. 


Teller: Lambert 


Apfel-Reis-Auflauf 
4 Portionen à ca. 3265 kJ (780 kcal) 


200 а Milchreis, 1 I Milch, 1 EBI. Butter, 
1 Prise Salz, 2 EBI. Zucker, 2 Pck. Vanil- 
linzucker, 1 kg geschálte, entkernte, 
geviertelte Apfel, 2 EBI. Zucker, Saft von 
1 Zitrone, 1 Stück Zimtstange, 

4 Eier, 1 Prise Salz, 3 EBI. Puderzucker. 


Reis mit Milch, Butter und Salz ca. 40Min. 
garziehen lassen. Zucker und Vanillin- 
zucker zufügen. Apfel, Zucker, Zitronen- 
saft und Zimtstange mit % Tasse Wasser 
са. 5 Min. dünsten. Fertigen Milchreis mit 
4 Eigelb verrühren. Die Hálfte in eine 
gefettete feuerfeste Form geben. Apfel 
darauf verteilen und mit dem übrigen 
Reis bedecken. EiweiB mit Salz zu 
Schnee schlagen, 2 EBlóffel Puderzuk- 
ker unterrühren. Eimasse auf den Reis 
geben und mit dem übrigen Puderzucker 
bestäuben. Bei 200 Grad (Gas Stufe 3) 
ca. 20 Min. goldgelb backen. Den Reis- 
auflauf warm servieren und nach Belie- 
ben kalte FruchtsoBe (Fertigprodukt) 
oder -püree dazu reichen. 
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Winter — Zeit der Feste und Einladungen. Deshalb haben wir 
das Novemberheft vor allem der Festmode gewidmet und 
herrliche Modelle in Samt, Seide, Taft und Spitzen entworfen — 
für viele Größen. In unserer „Nähpraxis“ haben wir an die 
gedacht, die sich ihre Abendmode 2um erstenmal selber 
nähen. Außerdem: schicke Mäntel, Kleider, Röcke und Blusen 


Einer unserer schönsten Oder: Accessoires in Kontrast- 


Vorschläge: Abendrobe im der Zweiteiler in farben — eine 
Barockstil — verschwende- Dreiviertellànge aparte Idee 
risch in Stoff und Detail aus tiefblauem Taft der Wintermode 


% Jetzt kann es schneien: Mit diesen 
, Р hübschen Wintersportanzügen 

WinterweiBer, flauschiger sind die drei zünftig ausgerüstet 

Mantel — damit werden auch _ auch für die Winterferien 

graue Novembertage hell 
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Modisch 
topaktuell: 
Weste mit 


Bes — e 


Geschenke 
selberzumachen ist die schön- 
ste Art, Liebe und Zuneigung zu 
zeigen. Wir haben für das Weih- 
nachtsfest eine Riesenauswahl 
Geschenke vorbereitet. Darun- 
ter finden Sie bestimmt die Anre- 
gungen und Vorschláge zum 
Nachmachen, die Sie brauchen 


Anleitungen “~ 


rda moden 
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Liebe 
Hobby-Schneiderin, 


wir möchten, daB bereits Ihr erstes selbst- 
geschneidertes burda moden-Modell ein 
voller Erfolg wird. Deshalb: Lesen Sie fol- 
gende Erklárungen einmal in Ruhe durch. 
Unsere Tips werden Ihnen dabei helfen, 
daB Ihnen das Nähen von Anfang anleicht 


von der Hand geht- und Spaß macht! Viel 


Erfolg. 


Zeichenerklärung für 
die Schnitte und die Maßtabelle 
auf der letzten Seite 


So finden Sie die 
richtige Größe 


Unseren Schnitten liegt die burda-MASS- 
TABELLE zugrunde. Sie finden sie auf der 
letzten Seite der Beilage. Dort wird auch 
erklärt, wie man mißt. 

Es gibt zwei Größentabellen für Damen- 
kleidung: die Normalgrößen 34 bis 52 bei 
einer Körpergröße von 168 cm sowie die 
Zwischengrößen 18 bis 26 bei einer Körper- 
größe von 160 cm. Wählen Sie die Tabelle, 
dielhrer Körpergröße am nächsten kommt. 
Die Größe für Blusen, Kleider, Mäntel und 
Jacken wählen Sie nach der Oberweite, die 
für Damenhosen und Rócke nach der Hüft- 
weite. 

Bei Kinderkleidung entspricht die GróBein 
der Tabelle der Körpergröße des Kindes, in 
Zentimetern gemessen. 

Bei Herrenkleidung richtet sich die Größe 
nach der Oberweite, bei Hosen nach der 
Gesäßweite. 


So finden Sie die 
‚ Anleitung zum Modell 


Im Heft steht neben jeder Modell-Abbil- 
dung die Modellnummer und die Größe. An 
Hand der Modellnummer finden Sie die 
Anleitung in der Beilage. Die Modelle sind 
dort fortlaufend numeriert. 


Ш) So informieren 
P Sie sich genau über 
das Modell 


Die SKIZZEN 
zeigen 

die Vorder- 
und 
Ruckansicht 
des 

Modells. 


sie sind so detailliert gezeichnet, daß Sie 
auch Nähte, Taschen usw. genau sehen 
können. 

Unter STOFFVERBRAUCH finden Sie die 
Angabenzum Stoffundzu den Zutaten. Die 


Angaben zum Verbrauch beziehen sich auf 


den Originalstoff. AuBerdem geben wirden . 


Verbrauch für eine weitere Stoffbreite an. 
Wenn Sie entgegen der Modell-Abbildung 
einen Stoff mit groBen Mustern, mit Strich 
oder großen Karos verwenden, kann sich 
der Verbrauch erhóhen. 


| So finden Sie die 

Schnitteile 

auf dem Bogen 
Die SCHNITTÜBERSICHT bei der Anlei- 
tung zeigt die einzelnen Schnitteile. Hier 
als Beispiel die Tei- 
Schnitteile sind mit 
einer speziellen ~ 2 B 
KONTUR auf den 
Bogen gezeichnet. 31 30 | 
den Sie bei der An- 
leitung. 


le 30 und 31. Die | | 
grünen oder roten 

Die Konturlinie fin- 

Die zwei Schnittbogen sind beiseitig be- 


drucktundmitden BuchstabenA,B,Coder 


D gekennzeichnet. Wählen Sie den ent- 
sprechenden Bogen nach der Angabe in 
der Anleitung: Bogen nicht verwechseln! 
Sehen Sie sich nun die großen Nummern 
an, die in der Schnittübersicht stehen. Je- 
des einzelne Schnitteil hat eine eigene 
Nummer. Die Schnitteilnummer finden sie 


als SUCHNUMMER am Rand des Bogens- 


oben die ungeraden, unten die geraden. 
Das Schnitteil finden Sie senkrecht über 
bzw. unter der Suchnummer. Folgen Sie 
dabei einer gedachten Linie, bis Sie an die 
entsprechende Nummer an der richtigen 
Schnittkontur stoßen. 


Von der Suchnummer am Bogenrand zur 


Schnitteilnummer an der Schnittkontur 


` So pausen Sie die 
Schnitteile 
vom Bogen ab 


Zur besseren Übersicht auf dem Bogen 
zeichnen Sie die Schnitteile (Konturen, In- 
nenlinien, Zeichen und Markierungen) mit 
dem Filzstift nach. Kontrollieren Sie sorg- 
faltig die Linien mit der Schnittübersicht 
bei der Anleitung. 

Abnäher und Fadenlaufpfeile usw. sind mit 
dünner Linie im Schnitteil eingezeichnet, 
mit unterbrochener Linie der Stoffbruch. 
Die Stoffbruchlinie besagt, daB nur die 
Hälfte des erforderlichen Stoffteils als 
Schnitteil auf den Bogen gezeichnet ist 


. (siehe auch Zeichenerklärung auf der 


Rückseite der Beilage). 

Im Schnitteil sind, falls erforderlich, mit 
dünner Linie Taschen, Taschenbeutel, Be- 
sätze и. а. eingezeichnet. Diese Teile müs- 
sen später als Extra-Schnitteile abgepaust 
werden. 

Manche Schnitteile müssen verlängert 
werden. Am Ende der Schnittkontur (oder 
der Stoffbruchlinie) steht neben den klei- 
nen Pfeilen, um wieviel cm in gerader Linie 
verlängert wird. 

Sehr große Schnitteile sind in zwei Teilen 
(z. B. 7 und 7a) auf den Bogen gezeichnet. 
Diese Teile müssen nach dem Abpausen 
zusammengeklebt werden. Eine Doppelli- 
nie (==) kennzeichnet die Klebestelle, 
außerdem sind Buchstaben angegeben 
(A an A, B an B). 


LegenSieSeidenpapierauf den Bogenund 
pausen Sie die Schnitteile ab. Übertragen 
sie alle Linien, auch Nahtzahlen und Be- 
schriftungen, auf den Papierschnitt. Pau- 
sen Sie nun де Schnitteil eingezeichne- 
ten Teile, wie oben aufgeführt, als Extra- 
Teile ab. 

Schneiden Sie die Papierschnitteile aus. 
Vergleichen Sie sicherheitshalber noch 
einmal mit der Schnittübersicht, ob alle 
Teile abgepaust wurden. 


© So schneiden Sie zu 


Der ZUSCHNEIDEPLAN bei der Anleitung 


zeigt Ihnen die günstigste Lage der 
Schnitteile auf dem Originalstoff. 

Beim Zuschneiden in doppelter Stofflage 
falten Sie in der Regel den Stoff in Längs- 
richtung zusammen, so daß die Webkanten 
genau aufeinanderliegen (Ausnahmen 
beim jeweiligen Zuschneideplan). Die linke 
Stoffseite liegt auBen. Die Bruchkante 
nennt man Stoffbruch. Damit sich der Stoff 
beim Zuschneiden nicht verschiebt, stek- 
ken Sie die Webkanten aufeinander. 


ZUSCHNEIDEPLAN 
STOFFBRUCH 


ZUSCHNEIDEPLAN 


WEBKANTE 

Beim 
Zuschneiden 
in 

einfacher 
Stofflage 
liegt 

die rechte 
Stoffseite 
oben. 


 WEBKANTE 


Die Papierschnitteile legt man in der Regel 
mit der beschrifteten Seite nach oben auf 
den Stoff und stecktsie gut fest. Wichtig ist, 
daß der Fadenlaufpfeil oder die mit Faden- 
lauf bezeichnete Kante oder Linie jedes 
Schnitteils genau parallel zur Webkante 
láuft. Papierschnitteile, die mit der be- 
schrifteten Seite nach unten auf den Stoff 
gelegt werden müssen, sind im Zuschnei- 
deplan gestrichelt eingezeichnet. Dies 
kann zum einen aus Gründen der Stoffer- 
sparnis nötig sein, zum anderen, um bei 
offener Stofflage zwei gegengleiche Teile 
zu erhalten (z. B. einen rechten und einen 
linken Armel) oder wenn ein Schnitteil mit 
Stoffbruchlinie zum ganzen Teil zu ergán- 
zen ist. 

Sind alle Schnitteile auf dem Stoff festge- 
‚steckt, zeichnen Sie mit Schneiderkreide 
ringsum die Zugaben an: Saum ca. 5 cm; 
Armelkugel, Armausschnitt und Halsaus- 
schnitt 1 cm; Nähte ca. 2 cm. 


Alle burda-Schnitte sind 
. ohne Naht- und Saumzugaben 


Einfache Schnitteile wie Bund, Gürtel oder ` 


gerade Rockbahnen sind nicht auf dem 
Bogen. Sie werden direkt auf den Stoff 
gezeichnet, auch hier die Zugaben nicht 
vergessen. Für Bund, Gürtel u. à. genügt 
1 cm. Die Maße sind in der Anleitung unter 


E 2 


der Spalte ZUSCHNEIDEN zu finden und 
mit kleinen Buchstaben gekennzeichnet. 
Diese Teile fehlen, da sie nicht auf dem 
Bogen sind, in der Schnittübersicht, sind 
jedoch im Zuschneideplan zu finden. 
Schrägstreifen werden ohne Zugaben zu- 
geschnitten. 

sind alle Teile aufgesteckt bzw. aufge- 
zeichnet, wird zugeschnitten. 


So übertragen Sie 
die Schnitteile 
auf den Stoff 


Nach dem Zuschneiden übertrágt man Um- 
riB, Innenlinien und Markierungen der 
Schnitteile auf die linke Stoffseite. 

Ganz einfach und schnell geht das mit burda- 
Kopierpapier (eine genaue Anleitung finden 
sie auf der Packung) und einem -Kopierrád- 
chen. 

Eine zweite, etwas zeitaufwendige Metho- 
de ist das ,,Durchschlagen" (siehe Fach- 
wort-Verzeichnis am Ende der Beilage). Es 
hat den Vorteil, daß Sie die Linien auf 
beiden Stoffseiten sehen. Bei sehr feinen 
Stoffen, bei denen die Gefahr besteht, daß 
die Kopierlinien auf die rechte Stoffseite 
durchscheinen, müssen Sie  durch- 
schlagen. 

Einige Linien der Schnitteile sollten Sie 
beim Nähen auf der rechten Stoffseite se- 
hen. Es sind: Anstoß- und Umbruchlinien, 
Linienfürangeschnittene Besátze, vordere 
oder rückwártige Mitte sowie spezielle 
stepplinien. Schlagen Sie diese Linien 
durch oder übertragen Sie die kopierten 
Linien von der linken Stoffseite mit großen 
Heftstichen auf die rechte Stoffseite. 


Wenn Ihnen ein burda moden-Modell ge- 
fällt, das nicht genau Ihrer Größe ent- 


Schnitte 
vergrößern und 
verkleinern 


` spricht, so wagen Sie sich ruhig einmal 


daran, den Schnitt zu vergrößern oder zu 
verkleinern. Damit die gute PaBform des 
Modells erhalten bleibt, sollten Sie nur von 
einer Größe zur nächsten vergrößern oder 
verkleinern. Wichtig: Ändern Sie niemals 
Schnitte für Kleider, Blusen, Jacken und 
Mäntel, indem Sie die einzelnen Papier- 
schnitteile ringsum vergrößern oder ver- 
kleinern. Dies würde unter anderem Arm- 
und Halsausschnitte so verändern, daß sie 
nicht mehr passen. 

Am einfachsten vergrößern Sie einen 
Schnitt, wenn Sie ihn längs oder quer 
durchschneiden, auseinanderschieben 
und so die nötigen Zentimeter hinzufügen. 
Verkleinert wird ein Schnitt, indem Sie die 
überflüssigen Zentimeter wegfalten. Wo 
Sie die Linien zum Durchschneiden oder 
zum Falten in die Papierschnitteile ein- 
zeichnen, zeigt Zeichnung 1. 

Aber: Messen Sie nie einen Papierschnitt 
nach, um festzustellen, obIhnendasModell 
paßt, denn er enthält Bequemlichkeitszu- 
gaben. Richten Sie sich statt dessen nach 
der MaBtabelle auf der Rückseite der Beila- 
ge. Bei Anderungen der Oberweite, der 
Taillenweite und der Hüftweite teilen Sie 
die Differenz zwischen den MaBangaben 


` der ModellgróBe und Ihrer eigenen Größe 


durch 4, denn: unsere Schnitte entspre- 


chen jeweils einem halben Vorder- und 


. Rückenteil und somit einem Viertel des 


Kórperumfangs. 


1. So zeichnen Sie die Linien ein 


Vergrößern: 

Zum Vergrößern zeichnen Sie nur die 
durchgezogenen Linien auf dem Papier- 
schnitt ein. Schneiden Sie die Papier- 
schnitteile entlang diesen Linien durch 
undschieben Sie sie um den erforderlichen 
Betrag auseinander. Dabei legen Sie ein 
Stück Papierunter, auf dem Sie die Schnitt- 
teile feststecken oder kleben. Siehe Zeich- 
nung 2. 


2. Der vergrößerte Papierschnitt 


Verkleinern: 

Zum Verkleinern zeichnen Sie neben der 
durchgezogenen Linie eine zweite Linie 
ein (gestrichelte Linie т Zeichnung 1). Der 
Abstand zwischen den beiden Linien ent- 
spricht der gewünschten Längen- oder 
Weitendifferenz. Falten Sie dann die Pa- 
pierschnitteile entlang der einen Linie und 
stecken den Falz auf der zweiten Linie fest 
(durchgezogene Linie auf gestrichelte Li- 
nie). Siehe Zeichnung 3. 


3. Der verkleinerte Papierschnitt 


Sollten Sie nun noch Fragen 

oder Probleme mit dem Nacharbei- 
ten der burda moden-Modelle 
haben, so schreiben Sie uns. Sie 
können sich auch telefonisch 

Rat holen: Dienstag und Donnerstag 
von 15 bis 17 Uhr. Unsere 


. Telefonnummer: 07 81/84 32 17. 


Patentmodell 101 


Mäntel 
Größe 56, 38, 40, 42 
von Seite 60/61 


Rückw. Mantellänge 
Gr. 36 + 38: 116 cm 
Gr. 40 + 42: 117 cm 
Abb.A 


- 


Abb.B 
Abb. A: Mantel mit verdecktem 
Knopfverschluß 
Abb. B: Mantel mit Drückerverschluß 


Stoffverbrauch: 

Abb. A Flanell für Gr. 36 + 38: 2,70 m, für 
Gr. 40 + 42: 2,80 m, 150 cm breit. Futter für 
Gr. 36 + 38: 2,25 m, für Gr. 40 + 42: 2,45 m, 
140 em breit. Viieseline G 405. 7 Knópfe. 
Raglan-Schulterpolster. 

Abb. B Fischgrat für Gr. 36 + 38: 2,60 m, für 
Gr. 40 + 42: 2,70 m, 150 cm breit. Rest 
Leder oder Lederimitat 20 x 25 cm. Futter 
für Gr. 36 + 38: 2,25 m, für Gr. 40 + 42: 2,45 
m, 140 cm breit. Vlieseline G 405. Haft- 
vlies. 7 Nühfrei-Druckknópfe. Raglan- 
Schulterpolster. 


Zuschneiden: 

1 Vorderteil imal + 
Тавсћепбеше Ата! 

2 Мога. Ármel2mal ж 

3 Rückentell TmalimStoffbruch + 
Мо imal aus Leder 

4 Rückw.Ármel2mal* . 

5 Kragen2malimStoffbruch 

é Knopflochleiste 1malimStoffbr. A 

Abb B aus Leder: 2 Streifen 17 cm lang, 2 

cm breit, 4 Dreiecke an einer Seite 3,5 cm 

lang, an zwei Seiten 2,5 cm lang. Das 
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Motiv im Rückenteilan der MitteimBruch . 


zuschneiden, 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. » = Teile 
auch aus Futter zuschneiden, abzüglich 
Besatzbreite. Die Einlage ist als Grauflä- 
che im Zuschneideplan eingezeichnet. 
Einlage nur auf ein Kragenteil und auf 
eine Hälfte der Knopflochleiste bügeln. 


Den Bildernähkurs finden Sie im Heft. 


In dieser Reihenfolge nühen Sie: 
Rückenteil rechts auf rechts falten und 
Falte vom Halsausschnitt bis zum x-Zei- 
chen zusteppen. -Bei Abb. B das Leder- 
motiv mit Haftvlies auf das Rückenteil 
bügeln, zuvor die Zugaben der schrägen 
unteren Kanten abschneiden. Motiv an 
dien schrägen unteren Kanten schmal ab- 
steppen, dabei die Faltentiefen nicht 
mitfassen. - Vord. Ärmel an die Vorder- 
teile, rückw. Ärmel an das Rückenteil 
steppen, dabei ausgedehntes Schrüg- 
band mitfassen. - Bei Abb. B über den 
мога. Armelansatznähten zwischen den 
Querstrichen die Lederstreifen aufbü- 
geln und -steppen. An den Streifenen- 
den die Dreiecke aufsteppen. - Obere 
Ármelnühte steppen. Seiten- und fort- 
laufend die unteren Ärmelnähte step- 
pen. Falte x auf o bügeln, an deroberen 
Kante festheften. Nahttascheneinarbei- 
ten, siehe Modell 124. Mantel und Ärmel 
süumen. Besätze nach innen wenden, 
über dem Saum annähen. - Bei Abb. А 
die Knopflochleiste ring falten und an 
der schrügen unteren Schmalseite und 
der Lüngsseite verstürzen. Kanten 
schmal absteppen. Knopflócher einar- 
beiten. Knopflochleiste die Anstoßlinie 
treffend am rechten Vorderteil unterhef- 
ten, von rechts wie eingez. feststeppen. 
- Kragen an den Außenkanten verstür- 
zen. Kragen an den Halsausschnitt step- 
pen, Innenkante vorn eingeschlagen, 
hinten offenkantig auf die Ansatznaht 
nühen. Kragenkanten absteppen. Schul- 
terpolstereinnähen. Mantelfüttern.—Bei 
Abb. A rechts am Kragen Knopflöcher 
einarbeiten. Bei Abb. B Druckknópfe ein- 
stanzen, auch am Kragen. 


Schnitteile 1 bis 5 bzw. 6 
unter dieser Kontur 


rot 


in Größe 36 auf Bogen A 


in Größe 38 auf Bog 


in Größe 40 auf Bogen C 
in Größe 42 auf Bogen D 


Schnittübersicht für Gr. 56 


| 

Y 

| 

| 

| 

| 

ie 

| 

| 

| 

| j 

MN LI. 

Schnittübersicht für Gr. 38 

Knopflochleiste, 
Schnitteil &, 
bei Gr. 56 
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Knopflochleiste, 


bei Gr. 36 


ا 


Ша жылата 


Schnittübersicht für Gr. 42 
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Extra- 
Patentmodell 102 


Westen 
Größe 44, 46, 48, 50 
von Seite 62/65 


Rückw. Westenlänge 
Größe 44 + 46: 65 cm; Gr. 48 + 50: 47 cm 


Abb. A Cordweste 
Abb. B Weste aus Jeansstoff 


Stoffverbrauch: 

Abb. А Gr. 44 + 46: 

Cord 0,80 m, 150 cm breit — Originalstotf, 
oder 1,60 m, 90 cm breit. Schrágband 1,75 
m,4 cmbreit. 1teilbarer Reißverschluß, 60 
cm lang. Futterrest. Bundeinlage. 

Abb. A Gr. 48 + 50: 

Cord 1,20 m, 150 cm breit — Originalstoff, 
oder 1,65 m, 90 cm breit. Schrägband 1,85 
m,4cmbreit.1teilbarer Reißverschluß, 65 
cm lang. Futterrest. Bundeinlage. 

Abb. B Gr. 44 + 46: 

Jeansstoff 0,90 m, 150 cm breit -Original- 
stoff, oder 1,60 m, 90 cm breit. Sc räg- 
band 1,75 m, 4 cm breit. 1 teilbarer Reiß- 
verschluß, 60 ст lang. Futterrest. 3 Schlie- 
Ben, Stegbreite 2,5 cm. ? Osen. 

Abb. B Gr. 48 + 50: 

Jeansstoff 1,20 m, 150 cm breit —Original- 
stoff, oder 1,65 m, 90 cm breit. Sc rag" 
band 1,85 m, 4 cm breit. 1 teilbarer Reiß- 
verschluß, 65 cm lang. Futterrest.3Schlie- 
Ben, Stegbreite 2,5 cm. 9 Ösen. 


Zuschneiden: 


59 Mittl. Vorderteil2mal А,В 
TaschenbeuteldmalausFutter А,В 

60 Seil Vorderteil îmal A,B 

| 61 Міні, Rückenteil TmalimStoffbr. A,B 
| 62 Seitl. Rüóckenteil îmal А,В 


Abb. A, Ва) Bund für Gr. 44: 118 ст lang, 

für Gr. 46: 122 cm lang, für Gr. 48: 130 cm 

lang, für Gr. 50: 156 cm lang, 8 cm breit, 

fertige Breite 4 cm. Abb. B b) је 3 Riegel 8 

d 0 cm lang, 5 cm breit, fertige Breite 
‚> cm. 


Zuschneideplüne 
Abb. А / 44 + 46 Abb. A / 48 


 Schnitteile 59 bis 62 


unter dieser Kontur 
ww — li 


in Größe 44 auf Bogen A 
in Größe 46 auf Bogen B 
in Größe 48 auf Bogen D 
in Größe 50 auf Bogen C 


Schnittübersicht für Gr. 44-50 


4 4 
2 d 1 
61 | 
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Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Bei Cord 
Strichrichtung beachten. Die Einlage ist 
als Graufläche im Zuschneideplan ein- 
gezeichnet. 


Den Bildernühkurs finden Sie im Heft. 


In dieser Reihenfolge nühen Sie: 
Seitl. Vorderteile an die mittl. Vorderteile 
steppen, Tascheneingriffe offen lassen. 
Taschenbeutel jeweils an die Nahtzuga- 
ben steppen. Mittl. Vorderteile entlang 
den Tascheneingriffen bei Abb. A 1 cm 
breit, bei Abb. B schmal und % cm breit 
absteppen. Nahtzugaben in die тіні. 
Vorderteile bügeln. Taschenbeutel 
gleichschneiden und aufeinanderstep- 
en. МИН. Vorderteile ober- und unter- 
halb der Tascheneingriffe absteppen. 
Rückw. Teilungsnähte und Seitennähte 
steppen und absteppen. Schulternähte 
steppen. Schrägband längs falten und 
bügeln. Hals- und Armausschnitte mit 
dem doppelten Schrägband verstürzen. 
Kanten heften. Zugaben der vord. Kan- 
ten nach innen wenden und festheften. 
Bei Abb. B die vord. Kanten schmal ab- 
steppen. Bundan dieuntere Westenkan- 
te steppen, längs falten und an den 
Schmalseiten verstürzen. Bund, Hals- 
und Armausschnitte absteppen, Reiß- 
verschluß unterheften, die Zähnchen 
bleiben sichtbar, und feststeppen.-Rie- 
gelverschlüsse Abb. B: Riegel längs fal- 
ten, verstürzen und absteppen. An den 
kürzeren Riegeln in 2,5 cm Abstand zu 
einer Schmalseite je 
+50 eine Öse einstanzen. 
Schmalseiten um die 
Schließenstege le- 
gen und annähen. Ап 
den längeren Rie- 
geln je zwei Osenein- 
stanzen. Riegel über 
den Seitennähten 
und über der vord. 
Mitte auf den Bund. 


stecken, Riegelen- 
den über Kreuz auf- 
steppen. 


in zwei 
Größen 


| Modell 103 


Jacke und Gürtel 
Größe 40 u. 44 
von айе 9 


Abweichende Angaben für Größe 44 in 
Klammern 


Stoffverbrauch: Samt 2,10 (2,15) m, 90 cm 
breit - Originalstoff, oder 1,55 m, 140 cm 
breit. Vlieseline G 405. Schulterpolster. 1 
Schließe zum Einhaken, Stegbreite 4 cm. 


Zuschneiden: 
6 ( 9) Vorderteil 2mal 
Besatz 2та! 
7 (10) Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
Besatz imal im Stoffbruch 
8 (11) Ärmel та!  . 
a) Gürtel 80 (BB) cm lang, 8 cm breit, 
fertige Breite 4 cm, 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Strich- 
richtung beachten. Die Einlage ist als 
Graufláche im Zuschneideplan einge- 
zeichnet. 
Verarbeitung: Jacke: Абпаћег, Seiten- 
und Schulternähte зтерреп. Веза ге an- 
einandersteppen. Vorderteilkanten und 
Halsausschnitt mit dem Besatz verstür- 
zen, Fortlaufend die Jacke saumen. Jak- 


Zuschneideplan für Gr. 40 
Gr. 44 entsprechend zuschneiden 


CH 


Schnitteile 6 bis 8 
unter dieser Kontur 
<с-<--<---О--О--о--с- rot 


in Größe 40 auf Bogen B 


Schnitteile 9 bis 11 
unter dieser Kontur 


in Größe 44 auf Bogen B 


Schnittübersicht für Gr. 40 


2 
d d 


Schnittübersicht für Gr. 44 


kenkanten ringsum % cm breit abstep- 
pen. Armelnáhte steppen. Ärmel säu- 
men und absteppen. Ärmel eingereiht 
einsetzen. Schulterpolster einnähen. - 
Gürtel: Gürtel an der Längsseite ver- 
stürzen. Schmalseiten 
jeweils um die Schlie- 
Benstege legen und an- 
nühen. 


Vor Beginn der Arbeit die ganze Anleitung durchlesen! 


| Modell 104 


Rock 
Größe 40 
von Seite 8/9 


Rocklànge 70 cm 


Stoffverbrauch: 
2,45 m, 90 cm breit. Futterrest fürTaschen- 
beutel. Bundeinlage. 1 Reißverschluß, 20 
cm lang. 1 Knopf. 


Samt, làngsgestreift 


Zuschneiden: 

49 Taschenbeutel 4mal aus Futter 
Rockbahnen 2mal 77 cm wait und îmal 76 
cm weit, je 70 cm lang; Bund 78 cm lang, 
davon sind je 1,5 ст Unter- und Übertritt, 
8 cm breit, fertige Breite 4 cm. 

Teile plus Naht- und Saumzugabe zu- 
schneiden. Strichrichtung beachten. Auf 
den Bund Einlage bügeln. 
Verarbeitung: Rockbahnen It. Schema- 


zeichnung aneinandersteppen, Eingriffe 
Schemazeichnung 


Schnitteil 49 
unter dieser Kontur 
b LH LH صا واا‎ o kt ki ГОЙ 


Schnittübersicht № 49 


und Schlitz für Reißverschluß offen las- 
sen. Nahttaschen arbeiten, siehe Modell 
124. Reißverschluß einnähen. An der 
oberen Rockkante It, Schemozeichnung 
die Falten markieren, dabeimit dervord. 
Mittelfalte beginnen, die seitl. Falten 3,5 
cm breit und 7 ст tief fortlaufend bis zur 
rückw, Mitte markieren. Falten x auf o 
legen und heften. Bund an die obere 
Rockkante steppen, Über- und Untertritt 
überstehen lassen. Bund längs falten, 
Uber- und Untertritt verstürzen. Bundin- 
nenkante eingeschlagen auf die Ansatz- 
naht nähen. Knopfloch einarbeiten, Rock 
söumen. 


E STOFFBAUCH 


VORDERE 


in zwei 
Größen 


Modell 105 


Bluse und 
Spitzenjabot 
Größe 56 u. 42 
von Seite 10 


||| 
j < 3 


Abweichende Angaben für Größe 42 in 
Klammern 


= 


Stoffverbrauch: Wollmusselin 1,20 (1,25) 
m, 150 cm breit - Originalstoff, oder 2,10 
(2,40) m, 90 cm breit. Vlieseline H 200. 12 
überzogene Knópfe. Für das Jabot: Tüll- 
streifen mit fertig autgesetrten Rüschen 
1,10 (1,15) m, 10 cm breit — 7 Rüschen. 
Satinband 0,20 m, % cm breit. 3 Knöpfe, 


Zuschneiden: 
Bluse: 
26 (30) Vorderteil Хта! 
27 (31) Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
2B (32) Stehkragen 2mal im Stoffbruch 
29 (33) Ärmel 2mal 

| Schlitzbesatz 2та! 
a) 2 Manschetten 21,5 (23) cm lang, da- 
von sind 2 cm Untertritt, 12 cm brait, ferti- 

е Breite 6 cm. 

eile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
Vorderteilen entlang den vord, Besatz- 
kanten keine Zugabe anschneiden. Die 
EinlageistolsGraufläche im Zuschneide- 
pon eingezeichnet. 

erarbeitung: Bluse: Seiten- und 
Schulternóhte steppen. Saumzugabe 
eingeschlagen feststeppen. Angeschn. 
Besütze nach innen wenden, entlang 
den Umbruchlinien einschlagen und 
festheften. Kragen an den Außenkanten 
verstürzen. Kragen an den Halsaus- 
schnitt steppen, innen eingeschlagen 
auf die Ansatznaht nähen. Kragen und 
мога, Kanten schmal absteppen. Мап- 
schettenürmel arbeiten, siehe Modell 
129. Manschetten schmal absteppen. Ár- 
mel eingereiht einsetzen. Am rechten 
Vorderteil 7 Knopflócher, rechts am Kra- 


| gen 1 Knopfloch und an den Manschet- 


ten 2 Knopflócher einarbeiten. -Jabot: 
Für das Kragenteil vom Tüllstreifen 38 
(4T) cm abschneiden und auf 6 cm Breite 
— 4 Rüschen zurückschneiden. Für das 
Jabotteil den resti. Tüllstreifen auf 8 cm 
Breite = 5 Rüschen zurückschneiden und 
die obere Kante auf 56 cm Weite einrei- 
hen. Tüllstreifen in der Mitte falten und 


in zwei 
Größen 


| Modell 106 


Rock mit Unterrock 
Größe 36 u. 42 
von Seite 10 


Rocklänge 72 cm 


Stoffverbrauch: Rock: Flanell-Composáé, 
geblümt 2,10 m und längsgemustert 1,15 
m, је 70 cm breit. Samtband 3,50 m, 1 ст 
breit. 1 Reißverschluß, 20 cm lang. Bund- 
einlage.1 Knopf. Unterrock: Batist 2,25 m, 
?ücmbreit,Spitzenborte2m,5,5cmbreit. 
1 Knopf. 


Zuschneiden: 

64 Rockbahn émol 

Vor dem Zuschneiden der Rockbahnen 
den Papierschnitt entlang der Mahtlinie 
auseinanderschneiden, zum Zuschnei- 


den der Unterrockbahnen den Papier- | 


schnitt als ganzes Teil verwenden und 


| am Saum um 4 cm kürzen. 


a) Bund für Gr. 36: 70 cm ong, für Gr. 42:82 
cm lang, davon sind je 3 cm Untertritt, 7 
cm breit, fertige Breite 3,5 cm für den 
Rackund4 cm breit, fertige Breite2 ст Юг 
den Unterrock. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Die Ein- 
lage ist als Graufläche im Zuschneide- 
plan eingezeichnet. 

Verarboitung: R o c k : Untere Rockbahn- 
teile an die oberen Teile steppen. Ent- 
lang den Nähten Samtband aufsteppen. 
Rockbahnteile aneinandersteppen, an 
einer Naht den Schlitz für den Reißver- 
schluß offen lassen. Reißverschlußeinnä- 
hen. Bund arbeiten, siehe Modell 108, 
Bund schmal absteppen. Rock збитеп. — 


Schnitteile 26 bis 29 


unter dieser Kontur 
rot 


in Größe 36 auf Bogen B 


Schnitteile 30 bis 33 
unter dieser Kontur 
en [ГҮ 


in Größe 42 auf Bogen B 


Schnittübersicht für Gr. 36 


Zuschneideplan für Gr. $6 
Gr. 42 entsprechend zuschneiden 


STOFFBRUCH 


dieeingereihtenKantenschmalüberein- 
anderlegen und aufeinandersteppen. 
Satinband darüber aufsteppen, Kragen 
Mitte auf Mitte so an die obere Jabot- 
kante steppen, daß die Kragenrüschen 
nach oben zeigen. An den Kragenenden 
den Tüllstreifen 1 cm breit einschlagen 
und feststeppen. Kragen mit 3 Knöpfen 
und Garnschlingen schlieBen, 


Schnitteil 64 
unter dieser Kontur 


Has, чыр чече че ч ےک‎ чир ч че Зи Зи q nun 


in Gr. 36 + 42 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


steppen, an einer Naht einen 20 cm lan- 
gen Schlitz offen lassen, Bund arbeiten, 
siehe Modell 108. Spitzenborte on die 
Saumkante steppen. 


Modell 107 


Jacke mit Gürtel 
Größe 58 
von Seite 11 


Stoffverbrauch: Jacquard 1,70 m, 140 cm 
breit — Originalstoff, oder 2,60 m, 90 cm 
breit. Futter 0,70 m, 140 cm breit. Paspel- 
band 1,90 m. Vlieseline G 405. 5 überzo- 
gene Кпорте. Schulterpolster. 1 Schließe 
mit Dorn, Stegbreite 2 cm. 4 Ösen. 


Zuschnelden: 
29 Vorderteil imal ж 
Besatz 2mal 
30 Rückenteil imal im Stoffbruch + 
Besatz imal im Stoffbruch 
31 Seitenteil 2mal ж 
32 und 32a Ármel, Zusammensetzlinie 
гта! 
33 Schößchen 1mal im Stoffbruch » 
a) Schrägstreifen für 5 Schlingen 20 cm 
lang, 2 cm breit, b) 2 Armelbündchen 22 
cm lang, B cm breit, fertige Breite 4 cm, c) 
Gürtel îmal 83 cm lang, davon sind 8 cm 
Untertritt, 9 cm breit, d) rechter Riegel 15 
cm lang, linker Riegel 10 cm lang, 4 cm 
breit, fertige Breite 2 cm. 
Vor dem Zuschneiden die Papierschnitt- 
teile 32 und 32a liniengemäß oneinan- 
derkleben. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. + = Teile 
auch aus Futter zuschneiden, abzüglich 
Besatzbreite. Die Einlage ist als Grauflä- 
che im Zuschneideplan eingezeichnet. 
Verarbeitung: Seitenteile an Vorder- 
und Rückenteile steppen, genau bis 
Nahtzahl 1 bzw. 2. Schulternähte step- 
pen, auch an den Besötzen. Für die 
Schlingen den Schrägstreifen zu einem 
maglichst schmalen Róllchen verstürzen, 
in 5 gleich lange Teile schneiden, zu 
ged) lagen und an die rechte Vor- 
derteilkante heften. Vorderteilkanten 
und Halsausschnitt mit Besatz verstür- 
zen. Schößchen ansteppen, fortlaufend 
angeschn. Besötze an die Vorderteilbe- 
sátze steppen. Schößchen säumen. Be- 
sütze über dem Saum annáhen, Vorder- 
teilkanten und Ausschnitt schmal ab- 
steppen, Jacke füttern. Untere Ärmel- 
konten einreihen. Ármelbündchen an- 
steppen, entlang den Ansatznähten 
schmal absteppen. Ärmelnähte unter- 
halb Mahtzahl 4 und Bündchennähte 
steppen. Bündchen zur Hälftenachinnen 
wenden und eingeschlagen auf die An- 
satznühte nähen, Obere Ärmelkanten 
wie eingez. einreihen. Obere Ármelkan- 


140 cm 


Schnitteile 29 bis 33 


unter dieser Kontur 
rot 


in Größe 38 auf Bogen A 


SchnittÜbersicht 


Zuschnoideplan 


TOFFBR 


E 


WEBKANTE 170m 


ten von Ecke bis Ecke an die Vorder- und 
Rückenteilkanten steppen. Die noch 
offenen AÁrmelkanten oberhalb Nahtzahl 
4 an die Seitenteilkanten steppen, die 
Armeinaht trifft auf die Mitte des Seiten- 
teils, Schulterpolster einnähen. — Gürtel: 
Die beiden Gürtelteile aufeinanderstek- 
ken und eine Schmalseite zu einer gebo- 
genen Spitze schneiden. Am verstärkten 
Gürtelteil das Paspelband von rechts 
entlang den Kanten so aufheften, daB 
der Paspelwulst im Teil und das ange- 
webte Band auf der Zugabe liegt. Gür- 
telteile rechts auf rechts legen und ver- 
stürzen, das Paspelband wird dabei zwi- 
schengefaBt. Gürtelkanten schmal ab- 
steppen. Riegellángsfaltenund verstür- 
zen, dabei am lüngeren Riegel eine 
Schmalseite zur Spitze steppen. Riegel 
schmal absteppen. In Abständen von 2,5 
cm Ösen einstanzen. Am kürzeren Riegel 
in 2 cm Abstand zu einer Schmalseite ein 
Loch für den Schließendorn einstanzen 
und mit Knopflochstichen umnähen. Rie- 
gelende um den Schließensteg legen 
und annähen. Das spitze rechte Gürtel- 
ende 8 cm über das linke Gürtelende 
legen und den RiegelverschluB in der 
Gürtelmitte aufstecken. Riegelenden 
über Kreuz feststeppen. 


Nähte und Sáume 
müssen zugegeben werden! 


| Modell 108 


Rock 
Größe 38 
von Seite 11 ' 


Rocklänge 75 cm 


Stoffverbrauch: Samt 1,70 m, 140 cm breit 
= Originolstoff, oder 2,55 m, 90 cm breit, 
Trasse 11 m, /2 ст breit. Bundeinlage. 1 
Reißverschluß, 20 cm lang. 1 Knopf. 


Zuschneiden: 
34 КоскБаһп émol 
d) Bund 74 cm lang, davon sind 3 cm 
Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 3 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden, Strich- 
richtung beachten. Die Einlage ist als 
Graufläche im Zuschneideplan einge- 
zeichnet. 
Verarbeitung: Rockbahnen aneinander- 
steppen, an einer Naht einen 20 cm lan- 
gen Schlitz für den Reißverschluß offen 
assen. Reifverschluf einnühen. Bundar- 
beiten: Bund an die abere Rockkante 
steppen, Untertritt überstehen lassen. 
Bund längs falten und an den Schmalsai- 
ten und der unteren Untertrittkante ver- 


Schnitteil 34 
unter dieser Kontur 


fie en ent ki k= e ien Ln e c e ГО 


in Größe 38 auf Bogen A 


Sehnittübersicht 


Zuschneideplan 
STOFFBR UCH 


stürzen. Bundinnenkante eingeschlagen 
auf die Ansatznaht nähen. Knopfloch 
einarbeiten. — Rock sáumen. Tresse wie 
im Schnitt eingez. aufsteppen. 


lage ist als 


Modell 109 in zwei 


Bluse mit 

Extra-Kragen 

Größe 40 u. 44 
von Seite 8 


Abweichende Angaben für Größe 44 in 
Kiammern 


Stofiverbrauch: Changeant 1,50 (1,55) m, 
140 cm breit — Originalstoff, oder 2,40 m, 
90 cm breit. Vlieseline H 200. 11 Knöpfe. 


Zuschneiden: 
75 (B0) Vorderteil 2mal 
76 (B1) Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
77 (B2) Stehkragen 2та! im Stoffbruch 
78 (83) Ármel 2mal 

Schlitzbesatz îmal 
79 Kragen 2mal 
a) Kragenrüsche 65 cm lang, 4 cm breit, b) 
2 Manschetten 22,5 (23,5) cm lang, 8 cm 
breit, fertige Breite 4 cm, c) Schrägstrei- 
fen 125 cm lang, 2 cm breit. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Die Ein- 
raufläche im Zuschneide- 
plan eingezeichnet, 
Verarbeitung: Abnóher bei Gr. 44, Sei- 
ten- und Schulternühte steppen. Saum- 
zugabe nach innen wenden und einge- 
schlagenfeststeppen. Angeschn. Besät- 
ze nach innen wenden und über dem 
Saum annähen, Vord. Kanten schmal ab- 
steppen. Rechtes Vorderteil zusätzlich 
wie eingez. absteppen. An der Kragen- 
rüsche die Zugaben der Schmalseiten 
und der Lüngsseite schmal eingeschla- 
gen fesisteppen, Andere Làngsseite 
einreihen. Stehkragen an den Außen- 
kanten verstürzen, dabei an der oberen 
Lüngsseite die Rüsche zwischenfassen. 
Stehkragen an den Halsausschnitt step- 
pen, innen eingeschlagen festheften. 
Stehkragen ringsum schmalkantig ab- 
steppen. Manschettenürmel arbeiten, 
siehe Modell 129. Manschetten schmal- 
kantig absteppen, je zwei Knopflócher 
einarbeiten. Armel eingereiht einsetzen. 
Am rechten Vorderteil 4 Knopflächer, 


rechts am Stehkragen 1 Knopfloch einar- | 


beiten. — Kragen: Rückw. Mittelnaht 
steppen. Zugaben der Außenkanten 
nach Innen wenden und schmal einge- 
schlagen feststeppen. Schrägstreifen 
an den Holsausschnitt steppen, Enden 
gleich lang zum Binden überstehen las- 
sen und zu ' cm breiten Bändchen ver- 


Schnitteile 75 bis 79 
unter dieser Kontur 
grün 


in Größe 40 auf Bogen A 


Schnitteile 80 bis 83 
unter dieser Kontur 


grün‏ سا — —— а‏ سس و 


in Größe 44 auf Bogen A 


Schnittüberesicht für Gr. 40 


- 
L- 35 


Am Papierschnitt des Kragens, Teil 79, 
die unterschiedlichen Linien für Gr. 40 
und 44 beachten. 


SchnittUbarsicht für Gr. 44 


Se 


Zuschneidepian für Gr. 40 
Gr. 44 entsprechend zuschneiden 


STOFFBRUCH — - 


онға ақа қ нын 78 
1,60m 
stürzen. Fortlaufend den Schrägstreifen 


innen eingeschlagen auf die Ansatznäht 
nähen. 


Beim Zuschneiden in einfacher Stofflage 
alle Teile der rechten Stoffseite auflegen! 


Modell 110 


Rock 
Größe 44 
von Зоне 9 


Rocklänge 70 cm 


Stoffverbraueh: Flanell 1,40 m, 150 cm 
breit. Futter0,75m, 140 ст brait. Bundein- 
lage. 1 Reißverschluß, 20 cm lang. 1 
Knopf. 


Zuschneiden: 

11 Мога. Rockbahn 1mal im Stoffbruch# 
12 Rückw. Rockbahn 2та!+ 

a) Bund 85 cm lang, davon sind 2 cm 
Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite з cm, 
b) 4 Schlaufen & cm lang, 2 cm breit, 
fertige Breite 1 cm. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. # — Teile 
auch aus Futter zuschneiden, dabei an 
der vord. Rockbahn die Falte zulegen. 
Die Einlage Ist als Grauflàche im Zu- 
schneideplan eingezeichnet. 
Verarbeitung: Falte x auf x legen und bis 
zu den Faltenzeichen zusteppen. Falte x 
auf obügeln, Abnäher, rückw. Mittelnaht 
und Seitennühte steppen. Reißverschluß 
einnühen. Schlaufen verstürzen und wie 
eingez. an die obere Rockkante heften. 
Rock füttern. Bund arbeiten, siehe Mo- 


Schnitteile 11 und 12 
unter dieser Kontur 


— سح کر کح ر ہےر‎ го! 


in Größe 44 auf Bogen D 


SchnitiUbarsicht 


dell 108. Schlauten über den Bund nach 
innen legen und annähen, Rock säumen. 
ране am Saum nachbügeln, 


E 


Modell 111 | 


Gürtel für Taillenweite 65 und 77 cm, 
von Seite 10 


Abweichende Angaben für Taillenwei- 
ta 77 cm in Klammern 


Verbrauch: Kordel in Grün 1,50 (1,70) m, in 
Braun 0,75 (0,85) m, je 1 cm stark. 1 Schlie- 
De zum Einhaken. 


c Dr ho: 


Stoffverbrauch: Seersucker 1,45 m, 150 
cm breit = Originalstoff, oder 2,20 m, 90 
cm breit. Fertig gekräuselte Spitzenrü- 
sche 0,90 m, 6,5 cm breit, Vlieseline Н 200. 
9 Knöpfe. Schulterpolster. 


Zuschneiden: 

34 Vorderteil 2mal 

35 Мога, Passe {mal 

35 Rückenteil 1mal іт Stoffbruch 

37 Rückw. Passe Zmal im Stoffbruch 

38 Stehkragen 2mal іт Stoffbruch 

39 Ärmel Zemol 

a) 2 Manschetten 22 cm lang, davon sind 
2 cm Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 


cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
Vorderteilen entlang den vord. Besatz- 
kanten keine Zugabe anschneiden. Die 
Einlage ist als Graufläche іт Zuschneide- 
lan eingezeichnet, 

: Verarbeitung: Vorder- und Rückenteile 
wie eingez, einreihen. Ап den Passen 
jeweils die Schulternähte steppen. Eine 
Passe ansteppen, andere Posse innen 
eingeschlagen auf die Ansatznähte па- 
hen. Passe entlang den Ansatznühten 
schmal absteppen. Restl. Passenkanten 
offenkantig aufeinanderheften. Seiten- 
nühte steppen. Saumzugabe einge- 
schlagen feststeppen, Апдевсһп, Besät- 
ze nach innen wenden, entlang den Um- 
bruchlinien einschlagen und festheften. 
Vord. Kanten schmal absteppen. Steh- 
kragen an den Außenkanten verstürzen. 


Rock und Jacke 
Größe 54 
von Sella 15 


Rocklänge 70 ст 


Stoffverbrauch: Tweed-Composé für 
Rock 0,80 m, für Jacke 1,05 m, je 150 cm 
breit, Futter fiir Rock undJacke 1,70m, 140 
cm breit. VlieselineG 405. Bundeinlage. 1 
Reißverschluß, 20 cm lang. 1 Knopf. 


Zuschneiden: 
Rock: 
40 Мого. Rackbahn 1mal im Stoffbruch + 
41 Rückw. Rackbahn 2mal + 
Jacke: 
42 Vordertail imal ж 
Besatz 2mal 
45 Rückenteil imal im Stoffbruch ж 
. Besatz 1mal im Stoffbruch 
44 Ärmel îmal 
a) Rockbund 89,5 cm lang, davon sind 2,5 
cm Untertriti, 6 cm breit, fertige Breite 3 


Verarbeitung: Grüne Kordel in zwei 
gleich lange Teile schneiden. Kordelen- 
den mit farblosem Nagellack bestrei- 


chen. Kordeln nebeneinanderlegen, die | 


braune Kordel liegt in der Mitte. An den 
Enden die Kordeln ca. 5cmlang aneinan- 
dernähen, Die Kordelenden3 (2 cm breit 


"ит die Schließenstege herum einschla- . 


gen und festnühen. 


Schnitteile 54 bis 59 


unter dieser Kontur 


rot 


in Größe 38 auf Bogen B 


Schnittüborsicht 
38 >. 35 


гіп = 


| 
| 36 
ul 
lo 29 == I ze 
Zuschneideplan 
STOFFBRUCH 


Kragen an den Halsausschnitt steppen, 
innen eingeschlagen auf die Ansatznaht 
nähen, An den Ärmeln die Schlitze ein- 
schneiden, Schlitzkanten schmal einrol- 
len und annähen. An den Schlitrenden 
kleine Abnüher steppen. Manschetten- 
örmel weiterarbeiten, siehe Modell 129. 
Manschetten schmal absteppen. Ärmel 
eingereiht einsetzen. Spitzenrüsche auf 
die obere Kragenkante und auf dieunte- 
ren Manschettenkanten steppen. Am 
rechten Vorderteil und rechts am Steh- 
kragen Knopílócher einarbeiten. Schul- 
terpolster einnühen. 


Schnitteile 40 bis 44 
unter dieser Kontur 


= ш — k — BR o Jl — М — k rot 


in Größe 56 auf Bogen A 


Schnittübersicht 


Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
vord. und unteren Jackenkanten 3 cm 
Zugabe anschneiden. Darauf achten, 
daß an den Karozeichen der Karostrei- 
fen übereinstimmt, ж = Teile auch aus 
Futter zuschneiden. Die Einloge ist. als 
Graufláche im Zuschneideplan einge- 
zeichnet. Einlage auch auf die Zugaben 
der мога. Јаскапкотеп bügeln. 

Verarbeitung: R o c k : Rückw. Mittelnaht, 
Abnüher und Seitennühte steppen. 
Reißverschluß einnähen. 
Rock füttern. Bund arbeiten, 
siehe Modell 108. Rock und 
Futtersäumen.-Jacke:Ab- 
näher und Nähte steppen. 
Besütze — aneinanderstep- 
pen. Besaiz rechts auf rechts 
an den Halsausschnitt step- 
pen. Zugaben der vord. und 
unteren Jackenkanten nach 
außen umklappen. An den 


unteren Ecken die Zugaben schrüg ab- 
nähen, an den oberen Ecken die Zuga- 
ben zusammen mit dem Besatz schräg 
abnähen und den Бег и деп Stoff bis 
auf № ст Nahtzugabe abschneiden. 
маттхидабеп der Schrögnüähte ausein- 
anderbügeln, am Halsousschnitt die 


| Modell 114 


| T" 


Stoftverbrauch: Faconné 1,70 т, 70 ст 
breit - Originalstoff, oder 1,25 m, 140 ст 
breit. ? Knópfe. Schulterpolster. 


Zuschneiden: 

45 Vorderteil 2mal 

46 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 

47 Schößchenteil 4mal 

48 Ärmel 2mal 

a) Halsrüsche 78 cm lang, 10 cm breit, 
fertige Breite 5 cm, b) Schrägstreifen für 
Halsausschnitt 40 cm lang, 3 cm breit, c) 
Schrägstreifen für 2 Schlingen á cm lang, 
2 cm breit. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
Vorderteilen entlang den vord. Besatz- 
konten keine Zugabe anschneiden. _ 
Verarbeitung: Abnäher und Мате step- 
pen. Ап den Schófichenteilen die rückw. 
Mittelnaht steppen. Schößchenteile 
rechts auf rechts aufeinanderlegen und 
an den vord. Schmalseiten und der Au- 


Bluse 
Größe $6 
von Seite 13 


Zuschneideplan 
d 


Nahtzugaben mehrfach einschneiden. 
Besatz und Zugaben nach innen wen- 
den. Kanten 2 cm breit absteppen. An 
den Ärmeln die Saumzugaben nach іп- 
nen wenden, Kanten 2 cm breit abstep- 
pan, Ärmel eingehalten einsetzen. Jacke 
uttern. 


Schnitteile 45 bis 48 
unter dieser Kontur 


—— = rot 


in Größe 36 auf Bogen A 


Schnittübersicht 


ر[ 
® 


Benkante verstürzen, Schößcheninnen- 
konten offenkantig aufeinanderheften, 
Schößchen an die untere Blusenkante 
steppen. Halsrüsche làngs falten und an 
den Schmalseiten verstürzen. Längskan- 
ten zusammengefaßt einreihen. Rüsche 
jeweils bis zur Linie „angeschn, Besatz" 
an den Halsausschnitt hetten. Мога, Be- 
satzkanten entlang den Umbruchlinien 
nach innen bügeln, Schrügstreifen längs 
falten und bügeln. Besätze nach außen 
legen. Halsausschnitt mit den Besátzen 
und fortlaufend mit dem doppelten 
Schrägstreifen verstürzen, die Rüsche 
wird dabei zwischengefaßt. Halsaus- 
schnitt V cm breit absteppen, Besütze 
Мамыш} адаб ауте MCA CHANT 
ansatznaht nähen, Für die Schlingen den 
Schrügstreifen zu einem möglichst 
schmalen Röllchen verstürzen. Röllchen 
in zwei Teile schneiden, zu Schlingen le- 
gen und an den Ärmelschlitzen 
unternähen. Schlitzkanten 
schmal obsteppen. Ärmel säu- 
men. Armel einreihen und ein- 
setzen. Schulterpolster einnà- 
hen. Am rechten Vorderteil 
Knopflöcher einarbeiten. 


Beim Zuschneiden in einfacher Stofflage 
alle Teile der rechten Stoffseite auflegen! 


Bluse 
Größe 40 
von Seite 12 


Stoffverbrauch: Musselin 1,50 m, 140 cm 
breit — Originalstoff, oder 2,10 m, 90 cm 
breit, Garniturstoff 35 x 40 cm. Vlieseline 
H 200. 3 Knöpfe. Schulterpolster. 


Zuschneidon: 
12 Vorderteil 2mal 

Besatz 2mal 
15 Rückenteil imal im Stoffbruch 

Besatz 1mal im Stoffbruch 
14 Armel 2mal 

Schlitzbesatz îmal 
15 Volantkragen 1mal + 
a) 2 Manschetten 22,5 cm lang, davon 
sind 2 cm Untertritt, 8 cm breit, fertige 
Breite 4 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe rzuschneiden. + = Teil 
auch aus Garniturstoff zuschneiden. An 
den Vorderteilen und den Besätzen 
rechts Kante, links Kante beachten, Die 
Einlage istals Grauflächeim Zuschneide- 

lan eingezeichnet. 
erarbeitung: Мога. Mittelnaht, Seitan- 

und Schulternöhte steppen. Веза хе aon- 
einandersteppen. Kragenteile rechts 
aut rechts aufeinanderlegen und an den 
Außenkanten verstürzen. Kanten schmal 
absteppen. Kragen wie eingez. einrei- 
hen. Kragen nahtzahlengemäß an die 
rechte Vordertailkante und den Holsaus- 
schnitt heften. Vorderteilkanten und 
Halsausschnitt mit den Besätzen verstür- 


Schnitteile 12 bis 15 


unter dieser Kontur 


га! 
іп Größe 40 auf Bogen В 


15 SchnittÜbersicht 


Ел 9 


Zuschneideplan 


zen, Kanten absteppen. Untere Besatr- 
schmalseiten innen quer aufeinander- 
51ерреп. Saumzugabe eingeschlagen 
fsststeppen. Manschettenärmel arbel- 
ten, siehe Modell 129. Manschetten 
schmal absteppen, Ärmel eingehalten 
einsetzen, Am rechten Vorderteil ein 
Knopfloch einarbeiten. Schulterpolster 
einnähen, 


Modell 116 


ПТА Fr Hore 
Г |, 1 Größe 40 
"| ||| меп Seite 12 
| | | | 
| | зен. 
шаша) Hesenlänge 77 ст 


Stotiverbrauch: Flaneli 1,20 m, 150 cm 
breit - Originalstoff, oder 2,10 m, 90 cm 
breit. 1 Opti-lon Reißverschluß, 18 cm 
lang. Bundeinlage. 2 Knöpfe. 


Zuschneiden: 
16 Мога. Hosenteil 2mal 
Taschenbeutel 2mal 
17 Seitl. Hüftpasse mit angeschn. 
Taschenbeutel 2mal 
18 Rückw, Hosenteil ¿mal 
a) Linker Bund 41 cm lang, davon sind 3 
cm Untertritt, rechter Bund 38 cm lang, 10 
cm breit, fertige Breite 5 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
zugabe zuschnelden. An den зет, Hüft- 
passen entlong den мога. Kanten - 
rechts Kante, links Konte- keine Zugabe 
anschneiden, Die Einlage ist als Grauflä- 
che im Zuschneideplan eingezeichnet. 
Verarbeitung: An den vord. Hosenteilen 
die Fültchen x auf o legen und heften. 
Hüftpassentaschen arbeiten, siehe Mo- 
dell 122. Eingriffskanten schmalkantig 
absteppen. Seiten- und innere Beinnäh- 
te steppen. Reißverschlußschlitz und 
Bund arbeiten, siehe Modell 122. Bund 
schmalkantig absteppen. Untere Hosen- 


Y NA n Jacke 

| Ivi \ Größe 40 

| | | V | | \ von Seite 12 
91 Ke lla 


Rückw. Jackenlänge 60 cm 


Stoffverbrauch: Strickstofl, quergemu- 
es 1,10 m, 155 cm breit. Einfaßband 
‚10 m. 


Zuschnsideplan 
WEBKANTE 


Modell 118 


AT | df am pa 
a, 
| | € | 
| 
| | 
| | | \ 
RENE IS 
Lange ab Taille 72 ст 


| von Seite 12 


Stollverbrauch: Flanell-Composé, ge- 
mustert 4,20 m und làngsgemustert 0,50 
m, je 90 cm breit — Originalstoffe, oder 
2,80 m und 0,60 m, је 140 cm breit, Vlieseli- 
ne H 200. 1 Reißverschluß, 40 cm lang. 4 
Knàple. 


Zuschnelden: 

25 Vorderteil Imal im Stoffbruch 
Taschenbeutel 4mal 

26 Vord, Einsatz 1mal im StoHbruch ж 

27 Rückenteil Ста! 

28 und 28а Агте! mit angeschn. Passe, 
Zusommensetzlinie 2mal 
Schlitzbesatz Zmal 


Schnitteile 16 bis 18 
unter dieser Kontur 


in Größe 40 auf Bogen B 


Schnittübersicht 


Zuschneideplan 


STOFFBRUCH 
دت رد‎ 


r 18 ! 


Е 
ғ. 


1,20 m 


kanten entlang den Umbruchlinien nach 
innen bügeln und annähen. Hosenkan- 
ten 4 cm breit aufschlagen. Bügelfalten 
einbügeln, Am Bund zwei übereinander- 
liegende Kropflöcher einarbeiten, 


Schnitteile 19 bis 21 
unter dieser Kontur 


in Größe 40 auf Bogen B 


Schnittübersicht 


Zuschneiden: 

19 Vorderteil 2mal 

20 Rückenteil Imal im Stoffbruch 

21 Armel 2mal 

Teile auf den Staff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe züschneiden. 


Verarbeitung: Seiten-, Schulter- und Аг- 
melnähle steppen. An den Schulternäh- 
ten ausgedehntes Schrógbond mittas- 
sen, Jacke säumen. Zugabe der unteren 
Armelkanten, der vord. Kanten und der 
Halsausschnittkante abschneiden. Kan- 
ten mit Einfaßband einfassen. Ärmel ein- 
gereiht einsetzen. 


Schnitteile 25 bis 28 
unter dieser Kontur 


ا بص ہے ہے ہے ہے ہے 


in Größe 38 auf Bogen A 


Schnittübersicht 
2 


27 


~ Ед = 


а) Kragen in schrägem Fadenlauf 41 ст 
lang, 14 cm breit, b) 2 Manschetten 23cm 
lang, davon sind 3 cm Untertritt, 8 cm 
breit, fertige Breite 4 cm, c) ?Bindebän- 


ы 


der * 115 cm lang, 6 cm breit, fertige 
Breite 3 cm. 

Vor dem Zuschneiden die Papierschnitt- 
teile 28 und 28a liniengemäß aneinan- 
derkleben. 

Teile auf den Stoff legen und plus Nahit- 
und Soumzugabe zuschneiden, Ат Vor- 
derteil entlang den Ausschnittkantenfür 
denEinsatz sowie an den entspr. Einsatz- 
konten 2 cm Zugabe anschneiden. * = 
Teile aus dem langsgemusterten Stoff 
zuschneiden, Die Einlage ist als Grautlà- 
che im Zuschneideplan eingezeichnet, 

Verarbeitung: Kucke, Mittelnaht step- 
pen. Bindebänder längs falten und ver- 
stürzen. Bindebünder an die Vordertail- 
kanten heften. Vorderteil wie eingez 
einreihen. Am Einsatz entlang den seitl. 
und unteren Kanten die Zugaben nach 
innen heften. Einsatz ouf dos Vorderteil 
heften, die Einsatzkanten treffen dabei 
auf die Konturlinien im Vorderteil. Ein- 
satzkanten 1 cm breit absteppen. Anden 
angeschn. Passen die Faltenbrüche ein- 
bügeln und 1 cm breit absteppen. Falten 


WEBKANTE 
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Modell 119 


Wendejacke 
Größe 40-42 
von S. 18/19 


Rückw. Jackenlange Be ст 


Stoffverbrauch: Doubleface 2,30 m, 150 
cm breit 


Tip: Bevor Sie die Jacke aus Doubleface 
zuschneiden, nühen Sie das Modell aus 
Nessel und übertragen eventuelle Kor- 
rekturen auf den Papierschnitt. Markie- 
ren Sie sich auch die genaue Saumlinie, 
da beidiesem Modelldie Soumkante vor 
den Nähten verarbeitel wird. 


Zuschneiden: 

9 und Фа Vorderteil mit angeschn. 
Kapuze, Zusammensetzlinie 2mal 
Tasche 4mal 

10 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 

11 Мога, Armel 2mal 

12 Rückw, Armel 2mal 

a) Bindegürtel 148 cm lang, 4 cm breit. 
Vor dem Zuschneiden die Papierschnitt- 
teile 9 und 9a liniengemaB aneinander- 
kleben. 

Teile auf den Stoff legen und plus 2 cm 
Naht- und 1,5 cm Saumzugabe zuschnei- 
сеп, Ап den Vorderteilen und den Ка- 
puzenteilen entlang den vord. Kanten 
sowie an Taschenkanten 1,5 cm Zugabe 
anschneiden; an zwei Taschentellen 
oben 4 cm Besotz anschneiden. An den 
Taschenteilen mit Besatz und am Binde- 
gürtel die Stofflagen auseinandertren- 
nen. Von diesen Toschenteilen nur die 
hellen Teile verwenden. 

Verarbeitung: An den Taschen ohne Be- 
satz die Stoffrander ringsum ca, 3,5 cm 
breil auseinanderziehen und trennen. 
Die Zugaben gegeneinander einschla- 
gen und die Kanten von Hand mit kleinen 
Stichen aufeinandernahen. Taschen im 
Abstandvon 3 cm zur oberen Kante 2mal 
dicht nebeneinander absteppen, Ta- 
schen auf die dunkle Seite derVordertei- 
le stecken und % cm breit aufsteppen, 
An den hellen Taschenteilen die Везе! ге 
nach auflen legen und auf die seitl. Ta- 


Zuschneideplan 
STOF FBRUCH 


2,30 m 


20 m 


Lg 


von der Mitte aus zur Seite bügeln. Pas- 
sen und fortlaufend die Ärmel an die 
Vorder- und Rückenteile steppen, an 
den Ecken die Zugaben der Armel ein- 
schneiden. Armelschlitze ти Besatz ver- 
stürzen und absteppen. Seiten- und fort- 
laufend Armelnähte steppen. Mahtta- 
schen einarbeiten, siehe Modell124.Kra- 
gen längs falten und on den Schmalsei- 
len verstürzen. Kragen an den Halsaus- 
schnitt steppen, innen eingeschlagen 
aut die Ansatznaht nähen. Reißverschluß 
bis zurKragenmitte einnähen. Kragen zur 
Hälfte nach außen umklappen, Ecken 
festnähen. Armelkanten einreihen, Man- 
schetten längs falten und ап Schmalsei- 
ten und Untertritten. versturzen. Man- 
schetten an die Armelkanten steppen, 
innen eingeschlagen auf die Ansatznöh- 
te nahen. Manschetten schmal abstep- 
pen. Je zwei Knopflócher einarbeiten. 
Kleid säumen. 


Schnitteile 9 bis 12 
unter dieser Kontur 


=“ rot 


in Gr. 40-42 auf Bogen A 


Schnittübersicht 
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schenkanten steppen. Besötze und fort- 
laufend die Zugaben der restl. Taschen- 
kanten nach innen wenden. Obere To- 
schenkanten 3 cm breit, zweimal dicht 
nebeneinander absteppen. Seitl. und 
untere Taschenkanten % cm breit ab- 
steppen. Taschen aut die helle Seite der 
Vorderteile stecken und von Hand mit 
kleinen Stichen auínahen. Entlang den 
Saumkanten, auch an den Armeln, ent- 
lang den vord. Vorderteil- und Kapuzen- 
konten die Stoffrander wie bei den To, 
schen auseinanderziehen und trennen. 
Kanten eingeschlagen aufeinandernä- 
hen, an den Nähten jeweilsnurbiszuden 
Konturlinien. Seitennáhte steppen, da- 
bei liegen die dunklen Stoffseiten auf- 
einander. Nahtzugabenin die Vordertei- 
le bügeln, Dieuntenliegende Nahtzuga- 
be schmal zurückschneiden, An der dar- 
über liegenden Nahtzugabe die Stoffíla- 
gen auseinandertrennen und die untere 
Stofflage auf % ст Breite zurückschnei- 
den. Die obere бо оде einschlagen 
und 1 cm breit feststeppen. Obere und 
untere Ärmelnähte wie die Seitennähte 
verarbeiten, die Zugaben jeweils in die 
vord. Armel bügeln, Kapuzenmittelnaht 
arbeiten. Armel einsetzen, an den Ecken 
zwischen Vorderteil und Kapuze die Zu- 
gaba des Vorderteils genau zum letzten 
Steppstich einschneiden. Nahtzugaben 
in die Vorder- und Rückenteile bügeln, 
stufig zurückschneiden und eingeschla- 
gen festheften. Kapuze an den Halsaus- 
schnitt steppen. Die Nahtzugaben in die 
Kapuze bügeln, zurückschneiden und 
eingeschlagen Test. 
heften. Jetzt erst die 
Nahtzugaben der Ar: 
meleinsetznähte und 
der Kapuzenansatz- 
naht — feststeppen. 
Bindegürtel verstür- 
zen und % cm breit 
absteppean. 


Modell 120 


Hosenrock 
Größe 40 
von Seite 19 


Hosenrocklànge 
Ост 


Stoffverbrauch: Etaminkaro 1,60 m, 150 
cm breit — Originalstoff, oder 3,20 m, 90 
cm breit. Bundeinlage. 1 Opti-lon Reiß- 
verschluß, 20 cm long. 1 Knopf. 


Zuschneidon: 

7 Vord, Hosenrockbahn 2та! 

8 Rückw. Hosenrockbahn 2та! 

a) Bund 78 cm lang, davon sind 3 cm 
Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 3 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Maht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Darauf 
achten, daß an den Karozeichen der Ka- 
rastreifen übereinstimmt. Die Einlage ist 
als Graufläche im Zuschneideplan ein- 
gezeichnet. | 
Verarbeitung: Word. Hosenrockbahnen 
rechts auf rechts legen und die Mittelfal- 
te von der oberen Kante bis zum x-Zei- 
chen zusteppen. Роне an den rückw. Hū- 
senrockbahnen genauso zusteppen. 
Faltentiofen auseinandaerbügeln. Innere 
Beinnähte und Mittelnaht steppen. Mit- 
telfalten x auf o bügeln, die Faltannähte 
liegen dabei genau über der Mittelnaht. 
бейі, Falten x auf obügeln und vonrechts 


Modell 121 | 


Jacke vnd Mütze 
Größe X8 
von Seite 20 


Rückw. Jackenlänge 81 cm 
Kopfweite 54 cm 


Stoffverbrauch: Chintz 1,90 m, 145 ст 
breit. Tweed als Futter 1,40 m, 150 cm 
breit. Gummiband 1,80 m, 12 mm breit. 6 
PRYM Nähfrei-Druckknöpfe. 2 Halbrin- 
ge, 7 cm breit. 


Zuschneiden: 

Jacke: 

49 Vorderteil 2mal ж 

50 Tasche îmal 

51 Rückentell imal im Stoffbiruch ж 

52 Мого. Ärmel 2mal ж 

53 Rückw. Armel 2mal + 

54 Kragen 1mal im Stoffbruch s 

Mütze: 

55 Vord. Kopfteil Zmal + 

55 Rückw. Kopfteil Zmal + 

56 Seitl. Kopfteil Zmal + 

57 Rand mit angeschn. Klappe 1mal 
im Stoffbruch » 

58 Schild 1mal s 

Jacke: a) Durchzugsblende 107 cmlang, 2 

cm breit, b) Durchzugsband 140 cm lang, 

2 cm breit, fertige Breite 1 cm, с) 6 Riegel 

* 4 cm lang, 3 cm breit. Mütze: d) rechter 

Riegel ст lang, linker Riegel 17 cmlang, 

je 5 cm breit, fertige Breite 1,5 cm. 


Zuschneidepläne 
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Schnitteile 7 und 8 


unter dieser Kontur 
rot 


in Größe 40 auf Bogen A 


Schnittübersicht 


Zuschneideplon 
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1,60 m 
schmalkontig absteppen. Seitennähte 
steppen, Reißverschluß einnähen. Bund 
arbeiten, siehe Modell 108, Hosenrock 
saumen. Falten am байт nachbügeln. 


Schnitteile 49 bis 58 
unter dieser Kontur 


таттттптиппи ти Ë s be rol 


in Größe 38 auf Bogen A 


Schnittübersicht 


Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. + = Teile 
auch aus Tweed zuschneiden. - 

Verarbeitung:Jacke:AndencChintziai- 
len Seiten- und Schulternähte steppen. 
Rückenteil entlang den Nähten schmal 
und % cm breit absteppen. Ärmelnähte 
steppen, rückw. Armel entlang den Näh- 
ten absteppen. Ármeleinsetzen. Vorder- 
und Rückenteil entlang den Ärmelein- 
setznähten absteppen. Kragen an den 
Halsausschnitt steppen. Kragen entlang 
der Ansatznaht schmal absteppen. An 
den Taschen die Zugaben der oberen 
Kanten nach innen wenden und einge- 
schlagen für Gummizug feststeppen. Je 
ein 1? cm langes Gummiband einziehen, 
Enden festheften.Zugaben der saitl. und 
unteren Taschenkanten nach innen wen- 
den. Taschen die Anstoßlinien treffend 
auf die Vorderteile heften, schmal und % 
cm breit feststeppen. Je ein Riegelteil 
aus Chintz und Tweed rechts auf rechts 
aufeinanderlegen. Riegel an den Längs- 


| seiten und einer Schmalseite verstürzen, 
| die Schmolseite dabei zur Spitze step- 


pen.Riegelabsteppenund an dierechte 
Vorderteilkante heftan, den 6. Riegel un- 
ten an die linke Vorderteilkante heften. 
Tweedteile wie die Chintzteile zusam- 


d men steppen. Nähte absteppen. Ап den 


Tweed-Vorderteilen zum Einziehen des 
Gummibands Schlitze wie Knopflöcher 
an den markierten Gummizugenden ein- 
arbeiten. An деп Tweedärmeln 
ebenfalls Schlitze für das Gum- 
miband einarbeiten. Jacken- 
teile aus Tweed und Chintz 
rechts auf rechts aufeinander- 
legen und die Kanten ringsum 
aufeinandersteppen, die Är- 
melkantenbleibenoffen.Jacke 
durch einen Ärmel hindurch zur 
rechten Seite wenden. An den 
Armelkanten die Zugaben ge- 


geneinander einschlagen und die Kan- 
ten aufeinanderhefien. Ärmelkanten 
schmal und % cm breit absteppen. Ärmel 
wie eingez. für Gummizug absteppen, 
Gummiband auf ca. 24 cm Weite einzie- 
hen. AmJackensaum schmal und ме ein- 


gez. für Sn ADM ern Gummi- - 


band auf ca. 86 cm Weite einziehen, En- 
den feststeppen, Restl, Jackenkanten 
schmal und % cm breit absteppen. In der 
Kragenansatznaht іп Höhe der Schulter- 
nöhte die beiden Jackenteile mit ein 
paar Stichen aufeinandernähen, An der 
Durchzugsblende die Zugaben nach in- 
nen bügeln, Blende die Anstoßlinientref- 
fend auf die Jacke stecken, Längskanten 
schmal  aufsteppen. Durchzugsband 
längs falten, verstürzen und schmal-ab- 
steppen. Band am Durchzug einziehen, 
Bandenden verknoten. An den fünf Rie- 


-geln des rechten Vorderteils Druck- 


knopf-Oberteile einstanzen, Die Unter- 
teile dazu wie eingez. am linken Vorder- 
teil einstanzen. Am linken Riegel ein 
Druckknopf-Unterteil, das Oberteil dazu 
am rechten Vorderteil einstanzen. — 
Mütze: Anden Chintzteilen je ein vord. 


Modell 122 


Hose 
Größe 58 
von Seite 20 


Seitl. Hosen- 
länge 100 cm 


Stofiverbrauch: Tweed 1,55 m, 150 ст 
breit – каналынан, oder 2,40 т, 90 ст 
breit. 1 Reißverschluß, 18 cm lang, Bund- 
einlage. 1 Knopf. 


 Zuschneiden: 


é3 und ёза Мога, Hosenteil mit 
Zusammensetzlinie 2mal 
Taschenbeutel Zmal 

64 Seitl. Hüftpasse mit angeschn. 
Taschenbeutel 2mal 

65 und 65а Rückw. Hosenteil mit 
Zusammensetzlinie 2та! 

а) Linker Bund 38 cm lang, davon sind 2,5 

cm Untertritt, rechter Bund 35,5 cm lang, 8 

cm breit, fertige Breite 4 cm. 

Vor dem Zuschneiden die Papierschnitt- 

teile 65 und ёза sowie 65 und 65a linien- 

gemäß aneinanderkleben. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 

und Saumzugabe zuschneiden. An den 

seitl, Hüftpassen entlang den vord. Kan- 

ten — rechts Kante, links Kante — keine 

Zugabe anschneiden. Die Einlage ist als 

Graufläche im Zuschneideplan einge- 

zeichnet. 

Verarbeitung: Ап den мога. Hosenteilen 

die Falten x auf o legen und bis zu den 

Faltenzeichen zusteppen. Falten x auf o 

bügeln. Hüftpassentaschen arbeiten: 

Eingriffskanten mit den Taschenbeuteln 


| verstürzen und № cm breit absteppen. 


Eingriffskanten, die Anstoßlinien trel- 
fend, auf die зет ,. Hüftpassen heften, 
Innen die Taschenbeutel auf die Hüft- 
passen steppen. Hüftpassen ап den 
мога, Hosentellen unterheften. — Abnö- 
her, Seiten- und innere Beihnähte step- 

еп, ReiBverschlufischlitz und Bund ar- 

eiten: Мога. Mittelnaht bis kurz vor die 


Modell 123 


Mantel mit Extra-Kapuze 
Größe 40 
von Seite 15 


Rückw. Mantellänge 72 ст 


Sioffverbrauch: Chintz 2,20 m, 150 cm 
breit. Pelzimitat 2,50 m, 148 cm breit. Vlie- 
зе пе H 200. 4 Nähfrei-Druckknöpfe. 


Zuschneiden: 

13 Vorderteil 2mal s 
Patte Zmal im Stoffbruch 
Taschenbeutel 4mal 

14 Rückenteil 1mal im Stoffbruch ж 


und rückw. Kopfteil an ein seitl. Teil step- 
pen. Nähte beidseitig schmal abstep- 
pen. Die beiden Mützenhälftenaneinan- 
dersteppen und absteppen. Tweedteile 
wie die Chintzteile aneinandersteppen 
und absteppen, Tweedteil links auf links 
in das Chintzteil schieben, Kanten offan- 
kantig aufeinanderheften, Schildtaile 
rechts auf rechts legen und an der Au- 
Benkante verstürzen und schmalabstep- 
реп. Innenkanten offenkantig aufeinan- 
derheften. Rand mit angeschn. Kloppen 
an den AuBenkanten verstürzen und ab- 
steppen. Innenkanten aufeinanderhet- 
ten. Schild über den beiden мага. Kopt- 
teilen an die Mützenkante steppen, fort- 
laufend den Rand ansteppen. Nahtzu- 
gaben ins Kopfteil bügeln, Kopfteil 
schmal absteppen. Riegel längs falten, 
verstürzen und schmal absteppen. Am 
kürzeren Riegel ein Ende 1,5 cm breit 
einschlagen, die beiden Halbringe zwi- 
schenfassen. Riegelende ѓеѕіѕќерреп, = 
Diesen Riegel die Anstoßlinie treffend 
auf die rechte Klappe stecken und über 
Kreuz feststeppen. Den lángeren Riegel 
an der linken Klappe aufsteppen. 


Schnitteile 63 bis 65 
unter dieser Kontur 
grün 


in Größe 38 auf Bogen A 


SchnittÜbersicht 


Zuschneidaplan 
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1,35 m 

inneren Beinnühte stepper. Schlitzbe- 
sütze entlang den Umbruchlinien nach 
innen wendan. Am Schlitzuntertritt den 
Reißverschluß dicht neben den Zähn- 
chen untersteppen. Schlitz Mitte auf Mit- 
te zustecken. Reißverschluß wie eingez. 
untersteppen, Bundteile an die oberen 
Hosenkanten steppen, restl. Bundunter- 
tritt überstehen lassen. Bundteile längs 
falten und an den vord. Schmalseiten 
und am Untertritt verstürzen. Bundteile 
innen eingeschlagen auf die Ansatznàh- 
te nähen. Bundteile ' cm breit abstep- 

en. Resti. Mittelnaht bis zur oberen 

undkante steppen. – Hose süumen. Am 
Bund ein Knopfloch einarbeiten. 


Schnitteile 15 bis 18 
unter dieser Kontur 


rot 
in Größe 40 auf Bogen A 
Schnittübersicht 
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15 Vord. Ärmel 2mal » 
16 Rückw. Ärmel îmal + 


17 Kragen 1mal im Stoffbruch * 
18 Kapuze ¿mal ж 
a) Riegel Вто! 4 cm lang, 3 cm breit, b) 
Bindeband für Kapuzendurchzug 120 cm 
lang, 1,5 cm breit, fertige Breite % cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Nahi- 
und Saumzugabe zuschneiden. + = Teile 
auch aus Pelzimitot zuschneiden, Strich- 
richtung beachten. Für Chintz ist Strich 
leich Fadenlauf. Die Einlage ist als 
raufláche im Zuschneideplan einge- 
zeichnet. An den Vorderteilkanten ca. 5 
cm breite Einlagestreiten aufbügeln. 
Allgemeine Hinweise für Ратна 
Pelzimitate von der linken Stoffseite aus 
zuschneiden, dobei jedoch die unter- 
schiedliche Pelzmusterung sowie die 
Strichrichtung beachten. Beim Zuschnei- 
den gerade so tief einschneiden, daß 
möglichst wenig Pelzhaare erfaßt wer- 
den. Beim Steppen der Nähte die Pelz- 
haare in die Teile zurückstreichen; wenn 
nótig, nach dem Steppen die mitgefa&- 
ten Haare mit einer Stricknadel aus den 
Маһїеп herausziehen. 
Verarbeitung: An den Chintz-Vordertei- 
len Pattentaschen einarbeiten: Auf der 
linken Stoffseite über den markierten 
Einschnitten ca. 4 cm breite Einlagestrei- 
fen aufbügeln. Patten an den Schmalsei- 
ten verstürzen. Patten rechts auf rechts 
entlang den Ansatzlinien auf die Vorder- 
teile heften. Je einen Taschenbeutel 
über die Patten legen und zusammen mit 
den Patten entlang den Ansotzlinien auf- 
steppen. Die beiden anderen Taschen- 
Беше! gegenüber den Patten an die 


markierten Einschnitte stecken und im: 


Zuschneidepláne 


in zwei 


Größen 


meu 


Mantel 
Gr. 42 v. 46 
| von Seite 14 


A 


-—— 


tb 
Rückw. Mantellänge 
Gr, 42: 115 cm 
Gr. 46: 117 cm 


Abweichende Angaben für Größe 46 in 
Klammern 


Stoflfverbrauch: Gabardin 2,05 (2,20) m, 
150 cm breit. Steppstoff als Futter 3,35 
(3,45) m, 90 cm breit. Pelzstreiten 3,50 
(5,60) m, 12 cm breit. 3 Pelzhaken-Ver- 
schlüsse, 


Zuschneiden: 

1? (22) Vorderteil 2mal + 
Taschenbeutel 4mal 

20 (25) Rückenteil imal im Stoffbruch + 

21 (24) Ärmel 2mal + 

a) Bindegürtel 160 (170) cm lang, ? cm 

breit, fertige Breite 4,5 cm. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 

und Saumzugabe zuschneiden. + = Teile 

auch aus Steppstoff zuschneiden. 


gleichen Abstand wie die Pattenanstep- 
en, die Naht jedoch ап den Enden '^ cm 
ürzer halten. Zwischen denbeiden Näh- 
ten einschneiden, zu den Nahtenden hin 
schräg einschneiden. Beim Einschneiden 
dürfen die Taschenteile nicht mitgefaßt 
werden. Taschenbeutel nach innen zia- 
hen,Pattenüber dieEingriffe bügeln. Die 
kleinen Dreiecke an denEinschnittenden 
nach innen legen und auf den Taschen- 
beuteln feststeppen, genau von Naht- 
ende bis Nahtende, Taschenbeutel 
gleichschneiden und aufeinanderstep- 
pen. Die Pottenschmalseiten von Hand 
mit kleinen Stichen onnähen.- An Chintz- 
und Pelzteilen die Seiten- und Ármelnàh- 
te steppen sowie die Ärmel einsetzen. 
Kragen jeweils an den Halsausschnitt 
steppen. Am Chintzteil die Saumzugabe 
zweimal nach innen einschlagen und 2 
cm breit feststeppen, am Pelzteil die 
Saumzugabe nach innen wenden und ca. 
5 cm breit feststeppen. Die Saumzu- 
gaben der Ärmel einschlagen und fest- 
hetten. Je zwei Riegelteile aufeinander- 
legen und an den Längsseiten und einer 
Schmalseite verstürzen, die Schmalseite 
dabei zur Spitze steppen. Riegel schmal 
ипа За cm breit absteppen. Am Chintzteil 
die меде entlang der rechten Vorder- 
teil- und Kragenkante aufheften. Chintz 
und Pelzteil rechts auf rechts aufeinan- 
derlegen und entlang den Vorderteil- 
und Kragenkanten verstürzen. Voninnen 
die Kragenansatznähte aufeinandarnà- 
hen. Untere Ármelkanten von Hand mit 
kleinen Stichen aufelnandernahen. Vor- 
derteil- und Kragenkanten sowie untere 
Ármelkanten № cm breit absteppen. 
Druckknopf-Oberteile an den Riegeln 
einstanzen. Zum Einstan- 
zen der Druckknopf-Unter- 
teile die rechte Kante Mit- 
га | te auf Mitte auf das linke 
=| Teil stecken und die Unter- 
teile am linken Vorderteil 
bzw. Kragen einstanzen. — 
An den Kapuzenteilen die 
Abnäher und Nähte step- 
pen. Am Chintzteil die Mit- 
telnaht o cm breit abstep- 
pen. Kapuzentelle mitein- 
ander verstürzen, 
on den Durchzugs- 
enden die kleinen 
Schlitze offen las- 
sen, denSchlitz zum 
| Wenden in der 
rückw. Mitte offen 
lassen. Vord. Kante 
in Durchzugsbreite 
absieppen, untere 
Kante ' cm breit 
absteppen. Binde- 
band verstürzen, 
schmol absteppen 
und am Durchzug 
einziehen. Banden- 
den verknoten. 


Schnitteile 19 bis 21 
unter dieser Kontur 
| | rot 


in Größe 42 auf Bogen A 


Schnitteile 22 bis 24 
unter dieser Kontur 


— — —+ —+ — + — rot 


in Größe 46 auf Bogen A 


Schnittübersicht für Gr. 42 


75 


— — — wm = = Рац 


Verarbeitung: Abnüher bei Gr. 44 step- 
pen. Seiten-, Schulter- und Ärmeinähte 
steppen. Nahttaschan einarbeiten: Ta- 
schenbeutel rechts аи! rechts an die 


Mahtzugaben stecken und direkt ent- 
lang den Nahtlinien ansteppen. To- 
schenbeutel zur vord. Mitte bügeln und 
aufeinandersteppen. - Nähte am Stepp- 
stoff-Futter steppen. Mantel und Futter 
sáumen. Armel am Mantel und Futterein- 
setzen. Futter links aut links in den Mantel 
stecken. Futter entlang den vord. Man- 
telkanten, dem Halsausschnitt und den 
unteren Ármelkanten feststeppen. Pelz- 
streifen an vord. Mantelkanten und Aus- 
schnitt steppen, zur Hälfte nach innen 
wenden und eingeschlagen auf die An- 
satznaht nähen, fertige Breite ca. 4 cm. 
Restl. Pelzstreifen für die Ärmel in zwei 
gleich lange Teile schneiden. An den 

elzstreifen die Schmalseiten zusam- 
mensteppen. Pelzstreifen  ansetzen. 
Mantel mit den Pelzhaken schließen. Bin- 
degürtel verstürzen und schmal ab- 
steppen. 


Zuschneidepläne für Gr. 42 
Gr, 46 entsprechend zuschneiden 


STEPPSTOFF 
WEBKANTE 


Schnittübersicht für Gr. 46 


STOFFBRUCH 


r 
т 


Vor Beginn der Arbeit die ganze ‚Anleitung durchlesen! 


Modell 125 


Rückw. Mantellänge 119 cm 


Stofiverbrauch: Flausch 2,65 m, 150 cm 
breit, Futter 1,90 m, 140 cm breit. Vlieseli- 
ne Н 315: 2,40 m, 60 cm breit. 4 große 
Knöpfe. 2 kleine Knöpfe.Schulterpolster. 


Zuschneiden: 
30 Vorderteil 2malx 
Besatz 2mal 
Patte 2mal im Stoffbruch 
Taschenbeutel Zmal# 
31 Rückenteil Imal im Stoffbruch#+ 
32 Unterkrogen 1mal im Stoffbruch 
32 Oberkragen 1mal im Stoffbruch 
33 Oberürmel Zmal# 
34 Unterärmel 2mal* 
a) 2 Riegel 20 cm iang, 8 cm breit, fertige 
Breite 4 cm, b) Bindegürtel 1,48 m lang, 9 
cm breit, fertige Breite 4,5 cm. 


| Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 


und Saumzugabe zuschnelden. Strich- 
richtung beachten. * = Teile auch aus 
Futter zuschneiden, abzüglich Besatz- 
breite. Für die Bewegungsfalte im Fut- 
terrückenteil den Papierschnitt an der 
rückw. Mitte 2 em vom Stoffbruch ent- 
fernt auf den Futterstoff legen. Die Einla- 
ge ist als Graufläche im Zuschneideplan 
eingezeichnet. 

Verarbeitung: An den Vorderteilen Pat- 
tentaschen einarbeiten, siehe Modell 
123. PattenauBenkanten % cm breit ob- 
steppen, Futtertaschenbeutel über den 
Patten ansteppen. Seiten- und Schulter- 
nähte steppen. Reverskanten ab Naht- 
zahl 5 und vord. Kanten mit den Besützen 
verstürzen. Untere Besotzschmalseiten 


Schnitteile 30 bis 34 
unter dieser Kontur 


— m ہب وہ‎ = га! 


in Größe 38 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


an die angeschn. Besützesteppen, dazu 
die Zugaben der Vorderteile an derEcke 
einschneiden. Mantel säumen. An- 
geschn. Besätze nach innen wenden und 
über dem Saum аппаһеп. Kragen an den 
Außenkanten verstürzen. Unterkragen 
on den Halsausschnitt steppen. Ober- 
kragenund Ваза! ге über der Ansatznaht 
eingeschlagen gegeneinandernähen. 
Ab Besatzenden den Kragen offenkan- 
tig festheften, von rechts іп der Ansatz- 
naht feststeppen. Kragen, Revers- und 
vord. Kanten 54 cm breit absteppen.Rie- 
gel lángs falten und an der Làngsseite 
und einer Schmalseite verstürzen, dabei 
die Schmalseite zur Spitze steppen. Rie- 
ge! 3⁄4 cm breit absteppen. Zwei-Naht- 

rmel arbeiten, siehe Modell 136, Beim 
Steppen der vord. Ärmelnähte die Rie- 
gel zwischenfassen. Ärmel eingehalten 
einseizen. Schulterpolster einnähen. 
Mantel füttern, Am rechten Vorderteil 
Knopflöcher einarbeiten. Riegel mit den 
kleinen Knöpfen auf die Oberärme! nü- 
hen. Bindegürtellángs falten, verstürzen 
und % cm breit absteppen. 


Zuschneideplan 


Modell 126 


Weste und Jacke 
Größe 42 
von Seite 15 


Stoffverbrauch: Weste: Teddy-Stepp- 
stoff 0,75 m, 140 cm breit. Einfaßband 4,10 
m.Jacke: Lederimitat 2,20 m, 115cmbreit. 
1 teilbarer Reißverschluß, 60 cm lang. 2 
Reißverschlüsse, 16 cm lang. Rest Ta- 


schenfutter. 4  NMühfrei-Druckknópfe. 
Gummiband 1,20 m, 1 cm breit. 
Zuschneiden: 

Weste: 


41 Vorderteil 2mal 
42 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
Jacke: 
45 Vorderteil 2mal 
Taschenbeutel Zmal# 
44 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
45 Passe 1mal im Stoffbruch 
46 Kragensteg 2mal im Stoffbruch 
47 Kragen imal іт Stoffbruch 
48 Ärmel 2mal 
Schlitzbesatz 2mal 
a) 2 Manschetten 28 cm lang, davon sind 
$ cm Untertritt, 8 cm breit, fertige Breite 


4 cm. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. 
Verarbeitung: Weste: Seiten- und 
Schulternühte steppen. Nahtzugaben 
nach einer Seite bügeln. Unten liegende 
Zugabe schmal zurückschnelden. Dar- 
über liegende Zugabe eingeschlagen 
festheften und -steppen. An allen Jak- 
kenkanten die Zugaben abschneiden. 
Kanten mit Einfaßband einfassen.-Jak- 
ke: An den Vorderteilen Reißverschluß- 
taschen arbeiten, siehe Modell 153. Reiß- 
verschluB schmalkantig feststeppen. 


Zuschneidepläns 
TOFFBRU 


von Seite 16 


Stoffverbrauch: Hahnentritt 1,40 m, 140 
cm breit, Futterrest für Taschenbeutel. 1 
Reißverschluß, 18 cm lang. Vlieseline G 
405. Bundeinlage. 1 Knopf. 


Zuschneiden: 
22 Мога. Passe Хта! 
23 Rückw. Passe 2mal 
24 Мога. Hosenrockbahn 2mal 
Taschenbeutel 2mal ж 

25 Rückw. Hosenrockbahn 2mal 
a)-Bund 82 cm lang, davon sind 3 cm 
Untertritt, B cm breit, fertige Breite 4 cm, 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Darauf 
achten, daß an den Karozeichen der Ka- 
rostreifen übereinstimmt. + = Teile auch 
aus Futter zuschneiden. Die Einlage ist 
als Graufläche im Zuschneideplan ein- 
queat 

erarbeitung: An den vord. Hosenrock- 
bahnen die Fältchen x auf o legen und 
schmalkantig bis zu den Faltenzeichen 
absteppen. Passen ansteppen und ent- 
lang den Ansatznáhten № cm breit ab- 
steppen. Seiten- und innere Beinnühte 
steppen. Mahttaschen arbeiten, siehe 
Modell 124. Vord. Mittelnaht bis kurz vor 
die inneren Beinnähte steppen. Schlitz- 


10 


Schnitteile 41 bis 48 
unter dieser Kontur 


сора сис осетии rot 


in Größe 42 auf Bogen D 


Passe an Vorder- und Rückenteile агер: 
pen, entlang den Nähten schmal und 54 
cm breit absteppen. Seitennühte step- 
pen. Rückenteil entlang den Nähten ab- 
steppen. Saumzugabe nach innen wen- 
den und für Gummizug feststeppen. 
Gummiband auf ca. 115 cm Weite einzie- 
hen, Enden wie eingez. über Kreuz fest- 
steppen. Angeschn. Besätze nach innen 
wenden und über dem Saum annähen. 
Am rechten Vorderteil den Reißver- 
schluß wie eingez. untersteppen, fort- 
laufend den Besatz feststeppen. Rechte 
Vorderteilkante Mitte auf Mitte auf das 
linke Vorderteil legen. Reißverschluß 
eingeschlagen aufsteppen. Kragen mit 
Steg arbeiten, siehe Modell 172. Kragen 
schmal und 34 cm breit absteppen. Man- 
schettenürmel arbeiten, siehe Modell 
129, Untere Ärmelkanten іп Falten legen. 
Ármel einsetzen. Vorderteile, Passe und 
Rückenteil entlang den Armeleinsetz- 
nähten schmal absteppen. An den Vor- 
derteilen, am Kragensteg und an den 
Manschetten Druckknöpfe einstanzen. 


STOFFBRUCH 
44 | 
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Schnitteile 22 bis 25 
unter dieser Kontur 
rot 


in Größe 42 auf Bogen B 
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Zuschneideplan 


STOFFBR 


KEEN n Re yt d e, 


1,40 m 


besütze entlang den Umbrüchlinien 
nach innen wenden. Am Schlitzuntertritt 
den Reißverschluß dicht neben den 
Zühnchen untersteppen. Schlitz Mitte 
auf Mitte zustecken. ReiBverschluB wie 
eingez. untersteppen. Restl. vord. und 
rückw. Mittelnaht steppen. Bund an die 
obere Hosenrockkante steppen. Bund 


längs falten und an den Schmalseiten 
und am Untertritt verstürzen. Bund innen 
eingeschlagen auf die Ansatznaht па- 


Modell 128 


Kleid und Gürtel 


Stoffverbrauch: Seidenjersey 2,10 m, 150 
cm breit — Originalstoff, oder 3,80 m, #0 
cm breit. Gummiband 0,85 m, 1 cm breit. 
Schulterpolster. Rest Dacron-Watte- 


viies. 1 Bundverschluß, 


Zuschneiden: 

Kleid: 

84 Vorderteil mit angeschn. Kragen 
1mal im Stoffbruch 

85 Rückenteil mit angeschn. Kragen 
1mal im Stoffbruch 

86 Ärmel 2mal 

Gürtel: 

87 Gürtel 2mai im Stoffbruch ж 


in түге! 
Größen 


Modell 129 


Zweiteillges Kleid 
Größe 56 u. 46 


Rocklänge 70 cm 


Abweichende Angaben für Größe 46 in 
Klammern 


Stoffverbrauch: Crépe de Chine, kariert 
3,70 (3,90) m, 112 cm breit, Vlieseline H 
200. Bundeinlage. Schulterpolster. 8 
Knöpfe zur Bluse, 1 Knopf zum Rock. 


Хивесћпе еп: 

Bluse: 

66 (71) Varderteil 2mal 

67 (72) Passe îmal 

68 (75) Rückenteil 1mal im Stoffbruch 

69 (74) Ärmel 2mal 
Schlitzbesatz 2mal 

Rock: 


70 Rockbahn 2mal im Stoffbruch 

a) Kragen mit angeschn. Bindebändern 
in schrägem Fadenlauf 1,55 mlang, 13 cm 
breit, fertige Breite 6,5 cm, b) 2 Мап- 
schetten 21,5 (24) cm lang, davon sind ? 
cm Untertritt, & cm breit, fertige Breite 3 
cm, c) Rockbund 70 (90) cm lang, davon 
sind 3 cm Untertritt, & cm brait, fertige 
Breite 3 cm. 

Teile auf den Stoff lagen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Am Pa- 
pierschnitt für die Rockbahfi die unter- 
schiedlichen Seitennahtlinien für Gr. 36 
und 45 beachten, Darauf achten, daß on 
den Karozeichen der Karostreifen über- 
einstimmt. Die Einlage ist als Graufläche 
im Zuschneideplan eingezeichnet, 
Verarbeitung: Bluse: Abnäher bei Gr. 
46 steppen. Passe an die Vorder- und 
Rückenteile steppen und entlang den 
Ansatznühten mal absteppen. Sei- 
tennühte steppen. Saumzugabe nachin- 


hen, von rechts У? cm breit absteppen. 
Hosenrock sdumen. Am Bund ein Knopf- 
loch einarbeiten. 


Schnitteile 84 bis 87 
unter dieser Kontur 


+ — = — — = grün 


in Größe 42 auf Bogen A 


Schnittübersicht 


a) Rockbahn 148 cm weit, 74 cm lang, 
davon sind oben 7 cm Zugabe für Gum- 
mizug. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden, 
Verarbeitung: Kleid: Seitennähte, 
Schulter- und fortlaufend Kragennühte 
steppen. Zugabe der oberen Kragen- 
kante schmal eingeschlagen annähen. 
Rocknaht steppen. Obere Rockkante 
einreihen und an das Oberteil steppen. 
Zugaben ins Oberteil bügeln und wie 
eingez. für Gummizug feststeppen. 
Gummiband auf ca. 78 cm Weite einzie- 
hen. Ärmelnähte steppen. Kleid und Är- 
mel säumen, Ärmel einsetzen. Schulter- 
polster einnähen. = Gürtel: Dacron- 
Watte unter ein Gürtelteil heften. Gürtel- 
teile rechts auf rechts auf- 
einanderlegen und an den 
oberenund unteren Lüngs- 
seiten verstürzen. Gürtel 
schmalkantig und wie ein- 
gez. absteppen. Zugaben 
der Schmalseiten nach in- 
nen wenden und annähen, 
Gürtel mit Bundverschluß 
schließen. 


 Schnitteile 66 bis 70 


unter dieser Kontur 
grun 


in Größe 56 auf Bogen A 


Schnitteile 71 bis 74 


unter dieser Kontur 
arün 


in GróBe 46 auf Bogen A 


Schnittübersicht für Gr. 56 


Am  Papierschnitt 
für die Rockbahn 
die unterschiedli- 
chen Seitennahtli- 
nien für Gr. 36 und 
46 beachten. 


Schnittübersicht für Gr. 46 
72 33 
3 EX 3 


Das Schnittell für die Rockbahn finden 
Sie bei Gr. 36. 


nen wenden und eingeschlagen Test. 
steppen, Angeschn. Besütze nach auDen 
wenden. Halsausschnitt bis zu den Quer- 
strichen damit verstürzen. Кгодепоп den 
Halsausschnitt steppen, längs falten und 
die Bindebänder verstürzen. Banden- 
den dabei abschrägen. Kragen innen 
eingeschlagen auf die Ansatznaht nà- 
hen.  Manschettenürmel arbeiten: 
Schlitzbesütze rechts auf rechts Über 
den markierten Einschnitten aufheften. 
Schmal um die Einschnittlinien herum- 
steppen. Schlitze einschneiden. Besötze 
nach innen wenden, Schlitzkanten bü- 
деп. Besütze eingeschlagenfestheften, 


Zuschnoideplan Hr Gr. 56 
Gr. 46 entsprechend zuschneiden 


von rechts feststeppen. Ärmelnähte 
steppen. Untere Ármelkanten einreihen. 
Manschetten längs falten und an den 
Schmalseiten und Untertritten varstür- 
zen. Verstárkte Manschettenseiten an 
die unteren Ármelkanten steppen. Un- 
verstürkte Manschettenseiten innen ein- 
geschlagen auf die Ansatznähte nähen. 
An den Manschettenübertritten je ein 
Knopfloch einarbeiten. — An den Ármel- 
kugeln die Falten x auf o legen und hef- 
ten. Ärmel einsetzen, Schulterpolster 
ainnähen. Am rechten Vorderteil Knopf- 
löcher einarbeiten. - Rock: An den 
Rockbahnen die Falten x ouf o legen und 
bis zu den Faltenzeichen zusteppen. Da- 
beian densaitl.FaltendieLinienfürvord. 
und rückw. Rockbahn beachten. Falten 
x auf o in eine Richtung bügeln. 
Seltennühte steppen. ReiBver- 
schluf einnühen. Bund arbei- 
ten, siehe Modell 108. Rock 
säumen. 


STOFFBRUCH 


Vor Beginn der Arbeit die ganze Anleitung durchlesen! 


| Modell 130 | 


Zweiteiligas Kleid 
Größe 40 
von Seite 22/25 


Rocklänge 70 cm 


Stotiverbrauch: Jersey 2,85 m, 140 cm 
breit. Vlieseline G 405, Bundeinlage. 4 
Knópte zum Oberteil. 1 Knopf zum Rock. 
Schulterpolster. 


Zuschneiden: 
Oberteil: 
86 Vorderteil 1mal im Stoffbruch 
Besatz 1mal im Stoffbruch 

87 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
88 Passe 1mal im Stoffbruch 
89 Arme! 2mal 
Rack: 
90 Taschenbeutel 4mal 
Oberteil: a) Kragen 38 cm lang, 10 cm 
breit, fertige Breite 5 cm, b) Schrägstrei- 
ten für4 Schlingen 16 cm lang, 2 cm breit. 
Rock: c) vord. Rockbahn 138 cm weit, 
rückw. Rockbahn 110 cm weit, je 70 cm 
lang, d) Bund 79 cm long, davon sind 4 cm 
Untartritt,7 cm breit, fertige Breite 3,5 cm. 
Telle auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Die Ein- 
lage ist als Graufläche im Zuschneide- 

lan eingezeichnet. 

erarbeitung: Oberteil: Am Vorder- 
teil Schlitz einarbeiten: Besatz rechts auf 
rechts auf den markierten Einschnittstek- 
ken. Schmal um die Einschnittlinie herum- 
steppen, zwischen den Stepplinien ein- 
schneiden. Besatz nach innen wenden, 
Schlitzkanten hetten. Schlitz schmal ab- 
steppen.- Vorder- und Rückenteileinrei- 
hen. Passe ansteppen und schmal ab- 
steppen. Seitennähte steppen. Für die 


Zuschneideplon 


Schnitteile 86 bis 90 
unter dieser Kontur 

grün 
in Größe 40 auf Bogen B 


2 
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Schlingen den Schrägstreifen zu einem 
möglichst schmalen Röllchen verstürzen, 
in 4 gleich lange Teile schneiden. Kragen 
ап den Halsausschnitt steppen. Kragen 
längs falten und an den Schmalseiten 
verstürzen, dabei an der rechten 
Schmalseite zwei Schlingen mitfassen. 
Krageninnenkante eingeschlagen auf 
die Ansatznaht nähen. Агтеј пате step- 
pen, Schlitze offen lassen. Schlingen un- 
ternöhen, Schlitzkanten schmal abstep- 
pen. Oberteil und Ärmel säumen. Ärmel 
einreihen und einsetzen. Schulterpolster 
einnühen. — Rock: Rechte Seitennaht 
steppen, dabei im Abstand von 5 cm zur 
oberen Kante einen 15 cm langen Schlitz 
für den Tascheneingriff offen lassen. Lin- 
ke Seitennaht steppen, dabei ab oberer 
Kante einen 20 cm langen Schlitz offen 
lassen. Taschenbeutel rechts auf rechts 
an die Schlitzkanten stecken und entlang 
den Nahtlinien ansteppen. Oberhalb 
des rechten Eingriffs die Taschenbeutel 
dicht neben der Naht ansteppen. Ta- 
schenbeutel in die мога. Rockbahn bü- 

elnund aufeinandersteppen, amlinken 
'aschenbeutel den Schlitz offen lassen. 
An der vord. Rockbahn die Mitte markie- 
ren. In der Rockbahnmitte zwei 14 cm 
tiefe Falten gegeneinanderstoBend ein- 
legen und festheften. Obere Rockkante 
einreihen. Taschenbautel an der oberen 
Rockkonte unterheften, mit Ausnahme 
des linken rückw. Taschenbeutels, Bund 
ansteppen, dabei den Bunduntertritt an 
den linken rückw. Taschenbeutel step- 
pen. Bund längs falten und ап den 

chmalseiten verstürzen. Bund innenein- 
geschlagen auf die Ansatznaht nähen. 
Bund ringsum schmal absteppen. Am 
Bund ein Knopfloch einarbeiten. Rock 
söumen. 


STOFFBR 


Kleid 

mit Gürtel 
Größe 42 
von бейе 24 


Lünge ab 
Taille 70 cm 


Stoffverbrauch: Angorajersey jn Blau 
2,35 m, in Grün 0,30 m, je 140 cm breit — 
Originalstoffe, oder in Blau 3,50 m, in 
Grün 0,40 m, je 90 cm breit. Schrägband, 
2,5 cm breit. Gummiband 0,80 m, 1 cm 
breit. Vlieseline G 405. Feste Einlage für 
den Gürtel. 1 Reißverschluß, 30 cm lang. 
Schulterpolster. 1 überzogene Gürtel- 
schließe mit Dorn, Stegbreite 5 cm. 4 
Ösen. Wollrest. 


Zuschneiden: 

35 Vorderteil 1mal im Stoffbruch 

36 Rückenteil 2mal 

37 Passe 2mal 

38 Ärmel 2mol 

39 Manschette 4mal 

a) Kragen 3? cm lang, 7 cm breit, fertige 
Breite 3,5 cm, b) Schrägstreifen für 8 
Schlingen 3á cm lang, 2 cm breit, c) Pas- 
pelstreifen + für Armausschnitte 2та 50 
cm lang, für rückw. Passenkanten 2mal 24 
cm lang, für vord. Passenkanten 2mal 18 


cm lang, je 4 cm breit, d) Gürtel + 2mal98' 


cmlang, 5 cm brait,e) Gürtelschlaufa ж 12 
em land, 1,5 cm breit, fertige Breite 3⁄4 ст, 
Teile aut den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. * = Teile 
aus grünem Stoff zuschneiden. Die Einla- 
ge ist als Graufláche im Zuschneideplan 
eingezeichnet. 

Verarbeitung: Rückw. Mittelnaht step- 
pen. Obere Vorder- und Rückenteilkan- 
ten einreihen, Pospelstreifen längs fal- 
ten, 54 cm neben der Bruchkante obstep- 
pen und Wollfäden einziehen, An den 
vord. und rückw. Passenkanten die Zu- 
gaben einschlogen und Pospelstreifen 
unterheften. Passen auf die Vorder- und 
Rückenteilkonten heften, schmalkantig 
feststeppen.Paspelstreifenentlang den 
Armausschnitten so aufheften, daß der 
Paspel im Teil liegt, Seiten- und el- 
nühte steppen. Untere Ármelkanten ein- 


Px ef 1 


دسا 


Modell 132 


Länge ab Taille 70 cm 


Stoffverbrauch: Etamin 2,45 m, 150 cm 
breit. Pospelband 3,55 m. Gummiband 
0,45 m, 1,5 cm breit. Vlieseline H 200. 5 
Knöpfe. Raglan-Schulterpolster. 


| Zuschnoiden: 


66 und 66а Vorderteil mit angeschn. 

Ärmel, Zusammensetzlinie 2mal 
_ Besatz 2mal 

67 Rückenteil mit angeschn. Ärmel 
1mal im Stoffbruch ` 
Besatz Imal im Stoffbruch 

68 Мога, Rockbahn 1mal im Stoffbruch 
Taschenbeutel 2mal 

68 Rückw. Rockbahn Zmal 

a) Durchzugsblende 105 cm lang, 2 cm 

breit, b) 2 Bindebänder 50 cm lang, 3 ст 

breit, fertige Breite 1,5 cm. 


Schnitteile 35 bis 39 


unter dieser Kontur 
rot 


in Größe 42 auf Bogen A 
Schnittlbersicht 
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| | 
L „365 . 


reihen, zwischen den  Querstrichen 
schmal einrollieren. Für die Schlingen 
den Schrägstreifen längs falten und zu 
einem möglichst schmalen Röllchen ver- 
stürzen. Röllchen in 8 gleich lange Teile 
schneiden, zu Schlingenlegenund an die 
verstärkten Manschattenteile heften. 
Manschetten an den AuBenkanten ver- 
stürzen. Manschetten an die Ármelkan- 
ten steppen, innen eingeschlagen out 
die Ansatznühte nähen. Armel einreihen 
und einsetzen, Kragen längs falten und 
an den Schmolseiten verstürzen. Kragen 
an den Halsausschnitt steppen, innen 
eingeschlagen auf die Ansatznaht nà- 
hen. Reißverschluß bis zur obeien Kra- 
nkante einnáhen. Schrágband für den 
ummizug unterheften, von rechts fest- 
steppen. Gummiband einziehen. Kleid 
süumen. Schulterpolster einnóhen. - 
Gürtel: Gürtelteile rechts auf rechts le- 
gen und verstürzen, dabei eine Schmal- 
seite zur Spitze steppen. Gürtel У; cm 
breit absteppen. In 3 cm Abstand zum 
eraden Gürtelende ein Loch für den 
chlieBendorn ` einstanzen und ти 
Knopflochstichen umnähen, Gürtelende 
um den SchlieBensteg legen und anná- 
hen. Schlaufe längs falten, verstürzen 
und schmal absteppen. Schlaufe um den 
Gürtelherumlegen, Enden zusammennä- 
hen. Im Abstand von 12 cmzur Gürtelspit- 
ze die 1. Öse, die weiteren Ösen in Ab- 
stánden von 2,5 cm einstanzen. 


Schnitteile 66 bis 68 
unter dieser Kontur 


СК" — и — WM — RH — | grün 


in Größe 38 auf Bogen C 


Ë 3 
E 485 _ Ü 


Vor dem Zuschneiden die Papierschnitt- 
telle 66 und 66а liniengemäß aneinan- 
derkleben. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Die Ein- 
lage ist als Graufläche im Zuschneide- 
plan eingezeichnet, 
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Verarbeitung: Am Rückenteil entlang 
den Schulter- und Ärmelnahtlinien die 
Zugaben nach innen bügeln und Paspel- 
band unterheften, Rückenteil schmal- 
kantig auf die Vorderteile steppen. Sei- 
ten- und fortlaufend untere Ärmelnähte 
steppen. Besätze aneinandersteppen. 
Angeschn. Besätze noch außen wenden. 
Halsausschnitt mit den Besätzen verstür- 


Zuschneideplan 
WEBKANTE _ 


WEBKANTE 2,45 т 


zen, Halsausschnitt und vord, Kanten 1 
cm breit absteppen. An der Durchzugs- 
blende die Zugaben ringsum nach innen 
bügeln. Blende, die Anstoßlinien tref- 
fend, aufsteppen. Rechte Vorderteilkan- 
te Mitte auf Mitte auf daslinke Vorderteil 
heften. Rocknähte steppen. Zugabe der 
oberen Rockkante nach innen bügeln, 
Paspelbond unterheften. Taschenein- 
griffe schmalabsteppen.Taschenbeutel 
an die Zugaben steppen. Rock schmal- 
kantig auf das Oberteil steppen. Ta- 
schenbeutel gleichschneiden und auf- 
einandersteppen. Kleid und Ármel sáu- 
men. Bindebänder verstürzen und an die 
Gummibandenden steppen. Band am 
Durchzug einziehen. Am rechten Vorder- 
teil Knopflöcher einarbeiten. Schulter- 
polster einnühen. 


STOFFBRUCH 


Bei dehnbaren Stoffen steppen Sie mit 
schmal eingestelltem Zickzackstich; an 
den Schulternähten Nahtband mitsteppen! 


Modell 133 | 


Rocklänge 70 cm 


Stettiverbrouch: Jersey 2,45 m, 140 cm 
breit, Vlieseline С 405,8 Knöpfe, 1 kleiner 
Druckknopf. Gummiband, ?4 cm brait. 
Rest Dacron-Wattevlies und Futter für 
die Wattestepperel. 


Zuschneiden: 

35 und 35a Vorder- und Rückenteil ти 
angeschn. Ärmel, Zusammensetzlinie 
2mal 
Blende 2mal im Stoffbruch 
Ausschnittbesatz 1mal im Stoffbruch 
Ármelbesatz 2mal 

36 Taschenbeultel 4mal 

a) Rockbahnen 1mal 60 cm weit und 1mal 

138 cm weit, je 70 cm lang, b)Schrügstrei- 

fen für 2 Schlingen 8 cm lang, 2 cm breit. 

Vor dem Zuschneiden die Papierschnitt- 

teile 35 und 35a |тепдетав aneinan- 

derkleben. AmPapierschnitt des Vorder- 
teils die Blende abschneiden. 

Telle auf den Stoff legen und plus Naht- 

und кран cie zuschneiden. Die Ein- 

lage ist als Graufläche im Zuschneide- 
plan eingezeichnet. 

Ve tung: Die Musterzeichnung für 

das Blütenmotiv vom Bogen abpausen 

undmitSchneiderkopierpapieroderDe- 
ka-Bügelmusterstift laut Abbildung auf 
die linke Oberteilhälfte übertragen. Da- 
cron-Watte und Futter unterheften. Ent- 
lang den Motivkonturen mit doppeltem 

Garn steppen. In der Blütenmitte 3mal 

schmal nebeneinander steppen. Futter 

und Dacron-Watte zwischen den Blüten- 
blättern bis dicht an die Stiche abschnei- 
den. Seitennähte und fortlaufend untere 


Zuschneideplan 
STOFEBRUCH 


70cm 
= 
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Schnitteile 35 und 56 
unter dieser Kontur 


= ты 34 — H — М — |4 em WM rol 


in Größe 40 auf Bogen D 


Die Musterzeichnung finden Sie In Rot 
auf Bogen D 


SchnittÜbersicht 


Ärmelnähte steppen. Halsausschnitt mit 
Besatz verstürzen und schmal abstep- 
pen. Verstürkte Blendenseiten an die 
Vorderteillángsselten steppen. Blenden 
zur Hälfte nach außen wenden und an 
den oberen Schmalseiten verstürzen. 
Blendeninnenkanten eingeschlagen auf 
die Ansatznähte nähen, Blenden schmal 
absteppen. Schlingen verstürzen und 
wie eingez. an die Schlitzkanten heften. 
Untere Ármelkantén und Schlitzkanten 
mit den Besützen verstürzen und abstep- 
pen. Rechte Blende Mitte auf Mitte auf 
die linke Blende heften. Ап den Rock- 
bahnen jeweils die Mitte markieren. 
Rocknühte steppen, dabei in 8 cm Ab- 
stand zur oberen Rockkante 14 cm lange 
Tascheneingriffe offen lassen. Nahtta- 
schen arbeiten, siehe Modell 124. Obere 
Rockkonte einreihen. Rock Mitte auf Mit- 
te an das Oberteil Mg ne die schmale 
Rockbahn ist vorn. Mahtzugaben ins 
Oberteil bügeln und für Gummizug fest- 
steppen. Gummiband auf ca. 73 cm Wel- 
te einziehen, Kleid sáumen. An der rech- 
ten Blende Knopflöcher einarbeiten, 
Obere Biendenschmalseiten zusätzlich 
mit dem kleinen Druckknopf schließen. 


35 


Modell 154 _ | 


Zwoitelliges Kleid 
Größe 44 
von Seite 24 


E‏ ا 
Џ‏ ||[ 
L ur‏ 


Rocklänge 70 cm 


Stoffverbrauch: Krepp 2,75 m, 140 cm 
breit. 1 PRYM Reißverschluß, 20 cm lang. 
Vlieseline H 200. Bundeinlage. 13 Knópfe 
zur Bluse, 1 Knopf zum Rock, 


Zuschneiden: 
Bluse: 
88 Vorderteil 2mai 
B9 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
90 Ármel 2mal 

Schlitzbesatz 2mal 
91 Manschette 4mal 
Rock: 
92 Hüftpasse 2mal im Stoffbruch 
93 Rockbahn 2mal im Stoffbruch 
a) Kragen 42 cm lang, 12 cm breit, b) 
Kragenblende 5,5 cm lang, 4 cm breit, 
fertige Breite 2 cm, c) Rockbund 86 cm 
lang, davon sind 3 cm Untertritt, & cm 
breit, fertige Breite 3 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
Vorderteilen entlang den vord. Besatz- 
kanten keine Zugabe onschneiden. Die 
Einlageistals Graufláche im Zuschneide- 
plan eingezeichnet. 
Verarbeitung: Bluse: Абпдћег, Seiten- 
und Schulterndhte steppen. Saumzu- 
gabe nach innen wenden und feststep- 
pen. Angeschn. Besótze nach innen wen- 


| den und entlang den Umbruchlinien ain- 


schlagen. Vord. Kanten schmal und wie 
eingez. absteppen. Ап einer Kragen- 
làngsseite die Zugabe schmal enge: 
schlagen feststeppen. Vord. Kragenkan- 
ten auf 5,5 cm Waite einreihen. Kragen 
zusützlich in je 12,5 cm Abstand zu den 
vord. Kanten einreihen. Fadenenden gut 
vernähen. Kräusel gleichmäßig verteilen 
und schmale Stofístreifen unternähen. 


` Kragenblendenan die vord. Kragenkan- 
Zuschneideplan 


Zweiteiliges Kleid 
Größe 38 
von Seite 25 


Rocklünge 72 cm 


Stoffverbrauch: Kreppjersey 2,35 m, 140 
cm breit. Dacron-Wattevlies 0,25 m, 120 
cm breit. Matamin Wirkfutter 0,25 m, 140 
cm breit. Bundeinlage. 1 Reißverschluß, 
20 cm lang. 2 Knöpfe. 


Zuschneiden: 

Oberteil: 

54 Vorderteil Imal im Stoffbruch 

55 Rückenteil imal im Stotfbruch 

56 Ärmel 2mal 

57 Мога. Passe imal + 

Besatz 2mal 

58 Rückw. Posse 1mal im Stoffbruch * 
Besatz 1mal im Stoffbruch 

Oberteil; а) 2 Ärmelbündchen » 22 ст 
lang, ? cm breit, fertige Breite 4,5 cm, b) 
Schrägstreifen für Schlinge 4 cm lang, 2 
cm breit. Rock: c) Rockbahn 138 cm welt, 
72 cm long, d) Bund 73 cm lang, davon 
sind 2 cm Untertritt, & cm breit, fertige 
Breite 3 cm, 


Modell 135 | 


Schnitteile 88 bis 93 
unter dieser Kontur 


MEM. 
Ж 


ten steppen. Blenden zur Hälfte nach 
außen wenden und obere Schmalseiten 
verstürzen. Kragen und die äußere НАН- 
te der Kragenblenden an den Halsaus- 
schnitt steppen. Blenden innen einge- 
schlagen- auf die Ansatznähte nähen, 
Blenden schmal absteppen. Ärmelschlit- 
те mit Besatz verstürzen. Besátze einge- 
schlagen feststeppen. Ärmelnähte step- 
pen. Untere Ármelkanten einreihen. 
Manschetten an den Schmalseiten, den 
unteren Längsseiten und den Untertrit- 
ten verstürzen, Manschetten ansteppen 
und innen eingeschlagen auf die Ansatz- 
nähtenähen. Manschetten schmalkantig 
absteppen. Ármeleinsetzen, Am rechten 
Vorderteil 5 Knopflócher, an der rechten 
Kragenblende 2 Knopflócher, an den 
Manschetten wie eingez. Клорћосћег 
einarbeiten. – Rock: An den Rockbah- 
nen die Falten x auf o legen und heften. 
Seitennähte an Rockbahnen und Hüft- 
passen steppen. Hüftpasse andieobere 
Rockbahnkante steppen. Reißverschluß 
einnähen. Bund arbeiten, siehe Modell 
108. Rock saumen. 


Schnitteile 54 bis 58 
unter dieser Kontur 


РУТЕ] етан и врачи rot 


in Größe 38 auf Bogen B 


Schnittübersicht 


Teile auf den Stoff legen und plus Maht- 
und Saumzugabe zuschneiden. * = An 
don Passenteilen Dacron-Watte und Fut- 
ter unterheften, an den Armelbündchen 
der Länge nach in halber Breite Dacron- 
Watte unterheften. Die Einlage ist als 
Graufläche im Zuschneideplan einge- 
zeichnet. 

Vorarboltung: Oberteil: Schulternüh- 
te steppen, auch an den Besützen. An 
den мога. Passerikanten die опдезстп. 
Besötze nach -оуфеп legen. Halsaus- 
schnitt mit Besatz verstürzen. Passe wie 
eingez. absteppen. Seiten- und Ármel- 
nähte steppen. Untere Ármelkanten ein- 
ralhen, Bündchen an den Schmalseiten 
zusammensteppen. Bündchen zur Hälfte 


Д 


falten, offene Kanten auleinanderhef- 
ten. Bündchen zweimal im Abstand von 
1,5 cm absteppen. Bündchen an die Är- 


Zuschnaideplan 


mel steppen. Ärmel einsetzen. Obere 
Kanten von Vorderteil, Ärmeln und 
Rückenteil einreihen. Passe ansteppen. 
Oberteil sáumen. Schlinge verstürzen 
und an der rechten vord. Passenkante 
unternühen. –В o ck: Rocknaht steppen, 
dabeiobeneinen20 cmlangen Schlitz für 
Reißverschluß offen lassen. Reißver- 
schluß einnähen. Obere Rockkante ein- 
reihen. Bund arbeiten, siehe Modell 108. 
Rock säumen, 


Vor Beginn der Arbeit die ganze 
Anleitung durchlesen! 


Modell 136 


Jacke und Rock 
Größe 38 
von Seite 38 


Rocklänge 72 cm 


Stoffverbrauch: Tweed 2,80 m, 150 cm 
beit, Neva'viscon Futter 2,20 m, 140 cm 
breit. Vlieseline H 315: 1,00 m, 60 cm breit. 
EUN Me: 1 PRYM Reißverschluß, 20 
cm lang. 2 Knópfe zurJacke, 1 Knopf zum 
Rock. Schulterpolster, 


Zuschneiden: 
Rock: 

94 Rockbahn 8mal + 
Jacke: 

95 Vorderteil 2mal + 

Besatz 2mal 
Taschenbeutel 4mal 

96 Rückenteil 2mal + 

97 Klappe 4mal 

98 Unterkragen 1mal im Stoffbruch 

98 Oberkragen 1mal im Stoffbruch 

77 Oberürmel 2mal ж 

100 Unterármel 2та! + 
a) Rockbund 73 cm lang, davon sind 2 cm 
Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 5 cm, 
b) 2 Paspelstreifen in schrágem Faden- 
lauf 15 cm lang, 3,5 cm breit. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
Vorderteilen entlang den „Schnittkan- 
ten" keine Zugabe anschneiden. Mit 
„schnittkante” ist die querlaufende Kan- 
te unterhalb der Klappenansatzlinie be- 
zeichnet. * = Teile auch aus Futter zu- 
schneiden, abzüglich Besatzbreite, Für 
die Futter-Vordertelle am Papierschnitt 
die zur Mitte gerichtete Abnüherlinie bis 
zur Saumlinie verlängern; dann entlang 
dieser Linie den Papierschnitt auseinan- 
derschneiden und entlang den querlau- 
tenden Kantenzusammenkleben. Für dia 
Bewegungsíalte im Futter-Rückenteil 
den Papierschnitt 2 cm vom Stoffbruch 
antiernt auf den gefalteten Futterstoff 
legen. Die Einlage ist als Graufläche im 
Zuschneideplan eingezeichnet, 
Verarbeitung: Reck: Rockbahnen an- 
einandersteppen. An einer Naht Schlitz 
für den Reißverschluß offen lassen, Reiß- 
verschluß einnühen. Bund arbeiten, sie- 
he Modell 108. Bund schmalkantig ab- 
steppen. Rocksáumen.-Jackae:Rückw. 


Schnitteile 94 bis 100 
unter dieser Kontur 
grün 


in Größe 38 auf Bogen A 


Schnittübersicht 


Mittelnaht und rückw. Abnáhersteppen. 
Anden Vorderteilen Klappentaschen ar- 
beiten: Je einen Taschenbeutel an die 
Pospelstreiten steppen. Paspelstreifen 
entlang den Ánsatzlinien aut die Vorder- 
teile steppen. An den Ecken die Zuga- 
ben schräg zu den Nahtenden einschnei- 
den, dabei die Taschenteile nicht mitfas- 
sen. Paspelstreifen %4 cm breit nach in- 
nen umheften und in den Ansatznähten 


feststeppen.Klappenan den AuBenkan- ' 


ten verstürzen und % cm breit abstep- 
pen. Klappen entlang den Ansatzlinien 
auf die Vorderteile heften. Je einen Ta- 
schenbeutelüber dieKlappenlegenund 
zusammen mit den Klappen feststep- 
pen. Taschenbeutel über die Ansatznäh- 
te nach unten bügeln. Vord. Abnäher 
steppen, fortlaufend die Taschenbeutel 
aufeinandersteppen, dabei werden die 
Paspelenden zwischengetaßt. - Seiten- 
und Schulternähte steppen, Reverskan- 
ten ab Nahtzahl 3, vord. Kanten und 
Saumkanten mit den Besützen verstür- 
zen. Fortlaufend die Jacke sáumen. Kra- 
genan den Außenkonten verstürzen. Un- 
terkragen an den Halsausschnitt step- 
pen. Oberkragen und Besütze über der 
Ansatznaht eingeschlagen gegeneinan- 
dernühen. Ab denBesatzenden den Kra- 
gen offenkantig festheften, vonrechts in 
der Ansatznaht feststeppen.Jackenkan- 
ten % cm breit absteppen. Zwei-Naht- 
Ärmel arbeiten: Oberärmel rechts auf 
rechts aufeinanderlegen und entlang 
den vord. Längskanten mit dem Bügelei- 
sen dehnen. Мога. Ärmelnähte steppen: 
Einlage auf die Saumzugaben bügeln. 
Rückw. Ärmelnähte Meppen, dabei die 
Öberärmel einhalten. Ärmel йитеп. — 
Ärmel einreihen und einsetzen, Schulter- 
polstereinnähen.Jacke füttern, Am rech- 
ten Vorderteil Knopflöcher einarbeiten, 


Zuschneideplon 


STOFFBRUCH 


Modell 157 "е 
er 38 u. 48 | 
von Seite 58 


Abweichende Angaben für Größe 48 in 
Klammern 


Stoffverbrauch: Georgette 1,90 (2,25) m, 
112 cm breit — Originolstoff, oder 1,55 
(1,70) m, 140 cm breit. Vlieseline H 200. 2 
Knöpfe. 


Zuschneiden: 
40 (47) Vorderteil 1mal im Stoffbruch 
41 (48) Unterer Einsatz та! im Stoffbr, 
42 (49) Oberer Einsatz 1mal im Stoffbr. 
43 (50) Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
44 (51) Passe 2mal im Stoffbruch 
45 (52) Kragen 2mal im Stoffbruch 
46 (53) Armel 2 mal 

Schlitzbesatz 2mal 
a) 2 Manschetten 22 (24,5) cm lang, da- 
von sind 2 cm Untertritt, 6 cmbreit, fertige 
Breite 3 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Die Ein- 
lage ist als Graufläche im Zuschneide- 
plan eingezeichnet. Einlage nur auf ein 
Kragenteil bügeln. 
Vera g: AmoberenEinsatz die Zu- 
gabe der oberen Längsseite bis Naht- 
zahl 2 schmal eingeschlagen feststep- 
pen. Falte x auf o legen und heften. 
Untere Einsätze entlang den Stoffbruch- 
linien links auf links falten und bügeln. 
Rechten unteren Einsatz Mitte auf Mitte 
auf den linken unteren Einsatz legen und 
heften. Oberen Einsotz nahtzahlenge- 
тав auf den unteren Einsatz hetten. Ein- 
sütze zusammengefaßt on das Vorder- 
teil steppen, dazu die Zugabe des Vor- 
derteils an der Spitze einschneiden, Vor- 
депе! entlang den  Ansatznühten 
schmalkantig absteppen. Vorder- und 
Rückenteile wie eingez. einreihen. Eine 
Passe ansteppen, andere Passe von in- 
nen eingeschlagen auf die Ansatznähte 


Zuschneideplan 
für Gr, 48 


2,25 m 


Schnitteile 40 bis 46 
unter dieser Kontur 
rot 
in Größe 38 auf Bogen B 


Schnitteile 47 bis 53 
unter dieser Kontur 
s rot 


in Größe 48 auf Bogen B 


Schnittübersicht für Gr. 58 


nähen. Passe entlang den Ansatznáhten 
schmalkantig absteppen.Kragenan den 
AuBenkanten verstürzen. Kragen an dan 
Halsausschnitt steppen, innen einge- 
schlagen auf die Ansatznaht nähen. Kra- 

n ringsum schmalkantig absteppen. 


ейеппаме  steppen. Saumzugabe 
nach innen wenden und eingeschlagen 
feststeppen. Manschettenärmel arbei- 
ten, siehe Modell 129, Manschetten 
schmalkantig absteppen. Ärmel einge- 
reiht einsetzen, 


Zuschneideplan für Gr. 38 
ГОРЕВВОСН 


Nähte und Säume müssen zugegeben werden! 


Modell 138 


Rock 
Größe 48 
von Seite 58 


Rocklänge 70 cm 


Stoffverbrauch: Flanell 0,90 m, 150 ст 
breit — Originalstoff, oder 1,55 m, 90 cm 
breit. Bundeinlage. 1 Reißverschluß, 20 
cm lang. 1 Knopf. 


Zuschneiden: 


-63 Rechte мога. Rockbahn 1mal 


64 Linke мога. Rockbahn imal 


| 65 Rückw, Rockbahn îmal 


а) Bund 96 cm lang, davon sind 3 cm 
Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 3 cm. 


| Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 


und Saumzugabe zuschneiden, Die 


Schnitteile 65 bis 65 
unter dieser Kontur 


Lim bn 5, Te ы "ңы 7% 45, 5, шы жы ы g ип 


in Größe 48 auf Bogen В 
Schnittübersicht 


asymmetrischen der 


Papierschnitte 
vord, Rockbahnen liegen auf unserem 
Zuschneideplan auf der rechten Stoff- 
seite. Die Einlage ist als Graufláche im 
Zuschneideplan eingezeichnet. 
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Verarbeitung: Rückw. Mittelnaht und 
Abnäher steppen. Linke vord. Rockbahn 
rechts auf rechts auf die rechte мога. 
Rockbahn legen und die Teile oberhalb 
der Querstriche aufeinondersteppen. 
Seitennähte steppen. Rock säumen. An- 
geschn. Schlitzbesátze nach innen wen- 
den und über dem Saum аппаћеп. Rech- 
te Rockbahn entlang der Teilungsnaht 
und fortlaufend entlang derSchlitzkante 
Smal in Abständen von á mm mit doppel- 
tem Mühgarn absteppen, dabei dürfen 
Zugaben und Schlitzuntertritt der linken 
Rockbahn nicht mitgefoßt werden. Die 
obere Kante am Schlitzuntertritt von 
Hand annähen. Reißverschluß einnähen. 
Bund arbeiten, siehe Modell 108. 


Modell 159 


Stoffverbrauch: Musselin 1,40 m, 140 cm 
breit — Originalstoff, oder 2,15 m, 70 cm 
breit. Paspelband 1 m. Vlieseline G 405. 1 
größerer Knopf, 2 kleinere Knöpfe, 


Zuschnelden: 
21 Vorderteil 2mal 
Besatz 2mal 
22 Rückenteil Imal im Stoffbruch 
Besatz îmal іт Stoffbruch 
23 Kragen 2mal 
24 Ärmel 2mal 
Schlitzbesatz 7mal 
a) 2 Manschetten 23 cm lang, davon sind 
2 cm Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 


$ ст, 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Die Ein- 
lage ist als Grauflüche im Zuschneide- 
plan eingezeichnet. Einlage nur auf ein 
Kragenteil bügeln. 

Verarbeitung: Vord. Mittelnaht unter- 
halb des Querstrichs, Seiten- und Schul- 
ternähte soran. Besütze aneinander- 
steppen. Vorderteilkanten und Halsaus- 
schnitt mit Besatz verstürzen. Kragen an 
der linken Schmalseite, der oberen 
Làngsseite und der rechten мога. Längs- 
seite verstürzen, Restl. Kragenkanten 
offenkantig aufeinanderheften und die 
Zugaben zusammengefaßt versäubern. 
Kragen an der rechten Vorderteilkante 


Modell 140 | 


kock 
Größe 40 
von Seite 40 


Rocklänge 75 cm 


Stoffverbrauch: Etamin, kariert 1,75 m, 
150 cm breit. Bundeinlage. 1 Knopf. 


Zuschneiden: 

25 Taschenbeutel 4mal 

a) Rückw. Rockbahn 100 cm weit, vord. 
Rockbahn 90 cm weit, jeweils 75 cm lang, 
b) Bund 79 cm lang, davon sind 4 cm 
Untertritt,7 cm breit, tertigeBreite 5,5 cm. 
Teile plus Nahtzugabe zuschneiden, ап 
den Saumkanten keine Zugabe an- 
schneiden. Die Einlage ist als Graufläche 
im Zuschneideplan eingezeichnet. 


Zuschneidepian WEBKANTE 


Zuschneide- 
plan 


Schnitteile 21 bis 24 
unter dieser Kontur 


ir 
in Größe 40 auf Bogen C 
Schnittübersicht 


Zuschneidaplan 


und am Halsausschnitt unterheften und 
schmalkantig feststeppen. Ап den Kra- 
genkanten und fortlaufend an derlinken 
Vorderteilkante Paspelband unterhef- 
ten und schmalkantig feststeppen. Am 
rechten Vorderteil Knopfloch einarbei- 
ten. Manschettenärmel arbeiten, siehe 
Modell 129. Manschetten schmal ab- 
steppen. Ärmel eingehalten einsetzen. 
Bluse süumen, 


Schnitteil 25 
unter dieser Kontur 


ua У rot 


auf Bogen C 


Schnittübersichi к 


Verarbeitung: Saumkanten 3 cm breit 
ausfransen, Rechte Saitennaht steppen, 
dabei im Abstand von 5 cm zur oberen 
Kante einen 14 cm langen Schlitz für den 
Tascheneingriff offen lassen. Linke Sei- 
tannaht steppen, dabeiaboberer Kante 
einen 19 cm langen Schlitz offen lassen. 
Taschenbeutel rechts auf rechts an die 
Schlitzkanten stecken und entlang den 
Mohtlinien ansteppen. Oberhalb des 
rechten Eingriffs die Taschenbeutel 
dicht neben der Naht ansteppen. 
Taschenbeutel in die vord, Rock- 
bahn bügeln und aufeinanderstep- 

en, am linken Taschenbeutel den 

chlitz offen lassen. Obere Rock- 
kante in Falten legen, Faltenbreite 4 
cm, Faltentiefe ё cm. Die Rocknáhte 
liegen jeweils im Falteninnenbruch. 
Taschenbeutel an der oberen Rock- 
kante unterheften, mit Ausnahme 
des linken rückw. Taschenbeutals. 
Bund ansteppen, dabei den Bund- 
untertritt an den linken rückw. Ta- 
| schenbeutel eer eed Bund längs 

falten und an den Schmalseiten ver- 
stürzen. Bundinnenkonte  einge- 
schlagen auf die Ansatznaht nühen. 
Bund schmal absteppen. Knopfloch 
einarbeiten. 


in zwei 
Größen 


Modell 141 


Бозе 
Gr. 60 и, 44 
von 5. 29 


Abweichende Angaben für Größe 44 in 
Klammern 


Stoffverbrauch: Crépe de Chine 2,55 m, 
90 cm breit — Originalstoff, oder 1,60 m, 
140 cm breit. Vlieseline H 200. 8 Knöpfe. 


Zuschneiden: 
26 (31) Vorderteil 2mal 
27 (32) Rückenteil 1mol im Stoffbruch 
2B Volant Zmal | 
29 (33) Stehkragen Zmal im Stoffbruch 
50 (34) Ärmel Хта! 

Schlitzbesatz 2mal 
a) 2 Monschetten 23 (24) cm lang, davon 
sind 2,5 cm Untertritt, 8 cm breit, fertige 
Breite 4 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
Vorderteilen entiong den мога. Längs- 
kanten keine Zugabe anschneiden. Die 


| EinlageistalsGraufläche im Zuschneide- 


plan eingezeichnet. 

Vora ng: Abnäher, Seiten- und 
Schulternähte steppen. Halsausschnitt 
wie eingez. einreihen. An den Volantau- 
Benkanten die Zugaben schmal einge- 
schlagen feststeppen. Volants einreihen 
und oberhalb Nahtzahl 3 entlang den 
Anstoßliniensowie entlang denHalsaus- 


 schnittkanten auf die Vorderteileheften. 


Die Volantschmalseiten liegen auf den 
Schulternühten. Vorderteilkanten ent- 
lang den Umbruchlinien nach außen ein- 
schlagen und, an die Anstoßlinien tref- 
fend,schmalkantig feststeppen. „Neue“ 
vord. Kanten schmal absteppen. Steh- 
kragen an den Außenkanten verstürzen. 


Zuschneideplan für Gr. 40 
Gr. 44 entsprechend zuschneiden 


80 cm 


WEBKANTE 2,5 5m 


Modell 142 


Stofivarbrauch: Baumwollsatin 1,20 m, 
112 cm breit — Originalstoff, oder 1,70 m, 
140 cm breit. Stoffrest für die Schleife 10x 
105 cm. Vlieseline F. 7 Knöpfe. 


Zuschneiden: 
54 Vorderteil Zmal 
55 Rückenteil imal im Stoffbruch 
56 Kragen 2mal іт Stoffbruch 
57 und 57a Ärmel, Zusammensetzlinie 
2mal 
Schlitzbesatz 2mal 
a) 2 Manschetten 24 cm lang, davon sind 
$ cm Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 5 
cm, b) Schrügstreifen für Halsausschnitt 
65 cm lang, 4 cm breit. Aus Stoffrest: 
Schleife 100 cm lang, 6 cm breit, fertige 
Breite 3 cm. | 
Vor dem Zuschneiden die Paplerschnitt- 
teile 57 und 57a liniengemäß aneinan- 
derkleben. 


Zuschneideplan t 
STOFFBRUCH 


56 cm 


Schnitteile 26 bis 50 
unter dieser Kontur 


k & & & & ë ë ü ü & ë K- ü ë ë ü E ü ü & ü ü ü šE & Ë k rot 


in Größe 40 auf Bogen C 


Schnitteile 51 bis 54 
unter diser Kontur 


a ke бе ke ke ko kä IRIS ГОГ 


in Größe 44 auf Bogen C 


Schnittübersicht für Gr. 40 


33 ж “S 


Das Schnitteil für den Volant, Teil 28, fin- 
den Sie bei Gr. 40. 


Kragen an den Halsausschnitt steppen, 
innen eingeschlagen auf die Ansatznaht 
nähen. Kragen ringsum schmal abstep- 
pen. Saumzugabe schmal eingeschla- 
en feststeppen. Manschettenürmel ar- 
balten, siehe Modell 129. Manschetten 
schmalabsteppen. Armeleingereiht ein- 
setzen, Am rechten Vorderteil und rechts 
am Kragen Knopflöcher einarbeiten. 


Schnitteile 54 bis 57 


unter dieser Kontur 
~ rat 


in Größe 42 auf Bogen C 


SchnittÜbersichi 
56 


| 
1265 чу 


Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
Vorderteilen entlang den vord. Besatz- 
konten keine Zugabe anschnelden. Die 
Einlage ist als Grauflächeim Zuschneide- 
plan eingezeichnet. Einlage nur auf ein 
Kragenteil bügeln. | 
Verarbeitung: Seiten- und Schultemühte 
steppen. Saumzugabe schmal einge- 
schlagen feststeppen. Vord. Besatzkan- 
ten entlang den Umbruchlinien nach in- 
nenbügeln.Kragenan den AuBenkanten 
verstürzen und schmal absteppen. Kra- 
geninnenkanten offenkantig aufeinan- 
dersteppen. Kragen an den 
Halsausschnitt heiten. Den 
Schrägstreifen längs falten 
und bügeln, Angeschn. Besät- 
те nach außen wenden. Hals- 
ausschnitt mit den Besätzen 
und fortlaufend mit dem dop- 
I pelten Schrägstreifen verstür- 
zen. Vord. Kanten und Hals- 


ausschnitt schmal absteppen. Maon- 


schettenärmel arbeiten, siehe Modell 
129. Manschetten schmal absteppen. 
Obere Ärmelkanten einrelhen und von 
Ecke zu Ecke an die Vorder- und Rücken- 
teilkanten steppen. Mahtzügaben der 


Modell 143 


мы т 


Stoffverbrauch: Batist 2 т, 70 cm breit ~ 
Originalstoff, oder 1,25 m, 140 cm breit, 
Spitzenbarte mit beidseitigem Abschluß 
16 m, 2,5 cm breit. Spltzenborte mit ain- 
yx s Bogenkante 24 m, 3,5 em breit, 
7 Knöpfe. 


Zuschneiden: 

35 Vorderteil Zmal 

36 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 

37 Stehkragen 2mal im Stoffbruch 

38 Ärmel 2mal 

a) 2 Ármelbündchen 21 cm lang, 5 cm 
breit, fertige Breite 2,5 cm. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
Vorderteilen entlang den мога. Besatz- 
kanten keine Zugabe anschneiden. 
Verarbeitung: Für die Spitzeneinsätze 
an Vorderteilen, Rückenteil und Ármeln 
von der Spitzenborte mit beidseitigem 
Abschluß Teile in Länge der eingez. Ап- 
stoßlinien abschneiden, Dabei oben und 
unten Jeweils 1 cm Zugabe hinzufügen. 
Die Einsátze Im Rückenteil enden in > 
cher Höhe wie im Vorderteil. Für dieSpit- 
tenrüschen von der Spitzenborte mit Bo- 
genkante jeweils die 1'%fache Länge 
abschneiden. Die Spitzenrüschen auf dia 
Länge der Einsätze einrelhen. Die Spit- 
zenrüschen verlaufen jeweils nur ent- 
ce rop Längsseite derSpitzeneinsüt- 
ze. An den Vorderteilen und am Rücken- 
teil die Spitzenrüschen entlang den An- 
stoßlinien so aufheften, daß die Rüschen 
von dar Mitte aus zu den Seitennähten 


zeigen. An den Ärmeln zeigen die Rü- 


schen zu den rückw. Ármelnahtlinien. Die 
Spitzeneinsätze zwischen den Anstoßli- 


von Seite 55 


Rückw. Jackenlänge 97 cm 


Stoffverbrauceh: Chintz 2,40 m, 150 cm 
breit. Karoflanell als Futter 2,20 m, 150 cm 
breit. Lederband 3,80 m, 3 cm breit. Vlie- 
seline H 200. 3 Knöpfe. 


Zuschneiden: 
37 und 37a Vorderteil mit angeschn. 
Armel 2mals 
Taschenbeutel 4mal 
38 und 38a Rückenteil mit angeschn. 
Armel 2mal* 
59 Kragen îmal im Stoffbruch 
40 Kragensteg 2mal im Stoffbruch 
а) 2 Paspalstreifen 20 cm lang, 6 cm breit, 
b) Bindegürtel 1,65 m lang, 8 cm breit, 
fertige Breite 4 cm. 
Vor dem Zuschneiden die Papierschnitt- 
teila 37 und 37a sowie 38 und 38a linien- 
gemäß aneinanderkleben. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden, Taschen- 
Беше! zweimal nur bis zur Paspel-An- 
satzlinie und zweimal bis zur Taschen- 


STOFFBRUCH 


Vorder- und Rückenteile schräg in die 
Ecken einschneiden. Resti. Ármelkanten 
einsetzen. Am rechten VorderteilKnopf- 
löcher einarbeiten. — Schleife längs tal- 
ten und verstürzen. Schleife binden und 
auf das rechte Vordertell nähen. 


Schnitteile 35 bis 38 


unter dieser Kontur 
Wa کش کی‎ AAA SA, P OÍ 


in Gr. 36-38 auf Bogen C 
Schnittübersicht 
: 37 а 


un 
ез ' 
36 = 
26.21 
піеп aufstecken und entlang деп Längs- 
seiten schmalkantig aufsteppen, an Vor- 
der- und Rückenteilen die unteren 
Schmalseiten offenkantig aufsteppen. 
Den unter den Einsätzen liegenden Stoff 
in der Mitte aufschneiden und zurück- 
schlagen. Án den Bortenenden im Vor- 
der- und Rückenteil schräg in die Ecken 
einschneiden. Entlang den Einsatzkan- 
ten mit dichtem Zickzackstich steppen 
und die Stoffränder bis dicht an die Sti- 
che abschneiden, Die Rüschenenden im 
Vorder- und Rückenteil feststeppen und 
die überstehende Spitze abschneiden. 
Seiten-, Schulter- und Ärmelnähte step- 
pen. Saumzugabe eingeschlagen fest- 
steppen. Angeschn, Besätze nach innen 
wenden, entlang den Umbruchlinienein- 
schlagen und schmalneben den Spitzen- 
einsützen feststeppen. Stehkragen an 
den Außenkanten verstürzen. Kragen an 
den Halsausschnitt steppen, innen ein- 
geschlagen auf die Ansatznaht nähen. 
Untere Armelkanten in Falten legen. Ár- 
melbündchen pon zusammenstep- 
pen und an die unteren Armelkanten 
steppen. Ärmelbündchen zur Hälfte 
nach innen wenden und eingeschlagen 
auf die Ansatznähte nähen. Von derSpit- 
ze mit einseitiger Bogenkante für die 
Kragenrüsche 45 cm, für die Ärmelrü- 
schen îmal 35 cm abschneiden. Ап der 
Kragenrüsche die Enden schmal einrol- 
Пегеп. An den Ármelrüschen die Enden 
zusammensteppen und mit dichtem Zick- 
zackstich versäubern,. Rüschen einrei- 
hen. Kragenrüsche auf die obere Steh- 
kragenkante, Ármelrüschen auf die un- 
teren Bündchenkanten hef- 
ten. Die Spitzenborte mit 
beidsaitigem Abschluß auf 
Kragen und Bündchen step- 
pen. Armel einsetzen. Am 
rechten — Vorderteil und 
rechts am Kragen Knopflö- 
cher einarbeiten. 


— — — ји 


Schnitteile 57 bis 40 


unter dieser Kontur 


in Größe 45 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


beutel-Ansatzlinie zuschneiden. # = Tei- 
la auch aus Futter zuschneiden. Die Einla- 
ge ist als Graufläche im Zuschneideplan 
eingezeichnet. Einlage jeweils nur auf 
ein Kragen- und Stegteil bügeln. 

Verarbeitung: Ап den Chintz-Vordertel- 
len elnzeitige Paspeltaschen einorbei- 


ten: Uber den markierten Einschnitten: 


auf der linken Stoffsaite ca. 5 cm breite 
Einlagestraifen aufbügeln. Die beiden 


kürzeren Taschenbeutel jeweils an die 
Paspelstreifen steppen. Die Paspelstrei- 
fen und die beiden längeren Taschen- 
beutel jeweils rechts auf rechts an die 
entsprechenden Ansatzlinien steppen. 
Zwischen den Nähten einschneiden, zu 
den Nahtenden hin schräg einschnei- 
den. Beim Einschneiden dürfen die To- 
schenteile nicht mitgefaßt werden. Die 
Taschenbeutel nach innen ziehen. Die 
Paspelstreifen soweit nach innen umhaf- 
ten, daß die Bruchkanten der Paspel an 
die Taschenbeutel-Ansatznühte treffen. 
Die Paspelnin der Ansatznaht mit kleinen 
Rückstichen festnähen. Die kleinen Drei- 
ecke an den Einschnittenden nach innen 
legen und jeweils von Mahtende bis 
Mahtende auf die Paspeln steppen. To- 
schenbeutel aufeinandersteppan. = Ab: 
nüher und rückw. Mittelnaht, Schulter- 
undobere Ärmelnähte sowie Seiten- und 
untere Ärmelnähte an Chintz- und Karo- 
tellen steppen. Saumzugaben jeweils 
nach innen wenden und eingeschlagen 
2,5 ст Бге feststeppen.Stegteile an die 
Kragentelle steppen, Nahtzugaben aus- 
einanderbügeln. Kragen- und Stegteile 
links auf links aufeinanderheften und 
entlang der Naht schmal absteppan. Au- 
Benkanten 1 cm breit mit Lederband ein- 
fassen, zuvor dieZugabenabschneiden. 
Untere Kanten offenkantig aufeinander- 
heften. Kragen an den Halsausschnitt 
heften. Chintz- und Karotaile rechts auf 


Modell 145 


Rocklünge 70 cm 


Stoffverbrauch: Karoflonell 1,50 m, 150 
cm breit. Bundeinlage. 1 Reißverschluß, 
20 cm lang. 1 Knopf. ` 


Zuschnelden: 

14 Мога. Rockbahn 1mal іт Stoffbruch 
Taschenbeutal Zmal 

15 Seitl. Hüftpasse mit angeschn. 
Taschenbeutel 2mal 

16 Rückw. Rockbahn 2mal 

a) Bund 89 cm lang, davon sind 2 cm 

Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 5 cm. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 

und Soumzugabe zuschneiden. Darauf 

achten, daß an den Karozeichen der Ka- 

rostraifen übereinstimmt. Die Einlage ist 

als Graufläche im Zuschneideplan ein- 


gezeichnet. 

ү : Rückw, Mittelnaht und 
Abnäher steppen. Vord. Mittelfaltex auf 
x lagen und bis zum Faltenzeichen zu- 
steppen., Falte x auf о bügeln, an der 
oberen Kante unterheften. Hüftpassen- 
taschen arbeiten: Tascheneingriffe mit 
den Taschenbeuteln verstürzen und 
schmal absteppen. Eingriffe, die Anstoß- 
linien treffend, auf die seitl. Hüftpassen 
heften. Innen die Taschenbeutel aufein- 
andersteppen. An dan saitl. und oberen 


Modell 146 


I Hose 
Größe 46 
von Seite 35 


Seiti, Hosen- 
länge 104 cm 


Sioffverbrauch: Flanell 1,45 m, 150 cm 
breit. Futterrest für Taschenbeutel. 
Bundeinlage. 1 Reißverschluß, 18 cm 
lang. 1 Knopf. 


Zuschneiden: 

11 Vord. Hosenteil 2mal 
Taschenbeutel 2mal aus Futter 

12 Seitl. Hüftpasse mit angeschn. 
Taschenbeutel 2mal 

13 Rückw. Hosenteil 2mal 

a) Linker Bund 46 cm lang, davon sind 2,5 

cm Untertritt, rechter Bund 43,5 cm long, 

je 5 cm brait, fertige Breite 2,5 cm. 

aile auf den Stoff legen und plus Naht- 

und Saumzugabe zuschneiden. An den 

seitl. Hüftpassen entlang den vord. Kan- 

ten — rechts Kante, links Kante — keins 


rechts aufeinanderlegen und den Hals- 
ausschnitt ab Nahtzahl 4 verstürzen, da- 
bal wird der Kragen zwischangefaßit. 
Halsausschnitt entlang der Naht schmal- 
kantig absteppen. Fortlaufend Revers 
und vord. Kanten sowie die unteren Är- 
melkanten offenkantig aufeinanderhef- 
ten und die Zugaben abschneiden. Kan- 
ten 1 cm breit mit Lederband einfassen. 
Am rechten Vorderteil Knopflócher aln- 
arbeiten. Bindegürtel verstürzen und 
absteppen. 


Schnitteile 14 bis 16 
unter dieser Kontur 


wm ГО 


in Größe 46 auf Bogen С 


Rockkanten dieTaschenbeutelunterhel- 
ten. — Seitennühte steppen: Reißver- 
schluß einnähen, Bund arbeiten, siehe 
Modell 108. Bund schmal absteppen. 
реА süumen. Falte am Saum nachbü- 
авіп, 


Schnitteile 11 bis 13 


unter dieser Kontur 
= ГО 


in Größe 46 auf Bogen С 


Zuschneideplan 
_  ЗТОЕЕВВУСН 


75cm 


= 2 ge 
E ben 
шы 


15 


Zugabe anschneiden. Die Einlage ist als 
Graufläche im Zuschneideplan einge- 
zeicnnet. 

Verarbeitung: Falten x auf o legen und 
bis zu den Faltenzeichen zusteppen. Fal- 
ten x auf o bügeln. Hüftpassentaschen 


Modell 147 


Mantel 
Größe 44 
von Seite 34 


Rückw. Mantellänge 115 cm 


Stoffverbrauch: Loden 2,40 m, 150 ст 
breit. Novalin-flor Futter 1,85 m, 140 cm 
breit. Vlieseline H 315. Lederpaspelband 
4,85 m. 5 Knöpfe. Schulterpolster. 


Zuschneiden: 
6 Vorderteil 2mal* 
Besatz imal 
Patte 4mal 
Taschenbeutel Zmal# 
7 Rückenteil imal im Stoffbruch# 
8 Мога. Ärmel 2mals 
9 Rückw. Ärmel 2 та! + 
10 Kragen 2mal im Stoffbruch 
а) 2 Ármelbündchen 27,5 cm lang, ? ст 
breit, fertige Breite 4,5 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Soumzugabe zuschneiden. Strich- 
richtung beachten. + = Teile auch aus 
Futter zuschneiden, abzüglich Besatz- 
breite. Die Einlage ist als Graufläche im 
Zuschneideplan eingezeichnet. 
Verarbeitung: Àn den Vorderteilen Pat- 
tontaschen einarbeiten: Auf der linken 
Stoffseite über den markierten Einschnit- 
ten co. 4 cm breite Einlagestreifenaufbü- 
дет. Patten an den Außenkanten ver- 
stürzen, dabei Paspelband zwischenfas- 
sen. Patien оп den Außenkonten schmal 
absteppen. Patten rechts auf rechts ent- 
lang den Ansatzlinien aut die Vorderteile 
heften. Futtertaschenbeutel über die 
Pattenlegen und zusammen mit den Pat- 
ten entlang den Ansatzlinien aufstep- 
pen. Stofftaschenbeutel gegenüber 
den Patten an die markierten Einschnitte 
stecken und іт gleichen Abstand wie die 
Patten ansteppen, die Naht jedoch an 
den Enden У cm kürzer halten. Zwischen 
den beiden Nöhten einschneiden, zu 
den Nahtenden hin schräg einschnei- 
den. Beim Einschneiden dürfen die Ta- 


arbeiten, siehe Modell 122. Abnäher, 
бейеп- und innere Beinnähte steppen. 
Reißverschlußschlitz und Bund arbeiten, 
siehe Modell 122. Am Bund ein Knopfloch 
einarbeiten. Hose säumen. Bügelfalten 
einbügeln. 


Schnitteile 6 bis 10 
unter dieser Kontur 
— lot 


in Größe 44 auf Bogen C 


Schnittübersicht 
10 


— س 
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AN Tee 


schenteile nicht mitgefaBt werden, Ta- 
schenbeutel nach innen ziehen, Patten 
über die Eingriffe bügeln. Die kleinen 
Dreiecke an den Einschnittenden nach 
innen legen und auf den Stofftaschen- 
beuteln feststeppen, genau von Naht- 
ende bis Nahtende. Stoff und Futterta- 
schenbeutel gleichschneiden und auf- 
einandersteppen. Die Pattenschmalsei- 
ten von Hand mit kleinen Stichen annö- 
hen. — Арпаһег, Seitennühte und untere 


Ärmalnähte steppen. Ärmel einsetzen.. 


Schulter- und fortlaufend obere Ármel- 
nähte steppen, dabei Paspelband zwi- 
schenfassen. Verstärkten Kragen an den 
Halsausschnitt, unverstärkten Kragen оп 
die Besätze steppen. Мога, Kanten mit 
den Besätzen und fortlaufend die Kra- 
genteile miteinander verstürzen, dabei 
Paspelbarid zwischenfassen. АБ den Be- 
satzenden die . Krageninnenkanten 
offenkantig auf die Ansatznaht stecken, 
von rechts in der Naht festnähen. Mantel 
süumen. Besätze über dem Saum аппа- 
hen. Мога. Kanten und Kragenkanten 
schmal absteppen. Untere Armelkanten 
einreihen. An den Bündchen die Schmal- 
seiten zusammensteppen. Bündchen zur 
Hälfte falten und an die unteren Ármel- 
kanten steppen. Àm rechten Vorderteil 
Knopflócher einarbeiten, Schulterpol- 
ster einnàhen. Mantel füttern. 


Zuschneideplan 


75cm 


STOFFBRUCH. 


240m 


Modell 148 


Rocklänge 70 cm 


Stolverbrauch: Bluse: Musselin 1,40 m, 

140 cm breit — Originalstoff, oder 2 m, 

90 cm breit. 7 Knöpfe. Rock: 2 Panneaux, 

1 Panneau = 0,90 m, 140 cm breit. Bund- 

einlage. 1 Reißverschluß, 20 cm lang. 
Knopf. 

Zuschneiden: 

Bluse: 

17 Vorderteil Zmal 

18 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 

19 Ärmel 2mal 


16 


Schnitteile 17 bis 20 
unter dieser Kontur 


— — — —— 4 —— — rü 


in Größe 44 auf Bogen C 


Schnittübersicht 


Rock: 

20 Rockbahn imal im Stoffbruch 

Bluse: a) Halsrüsche 45 cm lang, 4 cm 
breit, b) Schrügstreiten für Halsaus- 
schnitt 40 cm lang, 3 cm breit. Rock: c) 


Zuschneideplüne 
STOFFBRUCH 


70cm 


2Panneaux 


Modell 149 


Rock und Weste 
Größe 4% 


von Seite 37 


— 


Rocklänge 70 ст 


Stofiverbrauch: Flanell 1,90 m, 150 cm 
breit. Vlieseline С 405. Bundeinlage. 1 
Reißverschluß, 20 cm lang. 1 Knopf. 33 
Nieten. 


Zuschneiden: 
Rock: 
66 Vord. Rockbahn 1mal im Stoffbruch 


| 67 Rückw. Rockbahn 2mal 


68 Мога. Hüftpasse Imal im Stoffbruch 
69 Rückw. Hüftpasse imal 
Weste: 
70 Vorderteil 2mal 
Besátze je imal 
71 Rückenteil Imal im Stoffbruch 
Halsausschnittbesatz 1mal im 
Stoffbruch 
Armausschnittbesatz 2mal 
72 Seitenteil та! Y 
Armausschnittbesatz 2mal 
а) Rockbund 90 cm lang, davon sind 3 ст 
Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 3 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Vor dem 


Zuschneideplan 
STOFFBRUCH 


Modell 150 


Stoffverbrauch: Crépe de Chine 1,40 m, 
14D cm breit — Öriginalstoff, oder 2,45 m, 
90 cm breit. Vlieseline H 200. 10 Knöpfe. 


Zuschneiden: . 
73 Vorderteil 2mal 
74 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
75 Kragensteg Zmal im Stoffbruch 
76 Kragen 2mal im Stoffbruch 
77 Агте! 2mal 

Schlitzbesatz 2та| 


Bund 86 cm lang, davon sind 3 cm Unter- 
tritt, 5 cm breit, fertige Breite 7,5 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Nahi- 
und Saumzugabe zuschneiden. Die Ein- 
lage ist als Graufläche im Zuschneide- 
plan eingezeichnet. 
Verarbeitung: Bluse: Abnüher und 
Nähte steppen. Bluse und Ärmel säu- 
men. An der Halsrüsche entlang den 
Schmalseiten und einer Längsseite die 
Zugabennachinnen wendenund schmal 
eingeschlagen feststeppen. Rüsche ein- 
reihen und an den Halsausschnitt heften. 
Schrügstreifen lángs falten und bügeln. 
Angeschn. Besaátze nach außen wenden. 
Halsausschnitt mit den Besützen und 
fortlaufend mit dem doppelten Schräg- 
streifen versturzen und schmal abstep- 
pen. Besátze über dem Saum an- 
nähen. Ärmel einreihen und ein- 
setzen. Am rechten Vorderteil 
Knopflócher einarbeiten. - 
Rock: Falten x auf o legen und 
bis zu den Faltenzeichen zustep- 
раг Falten xaufoineine Richtung 
ügeln. Seitennühte steppen. 
Reißverschluß einnähen. Bund ог- 
beiten, siehe Modell 108. Bund 
schmal obsteppen, Rock 5битеп. 


Schnitteile 66 bis 72 


unter dieser Kontur 


grün 


in Größe 46 auf Bogen B 


Schnittübersicht 
en 
|71 ү ћ 
69 3 
ee 
z 
1 
67 66 | 
| | 
| ol el 
essc og H 


Zuschneiden die Papierschnitteile dar 
Armausschnittbesatze von Rücken- und 
Seitenteil aneinanderkleben. Die Einlo- 
ge ist als Graufläche im Zuschneideplan 
eingezeichnet. à 
Verarbeitung: Rock: Rückw. Mittelnaht 
steppen. An der vord. Rockbahn die Fal- 
tenxaufolegenund heften.Seitennahte 
an Hüftpasse und Rockbahn steppen. Ап 
der Hüftpasse die Zugaben der unteren 
Kante nach innen wenden. Hüftpasse 
schmalkantig auf die Rockbahnsteppen. 
Reißverschluß einndhen. Bund 
arbeiten, siehe Modell 108. 
Bund schmal absteppen. Nie- 
ten einschlagen. Rock sáumen. 
- Weste: Abnäher und Nähte 
steppen. Besätre jeweils an- 
einandersteppen. Westenkan- 
ten mit Besatz verstürzen, Sei- 
tenteile und Rückenteil säu- 
men. Alle Kanten schmalund 2,5 
cm breit absteppen. Nieten 
wie eingez. einschlagen. 


Schnitteile 73 bis 77 
unter dieser Kontur 
. grün 


in Größe 46 auf Bogen B 


Schnittübersichi 
T6 3 
2 —, 2% 4 1 


а) 2 Manschetten 24 cm lang, davon sind 
2 cm Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 
3 ст, 
Teila auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
Vorderteilen entlang den vord. Besatz- 
kanten keine Zugabe anschneiden. Die 
Einlageistals Graufläche im Zuschneide- 

lan eingezeichnet. 

erarbaitung: Abnäher und Nähte step- 
pen. Saumzugabe schmal eingeschla- 
gen feststeppen, Angeschn. Besütze 
nach innen wenden, entlang den Um- 
bruchlinien einschlagen und festheften. 
Vord. Kanten schmal und wie eingez. ab- 
steppen. Kragen mit Steg arbeiten, sie- 
he Modell 172. Manschettenürmel arbei- 


Modell 151 | 


чоп Seite 57 


Stoffverbrauch: Flanell, kariert 1,30 m, 
150 cm breit — Originalstoff, oder 2,15 m, 
90 cm breit, Vlieseline H 200. 8 Knópfe. 


luschneidon: 
37 Vorderteil 2mal 
Vord. Blende 2mal im Stoffbruch 
40 Vord. Passe 2mal 
41 Rückenteil 1mal im Stofíbruch 
42 Stehkragen 2mal im Stoffbruch 
43 Ärmel 2mal 
Vor dem Zuschneiden am Papierschnitt 
des Vorderteils die Blende abschneiden. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
ebogenen Passenkanten 2,5 cm Zuga- 
@onschneiden. Die Einlage ist als Grau- 
fläche im ` Zuschneideplan einge- 
zeichnet, 
Veratbeitung: An den gebogenen Pas- 
senkanten die Zugaben nach innen hef- 
tan und bügeln, dabei den Stoffrand 
einhalten. Passenkanten wie eingez. ab- 
steppen. Abnäher steppen. Passen links 
auf rechts auf die Vorderteile legen und 
entlang den Konturlinien der vord. Kan- 
len, des Halsausschnittes und der Schul- 
temähte aufheften. Seiten-, Schulter- 
und Ärmelnähte steppen. Saumzugabe 
schmal eingeschlagen  feststeppen. 
Мога, Blenden an die Vorderteile step- 
pen. Blenden längs falten und an den 
oberen Kanten bis zur vord, Mitte-Naht- 
zahl 3 — sowie an den unteren Kanten 
verstürzen. Blendeninnenkanten einge- 


Modell 152 


von Seite 57 


Rocklänge 70 cm 


Sloffverbrauch: Tweed 1,55 m, 150 cm 
breit, 1 Reißverschluß, 20 cm lang. 1 
Knopf, Bundeintage. 


Zuschnelden: 
50 Rockbahn 2mal im Stoffbruch 
а) Bund 86 cm lang, davon sind 3 ст 
Untertrill, 5 cm breit, fertige Breite 2,5 ст, 
Telle auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Die Ein- 
lage itt als Graufläche im Zuschneide- 
п eingezeichnet, 

tung: An den Rockbahnen die 
Falten x auf o legen und bis zu den Fal- 
lanzeichen zusteppen. Falten x auf o in 
eine Richtung bügeln und schmalkantig 
übsteppen. Seitennühte steppen. Reið- 
verschluß einnáhen. Bund arbeiten, sie- 
he Modell 108. Rock sáumen. 


Modell 153 
Bluse 
|| Größe 56 
| | von Seite 45 


Weflverbrauch: Cord 1,40 m, 90 cm breit 
undEtamin 0,75 m, 150 ст breit-Original- 
slolle, oder Cord 0,75 m, 140 cm breit und 
Etamin 1,40 m, 90 cm breit. Vlieseline H 
100. 9 Knöpfe. 


rūc 


40m 


ten, siehe Modell 129. Manschetten 
schmalobsteppen. Ärmeleingereihtein- 
setzen. Am rechten Vorderteil und rechts 


am Kragen Knopflächer einarbeiten, 


Schnitteile 39 bis 43 


unter dieser Kontur 


in Größe 44 auf Bogen C 


Schnittübersicht 


schlagen auf’ die Ansatznühte nähen. 
Blenden schmal absteppen. Stehkragen 
an den AuBenkanten verstürzen. Kragen 
an den Halsausschnitt steppen, innen 
eingeschlagen auf die Ansatznaht nà- 
hen. Kragen u schmalabsteppen, 

rmel einreihen und ein- 
setzen. Ап der rechten Blende Knopflà- 


Ärmel säumen. 


cher einarbeiten. 


Schnitteil 50 

unter dieser Kontur 
— го 

in Grófie 44 auf Bogen D 


Schnitteile 87 bis 90 
unter dieser Kontur 


in Größe 36 auf Bogen C 


Zuschneiden: 

87 Vorderteil îmal 

88 Rückentell 1mal im Stoffbruch 

89 Kragen 1mal im Stoffbruch 
Ärmel 2mal 


Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Bei Cord 
Strichrichtung beachten. Ап den Vorder- 
teilen entlang den vord, Besatzkanten 
keine Zugabe anschneiden, Die Einlage 
ist als Graufläche im Zuschneideplan 
eingezeichnet. 

Verarbeitung: Abnüher, Seiten- und 
Schulternáhte steppen. Bluse säumen. 
Rückentell links auf links falten und ent- 
lang der eingez.Stepplinie aufeinander- 
steppen. Falte so bügeln, daß die Mitte 
genau über der Naht liegt. Falte wie 
eingez. feststeppen. Falte an der Saum- 
kante annähen. Angeschn. Besätze nach 
innen wenden, entlang den Umbruchli- 
nien einschlagen, von rechts wie eingez. 
feststeppen. Мога, Kanten schmal ab- 
steppen. Vorderteile wie eingez. einrei- 
hen. Kragen lángs falten, an den Schmai- 
seiten verstürzen. Kragen an den Hals- 
ausschnitt steppen, innen eingeschla- 
gen auf die Ansatznaht nühen. Kragen 
ringsum schmal absteppen. Ärmelnähte 
steppen. Ármel sáumen und eingereiht 
einsetzen. Als Ärmelstütze aus der stei- 
fen Einlage гме! 55 cmlange, 10cmbreite 
Streifen zuschneiden. Streifen in Falten 
legen und auf den Zugaben der Ärmel- 
einsetznähte festnühen. Die Ecken der 
Streifen rund abschneiden. Am rechten 
Vorderteil und rechts am Kragen Кпорі- 
löcher einarbeiten. 


Modell 154 


in wei 


Größen 


Rock 
Größe 36 и. 40 
von S. 45 u. 44 


Rocklänge 70 cm 


Stoffivarbrauch: Etamin 1,95 m, 150 cm 
breit. 1 Reißverschluß, 20 cm lang. Gum- 
miband, % cm breit. Bundeinlage. 1 
Knopf. 


Zuschneiden: 


| 51 Rockbahn 2mal im Stoffbruch 


52 Tasche 2mal 
a) Saumrüsche 4,40 m weit, 15 cm lang, b) 
Bund für Gr. 36: 70 ст lang, für Größe 40: 


Zuschneideplan 


WEBKANTE OË п 


Modell 155 | 
ғы Weste 


Größe 56-40 
von Seite 46 


Verbrauch: Antikleder, ca. 10 qfs, 1 а = 
30 x 30 ст. Zum Kauf des Leders den 
Papierschnitt mitnehmen. Gummiband, 
1,5 ст breit. 1 teilbarer Reißverschluß, 40 
cm lang. Textilklebstoff. 


Zuschneiden: 

24 Vordertell 2mal 

25 Rückenteil 1mal im Bruch 

26 Rückw. Passe Imal im Bruch 

Teile auf das Leder legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. 
Allgemeine Hinweise zu Leder finden Sia 
bei Modell 159, 

Verarbeitung: Passe on das Rückenteil 
steppen. Mahtzugaben auseinanderle- 
gen und festkleben. Von rechts beidsei- 
tig der Naht schmal absteppen. Seiten- 
und Schulternáhte steppen und obstep- 
pen. Zugaben der unteren Westenkan- 
ten nach innen wenden und für Gummi- 


75cm 


0,75 m 
STOFFBRUCH 


1.40 m 


Schnitteile 51 und 52 
unter dieser Kontur 

— [С] 

in Gr: 36 + 40 auf Bogen D 


78 cmlang, davon sind је 5 cm Untertritt, 8 
cm breit, fertige Breite 4 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Die Ein- 
lage ist als Graufläche im Zuschnelde- 
plan eingezeichnet. 
Vera ung: An den oberen Taschen- 
kanten die Zugaben nach innen wenden 
und für Gummizug feststep- 
pen. Gummibänder auf ca. 
17 cm Weite einziehen, En- 
den quer feststeppen. Zu- 
oben der seitl, und unteren 
aschenkanten nach innen 
wenden. Taschen, die An- 
stoßlinie treffend, auf die 
vord, Rockbahn steppen. 
Saumrüschenteile zusam- 
mensteppen, Zugabe einer 
Längsseite nach innen wen- 
den und eingeschlagen test- 
steppen. Andere Lüngsseite 
einreihen. Rüsche an die un- 
tere Rockkante steppen. 
Reißverschluß einnähen, 
Obere Rockkante einreihen. 
Bund arbeiten, siehe Modell 
108. 


Schnitteile 24 bis 26 
unter dieser Kontur 


ro! 
in Gr. 36-40 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


zug feststeppen. Gummiband auf Hüft- 
weite einziehen. Enden feststappen. Zu- 
gaben der vord. Kanten und der Hals- 
ausschnittkante nach innen wenden und 
festkleben. An Rundungen die Zugaben 
mehrmals einschneiden. Reißverschluß 
schmal und % cm breit untersteppen, 
tortlaufend den Halsausschnitt abstep- 
pen. Zugaben der Armausschnittkanten 
nach innen wenden, Kanten absteppen, 


17 


Modell 156 


Der guten Ordnung halber möchten wir 
Sie auf ет Versehen aufmerksam ma- ` 


chen: Dieses Modell ist im Heft seiten- 
verkehrt abgebildet, Die Bluse wird wie 
hier in der Beilage skizziert auf der linken 
Seite geschlossen. 


Stoffverbrauch: Etamin 1,45 m, 150 cm 
breit und Cord 0,40 m, 90 cm breit — 
Originalstoffe, oder Etamin 2,65 m, 90 cm 
breit und Cord 0,25 m, 140 cm breit. 7 


Ia cs ge Tiri eed sz, % ber Kropf 


Zuschneiden: 

13 Vorderteil Zmol 

14 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 

15 Мога. Ärmel 2mal 

16 Rückw. Ärmel 2mal 

17 Мога. Kragen 2mal im Stoffbruch# 
18 Rückw. Kragen ¿mol іт Stoffbruch* 
1? Manschette Ата!» 

а) Schrägstreifen für 2 Schlingen 10 cm 
lang, 2 cm breit. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. ж = Teile 
aus Cord zuschneiden, Strichrichtung 
beachten. Die Einlage ist als Graufläche 
im Zuschneideplan eingezeichnet. 


умањени : Seitennühte, obere und 
untere Ärmelnähte steppen. Ärmel ein- 
setzen, An der unteren Blusenkante die 
Saumrzugabe eingeschlagen feststep- 
реп. Am rechten Vorderteil den an- 
eschn. Besatz nach innen wenden. Am 
linken Vorderteil den Besatz nach außen 
legen und den Halsausschnitt damit ver- 
stürzen. Fortlaufend die Zugabe bis zur 
linken oberen Ármelnaht eingeschlagen 
feststeppen. Vord. und rückw, Kragen 
eweils an den Außenkanten verstürzen, 

ord. Kragen an das rechte Vorderteil 
und die obere Kante des vord. Ärmels 
steppen, rückw. Kragen an das Rücken- 
teil und die oberen Kanten der rückw. 
Ärmel steppen. Krogen innen einge- 
schlagen auf die Ansatznáhte nähen. 
Kragenkanten % cm breit absteppen. 


Schnitteile 13 bis 19 
unter dieser Kontur 


^^ rot 
in Größe 40 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


Besütze über dem Saum annähen. Je 
zwei Manschettenteile rechts auf rechts 
aufelnanderlegen und an den Außen- 
konten verstürzen. Kanten 34 cm breit 
absteppen. Knopflóchereinarbeiten, je- 
doch nicht aufschneiden. Monschetten- 
kanten übereinanderlegen und mit den 
Knöpfen aufeinandernöhen. Ап den un- 
teren Ärmelkanten die Fültchen x auf o 
legen und heften. Manschetten rechts 
auf links an die unteren Ärmelkanten 
steppen. Manschetten zur rechten Seite 
aufschlagen. Schrägstreifen verstürzen 
und in zwei gleich lange Teile schneiden. 
Schlingen wie eingez. unter die vord. 
Kanten nähen. 


Vor Beginn der Arbeit die ganze Anleitung durchlesen! 


Modell 157 | 


Hose 
Größe 40 
von Selten 44 y. 44 


Seitl. 
Hosenlünge 100 cm 


Stoffvarbrauch: Duvetine 1,20 m, 150 cm 
breil. Futterrest. 1 Reißverschluß, 18 ст 
lang. 1 Knopf. 8 Nähfrei-Druckknöpfe. 
Bundeinlage. Vlieseline G 405. 


Zuschneiden: 
20 Vord. Hosenteil Zmal 
Taschenbeutel 2mals 
21 Seitl. Hüftpasse mit angeschn. 
Taschenbeutel Zmal 
12 Rückw, Hosenteil 2mal 
23 Bündchen 2mal* 
а) 2 Bundteile 59,5 cm lang, davon sind je 
2 cm Unter- und Übertritt, 8 cm breil, 
fertige Breite 4 cm. 
Teile auf den Stoff lagen und plus Maht- 
und Saumzugabe zuschnelden. Strich- 
richtung beachten. ж = Teile auch aus 
Futter zuschneiden, abzüglich Besatz- 
braite. An den seitl. Hüftpassen entlang 
den vord. Kanten — rechts Kante, links 
Kante - keine Zugabe anschneiden. Die 
Einlageistals Groufláche im Zuschneide- 


pian eingezeichnet. 
erarbeitung: Fälchen »aufolegenund 
heiten. Hüftpossentaschen arbeiten, 


siehe Modell 122. Eingrifiskanten % cm 
breit absteppen. Abnäher, Seiten- und 
innere Beinnühte steppen. Untere Ho- 
senkanten einreihen. An den Bündchen 
die Zugaben der unteren Kanten und die 
angeschn. Везде nach innen wenden. 
Kanten % cm breit absteppen. Futter 


18 


Schnitteile 20 bis 23 
unter dieser Kontur 


nun... POT 


in Größe 40 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


1,20 m 


eingeschlagen auf die Zugaben nàhen, 
an den oberen Kanten offenkantig un- 
terheften. Bündchenkanten übereinan- 
derlegen. Bündchen an die unteren Ho- 
senkanten steppen und entlang den An- 
satznöhten absteppen. Reißverschluß- 
schlitz und Bund arbeiten, siehe Modell 
122. Beim Ansteppen der Bundteile Un- 
ter- und Übertritt überstehen lassen. 
Bund 34 cm breit absteppen. Am Bund 
ein Knopflach einarbeiten, an den Bünd- 
chen Druckknópfe einstanzen. 


Моде! 158 | 


Gürtel 
Größe 


LS von Seite 44 


Verbrauch: Antikleder ca. 4 qfs, 19 = 30 
x 50 cm. Lederimitat für die Rückseite 30 x 
90 cm. 2 SchlieBen mit Dorn, Stegbreite 
1,5 cm. 62 Ösen, (2 8 mm, Textilklebstoff. 


Zuschnelden: 

63 Gürtelteil imal im Bruch» 

Für die Zackenkanten je einen Leder- 
streifen 75 cm und 99 cm lang, 5 ст brait. 
2 Streifen für die Schlaufen 4 cm lang und 
4 Streifen für die Riegel 14 cm lang, je- 
weils 1,5 cm breit. 

Gürtelteil mit 1 cm Zugabe zuschneiden. 
* = Teil auch aus Lederimitat zuschnei- 
den. An den Streiten für die Zackenkan- 
ten entlang einer Lóngskante 3 cm breite 
und 2 cm tiefe Zacken ausschneiden. 
Allgemeine Hinweise zu Leder bei Mo- 
dell 159. 

Verarbeitung: Am Gürtelteil aus Leder 
die Zugaben einschlagen und festkle- 
ben. Zackenstreifen entlang den oberen 


Schnitteil 63 
unter dieser Kontur 


(ГІП‏ کڪ ڪر کر کے ہے 


in Größe 40 auf Bogen D 


Schnittübersicht vi 
Г 63 


und unteren Kanten unterkleben. Gürtel- 
teil aus Lederimitat unterlegen, Gürtel 
ringsum schmal absteppen. Übersie- 
hende Kanten der Gürtelrückseite ab- 
schnaidan.Jeweils in der Schlaufenmitte 
ein Loch für den SchlieBendorn einstan- 
zen. Schlaufen um die Schließenstege 
legen. Eine Schlaufe an der rechten Gür- 
telkante wie eingez. aufsteppen. Je rwei 
Riegelteile links aul links auteinander- 
kleben. Enden zu Spitzen schneiden. Rie- 
gel schmal ER Einen Riegel an 
der rechten Gürtelkante wie eingez. out, 
steppen. An der linken Gürtelkante den 
Riegel oben, die Schlaufe unten out. 
steppen. An den Riegeln je zwei Osen, 
resti. Ösen an den Zocken einstanzen, 


~ 


Schnitteile mit unterbrochener Konturlinie auf дет 
Zuschneideplan mit der beschrifteten Seite nach 
unten auf den Stoff legen. 


Modell 159 | 


Papierschnitt mitnehmen. Rest Toschen- 
futter. Textilklebstoff. 1 tellbarer ReiB- 
verschluß, 50 cm юпа. Је 2 Reißverschlüs- 
se, 12 und 14 cm lang. 2 Nähfrei-Druck- 
knöpfe. 


Tip: Bevor Sie aus Leder zuschneiden, 
nähen Sie das Моде! zur Anprobe aus 
Nessel und übertragen eventuelle Kor- 
rekturen auf den Popierschnitt, 


Zuschneiden: 

78 МІНІ, Vorderteil 2mal + 

79 Seitl. Vorderteil 2mal 

80 Mittl. Rückenteil 1mal im Bruch 

81 Seltl. Rückenteil 2mal 

82 Passe 1mal im Bruch 

83 Kragen 2mal im Bruch 

84 Мога. Ärmel 2mal 

85 Rückw. Ärmel 2mal 

Је 2Taschenbeutel 14 cm breit, 8 cm lang, 
aus Leder und Futter. + = Teil zusätzlich 
noch 1mal als Besatz für das rechte Vor- 
derteil zuschneiden. Teile auf die linke 
Lederseite legen und plus Naht- und 
Saumzugabe zuschneiden, 


| Allgemeine Hinweise zu Ledar: Teile 


möglichst nicht heften und nicht trennen. 
Stiche kónnen sichtbar bleiben. An Kan- 
ten kónnen Sie die Teile mit Büroklam- 
mern aufeinanderheften oder mit Klebe- 
band von Axella aufeinanderkleben. 
Zum Steppen am besten eine Lederna- 
del in die Maschine einsetzen. Falls Ihre 
Maschine beim Steppen nicht richtig 
transportiert, verwenden Sie ein Stepp- 
füßchen mit Teflonsohle oder steppen 
Sie über Seidenpapier, das Sie danach 
wieder abziehen. Leder nur trocken und 
bei nicht zu starker Hitze bügeln, machen 
Sie zuvor eine Bügelprobe an einem 
Reststück. Süume können mit Textilkleb- 
stoff oder Vlieseline Saumfix geklebt 
werden. 

Verarbeitung: Seitl. Rückenteile an das 
mittl. Rückenteil steppen. Nahtzugaben 
flach auseinanderlegen, von rechts die 
Nähte beidseitig schmal absteppen. 
Seitennühte steppen und beidseitig 
schmal absteppen. Rechtes mittl. Vor- 
derteil an das rechte seitl. Vorderteil 
steppen. Nahtzugaben ins mittl. Teil le- 
gen und festkleben, von rechts 1 cmbreit 
absteppen. Saumzugaben einschlagen 
und festkleben, Kanten schmal und 54 cm 
breit absteppen. Am linken seitl. Vorder- 
teil die Zugabe der Längskante nach 
innen legen und festkleben. Reißver- 
schluß so unterkleben, daB die Zühnchen 


Schnitteile 78 bis 85 
unter dieser Kontur 
| grün 


in Größe 40 auf Bogen B 


Schnittübersicht 
3 


Er 
THOU 


sichtbar sind. Linkes seitl. Vorderteil 
schmalkantig auf das linke mittl. Vorder- 
teil steppen. Für die Reißverschlußto- 
schen die Eingriffe entlang den eingez. 
Linien ausschneiden. Reißverschlüsse 
unterlegen und schmalkantig feststep- 
n. Futtertaschenbeutel an die unteren 
eiBverschluBbünder  steppen. Von 
rechts unterhalb der Eingriffe % cm breit 
absteppen. Taschenbeutel aus Leder 
unterlagen, Taschenbeutel aufeinan- 
dersteppen, von rechts seitlich und 
oberhalb der Eingriffe 34 cm breit ab- 
steppen. Passa ansteppen, Nähte beid- 
seitig schmal obsteppen. Unterkragen 
okee genau bis zur vord Mitte an den 
alsousschnitt steppen. Nahtzugaben 
flach auseinanderlegen und festkleben. 
Rechten Vorderteilbesatz an den Ober- 
kragen steppen, Nohtzugoben flach 
aufeinanderlegen und festkleben. An 
den Vorderteilkanten und an den Außen- 
konten des Oberkragens die Zugaben 
einschlagen und festkleben. Reißver- 
schluB verdeckt unter die Längskante 
des rechten Vorderteils kleben. Vorder- 
teil auf den Besatz, Oberkragen auf den 
Unterkragen legen. Rechtes Vordertall 
entlang der Längskante 1 cm brait, linkes 
Vorderteil schmal und 3⁄4 cm breit ab- 
steppen. Obere Vorderteilkanten und 
Halsousschnitt schmalkantig abstep- 
n. Besatzkanten bis dicht on die 
teppstiche abschneiden. Kragen an 
den AuBenkanten schmal und 54 cm breit 
absteppen, entlang der Kragenansatz- 
naht schmal absteppen. Überstehende 
Unterkragenkanten abschneiden. Obe- 
ге Ármelnühte steppen, Schlitze offen 
lassen. Nähte und Schlitzkanten beidsei- 
tigschmalabsteppen. Untere Ärmelnäh- 
te steppen. Nahtzugaben flach ausein- 
anderlegen und festkleben. Saumzu- 
gabe nach innen wenden und festkle- 
ben. Reißverschlüsse unterkleben und % 
cm breit feststeppen. Armel einsetzen. 
Vorder-, Rückenteil und Passe entlang 
den Ármeleinsetznühten schmal abstep- 
pen. Druckknópfe wie einger ein- 
stanzen. 


Modell 160 қ 


Rückw. Jackenlänge 80 cm 


Verbrauch: Karodecke ca. 130 x 200 cm, 
davon je 10 cm lange Fransen an zwei 
Seiten, siehe auch Zuschneideplon. 7 
Knöpfe. Vlieseline С 405. Futterrest für 
Taschenbeutel. 


Zuschneiden: 
113 Vorderteil îmal 

Taschenbeutel 2mal + 
114 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
115 Kragen 1mal im Stoffbruch 
116 Ärmel îmal 
а) 2 Ármelbündchen 24 cm lang, 10 cm 
breit, fertige Breite 5 cm. Für die Fransen 
an den Armausschnitten aus dem Rest- 
stoff zwei 52 cm lange Fransanstreifen 
zuschneiden. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
d ce zuschneiden. Darauf achten, 
даб an den Karozeichen der Karostrei- 


(еп übereinstimmt, Vorderteilkanten an 
den Fransenkanten anlegen. Untere 


Zuschneideplan 


کے 


Rückw. Jackenlänge 84 cm 


Stoffverbrauch: Jeansstoff 1,85 m, 150 ст 
breit. Plüsch, längsgemustart als Futter 
1,70 m, 140 cm breit. Futterrest für To- 
schenbaeutel. Vieseline С 405, Reißver- 
schlüsse, îmal 16 cm lang und 1mal 12 cm 
lang. 17 PRYM Nühfrei-Druckknápfa. 


Zuschneiden: 
101 МИШ, Vorderteil imal ж 
107 Бет. Vorderteil îmal + 
103 Міні, Rückenteil 1mal im Stoffbr. + 
104 Seit, Rückenteil 2mal ж 
105 Taschenbeutel Zmal жж 
106 Tasche 1mal 
107 Kragen 2та! im Stoffbruch 
108 Ärmel Zmal ж 

Schlitzbesatz 2mal 
а) 2 Besalzstreifen für Reißverschlußto- 
schen 20 cm lang, 5 cm brait, b) Bund 150 
cmlang, 17 cm breit, fertige Breite ст, c) 
2Manschetten 25 cm lang, davon sind 2,5 
ет Untertritt, 8 cm breit, fertige Breite 4 
cm. 
Talla auf den Stoff legen und plus Naht- 
zugabe zuschneiden. + = Teile auch aus 
Plüsch zuschneiden, dafür die Papier- 
schnittelle der seitl. Vorder- und Rücken- 
tella jeweils an die mittL Telle kleben. 
Plüschteile quar und In einer Richtung 
zuschnelden, siehe Zuschneideplan. жж 
= Teile auch aus Futter zuschneiden. Die 
Einlageistals Grautlüche im Zuschneide- 
plan eingezeichnet, 
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Schnitteile 113 bis 116 


unter dieser Kontur 
TC Sic Hu OTI 


in Größe 164 auf Bogen B 


SchnittÜbersicht 
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Kanten von Vorder- und Rückenteil an 
den Deckenkanten avaan, + = Teile 
auch aus Futter zuschneiden, Die Einlage 
ist als Graufläche im Zuschneideplan 
eingezeichnet. 

Verarbeitung: Seitennáhte unterhalb 
Nahtzahl 1, Schulter- und Ärmelnähte 
steppen. Mahttaschen arbeiten, siehe 
Modell 124. Futtertaschenbeutel an die 
Zugoben der Vorderteile steppen. Am 
linken Vorderteil die Zugabe des Hals- 
ausschnittes bei Nahtzahl 3 einschnei- 


den. Àn den schrügen oberan Vorder- | 


teilkanten und an der linken Halsaus- 
schnittkante bis Nahtzahl 3 die Zugaben 
nach innen wenden und eingeschlagen 
3⁄4 cm breit feststeppen. Kragen an den 
Schmalseiten verstürzen. Kragen an den 
Halsausschnitt steppen, innen einge- 
schlagen auf die Ansatznaht nähen. Kra- 
genkanten cm breit ab- 
steppen. Untere Ármelkan- 


den Schmalseiten zusam- 
mensteppen. Bündchen zur 
Hälfte falten und zusammen- 
еїайї an die unteren Armei. 
anten steppen. Bündchen- 
konten 34 cm breit abstep- 
pen. Ärmel einsetzen, dabei 
die  Fransenstreifen zwi- 
schenfassen. Am rechten 
Vorderteil und rechts am 
Kragen Knopflächer einar- 
beiten, dabei am Vordertell 
zur Verstärkung schmale Ein- 
lagestreifen unterbügeln. 


Schnitteile 101 bis 108 
unter dieser Kontur 
م‎ P a APP PSP. ГИП 


in Größe 176 auf Bogen A 


Schnittübarsicht 


Verarbeitung: An den Jeonsteilen die 
мога, und rückw. Tellungsnähte steppen. 
Mittl. Teile entlang den Nähten % cm 
breit absteppen. Ап den seitl. Vordertei- 
len Reißverschlußtaschen einarbeiten: 
Auf der linken Stoffseite über den mar- 
kierten Reißverschlußlinien са. 4 cm brei- 
te Einlagestreifen aufbügeln. Besatz- 
streitenrechts auf rechts auf die ReiBver- 
schlußlinien stecken, entlang den Reiß- 
verschlußlinien steppen. Zwischen den 
Stepplinien längs einschneiden, in die 
Ecken schräg einschneiden. Besätre 
nach innen wenden, Kanten haften und 
bügeln. Reißverschlüsse unterheften, 
die Zähnchen bleiben sichtbar, und 
schmal und 34 cm breit feststeppen. Ta- 
schenbeutel an die Besatzkanten step- 
pen, gleichschneiden und aufeinander- 
steppen,-AnderTosche die Zugabe der 
oberen Kante nach innen wenden. Reiß- 
verschluB unterheften und schmal und %4 


_STOFFBRUCH 140 cm 


ten einreihen. Bündchen an | 


cm breit feststeppen. Zugaben dar resti. 
Taschenkonten sowie die Bandenden 
am ReiBverschluB nach innen wenden. 
Tasche und das noch lose Reißverschluß- 
band auf das rechte Vorderteil steppen, 
Seiten- und Schulternähte steppen. Är- 
песне mit Веких verstürzen, 
Schlitzkantenschmalund wie eingez. ab- 
steppen. Ärmelnähte steppen, Ärmel 
einsetzen. Seitl. Vorder- und Rückenteile 
entlang den Ármeleinsatznühten % cm 
breit absteppen. An den Plüschteilen die 


| Seiten-, Schulter- und Ärmelnähte step- 


pen. Ärmel einsetzen. Plüschjacke rechts 
auf rachts auf die Jeansjacke legen und 


WEBKANTEN 
0,85 m (1.70 m) 


Modell 162 


Hosenrock und Jacke 
für Mädchen 

Größe 152 

von Selte 51 


Stoffverbrauch: Hosenrock: Flanell, ka- 
riert 1,45 m, 150 cm breit. Bundeinlage, 1 
Reißverschluß, 1B cm lang. 1 Knopf. Jak- 
ke: Teddystoff 1,40 m, 140 cm breit. 1 
teilbarer Reißverschluß, 45 cm lang. 2 
Nühfrei-Druckknópfe. Gummiband 0,95 
m, 3 cm breit. 


Zuschneiden: 
Hosenrock: 
91 Мого. Hosenrockbahn 2та! 
Taschenbeutel 4mal 
92 Rückw. Hosenrockbahn Zmal 
Jacke: 
73 Vorderteil 2mal 
Besatz 2mal 
Tasche 2mal 
74 Rückentell 1mal im Stoffbruch 
95 Kragen 2mal im Stofíbruch 
96 Ärmel 2mal 
Hosenrock: à) 2 Bundteile 32,5 cm lang, 
davonsind je2 cmUnter- bzw. Übertritt, 5 
cm breit, fertige Breite 2,5 cm, b) 4 Gürtel- 
schlaufen 5 cm lang, 2 cm breit, fertige 
Breite 1 cm. 
Teile auf dan Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
unteren Vordertailkanten 4 cm Zugabe 
anschneiden, an den oberen Taschen- 
kanten 5 cm Besatz anschneiden. Die 
Einlage ist als Grauflàche im Zuschneide- 
lan eingezeichnet. 
erarbeitung:Hosanrock:AndenHo- 
senrockbahnen die Falten x auf a lagén 


und bis zu den Faltenzeichen zusteppen. 


Falten x auf o bügeln. Seiten- und innere 
Beinnähte steppen. Nahttaschen arbei- 
ten, siehe Modell 124. Мога. Mittelnaht 
bis kurz vor die inneren Beinnähte step- 
pen, Schlitzbesátze entlang den Um- 

ruchlinien nach innen wenden. Am Un- 
tertritt den Reißverschluß dicht neben 
den Zühnchen untersteppen. Schlitz Mit- 
te auf Mitte zustecken. Reißverschluß 
wie eingez. untersteppen, Schlaufen 
verstürzen und schmal absteppen. 
Schlaufen jeweils über den тіні. Falten 
an die oberen Hosenrackkanten heften. 
Bund ansteppen, Über- und Untertritt 
überstehen lassen. Bund an den vord. 
Schmalseiten, Über- und Untertritten 
verstürzen. Bund innen eingeschlagen 
auf die Ansatznühte nähen, von rechts 
schmal absteppen. Resti, Mittelnaht bis 
zur oberen Bundkante steppen. Schlau- 


die Teile an den vord. Kanten und der 
oberen Kante bis zum Halsausschnitt 
verstürzen, Kanten obsteppen. Am Hals- 
ausschnitt und der unteren Jackenkante 
die Teile offenkantig aufeinanderhet- 
ten. Ärmel links auf links ineinanderzie- 
hen. Am Plüsch die Ärmelschlitze ein- 
schneiden und eingeschlagen auf die 
Besütze nähen. Untere Ärmelkanten zu. 
sommengefaßt einrelhen, Manschetten 
längs falten und an den Schmalseiten 
und den Untertritten verstürzen, anstep- 
pen und innen eingeschlagen auf die 
Ansatznähte nähen. Manschatten rings- 
um absteppen. Kragen an den Außen- 
kanten verstürzen. Kragen an dien Hals- 
ausschnitt steppen und innen einge- 
schlagen auf die Ansatznaht nähen. Kra- 
gen ringsum absteppen. Bund längs fal- 
ten und an den Schmalseiten verstürzen. 
Bund ansteppen und innen eingeschla- 
gen auf die Ansatznaht nähen, Bund 34 
cm breit absteppen. Am Kragen, den 
mittl. Vorderteilen, am Bund und an den 
Manschetten Druckknöpfe einstanzen. 


Schnitteile 91 bis 96 
unter dieser Kontur 


ретттитиннн нв ТЕ ТТТ grün 


in Größe 152 auf Bogen C 


Schnittübersicht 


Zuschneidepliäne 


145 m 


fen über den Bund nach innen legen und 
аппаһеп. Hosenrock säumen. Falten am 
Saum nachbügeln. Am Bundübertritt ein 
Knopfloch einarbeiten. - Jacke: Sei. 
ten-, Schultar- und Ärmelnähte steppen. 
Untere Rückenteilkante entlang der Um- 
bruchlinie nach innen wenden und für 
Gummizug feststeppen. Gummiband 
auf ca, 45 cm Weite einziehen, Enden 
über den Seitennähten feststeppen. 
Vordertaile säumen, An den Taschen die 
angeschn. Besätze nach innen wenden 
und onnähen. Zugaben дег resti, Ta- 
schenkanten nach innen wenden. Та- 
schen auf die Vorderteila Mappen Hals- 
ausschnitt ab Nahtzahl 5 und vord. Kan- 
ten mit den Besützen verstürzen. Besätze 
über dem Saum annühen. Am rechten 
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Vorderteil den Reißverschluß wie ein- 
gez. untersteppen. Das lose Reißver- 
schlußband einschlagen und schmolkan- 
tig auf das linke Vorderteil steppen. 
Stehkragen an den Außenkonten ver- 
stürzen. Kragen an den Halsousschnitt 
steppen, Krageninnenkante und Besät- 
ze etlechen gegeneinandernö- 


hen. Ab Besatzenden den Kragen offen- 
kantig festheften, von rechts in der Ап- 
satznaht durchsteppen. Untere Ármel- 
kanten entlang den Umbruchlinien nach 
innen wenden und für Gummizug fest- 
steppen. Gummiband auf ca. 27 cm Wei- 
te einziehen. Ármel einsetzen. Druck- 
knöpfe einstanzen. 


Vor Beginn der Arbeit die ganze 
Anleitung durchlesen! 


Modell 165 


Sei, Hosenlánge 95 cm 
Корћмеће 53 cm 


Stoffverbrauch: Popelin für Hose 1,30 m, 

150 cm breit. Lederimitat mit Tweedab- 

. seite für Jacke und Mütze 1,30 m, 150 cm 

. breit, Bundeinlage. 1 Hosenreißver- 

. SchluB, 16 cm lang, 2 Reißverschlüsse, je 
14 cm lang. 23 PRYM Nöhfrei-Druckknöp- 
fe. Gummiband, № cm breit. 


Zuschneiden: 
Hose: 
66 Мога. Hosentell 2mal 
Taschenbeutel 4mal 
67 Rückw. Hosenteil 2mal 
Jacke: 
68 Vorderteil îmal 
Taschenbeutel 4mal 
67 Rückentell imal im Stoffbruch 
70 Stehkragen 2mal im Stoffbruch 
71 Ärmel Хта! 
Mütze: 
72 Kopfteil ёта! 
73 Schild ?та! 
Hose: a) rechter Bund 37 cm lang, davon 
sind 2 cm Unteriritt, linker Bund 35 cm 
lang, је 6 cm breit, fertige Brelte3 ст, b)4 
Gürtelschlaufen é cm nd 1,5 cm breit, 
fertige Breite % ст, c) 2 Taschen 19 cm 
lang, 14 cm breit, d) 2 Riegel für Taschen 
11 ст lang, 6 cm breit, fertige Вгеће 3 cm, 
e) 2 Riegel für Hosenbeine 47 cm lang, 
davon sind 3 cm Untertritt, á cm breit, 
fertige Breite 3 cm. Jacke: f) 2 Riegel für 
Armel 27 cm lang, davon sind 3 ст Unter- 
tritt, 6 cm breit, fertige Breite 3 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Maht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
oberen Taschenkanten 3 cm Besatz an- 
schneiden. Für dasinnere Kragentellund 
das untere Schildteil die Tweedabseite 
als rechte Stoffseite verwenden. Dia Ein- 
lage ist als Graufläche im Zuschneide- 
plan eingezeichnet. 
Verarbeitung: Hose: Fáltchen x auf o 
legen und bis zu den Faltenzeichen zu- 
steppen. Fältchen x auf o bügeln, Abnà- 
her und Seitennühte steppen. Nahtta- 
schen einarbeiten, siehe Modell 124. An 
den oberen Taschenkanten die Besätze 
nach außen legen und auf die seitl. Ta- 
schenkanten steppen. Besütze und fort- 
laufend die Zugaben der restl. Taschen- 
kanten nach innen wenden. Taschen, die 
Anstoßlinie treffend, auf die Hosenteile 
steppen, Riegel längs falten, verstürzen 
und schmal absteppen. Taschenriegel, 
die Anstoßlinien treffend, über Kreuz 
aufsteppen. Innere Beinnöhte steppen. 
Riegel über den inneren Beinnähten im 
Abstand von 5 cm zur Saumlinie so auf- 
steppen, daß die Riegelenden gleich 
lang überstehen. Schlaufen verstürzen 
und schmal absteppen. Schlaufen über 
den ти, Fältchen und den Abnähernan 
die oberen Hosenkanten heften, Reiß- 
verschlußschlitz und Bund arbeiten, sie- 
he Modell 122. Bund schmal absteppen. 
Schlaufen über den Bund nach Innen la- 
en und annühen. Am Bund und an den 
iegeln je einan Druckknopf einstanzen. 
Saumzugaben eingeschlagen feststep- 
pen. — Jacke: ReifiverschluBtaschen 
einarbeiten: Je einen Taschenbeutel 
rechts auf rechts über den eingez. Linien 
aufstecken, von links entlang den Linien 
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Schnitteile 66 bis 73 


unter dieser Kontur 
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in Größe 158 auf Bogen D 


SchnittÜbersicht 
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Zuschneidepläne 
STOFFBRUCH 


steppen, Zwischen den Linien einschnei- 
den, in die Ecken schrág einschneiden. 
Taschenbeutel nach innen wenden. 
Reißverschlüsse unterlegen und ' cm 
breit feststeppen. Die beiden anderen 
Taschenbeutelunterlegen, Taschenbeu- 
tel aufeinandersteppen.-Seiten-, Schul- 
ter- und Ärmelnähte steppen. Saumzu- 

obs an Jacke und Ärmeln sowie die 
ackenbesütze nach innen wenden. 
Мога. Kanten 15 cm breit, Saumkanten 1,5 
cm breit absteppen. Kragen an den Au- 
Benkanten verstürzen, Kragen an den 
Halsausschnitt steppen, innen einge- 
schlagen auf die Ansatznaht nähen. Kra- 
genaußenkanten Yî cm breit absteppen. 
Riegel längs falten und verstürzen. Rie- 
gel über den Ármelnühten in 3,5 cm Ab- 
stand zur Saumkante so aufstecken, daß 
die Riegelenden gleich lang überste- 
hen. Riegel über Kreuz aufsteppen. Ár- 
mel einsetzen, An den Vorderteilen 7 
Druckknöpfe, am Kragen 1 Druckknopf 
einstanzen, AndenRiegelendenjeeinen 
Druckknopf einstanzen. Untere Jacken- 
kante x auf o in Falten legen und die 
Druckknöpie einstanzen — Mütze: 
Kopfteile aneinandersteppen, Nähte 
beidseitig schmal absteppen. Schildtei- 
le an den Außenkanten verstürzen und 
schmal obsteppen. Schild on die beiden 
мога. Kopfteilesteppen. Zugabe derun- 
teren Mützenkante nach innen wenden 
und 5% cm breit feststeppen. Gummi- 
band on den beiden rückw. Kopfteilen 
auf ca. 13 cm Weite einziehen, Enden 
feststeppen. 


Modell 164 


Hose, Jacke und Mütze 
für Jungen 
Größe 128 
von Seite 50 


зен. Hosenlänge ca, 75 cm 
Коріугейе 51 cm 


Stoffverbrauch: Chintz für Hose 0,80 m, 
150 cm breit. Chintz für Jacke und Mütze 
1,25 m, 150 cm breit. Steppstoff als Jak- 
kenfutter 0,90 m, 140 cm breit. Teddystoft 
0,25 m, 140 cm breit. Bundeinlage. Vliese- 
line Н 200. 1 HosenreiBverschluB, 14 cm 
lang. 1 teilbarer Reißverschluß, 35 cm 
lang. 7 Reißverschlüsse, 14 cm lang. 7 
Mähfrei-Druckknöpfe. Halbringe, 2mal 
2,5 cm und 4mal 2 cm breit, Gummiband, 
0,20 m, 1,5 cm breit. 


Zuschneiden: 

Hose: 

74 Vord. Hosenteil 2mal 
Taschenbeutel 4mal 

75 Rückw. Hosenteil 2mal 

76 Rückw. Passe Zmal 

Jacke: 

77 Vorderteil Хта!» 
Klappe 4mal 


| 78 Rückenteil та im Stoffbruch» 


79 Kragen 1mal im Stoffbruchs* 

80 Ármelklappe 2mal im Stoffbruch 

81 Ärmel 2mal: 

Mütze: 

82 Корне! 6mals» 

83 Schild тај» | | 

84 Rechter Verschlußriegel 2mal 

84 Linker Verschlußriegel ¿mal 

Hose: a) rechter Bund 32,5 cm lang, da- 
von sind 2,5 cm Untertritt, linker Bund 30 
cm lang, je 6 cm breit, fertige Breite 3 cm, 
b) 4 Schlaufen 5 cm lang, 1,5 cm breit, 
fertige Breite % cm, c) 2 Bündchen 31 cm 
lang, davon sind 3 cm Untertritt, & cm 
breit, fertige Breite 3 cm.Jacke: d) Gürtel 
95 cm lang, 5 cm breit, fertige Breite 2,5 
cm, e) 2 Ärmelriegel 50 cm lang, 4 cm 
breit, tertige Breite 2 cm, f) 2 Schlaufen 6 
cm lang, 1,5 cm breit, fertige Breite 54 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. + = Teile 
auch aus Futter zuschneiden, abzüglich 
Besatzbreite. ++ = Teile auch aus Tad- 
dystotf zuschneiden. Die Einlage ist als 
Graufläche im Zuschneideplan einge- 


Verarbeitung: Hose: An den vord, Ho- 
senteilen Reißverschlußtaschen ејпаг- 
beiten, siehe Modell 163, jedoch Reiß- 
verschlüsse schmal und % cm breit fest- 
steppen, Fültchen x auf a legen und hef- 
ten. Rückw. Passen an die rückw. Нозеп- 
telle steppen, entlang den Ansatznäh- 
ten schmal und 5% cm breit absteppen. 
Seiten- und innere Beinnähte steppen, 
an den Seitennähten die Schlitze offen 
lassen, Schlaufen verstürzen und schmal 
absteppen. Schlaufen vorn wie eingez., 
hinten jeweils in der Passenmitte an die 
oberen Нозопкаотеп heften. ReiBver- 
schlußschlitz und Bund arbeiten, siehe 
Modell 122. Bund schmal und šA cm breit 
absteppen. Schlaufen über den Bund 
nach innen legen und annähen. Bünd- 
chen längs falten und an den Schmalsei- 
ten und Untertritten verstürzen. Untere 
Hosenkanten in Falten legen. Bündchen 
ansteppen, innen eingeschlagen auf die 
Ansotznähte nähen. Bündchen abstep- 
pen. Ап Bund und Bündchen je einen 
Druckknopf einstanzen. - Jacke: Klap- 
pen an den Außenkanten verstürzen und 
schmal absteppen. Klappen auf die Vor- 
derteilesteppen, nach unten bügeln und 
entlang den Ansatznähten № cm breit 
absteppen.Seiten-‚Schulter-und Ármel- 
nähte steppen. Ärmelklappen längs fal- 
ten und die Kanten aufeinanderheften. 
Ärmelklappen an die Armausschnitte 
heften. Ärmel einsetzen, Reißverschluß 
mit der Oberseite nach unten auf das 
rechte Vorderteil legen, entlang der An- 


Schnitteile 74 bis 84 
unter dieser Kontur 
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Zuschneidepläne 


satzlinie Reißverschluß 


feststeppen. 
über die Ansatznaht zur vord. Mitte bü- 
geln. Reißverschlußbond schmal ab- 
steppen. Kragen an den Außenkanten 


verstürzen, Innenkanten offenkantig 
aufeinanderheften. Kragen an den Hals- 
ausschnitt heften. Jackenfutter zusam- 
mensteppen, Ärmel einsetzen. Futter ап 
den rechten Vorderteilbesotz steppen. 
Angeschn. Besüátze nach außen wenden 
und Futter rechts auf rechts aut die Jacke 
stecken. Halsausschnitt und Saumkante 
verstürzen. Reißverschluß am linken Vor- 
derteil untarheften, Futter dabei nicht 
mittassen. Linkes Vorderteil entlang der 
vord. Mitte absteppen, fortlaufend 
Saumkante und rechte Vorderteilkante 
schmal absteppen. Futter eingeschla- 
en auf das Reißverschlußband nähen. 
acke entlang der Kragenansatznaht 
schmal absteppen. Ап den unteren Аг: 
melkanten Oberstoff und Futter gegen- 
einander einschlagen, Kante schmal ab- 
steppen. Ármelriegel und Gürtel längs 
folten, verstürzen und schmal abstep- 
pen. Jeweils an einem Riegel- und Gür- 
telende zwei Halbringe annähen. Riegel 
um die Ärmel herumlegen und im Ab- 
stand von 4 cm zur Saumkante über den 
Nähten feststeppen. Gürtelschlaufen 
verstürzen, absteppen und aut die Vor- 
derteile nähen. An den Klappen Druck- 
knópfe einstanzen, - М Ші е: Kopfteile 
aneinandersteppen und schmal abstep- 
pen. Schild mit dem Teddyteil verstür- 
zen. Schild on die beiden vord. Kopfteile 
steppen. Verschlußriegel verstürzen, 
schmal und % cm breit absteppen und 
mit 3 cm Abstand zum Schild an die sei 
Kopfteile steppen. Kopfteil an der unte- 
ren Kante mit dem Teddyteil verstürzen, 
Schlitz zum Wenden vorn offen lassen. 
Die beiden rückw. Kopfteile7 cmbreitfür 
Gummizu gob steppen. Gummiband auf 
са. 15 cm Weite einziehen und faststep- 
pen. Schlitz zunähen. An den Verschluß- 
riegeln zwei Огисккпорте einstanzen, 


Nähte und Säume 


müssen zugegeben werden! 


Modell 165 


Jacke und Mütze 
für Mädchen 
Größe 134 

von Seite 50 


! " Kopfweite 52 cm 


Stoffverbrauch: Lackstotf 1,15 m, 150 cm 
breit. Teddystoff 1,15 m, 140 cm breit. 
Gummiband 1,20 m, 1,5 cm breit. 7 Nóh- 
frei-Druckknópfe. 5 Schließen mit Dorn, 
Stegbreite 1,5 cm. 9 Ösen, 


Zuschneldon: 
Jacke: 
90 Vorderteil 2mal + 

Klappe 2mal im Stoffbruch 
91 Rückenteil та im Stoffbruch» 
92 Tasche 2mal 
93 Kragen imal im Stoffbruchs 
94 Ärmel 2mals 
Mütze: 
95 Kopfteil émal* 
96 Rand 1mal im Stoffbruch# 
97 Schild imal» 
Jacke: a) 2 vord. alt ze 18 cm lang, 2 
rückw. Riegel 10 cm lang, 3 cm breit, 
fertige Breite 1,5 cm. Mütze: b) rechter 
Riegel 25 cm lang, linker Riegel 21 cm 
lang, je 3 cm breit, fertige Breite 1,5 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht 
und Saumzugabe zuschneiden, * =Teile 
auch aus Teddystoff zuschneiden. 
Verarbeitung: Jackae:Seiten-, Schulter- 
und Ärmelnähte steppen. Klappen an 
den Schmalseiten verstürzen. Klappen 
schmal und % cm breit absteppen. klap. 
pen auf die Vorderteile steppen, nach 
unten bügeln und entlang den Ansatz- 
nähten schmal absteppen, An den Ta- 
schen die Falten x auf o bügeln. Zugabe 
ringsum nach innen wenden, obere Ta- 
schenkanten absteppen. Taschen, die 
Anstoßlinie treffend, schmal упа 54 cm 
breit auf die Vorderteile steppen. Ärmel 
einsetzen. Teddyteile wie die Lackstoff- 
teile zusammensteppen.Jackenteile aus 
Teddy und Lackstoff rechts auf rechts 
auteinanderlegen und an den Halsaus- 
schnittkanten jeweils ab Nahtzalíl 5, den 
vord. Kanten und der Saumkante ver- 
stürzen. Saumkante wie eingez. für Gum- 
mizug absteppen. Gummiband auf ca. 62 
cm Weite einziehen und festheften. 
Restl. Saum- und Vorderteilkanten cm 
breit absteppen. Untere Ärmelkanten 
eingeschlagen aufeinandernähen, für 
Gummizug schmal und wie eingez, ab- 
steppen: Gummiband auf ca. 20 cm Wei. 
le einziehen, dazu innen etwas Naht out. 
trennen. Halsausschnittkanten оНеп- 
kantig aufeinanderheften. Kragen an 


Modell 166 


Klaid 

für Mädchen 
Größe 134 
von Seite 50 


Länge ab 
Taille 48 cm 


breit. Gummiband 0,60 m, 1,5 cm breit. 
Schrüágband 0,90 m,4 cm breit. 11 Клорте. 
Vlieseline Н 200. 1 fertiges Motiv. 


Zuschneiden: 
53 Vorderteil Imal Im Stoffbruch 
Klappe 4mal 
Taschenbeutel 4mal 
54 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
55 kragensteg îmal im Stoffbruch 
56 Kragen 2mal im Stoffbruch 
57 Tasche imal 
58 Ärmel Zmal 
Schlitzbesatz 2mal 
а) Riegel Ата! 97 cm lang, 2,5 cm breit, b) 2 
Manschetten 21 cm lang, davon sind 3 ст 
Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 3 cm. 
Telle auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschnelden. An den 
Vorderteilen entlang den vord. Besatz- 
kanten keine Zugabe anschneiden. Die 
EinlagelstalsGrauflächeim Zuschneide- | 
lan eingezeichnet. Einlage nur auf ein 
ragenteil bügeln. 
Verarbeitung: Am Vorderteil die Falten x 
auf x legen und die Naht oberhalb des x- 


Schnitteile 90 bis 97 
unter dieser Kontur 
grün 


in Gró&e 134 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


den Außenkanten verstürzen. Kragen an 
den Halsausschnitt steppen, innen ein- 
лова qe auf die Ansatznaht nähen. 
једе! verstürzen und über Kreuz auf die 
Saumkante steppen. An den rückw. Rie- 
geln die Schließen annähen, an den 
vord. Riegeln je 3 Ösen einstanzen. 
Druckknópie einstanzen. — Mütze: 
Kopfteile aneinandersteppen, Мате 
beidseitig schmal absteppen. Teddyteil 
links auf links in das Lackstoffteil schie- 
ben. Schild und Rand an den Außenkan- 
ten verstürzen und ' cm breit abstep- 
pen. Schild und Rand an das Kopfteil 
steppen. Kopfteil entlang den Ansatz- 
nühten schmal absteppen. Riegel ver- 
stürzen und schmal absteppen. Riegel In 
der Mitte der set, Kopfteile entlang der 
Randansatznaht untersteppen. Am lin- 
ken Riegel die Schließe annähen, am 
rechten Riegel 3 Ösen einstanzen. 


Schnitteile 53 bis 58 
unter dieser Kontur 

- rot 
in Größe 154 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


Zeichens bis zum Querstrich steppen. 
Falte x auf o bügeln. Angeschn. Besätze 
nach außen legen, untere Verschluß- 
schmalseiten verstürzen. Vord. Kanten 
schmal und За cm breit absteppen. Rech- 
te Vorderteilkante Mitte auf Mitte auf 
das linke Vorderteil legen, untere Ver- 
schluBschmalseite hohl annáhen. An den 
Taschen die Faltenbrüche entlang den x- 
Linien einbügeln. Bruchkanten schmal 
und "а cm breit absteppen. Falte x auf o 
bügeln. Zugaben der oberen Taschen- 
kanten nach innen wenden. Kanten 
schmal und % cm breitobsteppen. Zuga- 
ben der resti, Taschenkanten nach innen 
wenden. Taschen, die Anstoßlinie tref- 


fend, auf das Vorderteil steppen. Klap- 
pên an den Außenkanten verstürzen und 
absteppen. Knopfloch einarbeiten. 
Klappen aufsteppen und über die An- 
satznühte nach unten bügeln. Am 
Rückenteil die Falte x ви! x legen und die 
Falte oberhalb des Faltenzeichens so- 
wie zwischen den beiden Querstrichen 
zusteppen. Falte x auf o bügeln. Seiten- 
und Schulternähte steppen. Маћна- 
schen arbeiten, siehe Modell 124. Kra- 


gen mit Steg arbeiten, siehe Modell 172. Е 


Kragen schmal und % cm breit abstep- 
реп. inder Taille Schrágband für Gummi- 
zug untersteppen. Gummiband auf ca. 5é 
cm Weite einziehen, Enden quer fest- 
steppen. Je zwei Riegelteile rechts auf 
rechts aufeinanderlegen und an den 
Lüngsseiten und einer Schmalseite ver- 
stürzen, die Schmalseite dabei zurSpitze 
steppen. Riegel absteppen. Riegel über 
den Schulternähten an die Armaus- 
schnitte heften, Manschettenärmel ar- 
beiten, siehe Modell 129. Manschetten 
schmal und %4 cm breit obateppen Ärmel 
einsetzen. Àn der rechten Vorderteilkan- 
te und rechts am Kragensteg Knopflö- 


Е 
o 


Zuschneldeplan 


d 


cher einarbeiten, Riegel mit je einem 
Knopf über den Schulternühten aufná- 
hen. Kleid sáumen. Falten am Saumnach- 
bügeln. Motiv über der linken Kloppe 
ашпаћеп. 


Beim Zuschneiden in einfacher Stofflage 
alle Teile der rechten Stoffseite auflegen! 


Modell 167 


Hose, Jacke und Mütze 
für Mädchen 

Größe 98 
von байо 52 


L 


по t 


(EIN zb 
(A Мы 


X 


Seitl. Hosenlünge 51 cm 
Kopfweite 50 cm 


Stoffverbrauch: Steppstoff 0,75 m, 140 
cm breit. Teddystoff 0,80 m, 140 cm breit. 
Gummiband für Jacke 0,35 m, 3 cm breit, 
für Hose 0,45 m, 2,5 cm breit. Reißver- 
schlüsse, Imal 14 cm und 2mal 12 cm lang. 
10 Nöhfrei-Druckknöpfe. 


Zuschneiden: 
Hose: 

98 Vord. Hosenteil 2mal 

Klappe 4mal 

99 Rückw. Hosenteil Zmal 
Jacke: 
100 Vorderteil 2mal 
101 Rückenteil Imal im Stoffbruch 
102 Kragen 1mal im Stoffbruch 
103 Ármel 2mal 
Mütze: 
104 Мога. Корћен 2mai ж 
105 Seiti. Kopfteil Хта!» 
106 Rückw. Kopfteil та!» 
Hose: а) 2Taschen 11 cm breit, 15 cm lang, 
b) Riegel ? cm lang, 6 cm breit, fertige 
Breite 3 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
unterenJackenkanten4 cmSaumzugabe 
anschneiden. * = Teile aus Steppstoff 
und Teddystoff zuschneiden. 
Verarbaitung: Hose: Seitennähte stap- 
pen. Klappen an den Außenkanten ver- 
stürzen und schmal und 3⁄4 cm breit ob- 
steppen. Klappen auf die vord, Hosen- 
teile steppen,nachuntenbügeln. Anden 
Taschen die Zugabe nachinnen wenden. 
Taschen schmal und 34 cm breit auf die 
мога. Hosenteile steppen. Innere Bein- 
nähte steppen. Mittelnaht steppen. An 
der oberen Kante den angeschn. Besatz 
nach innen wenden. Kante schmal und 
wie eingez. für Gummizug absteppen. 
Gummiband auf ca. 40 cm Weite einzie- 
hen. Gummibandenden an den Querli- 
nien feststeppen. Schlitzbesätze ent- 
lang den Umbruchlinien nach innen wen- 
den. Am Schlitzuntertritt den Reißver- 
schluß dicht neben den Zähnchen unter- 
steppen. Schlitz Mitte auf Mitte zustek- 
ken. Reißverschluß wie eingez. unter- 
steppen. Riegel verstürzen und schmal 
absteppen. Riegel am rechten Gummi- 
zugende ansteppen, zur vord. Mitte le- 
gen und über Kreuz absteppen. An den 
Beinschlitzen die Reißverschlüsse einnä- 
hen. Hose süumen. An den Klappen 
Druckknöpfe einstanzen. Riegel mit el- 
nem Druckknopf auf die linke Hosenkan- 
te knáópfen. -Jacka: Saiten-, Schulter- 


Schnitteile 98 bis 106 
unter dieser Kontur 
i | grun 


in Größe 98 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


A 


m 


und Ärmelnähte steppen, Saumzugabe 
im Rückenteil nach innen wenden und für 
Gummizug feststeppen. Gummiband 
auf ca. 30 cm Weite einziehen, Gummi- 
bandenden in den Seitennühten fest- 
steppen. Vorderteile und Ärmelsäumen. 
Besütze nach innen wenden und аппа- 
hen. Kragen an der Umbruchlinie falten, 
Schmalsaiten verstürzen. Kragen an den 
Halsausschnitt steppen, innen einge- 
schlagen auf die Ansatznaht nähen. Är- 
mel einsetzen. Druckknöpfe einstanzen. 
-Mütza: AndenSteppstoffteilenje ein 
мога. und rückw. Kopfteil an die seit. 
Teile steppen. Nähte beidseitig schmal 
absteppen. Die beiden Mützenhälften 
aneinandersteppen und absteppen. 
Teddyteile aneinondersteppen. Dle bal- 
den Mützenteile rechts auf rechts lagen 
und an den AuBenkanten verstürzen, hin- 
ten denSchlitz zumWenden offen lassen. 
Schlitz zunáhen. Kanten schmal abstep- 
pen. Druckknöpfe einstanzen. 
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Modell 168 


г en 
Größe 1 16 
von Selte 52 


Rückw. Јаскетапде 50 ст 


Stoffverbrauch: Cord 1,05 m, 150 cm 
breit. Teddystoff 1,00 m, 140 cm brait. 15 
Mühfrei-Druckknópfe. 1 Gürtelschließe 
mit Dorn, Stegbreite 3 cm. 3 Ósen. 


Zuschneiden: 
85 Vorderteil та!» 
Tasche 2mal 

86 Rückenteil imal im Stoffbruch# 
87 Kragen imal im Stoffbruch + 
88 Ärmel 2mal* 
89 Kapuze 2mal* 
a) 2 Schulterriegel 10 cm lang, ёст breit, 
fertige Breite 3 cm, b) 2 Schlaufen 7 cm 
lang, 2 cm breit, fertige Breite 1 cm, c) 
Gürtel 118 cm lang, & cm breit, fertige 
Breite 3 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Strich- 
richtung beachten. + = Teile auch aus 
Teddystoff zuschneiden. 
у ng: Seiten-, Schulter und Аг- 
melnähte steppen. An den Taschen die 
Zugaben nach innen wenden, Toschen 
schmalkantig auf die Vordertelle step- 
pen. Mantel sumen. Schulterriegel 

nos 


falten, verstürzen und 5А cm breit 


obsteppen. Schulterriegel an die obe- 
ren Ärmelkanten heften. Ärmel einset- 
zen. Kragen an den Außenkanten ver- 
stürzen, Innenkanten offenkantig auf- 
'einanderheften. Kragen an den Halsaus- 
schnitt heften, Teddyteile wie die Cord- 
teile zusammensteppen. Mantelteile 
aus Teddy und Cord rechts auf rechts 
aufeinanderlegen, vord. Kanten und 
Halsausschnitt verstürzen. Der Kragen 
wird dabei zwischengefaBt, Untere Är- 
melkanten gegeneinander einschlagen 
und von Hand aufeinandernähen. Alle 
Kanten 3⁄4 cm breit өриерреп, Kapuzen- 
abnüher und Nàhte an den Cord- und 
Teddyteilen steppen. Kapuze verstür- 
zen, hinten denSchlitz zum Wenden offen 


| Modell 169 | 


Hose und Weste 


Seitl, Hosenlänge ca. 82 cm 


Stoffverbrauch: Flausch 1,50 m, 150 cm 
breit. Gummiband für Weste 0,80 m, 2 cm 
breit, für Hose 1,20 m, 1,5 cm breit. 
Schrägband, 4 cm breit. 6 Nühfrel-Druck- 
knöpie. Futterrest für Taschenbeutel. 


Zuschneiden: 

Hose: 

103 Vord. Hosenteil 2mal 
Taschenbeutel Zmol ж 

104 Rückw. Hosenteil 2mal 

Weste: 

105 Vorderteil 2mal 

106 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 

a) 2 Rüschen 65 cm lang, 6,5 cm breit. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 

und Saumzugabe zuschneiden. Soumzu- 

gabe nur an den Hosenkanten anschnel- 

den, der Westensaum ist angeschnitten. 

Ап den Vorderteilen entlang den мога. 

Besatzkanten keine Zugabe anschnei- 

den. + = Telle auch aus Futter zu- 

schneiden, 

Verarbeitung: H osa: Seiten- und innere 

Beinnähte steppen. Nohttaschen ainar- 

beiten, siehe Modell 124, Futtertaschen- 

beutel an die vord. Dank gaben step- 

pen. Mittelnaht steppen. Obere Hosen- 

kante entlang der Umbruchlinia sowie 

die Saumzugaben nach innen wenden 

und für Gummizug feststeppen. Gummi- 

bünder einziehen, oben auf ca. 57 cm 

Weite, unten auf са. 26 cm Weite, -W e- 

sie:5elten- und Schulternähte steppen. 

Untere Kante entlang der Umbruchlinie 

nach innen wenden und wie eingez. für 
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Schnitteile 85 bis 89 


unter dieser Kontur 
grün 


in Größe 116 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


7 
ول 


lassen. Schlitz zunähen. Kanten abstep- 
pen. Gürtel längs falten, verstürzen und 
absteppen. Schließe annühen, Ösenein- 
stanzen. Gürtelschlaufen verstürzen und 
über den Seitennähten aufnühen. Ап 
den Vorderteilen Druckknöpfe einstan- 
теп. Die Kapuze wird unter dem Kragen 
auf dieJacke geknópft. An denSchulter- 
riegeln je einen Druckknopf einstanzen. 


Schnitteile 103 bis 104 


unter dieser Kontur 
grün 


in Größe 154 auf Bogen B 


Zuschneldepian 
STOFFB 


Gummizu 
auf ca. 7& cm Weite einziehen, Enden 
querfesisteppen. Schrägbandlängstal- 
ten und bügeln. Vord. Besatzkanten ent- 
lang den Umbruchlinien nach innen hef- 
ten. Angeschn. Besötze nach außen le- 
gen. Halsausschnitt mit den Besützen 
und fortlaufend mit dem doppelten 
Schrügband verstürzen. Halsausschnitt 
1% cm breit, vord. Kanten wie eingez. 
absteppen. Rüschen zu den Enden hin 
schmal auslaufend zurechtschneiden. 
Zugaben der RüschenauBenkanten ver- 
säubern, einschlagen und schmal fest- 
steppen. Rüschen einreihen und ober- 
halb der Querstriche an die Armaus- 
schnitte heften. Armausschnitte mit dem 
doppelten Schrágband verstürzen und 
Wi ст breit absteppen. Druckknüpfe ein- 
stanzen. 


feststeppen. Gummiband | 


‚entlang den Umbruchlinien nach 


Modell 170 


Rocklänge 35 cm 


Stoffverbrauch: Jersey, Schlauchware 
1,10 m, 45/130 cm breit. Tresse 1,80 m, 15 
cm breit. Vlieseline G 405, Bundeinlage. 
Je 1 Reißverschluß, 12 cm und 16 cm lang. 
2 Knöpfe. 1 Rockbund-Verschluß. 1 ferti- 
ges Motiv. 


Rack: 
107 Vord. Rockbahn 1mal im Stoffbruch 
Taschenbeutel Хта! 
. Besatz imal im Stoffbruch 
108 Seitl. Hüftpasse mit angeschn. 
Taschenbeutel 2mal 
109 Rückw. Rockbahn 1mal im Stoffbruch 
Oberteil: 
110 Vorderteil 1mal im Stoffbruch 
Besatz 1mal im Stoffbruch 
111 Rückenteil 2mal 
Besatz îmal 
112 Ärmel 2mal 
a) Rockbund 57 cm lang, davon sind 2 cm 
Untertritt, 5 ст breit, fertige Breite 2,5 ст, 
b) 2 Ármelbündchen 18 cm lang, 6 cm 
breit, fertige Breite 5 cm, c) 4 Schlaufen 4 
cm lang, 2 cm breit, fertige Breite 1 ст; 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Die Ein- 
lage ist als Grauflàche im Zuschneide: 
plan eingezeichnet. 
Verarbeitung: Rock: An der vord, Rock- 
bahn Schlitz einarbeiten, siehe Modell 
130. Vor dem Absteppen der Schlitzkan- 
ten den Reißverschluß so unterheften, 
daB die Zühnchen sichtbar sind. Schlitz- 
kanten schmal und % cm breit abstep- 
pen. Fältchen x avi o legen und hetten. 
Hüftpassentaschen arbeiten, siehe Mo- 
dell 145. Eingriffskanten ' cm breit ab- 
steppen. Abnüher und Seitennühte 
steppen, links den Schlitz offen lassen. 
Schlaufen verstürzen und schmal ab- 
steppen. Schlaufen wie eingez. an die 
obere Rockkante heiten Bund an die 
obere Rockkante steppen, Untertritt 
überstehen lassen. Bund làngs falten, an 


Modell 171 | 


Rock und ОБепећ 
für Mädchen 


Rocklänge 44 cm 


Stoffverbrauch: Flausch, uni für Oberteil 
1,00 m, quergestreift für Rock 0,60 m, je 
150 cm breit. Gummiband 0,40 m, 2,5 cm 
breit und 0,60 m, 2 cm breit. 1 Knopf. Für 
dos Motiv Tresse 0,90 m, № cm breit, 
Stickgarnrest, 2 Perlen, 1 Knopf. 


Zuschneiden: 
Öbertell: 
97 Vorderteil Imol im Stoffbruch 
78 Rückentell 2mal 
99 Ärmel 2mal 
a) Blende 44 cm lang, 6 cm breit, fertige 
Breite 3 cm, b) Schrügstreifen für Schlin- 
ge 5 cm lang, 2 cm breit. Rock: c) 2 obere 
ockstufen 50 cm weit, 17 cmlang, davon 
sind oben 3 cm für Gummizug, d) 2 untere 
Rockstufen 90 cm wait, 25 cm lang. 
Teile auf den Stoff legen und plus 
Naht- und Saumzugabe zuschnei- 
den. Strichrichtung beachten. 
Verarbeitung: Oberteil: 
Rückw. Mittelnaht, Seiten- und 
Schulternähte steppen. Schlitz- 
konten Yê cm breit absteppen, 
Saumzugabe eingeschlagen 
feststeppen. Untere Ärmelkanten 


innen wenden und für Gummizug 
feststeppen. 2,5 cm breites Gum- 


Schnitteile 107 bis 112 
unter dieser Kontur 


+ ë m K š W ü &'E W 3 H нв иена grün 


in Größe 110 auf Bogen B 


Schnittübersicht 


den Schmalseiten und am Untertritt ver- 
stürzen, innen eingeschlagen auf die An- 
satznaht nähen. Bund schmal abstep- 
pen. Schlaufen über den Bund nach in- 
nen legen und annähen. Bundverschluß 
annühen. Rock sáumen, Zugaben der 
Schlitzkanten über dem Saum annähen. 
Reißverschluß am Schlitz unterheften, 
schmal und % cm breit feststeppen. — 
Oberteil: Rückw. Mittelnaht, Seiten- 
und Schultemühte steppen. An den 
Schulternáhten ausgedehntes Schräg- 
band mitsteppen. Besütze aneinander- 
steppen. Halsausschnitt mit Besatz ver- 
stürzen. Aus Tresse zwei Schlingen legen 
und an der linken Schlitzkante unternö- 
hen. Im Abstand von 2 ст zum Halsaus- 
schnitt Tresse aufsteppen. Ärmelnähte 
steppen, Untere Ármelkanten einreihen. 
An den Bündchen die Schmalseiten zu- 
sammensteppen. Bündchen zur Hälfte 
falten und an die unteren Armelkanten 
steppen. Entlong den Ansatznähten 
Tresse auf die Bündchen steppen. Ärmel 
einsetzen. Entlang den Einsetznühten 
Tresse auf Vorder- und Rückenteil step- 
pen. Oberteil säumen. Motiv aufnähen. 


Schnitteile 97 bis 99 
unter dieser Köntur 


grün‏ = = و ود ود م 


in Größe 122 auf Bogen C 


2 SchnittÜübarxzicht 
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miband auf ca. 18 cm Waite einziehen. 

rmel einsetzen. Schrägstreifen für 
Schlinge verstürzen. Blende längs falten 
und an den Schmalseiten verstürzen, da- 
bei links die Schlinge zwischenfassen. 
Offene Blendenkanten gedehnt an den 
Halsausschnitt steppen. Die Muster- 


Zuschneide- 
plüna 


Modell 172 | 


Kleid 

für Müdchen 
Größe 128 
von Seite 54 


Rocklänge 
48 cm 


Stoffverbrauch: Flanell, geblümt 1,90 m 
und kariert 1,40 m, je 90 cm breit. Gummi- 
band 0,65 m, 1 cm breit. Vlieseline H 200. 
7 Knöpfe. 


Zuschneiden: 

109 Vord. Passe 2mal + 

110 Rückw. Passe 1mal im Stoffbruch + 
111 Vorderteil îmal 


Zuschneidepläne 


DEI I иназавњви ЕБВ 


EL 


zeichnung für die Schnecke abpausen 
und it. Abbildung auf das Vorderteil 
übertragen. Tresse aufsteppen. Fühlarin 
Kettenstich sticken. Knopf als Auge auf- 
nähen. Perlen an den Fühlerenden auf- 
nähen. — Rock: Rockstufen an den 
Schmalseiten zusammensteppen. Unte- 
re Rockstufe einreihen und an die obere 
Rockstufe steppen. 
Obere Rockstufe ent- 
lang der Ansatznaht 15 
cm breit absteppen. 
Obere Rockkante 3 cm 
breit nach innen ein- 
schlagen und 2,5 cm 
breit für Gummizug fest- 
steppen. 2 cm breites 
Gummiband auf ca. 55 
cm Weite  einziehen. 
| Rock säumen. 


Schnitteile 109 bis 116 
unter dieser Kontur 
run. 


in Größe 128 auf Bogen A 


Schnittübersicht 


"E e vos 


` 
| і 
1112 | | 
| 116 
112 Rückenteil (mol im Stoffbruch 
113 Kragensteg 2mal im Stoffbruch ж 
114 Kragen 2mal im Stoffbruch ж 
115 Ärmel 2mal 
116 Rockbahn 2mal im Stoffbruch 
Taschenbeutel 4mal 
a) 2 Schlitzbesätze 8 cm lang, 3 cm breit, 
b) 2 Manschetten 20,5 cm lang, davon 
sind 3 cm Untertritt, 7 cm breit, fertige 
Breite 3,5 cm, c) Saumrüsche ж insgesamt 
2,50 m weit, 17 cm lang, davon sind oben 
2,5 cm zum Einschlagen, d) Passenrüsche 
* insgesamt 1,50 m weit, 3 cm lang, e) 
Bindegürtel » insgesamt 1,40 m 
lang, 6 cm breit, fertige Breite 
5 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus 


Naht- und Saumzugabe zuschnei- 
den. An der oberen Rockkante 2 


schneiden. + = Teile aus karier- 


cm Zugabe für Gummizug an- 


tem Stoff zuschneiden. Die Einlage ist als 
Graufláche im Zuschneideplan ainge- 
zeichnet. 

Verarbeitung: - Obere Vorder- und 
Rückenteilkanten wie eingez. einreihen. 
Passen jeweils bis zu den Querstrichen 
ansteppen. Seiten- und Schulternähte 
steppen. Manschettenürmel arbeiten, 
siehe Modell 129. Monschetten schmal- 
kantig absteppen. Ärmel eingereiht ein- 
setzen, Passe entlang den Ansatznühten 
schmal absteppen. Angeschn. Вез те 
nach innen wenden. Мога. Kantenschmal 
absteppen. Passenrüsche ringsum mit 
dichtem Zickzackstich versäubern: Zu- 
gaben nach innen umbügeln. Entlang 
den Bruchkanten mit dichtem Zickzack- 
stich steppen. Zugaben bis dicht an die 
Zickzackstiche abschneiden. — Rüsche in 
der Mitte einreihen und entla ng der ein- 
gez. Stepplinie auf die Passe steppen. 
Kragen mit angesetztem Steg arbeiten: 
Kragenteil an den Außenkanten verstür- 
zen und schmal absteppen. Innenkanten 
aufeinanderheften, Die oberen Kanten 
der Stegteile an die Krageninnenkante 
heften, und zwar das verstärkte Stegteil 
an die verstürkte Kragenseite, das un- 


Modell 175 | 


Kleid 

für Mädchen 
Größe 140 
von Seite 54 


Länge 
ab Taille 54 cm 


Stoffverbrauch: Musselin, làngsgestreift 
0,90 m und kariert 0,70 m, je 150 cm breit. 
Viieseline H 200. 1 Reißverschluß, 22 cm 
lang. & Knöpfe. 


Zuschneiden: 
117 Vorderteil 2mal x 
118 Rückenteil Imal im Stoffbruch ж 
119 Kragen 2та! im Stoffbruch x 
120 Ärmel 2mal + 

Schlitzbesatz 2mal » 
а) 2 Manschetten 21 cm long, davon sind 
5 cm Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 3 
cm, b) 2 Ärmelrüschen 70 cm lang, 4,5 cm 
breit, с) vord. Rockbahn 78 cm weit, 57 ст 
lang, d) rückw. Rockbahn 68 ст weit, 59 
em lang, е) 2 Taschen + 15 ст lang, 12 ст 
breit. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. + = Teile 
aus kariertem Stoff zuschneiden. Anden 
Vorderteilen entlang den vord. Besatz- 
kanten keine Zugabe anschneiden. Die 


'Einlageistals Graufláche im Zuschnelde- 


plan eingezeichnet. Einlage nur auf den 
Unterkragen bügeln. 

Verarbeitung: Äbnäher, Seiten- und 
Schulternähte steppen. Мога, Besatz- 


ГЕО, 8 70 т 


Kleid 

fUr Mädchen 
Größe 110 
von Seite 54 


Länge 
ab Taille 35 cm 


Stoffverbrauch: Flanell, kariert 1,05 m, 
150 cm breit. 1 fertiger Spitzenkragen. 
Vlieseline H 200. 7 Knópfe. 


Zuschneiden: 
100 Vorderteil îmal 
101 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 


| Modell 17 


verstärkte Stegteil an die unverstärkte 
Kragenseite. Stegteile an den vord. und 
oberen Kanten verstürzen, der Kragen 
wird dabei zwischengefaßt. Verstärktes 
Stegteil von außen an den Halsaus- 
schnitt steppen, unverstärktes Teil innen 
eingeschlagen auf die Ansatznaht në- 
hen. Kragensteg absteppen. — Rechte 
Vorderteilkante Mitte auf Mitte auf das 
linke Vorderteil stecken, unten aufeinan- 
derheften. Rockseitennühte steppen. 
Nahttaschen einarbeiten, siehe Modell 
124, Saumrüschenteile aneinanderstep- 
pen. An der unteren Lüngsseite die Zu- 
gabe eingeschlagen feststeppen, obe- 
re Lüngsseite 2,5 cm breit nach innen 
umbügeln. „Neue“ obere Kante in 1,5 ст 
Abstand einreihen und auf die untere 
Rockkante steppen. Obere Rockkante 
einreihen. Rockan das Oberteil steppen. 
Nahtzugaben ins Oberteil bügeln und 
wie eingez. für Gummizug feststeppen. 
Gummiband auf ca. 58 cm Weite einzie- 
hen, Am rechten Vorderteil, an der rech- 
len vord. Passe und rechts am Stehkra- 
gen Knopflócher einarbeiten. Bindegür- 
tellängs falten und verstürzen, dabei die 
Schmalseiten abschrügen. 


Schnitteile 117 bis 120 
unter dieser Kontur 


а en on c وسا‎ oe grün 


in Größe 140 auf Bogen A 


SchnittÜbersicht 


kanten entlang den Umbruchlinien nach 
innen bügeln. Angeschn. Besätze nach 
außen wenden und Halsausschnitt bis 
Nahtzahl 3 damit verstürzen. Kanten 
schmal und wie eingez. absteppen. Kra- 
gen an den AuBenkanten verstürzen. 
Kragen an den Halsausschnitt steppen 
und innen eingeschlagen auf die Ansatz- 
naht nähen. Kragen absteppen. Man- 
'schettenärmel arbeiten, siehe Modell 
129. Manschetten sch malkantig abstep- 
pen. An den Ármelrüschen jeweils dia 
Zugabe einer Längsseite schmal ein ge- 
schlagenfeststeppen. Andere Lüngssei- 
te einreihen, dabei an den Enden im Bo- 
gen zur versöuberten Kante einreihen 
und den überstehenden Stoff abschnei- 
den. Rüschen an die Armausschnittkan- 
ten heften. Armel eingereiht einsetzen. 


"Rechte Vorderteilkante Mitte auf Mitte 


auf das linke Vorderteil legen und unten 
aufeinanderheften. An der vord. Rock- 
bahn die Mitte markieren. Z ugaben der 
oberen Taschenkanten nach innen wen- 
den und eingeschlagen schmal und 3% 
cm breit feststeppen. Zugaben der restl. 
Taschenkanten nach innen wenden, da- 
‘bei die unteren Ecken abrunden. Ta- 
schen In 17 cm Abstand zur vord. Mitte 
und 12 cm Abstand zur oberen Kante out 
die vord. Rockbahn steppen. In der vord. 
Mitte zwei 5 cm tiefe Falten ge- 
geneinander einlegen und hef- 
ten. Rockseitennähte steppen, 
dabei an der linken Seite einen 1? 
cm langen Schlitz für Reißver- 
schluß offen lassen. Obere Rock- 
kante einreihen. Rock an das 
Oberteil steppen. Reißverschluß 
einnähen. Kleid sáumen. Am rech- 
ten Vorderteil Knopflächer einar- 
beiten. 


Schnitteile 100 bis 102 


unter dieser Kontur 
—— grün 


in Größe 110 auf Bogen C 


Schnittübersicht 


поту 


102 Ärmel Zemol 
Schlitzbesatz 2mal 


a) Rockbahn 115 cm weit, 26 cm lang, Ь)2 
Manschetten 20 cm lang, davon sind 5 cm 
Unter, 5cmbreit,fertigeBreite2,5cm, 
c) Schràgstreifen 22 cm lang, 4 cm breit. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Darauf 
achten, daB an den Karozeichen der Ka- 
rostreifen übereinstimmt. Die Einlage ist 
ais Graufläche im Zuschneideplan ein- 
gezeichnet, 

erarbeitung: An den Vorderteilen die 
Falten x auf o legen und bis zu den Fal- 
tenzeichen zusteppen. Falten x auf o bü- 
geln. Seitennáhte und  vorverlegte 
Schulternühte steppen. Schrügstreifen 
längs falten und bügeln. Angeschn. Be- 
sütze nach außen wenden und auf den 
Halsausschnitt steppen, fortlaufend den 
doppelten Schrágstreifen ansteppen. 
Besätze und Schrägstreifen nach innen 
wenden. Kanten schmal absteppen. 
Manschettenärmel arbeiten, siehe Mo- 
dell 129. Manschetten schmal abstep- 
pen. Armel eingereiht einsetzen. Rechte 


Ruckzuck- 


Modell 175 


Bluse 
Größe 54-58 
von бейе 44 


Stoffverbrauch: ee 2,45 m, 90 cm 
breit - Originalstoff, oder 1,60 m, 140 cm 
breit. Gummiband, "а cm breit, 


Zuschneiden: 

63 Vorderteil 1mal im Stoffbruch 

64 Rückenteil Imal im Stoffbruch 

65 Ármel 2mal 

a) Halsrüsche in schrágem Fadenlaut 80 
cm lang, 13 cm breit, fertige Breite 6,5 ст, 
b) Schrägstreifen für Röllchen 100 cm 
lang, 2 cm breit, 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. 
Verarbeitung: Seiten- und Schulternühte 
steppen. Am Vorderteil wie eingez. 


Zuschneideplan 
WEBKANTE 


WEBKANTE 2,45 m 


| Nähleicht- 
Modell 176 


Rückw. Jackenlänge 82 ст 


Stoffverbrauch: Baumwollstoff 1,80 m, 
150 cm breit, Gummiband 0,50 m, 1 cm 
breit. Kordel 5,60 m, 3⁄4 cm stark. 34 Ösen, 
@ 1,5 cm. 9 PRYM Nühfrei-Druckknöpfe. 


Zuschneiden: 
51 Vorderteil 2mal 

Tasche 2mal 
52 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
53 Ármel 2mal 
a) Kragen 48 cm lang, 30 cm breit, fertige 
Breite 15 cm. 
Teile aut den Stoff legen und plus Maht- 
und Saumzugabe zuschneiden. An den 
oberen Taschenkanten 5 cm Besatz an- 
schneiden. ` 
Verarbeitung: Seiten-, Schulter- und Är- 
melnühte steppen. Angeschn. Besötze 
nach außen legen und jeweils bis zur 
vord. Mitte auf den Halsausschnitt step- 
pen. An den Nahtenden die Zugaben 
einschneiden. Besátze nach innen wen- 
den. An den vord. Saumkanten die Ósen 
für den Kordeldurchzug einstanzen. 
Saumzugabe nach innen wenden und 
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Zuschneideplan 
STOFFBRUCH 


Vorderteilkante Mitte auf Mitte auf das 
linke Vorderteil heften. Rocknaht step- 
pen. Obere Rockkante einreihen und an 
das Oberteil steppen. Oberteil entlang 
der Ansatznaht schmal absteppen. Kleid 
säumen. Am rechten Vorderteil Knopflö- 
cher einarbeiten. Spitzenkragen ab der 
PUN Mitte am Halsausschnitt unter- 
nähen, 


Schnitteile 63 bis 65 


unter dieser Kontur 
grün 


in Gr. 36-38 auf Bogen C 
Schnittübersicht 


GJ 
еч 


i | 
L.273. 
Schlitz für den Durchzug einarbeiten, zu- 
vor zur Verstärkung von links ein Stück- 
chen Vlieseline unterbügeln. Halsrüsche 
an den Schmalseiten zusammenstep- 
pen, längs falten und bügeln. Rüsche an 
die Ausschnittkante steppen. Nahtzuga- 
ben nach unten bügeln und wie eingez. 
für Durchzug feststeppen. Schrägstrei- 
fen zu einem / cm breiten Röllchen ver- 
stürzen und am Durchzug einziehen. Un- 
tere Armelkanten entlang den 
Umbruchlinien nach innen wen- 
den und eingeschlagen für Gum- 
mizug feststeppen. Gummiband 
eweils auf ca. 1? cm Weite einzie- 

en. Ärmel einsetzen. Bluse 
säumen. 


STOFFBRUCH 


Schnitteile 51 bis 53 
unter dieser Kontur 


Tl 


іп Gr. 38-42 auf Bogen С 


2 


Schnittübaersicht 


+ же = = 
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eingeschlagen feststeppen. Besätze 
über dem Saum annähen, am Halsaus- 
schnitt unterheften. Vord. Kanten schmal 
absteppen. Kragen längs falten und an 
den Schmalseiten verstürzen. Eine Kra- 
genlöngsseite an den Halsausschnitt 
steppen. Nahtzugaben an den Rundun- 

en mehrmals einschneiden. Ändere 

ragenlängsseite eingeschlagen auf 
die Ansatznaht heften. ава ان‎ ringsum 
schmal absteppen. An den Taschen die 
angeschn. Besätze nach Innen bügeln 
und eingeschlagen festheften, von 
rechts wie eingez. feststeppen. An den 
seitl. und unteren Taschenkanten die Zu- 
gaben nach innen bügeln. Taschen 
schmalkantig auf die Vorderteile step- 
pen. An den Taschenecken Ösen ein- 
stanzen, dabei werden die Vorderteile 
mitgefaßt. Ösen für den Taillendurchzug 
einstanzen. An den Ärmeln die Saumzu- 


aben nach innen wenden und 
für Gummizug  feststeppen. 
Zum Einziehen des Gummiban- 
des die Ármelnaht innen ein 
Stück auftrennen. Gummiband 
auf ca. 22 cm Weite einziehen. 
Ármel einsetzen. Vorder- und 
Rückenteile entlang den Är- 
meleinsetznähten schmal ab- 
steppen. Ап den Магјепе еп 
Druckknópfe einstanzen. Kra- 
gen zur Hälfte nach außen um- 
schlagen, Àn den Kragenecken 
je einen Druckknopf einstan- 
zen. Kordel in zwei gleich lange 
Teile schneiden und an Saum 
und Taille einziehen. Kordelen- 
den verknoten. 


Nühleicht- 
Modell 177 


Rückw. Kleidlänge 107 cm 


Stoffvorbrauch: Strickstoff 1,50 m, 140 = 
150 cm breit. Paspelband 0,70 m. 


Zuschneiden: 

Die Schemazeichnung für den Schnitt fin- 
den Sie im Heft auf Seite 67. Nach der 
schemazeichnung einen originalgroBen 
Popierschnitt herstellen. Vorderteil an 
der Mitte im Stoffbruch, Rückenteil an 
der Mitte mit Naht, Ausschnittblende 
2mal im Stoffbruch plus Naht und Saum- 
zugabe zuschnelden. 


Kinderleicht- 


Modell 178 


Jacko 
Größe 154 
von Seite 70 


nlänge 53 cm 


Stoffverbrauch: Steppstofi, kariert 1,55 
m, 100 cm breit. 6 Nähfrei-Druckknöpfe, 


Zuschneldon: 

103 Vorderteil 2та! 

104 Rückenteil 1mal im Stoffbruch 

105 Kragen 1mal im Stoffbruch 

106 Ärmel 2mal 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Darauf 
achten, daß die Vorder- und Rücken- 
teilmitte in der Mitte eines Karos liegt 
und daß an den Längsnähten das Karo 
übereinstimmt. 

Verarbeitung: Seiten-, Schulter- und Аг- 
melnähte steppen. Saumzugabe an Jak- 
ke und Armeln nach innen wenden und 
eingeschlagen 1,5 cm breit feststeppen. 
Kragen entlang der Umbruchlinie rechts 
auf rechts falten und an den Schmalsei- 
ten verstürzen, Kanten schmal abstep- 
pen. Kragen an den Halsausschnitt hef- 
ten. Angeschn. Besätze nach außen le- 
gen und über dem Kragen aufsteppen, 
fortlaufend den Kragen ansteppen. Be- 
sütze nach innen wenden. Halsaus- 


Modell 177 


рта! mit Jacke 
GróBe 38 
von Soite 77 


Rocklänge 72 cm 


/ 
von Seite 67 Г 0 


Zuschneideplan 


WEBKANTE 
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WEBKANTE 1,80 m 


Zuschneideplan 
TOEFBRUC 


1,60m 
Verarbeitung: Kleid mit Paspel: Rückw. 
Mittelnaht steppen. Entlang den Aus- 
schnittkanten Paspelband aufsteppen. 
Ausschnittblenden längs falten und an 
die Ausschnittkanten steppen, die vord. 
Blende dabei etwas dehnen. Schulter- 
und fortlaufend obere Armelnühte, Sei- 
ten- und fortlaufend untere Ármelnühte 
steppen. Kleid und Ärmel sáumen. — 
Kleid ohne Paspel im wesentlichen wie 
beschrieben orbeiten. Das Vorder- und 
Rückenteil entlang der Blendenansatz- 
naht 2 cm breit obsteppen. 


Schnitteile 103 bis 106 
unter dieser Kontur 
grün 
in Größe 134 auf Bogen C 
Schnittübersicht 
105 


WEBKANTE 1,55 m 


schnitt schmal obsteppen. Ärmel einset- 
zen. Druckknöpfe einstanzen, 


Schnitteile 91 bis 102 


unter dieser Kontur 
grün 


in Größe 38 auf Bogen B 


Stoffverbrauch: Kleid: Stoff mit einseiti- 
jer Bordürenkante 3,95 m, 90 cm breit, 
lexamit Webeinlage 0,80 m, 90 cm ізге, 

8 Knöpfe. 2 Druckknöpfe. Jacke: Stepp- 

stoff, eine Seite uni, andere Seite ge- 

blümt, 1,90 m, 90 cm breit. 4 Knöpfe. 


Zuschneiden: 

Kleid: 

91 Mittl. Vorderteil Zmal 
92 Saitl. Vorderteil 2mal 


2 АЫ 


93 МІНІ. Rückenteijl Imal im Stoffbruch 
94 Seitl. Rückenteil 2mal 

35 Stehkragen Zmal im Stoffbruch 

96 Ärmel 2mal 

97 Volant Zmal + 
Jacke: 

?8 Mittl. Vorderteil 2mal 

99 Зе . Vorderteil îmal 

100 Mittl. Rückenteil Imal im Stoffbruch 
101 Seiti. Rückenteil îmal 

102 Ärmel imal 

Kleid: a) Rockbahn 2 m weit, 72 cm lang, 
b) Kragenrüsche 70 cm lang, 6 cm breit, 
fertige Breite 3 cm, c) Schragstreifen für? 
Schlingen 10 cm lang, 2 cm breit, d) 2 
Besatzstreifen für Armelschlitze 8 cm 
lang, 3 cm breit. Jacke: e) Schrägstreifen 
fürJackenkanten insgesamt 2,25 m long, 
4 cm breit, f) Schrägstreifen für Ärmel- 
konten Zmal 30 cm lang, 4 cm breit. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 


und Saumzugabe zuschneiden. + = Teile ` 


auch aus Steppstoff zuschneiden. Für die 
Schrügstreifen und die Volants den 
Steppstoff auseinandertrennen und nur 
die uni Stoffseite verwenden. Die Einla- 
ge ist als Graufläche im Zuschneideplan 
eingezeichnet. 

Verarbeitung: Kleid: Am Oberteil die 
Abnöher und Nähte steppen. Rocknaht 
mit 3 cm breiter Zugabe steppen, oben 
ainen 15 cm langen Schlitz offen lassen. 
Rechte Schlitzkante schmal absteppen. 
Anderlinken Schlitzkante die Zugabeals 
1,5 cm breiten Schlitzuntertritt überste- 
hen lassen, dann einschlagen und die 
Kante absteppen. Etwas unterhalb vom 
Schlitzende den Untertritt bis dicht an 
die Naht einschneiden und quer den Un- 
tertritt und die Zugabe der rechten 
Schlitzkante aufeinandersteppen. Den 
Schlitz mit Druckknópten schließen. Obe- 
re Rockkante einreihen, Rock an das 
Oberteil steppen, dabei schließt die 
rechte Schlitzkante mit der vord, Mitte 
abunddielinkeSchlitzuntertrittkantemit 
der Linie für den Besatz. Angeschn. Be- 
sütze nach innen wenden, am rechten 
Vorderteil ab vord. Mitte die untere Kan- 
te und den Besatz eingeschlagen ge- 
geneinandernàhen. orderteilkanten 


Zuschneidepläne 


FEBRUCH 
100 ђе 


2,05 m 


0,95 m/ 1,90 m 
insgesamt 3,95 m 


Modell 180 | 


Fertige Schürzen- 
lünge 67 cm 


Stativarbrauch: Batist 1,10 m, 90 cm breit.: 
Spitzenborte für die Einsätze 1,40 m, 11,5 
cmbrait.Spitzenborte mit einsaitigerBo- 
enkante 2,50 m, 6 cm breit. Schmale 
опе 1,80 m, 1 cm breit. Vlieseline F. 
Luschneidan: | 
65 Schürzenteil Imal im Stoffbruch 
а) Blende für die Schürzenaußenkante 
2,45 m lang, 2,5 cm breit, b) Bund 48 cm 
lang, 6 cm breit, fertige Breite 3 cm, c) 2 
Bindebänder 75 cm lang, 4,5 cm breit. 
Telle plus Nahtzugabe zuschneiden, Die 
EinlageistalsGrauflächeim Zuschneide- 
plan eingezeichnet, 
Verarbeitung: Am Schürzenteil die brai- 
la Spitzenborte entlang den Ansatzli- 
nien aufsteppen. Den unter der Borte 
liegenden Stoff bis auf Nahtzugabe her- 
ausschneiden. Mahtzugaben zurück- 
klappen und bügeln. Von rechts entlang 
den Bortenka nten mit dichtem Zickzack- 


Schnittübersicht 
97 ~ 95 


О, 
70 


8 

a 7 

101 
schmal absteppen. Kragenrüsche längs 
falten, linke Stofiseite innen. Offene 
Kanten zusammengefaft einreihen, da- 
bei an den Rüschenenden im Bogen zur 
Bruchkante einreihen und den überflüs- 
sigen Stoff abschneiden. Rüsche an das 
verstärkte Stehkrogenteil-heften. Steh- 
kragen verstürzen, an den Halsaus- 
schnitt steppen und innen eingeschla- 
gen auf die Ansatznaht nähen. Kragen 
schmal absteppen. Ärmelabnäher ober- 
halb der Querstriche steppen. Schlingen 
verstürzen und an die Armelschlitzkan- 
tenheften. Ärmelschlitze mit den Besatz- 
streifen verstürzen und schmal abstep- 
pen. An den Schlitzuntertritten die an- 
pan Besütze nach innen wenden, 

anten schmal absteppen. Ärmelnähte 
steppen: Geblümte Volants mit den uni 
Teilen an AuBenkanten und Schmalsei- 
ten verstürzen. Volants an die Ärmelkan- 


ten steppen, innen eingeschlagen auf | 


die Ansatznühte nähen. Volantkanten 
schmal absteppen. el einreihen und 
einsetzen. Am rechten Vorderteil und 
rechts am Kragen Knopflöcher einarbei- 
ten. Kleid sáumen. – Jacke: Мога, und 
rückw.Teilungsnühte steppen. Mitti. Vor- 
dar- und Rückenteile entlang den Маһ- 
ten ^^ cm breit absteppen. Äbnäher, Sei- 
ten-, Schulter- und Armelnühte steppen 
und absteppen. Jackenkanten ringsum 
unduntere Armelkanten 1 cm 
breit mit Schrügstreifen ein- 
fassen, zuvor die Zugaben 
abschneiden. Ármel einrei- 
hen und einsetzen. Ат rech- 
ten Vorderteil Knopflöcher 
einarbeiten, 


 Schnifkanle | 


Bordürenkante 


Schnitteil 65 
unter dieser Kontur 


———Fc суйп 
in Größe 38 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


Zuschneideplan 


110m 


stich steppen. Nahtzugaben bis dicht an 
die Stiche abschneiden. Faltenbrüche 
wie eingez. einbügeln und ' cm breit 
absteppen. Fültchen nach unten bügeln. 
Diaó6cmbreitaSpitzenborte an den Blen- 
denstreifen steppen. Nahtzugabe in die 
Blende bügeln, über der Ansatznaht mit 


Zickzackstichen steppen, Nahtzugabe 
abschneiden. Blende an die Schürzen- 
teile steppen, dabei an Rundungen die 
Blende in Falten legen: je 11 Falten, 2 cm 
breit, 3 cm tief. Schmale Borte entlang 
der Blendenansatznoht auf das Schür- 
zenteil steppen. Fültchen an der oberen 
Schürzenkante x ouf o legen und hetten. 
Bund ansteppen. An den Bindebändern 


Modell 181 


Schürze 
Größe 38 
von Зоне 77 


Fertige Schürzen- 
länge 66 cm 


Stoffverbrauch: Flanell 1,25 m, 90 cm 
breit. 


Zuschneiden: 

Schürzenteil 84 cm lang, davon sind 8 cm 
Saumzugabe, 85 cm weit; Bund mit Bin- 
debändern insgesamt 2,60 m lang, 11 ст 
breit, fertige Breite 5,5 cm. 

Teile plus Nahtzugabe zuschneiden. 


entlang den Längsseiten und je einer 
Schmalseite die Zugaben schmal віпде- 
schlagen Reusch Bund làngs falten 
und an den Schmalseiten verstürzen, da- 
bei die Bindebänder їп Fallen gelegt 
zwischenfassen, Bundinnenkante einge- 
schlagen festheften. Bund ringsum 
schmal absteppen. 


Verarbeitung: Ап den seitl. Schürzen- 
kanten die Zugaben einschlagen und 1,5 
cm breit feststeppen. Saumzugabe ein- 
schlagen und testheften, In Abständen 
von 9,5 und 19,5 cm zur Saumkante je 
einen Faltenbruch einbügeln. Bruchkan- 
ten 2,5 cm brait absteppen. Falten nach 
unten bügeln. Obere Schürzenkante auf 
52 cm Waite einreihen. Bund ansteppen, 
Bindebünder gleich lang überstehen 
lassen. Bindebänder längs talten und 
verstürzen, Enden dabei abschrägen. 
Bundinnenkante eingeschlagen festhef- 
ten. Bund und Bindebänder schmal ab- 
steppen. 


Nähte und Sáume müssen zugegeben werden! 


Modell 182 


Jacke und Rock 


Rocklänge 72 cm 


Stoffverbrauch: Rock: Stoff mit einseiti- 
ger Bordürenkante 2,80 m, 90 cm breit. 
Bundeinlage. 1 Knopf.Jacke: Steppstoff, 
längsgemustert 2,10 m, ?0 cm breit. Vlie- 
seline H 200. 4 Knöpfe. 


Zuschneiden: 

Rock: 

44 Rockbahn 2mal im Stoffbruch 
Taschenbeutel 4mal 

Jacke: 


45 МИ, Vorderteil îmal 


Basatz 2mal 

45 Selil. Vorderteil 2mal 
47 Mittl. Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
48 Seitl, Rückenteil 2mal 
49 Kragen îmal im Stoffbruch 
50 Ármel 2mal 
a) Rockbund 83 cm lang, davon sind 4 cm 
Untertritt, ё cm breit, fertige Breite 3 cm. 
Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Für Vor- 
derteilbesátze und Oberkragen den 
Steppstoff auseinandertrennen und nur 
die einfache Stofflage verwenden. Auf 
Besütze und Oberkragen Einlage bü- 
gen. Am Bund Einlage aufbügeln. 

erarbeitung: Ra ck: Rechte Seitennaht 
ober- und unterhalb des Taschenein- 
grifís steppen, linke Seitennaht nur ип» 
terhalb des Tascheneingrifís. Taschen- 
beutel rechts auf rechts an die Nahtzu- 


Zuschneideplüne 
WEBKANTEN 


аё 


(#72 


90 ст 


STOFFBRUCH 


= АР Е ават 


| dürenkanten 
140 m 12,80 m 


STOFFBRUCH 


(------- 


45cm 


Schnitteile 44 bis 50 


unter dieser Kontur 
rot 


in Größe 42 auf Bogen € 


gaben stecken und entlang den Nahtli- 
nien an die Tascheneingriffe steppen. 
Oberhalb des rechten Tascheneingriffs 
die Taschenbeutel dicht neben der Naht 
ansteppen. Taschenbeutel in die vord. 
Rockbahn bügeln und aufeinanderstep- 
pen, am linken Taschenbeutel den Schlitz 
offen lassen. Falten x auf x legen und bis 


‚zu den Faltenzeichen zusteppen, Falten 


x auf o bügeln, an der oberen Rockkante 
unterhaften. Taschenbeutel an dar obe- 
ren Rockkante unterheften, mit Ausnah- 
me des linkan rückw. Taschenbeutels. 
Bund ansteppen, dabei den Bundunter- 
tritt an den linken rückw. Taschenbeutel 
steppen. Bund lüngs falten und an den 
Schmalseiten verstürzen. Bundinnenein- 
geschlagen auf die Ansotznaht nähen. 
Bund schmal absteppen. Am Bund ein 
Кпорћосћ einarbeiten, Rock säumen, - 
Jacke: Mitti. Vorder- und Rückenteile 
an die ве, Teile steppen und entlang 
den Nähten № ст breit absteppan. Ab- 
näher und  Schulternóhte steppen. 
Rückenteil entlang den Nähten abstep- 
pan Seiten- und Ármelnühte steppen. 

orderteilkanten und Reverskonten bis 
Nahtzahl 5 mit den Besätzen verstürzen. 
Ab den Besatzenden die Jacke säumen. 
Kragen an den Außenkanten verstürzen. 
Unterkragen an den Halsausschnitt 
steppen, dabei die Nahtzugaben der 
Vordertelle schräg in die Ecken ein- 
schneiden. Oberkragen und Besütze 
über der Ansatznaht eingeschlagen ge- 
geneinandernühen. Ab Besatzenden 
den Oberkragen eingeschlagen ouf die 
Ansatznahtnähen.Jacken- 
konten o cm breit abstep- 
pen. Ärmel säumen, Kan- 
ten absteppen, Ärmel ein- 
reihen und einsetzen. Am 
rechten Vorderteil Knopf- 
löcher einarbeiten, 
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Modell 183 


Stoffverbrauch: Batist 1,70 m, 90 cm breit. 
Spitzenborte 2,80 m, 2 cm breit. Vlieseline 
'H 200. Schlingenband für 6 Knöpfe ca. 15 
cm lang. ó Knöpfe. 


Zuschneiden: 

6 Vorderteil 1mal im Stoffbruch 

7 Vord. Passe 1mal im Stoffbruch 

8 Rückenteil 2mal 

9 Stehkragen 1mal im Stoffbruch 
10 Ármel 2mal 

Schlitzbesatz 2mal 

a) 2 Manschetten 23 cm lang, davon sind 
2 cm Untertritt, á cm breit, fertige Breite 3 


cm. 

Teile'auf den Staff legen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Die Ein- 
lage ist als Grauflàche im Zuschneide- 
plan eingezeichnet. Einlage nur zur НаН- 
te auf das Kragenteil bügeln, 
Verarbeitung: Abnher steppen und je- 
weils zur Mitte bügeln, Am Vorderteil 
Spitzenborte, die Anstoßlinien treffend, 
aufsteppen. Den unter den Borten lie; 
genden Stof in der Mitte einschneiden 
und in die Stoffteile bügeln. Entlang den 
Bortenkanten mit dichtem Zickzackstich 


Zuschneideplan 


m. 


Rocklänge 70 cm 


Stoffverbrauch: Loden 2,25 m, 150 cm 
breit, Neva'viscon Futter 2,00 m, 140 cm 
breit, 1 Trachtenverschluß, 4 Knöpfe zur 
Jacke, 1 Knopf zum Rock. Vlieseline H 315. 
Bundeinlage. Schulterpolster. 


Luschneiden: 

Rock: 

69 Мога. Rockbahn imal im Stoffbruchs 
Taschenbeutel 2mal* 

70 Мога. Passe 1mal im Stotfbruch» 

71 Rückw. Rockbahn 2mals 

72 Rückw. Passe 2mal* 

Jacke: 

75 Vorderteil Zmal# 

74 Rückenteil 1mal im Stoffbruch* 
Besatz 1mal im Stoffbruch 

75 Seitenteil 2mals 

76 Stehkragen imal im Stoffbruch» 

77 ОБегагте! та!» 

78 Unterärmel 2mal* 

а) Rockbund 75 cm lang, davon sind 2 ст 

Untertritt, 6 cm breit, fertige Breite 3 ст, 

b) Riegel 28 cm lang, 8 cm breit, fertige 

Breite 4 cm. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 

und Saumzugabe zuschneiden. Strich- 

richtung beachten, + = Teile auch aus 

Futter zuschneiden, abzüglich Besatz- 

breite. Futterärmel ohne Untertritt und 

Schlitzbesütze zuschneiden. Die Einlage 

ist als Grauflache im Zuschneideplon 

eingezeichnet, 

Verarbeitung: Rock: Rockbahnen wie 

eingez. einreihen, Passen ansteppen, 

dabei an der vord. Rockbahn die Zuga- 

Бе an der Spitze einschneiden. Passen 

entlang den Ansatznähten № cm breit 

pen. Rückw. Mittelnaht und Sei-‏ ت ی 

tennühte steppen. Nahttaschen einar- 

beiten, siehe Modell 124. Futtertaschen- 

beutel an die vord. Rockbahn steppen. 

Reißverschluß einnühen. Rock füttern. 

Bund arbeiten, siehe Modell 108. Bund Yî 

cm breit absteppen. Rock säumen. — 
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Schnitteile 6 bis 10 ` 


unter dieser Kontur 
rot 


in GróBe 42 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


steppen und die Stoffränder bis dichtan 
die Stiche abschneiden. Passe an die 
obere Могдепе капе steppen. Borte 
entlang der Ansatznaht aufsteppen und 
wie beim Vorderteil beschrieben weiter, 
arbeiten. Rückw. Mittelnaht, Seiten- und 
Schulternáhte steppen. Rückw, Schlitz- 
konten o cm breit absteppen. Spitzen- 
borte in der Mitte des verstärkten Kra- 
genteils und der verstärkten Manschet- 
tenteile aufsteppen.Kragen lüngs falten 
und am Unteriritt und den Schmalseiten 
verstürzen, dabei rechts zwei Schlingen 
zwischenfassen. Verstarktes Kragenteil 
an den Halsausschnitt steppen, unver- 
stárktesTeilinnen eingeschlagen auf die 
Ánsatznaht nähen. Kanten schmal ab- 
sieppen. Manschettenürmel arbeiten, 
siehe Modell 129, dabei an den Man- 
schetten je zwei Schlingen zwi- 
schenfassen. Armel eingereiht 
einsetzen. Saumzugabe einge- 
schlagen feststeppen. 


Schnitteile 69 bis 78 


unter dieser Kontur 
~ grün 


in Größe 40 auf Bogen € 


Schnittübersicht 


ігі ك‎ 9 ol 
е а-ы 42 7j 


Jacke: Rückenteil rechts auf rechts fal- 
ten und die Falte vom Halsausschnitt bis 
zum x-Zeichen zusteppen. Falte x auf o 
bügeln. Vorder- und Rückenteile an die 
Seitenteile steppen. Abnüher und Schul- 
ternähte steppen. Jacke säumen. Веза!- 
ze aneinandersteppen. Stehkragen an 
den Außenkanten verstürzen. Verstärkte 
Kragenseite an den Halsausschnitt step- 
pen, unverstärkte Kragenseite an die 
Besätze steppen. Nahtzugaben ausein- 
anderbügeln. Angeschn. Besätze nach 
innen wenden und festheften, über dem 
Saum annühen. Kragen und vord. Kanten 
là em breit absteppen. Kragenansatz- 
nähte mit ein paar Stichen aufeinander- 
nöhen. Riegel verstürzen und abstep- 
pen. Riegel, die Anstoßlinientreffend, im 
Rückenteil mit zwei Knöpfen aufnähen. 
Zwoi-Maht-Ármel mit Schlitz arbeiten: 
Oberärmel rechts auf rechts aufeinan- 
derlegen und an den vord, Längskanten 
dehnen. Vord. Ármelnühte steppen. Aut 
die Saumzugabe jeweils einen Enla e- 
streifen bügeln. Rückw. Armelnühte 
oberhalb der Querstriche steppen, da- 
bei die Öberärmel einhalten. Armel säu- 
men. Schlitzbesätze innen auf die Unter- 
tritte steppen. Besätze über dem Saum 
аппаһеп, Armel eingehalten einsetzen.- 
Schulterpolster einnähen. Jacke füttern, 


75cm | 


in zwei 
Größen 


Modell 185 


Abweichende Angaben für Größe 40 in 
Klammern 


Stoffverbrauch: Ропе| 2,10 m, 90 ст 
breit. Vlieseline Н 200. 8 Knöpfe. 


Zuschneiden: 
79 (83) Vorderteil 2mal 
Blende 2mal im Stoffbruch 
во (B4) Rückenteil 1mal im Stoffbruch 
81 (85) Stehkragen 2mal im Stoffbruch 


| 82 (86) Ärmel 2mal 


Schlitzbesatz 2та! 
a) 2 vord. Rüschen 70 cm lang, b) Halsrü- 
sche 70 cm lang, с) 2 Ármelrüschen 37 cm 


| lang, jeweils 7 cm breit, fertige Breite 3,5 


cm, d) Manschetten 4mal 22 (23) cm weit, 


| davon sind 2,5 cm Untertritt, 2,5 cm breit. 
| Vor dem Zuschneiden am Papierschnitt 


des Vorderteils die Blende entlang der 

Ansatzlinie abschneiden. 

Teile auf den Stoff legen und plus Naht- 

und Saumzugabe zuschneiden. Die Ein- 

lage ist als Grauflàche im Zuschneide- 
lan eingezeichnet. 

l'aerarbeitung: Seiten- und Schulternühte 


steppen. Saumzugabe eingeschlagen 


feststeppen. Мога. Rüschen längs falten 
und bügeln. Offene Kanten zusammen- 
gem einreihen, dabel an den unteren 

chmalseiten im Bogen zur Bruchkante 
einreihen und den überstehenden Stoff 
abschneiden. Rüschen oberhalb der 
Querstriche an die Vorderteilkantenhef- 
ten. Blenden an die Vorderteillängskan- 
ten steppen, zur Hälfte nach außen wen- 
den und untere Schmalseiten verstürzen. 
Blenden innen eingeschlagen auf die 
Ansatznühte nähen. Blenden ringsum 
schmal absteppen. Kragen- und Ármel- 
rüschen längs falten und an den Schmal- 
seiten verstürzen. Offene Kanten zusam- 
mengefaßt einreihen. Kragen an den Au- 
Benkanten verstürzen, dabei oben die 


Zuschneideplan für Gr. 36 
Gr. 40 entsprechend zuschneiden 


STOFFBRUCH 


45 cm 


Hose ` 
Größe 36 
von Selte 80 


Seitl. 
Hosenlänge 104 cm 


Verbrauch: Velourlederca. 19 qís, 1qfs = 
30 x 30 cm. Zum Kauf des Leders den 
Papierschnitt mitnehmen. Futterrest. 
Paspelband 1,90 m. 1 Reißverschluß, 18 
cm lang. 1 Knopf. Vlieseline H 200. Textil- 
klebstoff. 


Zuschneiden: 
27 Мога, Hosenteil 2mal 

Motiv Zmal 

Taschenbeutel Хта!» 
28 Rückw. Hosentail 2mal 
249 Bundteil 4mal 
4 Paspelstreifen 17 cm làng, 3 cm breit; 
Riegel 2mal 4 cm lang, 2 cm breit. 
Vor dem Zuschnaiden die мога. und 
rückw. Hosentelle entlang den eingez. 
Mahtlinien auseinanderschneiden. 


Zuschneideplan 


Schnitteile 79 bis 82 
unter dieser Kontur 


EIS TE TET bet ke ke bet ke ke grün 


in Größe 36 auf Bogen C 


Schnitteile 83 bis 86 
unter dieser Kontur 
grün 


in Größe 40 auf Bogen C 


Schnittübersicht für Gr. 36 


Y 

m 29 
Rüsche zwischenfassen. Kragen an den 
Halsausschnitt steppen, innen einge- 
schlagen auf die Ansatznaht nähen. Kra- 
gen ringsum schmal absteppen. Ärmel- 
schlitze mit den Besätzen verstürzen. Be- 
sätze eingeschlagen feststeppen. Är- 
melnähte steppen. Untere Ärmelkanten 
einreihen. Manschetten an den Schmal- 
seiten, den Untertritten und den unteren 
Längsseiten verstürzen, dabei an den 
Lüngsseiten die Rüschen zwischenfas- 
sen. Manschetten an die unteren Ärmel- 
konten steppen, innen eingeschlagen 
auf die Ansatznähte nähen. Manschet- 
ten schmal absteppen. Ár- 
mel eingereiht einsetzen, 
Am rechten  Vorderteil, 
rechts am Stehkragen und 
den Maonschettenübertrit- 
ten  Knopflócher einar- 
| beiten. 


Schnitteile 27 bis 29 


unter dieser Kontur 
rot 


in Größe 36 auf Bogen D 


Schnittübersicht 


Teile auf das Leder legen und plus Maht- 
und Saumzugabe zuschnelden, Für die 
Motive die glotte Ledersalte als Ober- 
seite verwenden. An den MotivauBen- 
konten sowie an den Bundtellen entlang 
der oberen Lüngsseite und den vord. 
Schmalseiten keine Zugabe anschnei- 
den. * = Teile auch aus Futter zuschnei- 
den. Einlage gegengleich aut zwei Bund- 
teile bügeln. 

Allgemeine Hinweise zu Leder tinden Sie 
bei Modell 159. 


Verarbeltung: An den Hosenteilen die 
Quernühte steppen, Nahtzugaben aus- 
einanderlegen und festkleben. An den 
Motivaußenkanten jeweils Paspelband 
unterheften. Motive schmalkantig auf 
die vord. Hosenteile steppen, An den 
vord. Hosenteilen Paspeltaschen einar- 
beiten: Auf der rechten Lederseite die 
Paspelstreifen so an die markierten Ein- 
schnitte stecken, daß die Streifen über 
der Markierung aneinanderstoßen, Die 
Paspelstreifen jeweils im Abstand von 34 
cm zur Einschnittmarkierung aufsteppen. 
Zwischen den Nühten einschnelden, zu 
den Mahtenden hin schräg einschnei- 
den. Beim Einschneiden die Pospelstrei- 
fen nicht mitfíassen. Die Paspelstreifen 
jeweils gleich breit um die Schnittkanten 
nach innen legen und heften, Die Futter- 
taschenbeutel so unter die unteren Pas- 
peln legen, daß die Taschenbeutel nach 
oben zeigen. Taschenbeutel von rechts 
in den Ansatznühten feststeppen. Ta- 
schenbeutel nach unten bügeln. Die Le- 
dertaschenbeutel an den oberen Pas- 
peln unterlegen und in den Paspelan- 
satznähten feststeppen, dabei liegen 
die Ledertaschenbeutel auf den Futter- 
taschenbeuteln. Die kleinen Dreiecke an 
den Einschnittenden nach innen ziehen 
und von Nahtende bis Nahtende auf die 
Paspeln steppen. Taschenbeutel gleich- 
schneiden und aufeinandersteppen. - 
An dan vord.Hosenteilen die Falten x auf 
o legen und heften, Vord. Mittelnaht un- 
terhalb des Schlitzzeichens bis kurz vor 
die inneren Beinnühte steppen. Schlitz- 


besütze entlang den Umbruchlinien 
nach innen wenden und festkleben. Am 
Untertritt den Reißverschluß dichtneben 
den Zähnchen untersteppen. Schlitz Mit- 
te auf Mitte zulegen, Reißverschluß wie 
eingez. fesisteppen. Abnäher steppen. 
Abnühertiefen in der Mitte einschnei- 
den, auseinanderlegen und festkleben. 
Seitennühte und innere Beinnühte step- 
pen, Nahtzugaben festkleben. Verstärk- 
te Bundteile an die oberen Hosenkanten 
steppen und entlang den Ansatznähten 
schmalkantig absteppen. Paspelband 
unter die oberen Lüngsseiten und die 
мога. Schmalseiten der verstärkten 
Bundteile heften. Die beiden Riegelteile 
aufeinandersteppen. Zugaben der 
Längsseiten und einer Schmalseite bis 
dicht vor die Stiche zurückschneiden. An 
der Riegelschmalseite ein Knopfloch 
einarbeiten: Knopfloch markieren, 
Schmal um die Markierung herumstep- 
pen und zwischen den Stepplinien ein- 
schneiden. — Riegel unter die rechte 
vord. Bundkante kleben, Unverstärkte 
Bundteile links auf links unter die ver- 
stärkten Bundtaile legen. Bundteile an 
der oberen Lüngsseite und den vord. 
Schmalseiten schmalkantig aufeinan- 
dersteppen. Innenkanten auf die An- 
satznähte kleben. Restl.vord. und rückw. 
Mittelnaht bis zur oberen Bundkante 
steppen, Mahtzugaben oberhalb der 
Schrittrundung auseinanderlegen und 
festkleben. Saumzugaben nach innen 
wenden und festkleben. Den Knopf in- 
nen an die linke Bundseite nähen. 


Muster mit Bügelmusterstift vorzeichnen 


Hier stellen wir Ihnen eine Neuheit vor: 
Mit dem Deka-Bügelmusterstift lassen 
sich Motive ähnlich wie Bügelmuster auf 
den Stoff übertragen. Man übertrügt die 
Vorzeichnung mit dem gut gespitzten 
Spezialstift auf Transparentpapier und 
benutzt diese Zeichnung wie ein Bügel- 
muster. Dazu muß die bemalte Seite des 
Papiers auf den Stoff gelegt werden - 
asymmatrische Muster erscheinen sej- 


tenverkehrt, Will man vermeiden, дов 
das Muster seitenverkehrt erscheint, 
paust mon das Muster erst mit Blei- 
stiftab und zeichnet dann auf derPapier- 
rückseite die Linien mit dem Bügelmu- 
sterstift nach. Mit ein bißchen Fingerspit- 
zengefühl lassen sich zwei Äbdrücke er- 
zielen. Den Deka-Bügelmusterstifterhal- 
ten Sie im Fachhandel. 


in zwei 
Größen 


Modell 189 


Abweichende Angaben für Größe 42 in 
Klammern 


Stoffverbrauch: Wollflanell 1,50 m, 150 
cm breit. Vlieseline С 405. Schulterpol- 
ster. 


Die Musterzoichnung schicken wir Ihnen 
ru, nühere Angaben dazu im Heft auf 
Seite 88. 


Zuschneiden: 
113 (117) Vorderteil 2mal 
Besatz 2mal 
114 (118) Seitenteil 2mal 
115 (119) Rückenteil Imal im Stoffbruch 
Besatz Tmal im Stoffbruch 
116 (120) Ärmel îmal | 
Teile auf den Stoff lagen und plus Naht- 
und Saumzugabe zuschneiden. Wegen 
der Stickerei an den Außenkanten reich- 
lich Zugabe anschneiden, so dof Sie die 
Teile gut in den Stickrahmen einspannen 


können. Die Einlage ist als Graufläche im 


Zuschneideplan eingezeichnet. Einlage 
auch auf die Saumzugaben bügeln. 

Veraorbeltung: Seitenteile an die Могдег- 
und Rückenteile steppen. Abnüher und 
Schulternáhte steppen. Rückw. Besatz 
an die vord. Besütze steppen. Vorder- 
teilkanten und Halsausschnitt mit Besatz 
verstürzen. Ab den Besatzenden dieJak- 
ke säumen, Ármelnàhte unterhalb Naht- 
zahl 4 steppen. Ärmel säumen. An den 
Ármelkugeln die Falten x auf olegenund 
heften. Armel von Ecke zu Ecke an dia 
Vorder- und Rückenteilkanten steppen. 
Resti. Ärmelkanten an die Seitenteilkan- 
ten steppen. Schulterpolster einnähen. 


Schnitteile 115 bis 114 
unter dieser Kontur 

grün 

in Größe 38 auf Bogen D 


Schnitteile 117 bis 120 
unter dieser Kontur 


ET وسا وسا اسا‎ et وسا‎ Le ent c e ОПП 


in Größe 42 auf Bogen D 


Schnittübersicht für Gr. 58 


Zuschneideplan (Ur Gr. 38 
Gr. 42 entsprechend zuschneiden 


STOFFBRUCH 


Stickanleitung zur Jacke, Мода! 18? 
Musterzeichnungen für Größe 38 und 42 


Material: MEZ Sticktwist in folgenden 
oder áhnlichen Farben: 

= 1 Str. Rosenrot, hellstes 27 

2 Str. Kobaltblau, hell 152 

& Str. Maisgelb, dunkelstes 304 

5 Str, Grasgrün, hell 243 

sowie MEZ Metallstickgarn: 

5 = 3 Spulen Silber 301 

6 — 4 Spulen Gold 300 

Zum Übertragen der Musterzeichnung 
duf den Stoff: Transparentpapier und 
Deka Bügelmusterstift. 
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Ausführung: Die Musterzeichnungtür die 
entsprechende Größe mit dem Deka Bü- 
gelmusterstift auf Transparentpapier 
lech Die gestrichelten Linien der 

eichnung mit Bleistift abpausen; sie 
entsprechen den Nahtkonturen der zu- 
geschnittenen Stoffteile und werden 


nicht auf den Stoff übertragen. Die Zah- 
lan in der Musterzeichnung nicht abpau- 
san. Auf der zweiten Jackenhülfte muB 
die Musterzeichnung gegengleich über- 
tragen werden. Dazu die Zeichnung zu- 
erst mit Bleistift abpausen und die Linien 

aut der Papierrückseite mit dem Bügel- 

musterstift nachziehen. Transparentpa- 
pier an den gestrichelten Linien durch- 
schneiden. Papler mit der bemalten Sei- 
te nach unten auf die rechte Stoffseite 

der zugeschnittenenTeile legen, Bügeln. 

Sticken: Sticktwist 4fädig, Metallstick- 

gorn Зіасһ verwenden. Punkte in unter- 

teca Plattstich, Blátter und silberna 

Abschlußlinie der Bordüre in schrágem 

Plattstich sticken. Für dieStieleStielstich, 

fürdie grünen ÁhrenSpannstich verwen- 

den. Farbverteilung siehe Zahlen in der 
Musterzeichnung. Die über die Маме 

laufenden Motive erst dann sticken, 

wenn die Nähte gesteppt sind. Fertige 
Stickerei unter feuchtem Tuch von links. 
bügeln. 


Vor Beginn der Arbeit die ganze 
Anleitung durchlesen! 


Fachwort-Verzeichnis | 


BESATZ: Stoffteil, das zum Verstür- 
zen von Kanten und Ausschnitten 
dient. Erwirdextrazugeschniltten. Bei 
einem geraden Kantenverlauf kann 
man ihn auch direkt an den Oberstoff 
anschneiden; er wird dann bei der 
Weiterverarbeitung einfach nach in- 
nen umgeschlagen. In der Regel wird 
der Extra-Besatz im gleichen Faden- 
lauf wie das entsprechende Teil zuge- 
schnitten. 


DEHNEN: Kann für die Formgebung 
notwendig sein. Im Zuschnitt 151 die 
Kante, die gedehnt werden muß, kur- 
zer als die fertiqe Naht, Der Stoff wird 
daher mit dem Bügeleisen unter ei- 
nem feuchten Tuch oder mit dem 
Dampfbugeleisen auf die erforderli- 
che Länge gedehnt. 


DURCHSCHLAGEN: Es dient zum 
Übertragen von Schnittlinien mitHilfe 
von Heftfaden auf die zugeschnitte- 
nen Stoffteile. Dies ist notwendig, 
wenn sich Kopierlinien auf feinem 
Stoff auf der rechten Stoffseite ab- 
zeichnen würden. Nähen Sie mit дор- 
peltem Faden mit langen Vorstichen 
durch beide Stofflagen, Die Fäden 
werden nicht angespannt, sondern es 
bleibt bei jedem Vorstich eine ca. 1 cm 
hohe Schlaufe stehen. Dann ziehen 
Sie die Stofflagen auseinander, bis 
die Fáden gespannt sind. Zwischen 
den Stofflagen werden die Fäden in 
der Mitte durchgeschnitten. Die Fa- 
denbuschel bleiben als Markierung 
stehen. 


EINFASSEN: Tressen, Schrágstrei- 
fen o. à. werden so an die Stoffkante 
genäht, daß sie an der Außen- und 


Innenkante jeweils in gleicher Breite 


zu sehen Sind, Däs Einfassen dient 
zum Versäubern von Kanten und 
gleichzeitig zur Verzierung, 


EINHALTEN: Im Zuschnitt ist die Kan- 
le, die eingehalten werden muß. làn- 
ger als die fertige Naht. Nähen Sie von 
Hand direkt auf der Nahtlinie mit klei- 
nen Vorstichen und spannen Sie die- 
sen Hilfsfaden auf die gewünschte 
Länge an. Überschüssige Weite mit 
dem Bügeleisen und feuchtem Tuch 
oder mit dem Dampfbügeleisen ein- 
bügeln, ohnedaB Fáltchen entstehen. 


EINLAGEN: Sie dienen zum Verstàr- 
ken von Stoffteillen oder Kanten. Es 
gibl sie in verschiedenen Qualitaten; 
besonders praktisch ist aufbügelbare 
Vlieseline, Hier entfällt auch das Be- 


rucksichligen des Fadenlaufs, den 
man De gewebier Einlage (z. B. Or- 
ganza, Wolleinen) beachten muß. 
Beim Zuschneiden der Einlage müs- 
sen Nahtzugaben angeschnitten wer- 
den, es genügt '/z ст. Die Einlage 
*ommt immer auf die linke Stoffseite. 


EINREIHEN, EINKRAUSELN: Dazu 
steppensSie jeweils uberundunter der 
Nahtlinie mit groBer Sticheinstellung. 
Die Unterfáden auf die gewünschte 
Weite anspannen und die Fadenen- 
den um quer gesteckte Stecknadeln 
wickeln. Die Krausel gleichmaBig ver- 
teilen. Nach dem Steppen der Nahtdie 
van rechts sichtbaren Krauselfaden 
entfernen. 


FÜTTERN: Die Futterteile werden. 
"falls nicht anders angegeben, wie die 
Teile des Oberstoffs zugeschnitten 
und zusammengenaht. Das Futter 
links auf links auf die Innenseite des 
Modells stecken, die Futterkanten — 
sofern man sie nicht in den Nähten 
mitlassen kann, wie z. B. beim Rock- 
bund — einschlagen und von Hand 
аппаһеп. = 


KNOPFLÜCHER: Sie nähen sie wenn 
nichts andersangegeben, mit der Ma- 
schine. 


STRICH: Bei Stoffen mit Flor wie z. B. 
Samt, Cord, Nicki liegen die Florhär- 
chen ın einer bestimmten Richtung, 
Die Richtung erkennen Sie, wenn Sie 
mit derHand leichtüber dieStoflober- 
flache streichen. Mit dem Strich lie- 
gen die Florharchen flach, gegen den 
Strich stellen sie sich auf. Auch Stoffe 
mit aufgerauhter Oberflache wie z. B. 
Loden oder Flausch können eine 
Strichrichtung haben. Bei Stoffen mit 
Strich müssen alle Schnitteile eines 
Modells in gleicher Richtung zuge- 
schnitten werden, Die Richtung ist im 
Schnitt eingezeichnet, 


VERSTÜRZEN: So bezeichnet тап 
das Zusammensteppen zweier Stoff- 
teile, dienach dem Steppen gewendet 
(verstürzt!) werden — wobei die Naht- 
zugabe in die Kante eingeschlossen 
wird. Damit dieNahtkanteflach bleibt, 
schneiden Sie die Nahtzugabe auf 
'/3 ст Breite zurück. Bei Rundungen 
zusatzlich bisdichtandie Sleppstiche 
einschneiden. Werden Ecken ver- 
sturzt, schneiden Sie die Nahtzugabe 
іп der Ecke bis dicht zu den Steppsli- 
chen schräg ab. 
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So nehmen Sie Maß 


Stoffbruch: Diese 
Linie bedeutet, daß 
hier das Schnitteil 
im Bruch zuge- 
schnitten wird. Auf- 
geklapptist es dann 
doppelt so groß. 


ит... ст verlän- 
gern: Das Schnitteil 
geht nicht in voller 


Zeichenerklárung für die Schnitte 


Nahtzahlen 
sind Paßzei- 
chen, die 
aufeinander- 
treffen. 


Fadenlauf oder Strichrichtung 

Ist kein Pfeil eingezeichnet, so ver- 
läuft der Fadenlauf mit der angegebe- | 
nen Kante oder Linie. 


Lànge auf den 
Schnittbogen. Das 
Teil muB daher von А Knopfloch 
der Pfeilspitze aus 
um das angegebe- к= | J Falte x auf o legen 
ne MaB verlàngert 
werden. Endpunkte = — Schlitzende 
verbinden. 
Einschnitt 
Zusammensetzlinie Е für Taschen 
an großen Schnitt- und Schlitze 
teilen. Beide Teile 
des Papierschnitts Ses dd > Dehnen 
vom Bogen abpau- 
sen und an der Zu- Einhallen 
У sammensetzlinie UNE Sap p 
1 = Oberweite 5 = vordere 8 = Ärmellänge | 3a aneinanderkleben Ss 
2 = Taillenweite Taillenlänge 9 = Oberarmweite (A an A, B an B). = — = Deren, 
3 - Hüftweite 6 = Rückenlänge 10 = Halsweite | einkräuseln 
4 = Brusttiefe 7 = Schulterbreite 11 = Körpergröße 
Damen-Normalgrößen (Körpergröße 168 cm) Damen-Zwischengrößen (Kurze Größen, Körpergröße 160 cm) 
Größe 34 36 38 40 42 44 46 48 50 52 Größe 18 19 20 21 22 23 24 25 26 
Oberweile cm 80 84 88 92 96 100 104 110 116 122 Oberweile ст ва аа 92 96 100 104 110 116 122 
Taille weite ст 63 65 69 73 77 81 B& 9 97 103 Taillenweite zm 66 70 74 78 82 86 92 98 104 
Hüftweite cm 86 90 94 9B 102 106 110 116 122 128 Hüftweite cm 90 94 98 102 106 110 16 122 128 
Brusttiefe em 25 26 27 28. 29 30 31 32 33 34 Brusttiefe cm 25 26 27 2B 29 30 31 32 33 
Мога. Taillenlánge ст 425 435 445 455 465 475 485 495 505 515 Мога. Taillenlãngê cm 415 425 435 445 455 465 475 485 495 
Ruckenlänge em 40 40.5 4 41,5 42 425 43 435 44 44,5 Rückenlange ст 385 39 39.5 40 40,5 41 41,5 42 42.5 
Schulterbreite cm 122 125 127 13 132 135 137 14 142 145 Schulterbreile ст 125 127 13 132 135 137 14 142 145 
Armellánge cm 58 58 58 58 58 59 5а 5 58 59 Ärmellänge ст 56 56 56 56 57 57 57 57 57 
Oberarmweite em 26 27 28 29 30 21.5 33 34.5 36 375 Oberarmweite cm 27 28 29 30 31.5 33 345 36 37,5 
Halsweite cm 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 Halsweite em 34 35 36 37 38 39 40 41 42 
Mädchengrößen 
Konfektionsgröße 
und Körpergröße cm 86 92 98 104 110 116 122 128 134 140 146 152 158 164 170 176 
=— —=— < ----------- ———ЕььыьыььББ ə M m с. 
Oberweite en 52 53 54 56 58 60 62 64 66 68 70 74 78 82 86 90 
Taillenweite cm 49 50 51 52 53 54 55 56 57 5B 59 61 63 65 67 69 
Hüftweite cm 54 56 58 60 62 64 66 68 70 72 74 78 82 86 90 94 
Rückenlange cm 20 21.5 23 24.5 26 27.5 29 30.5 32 33,5 35 36.5 38 39,5 41 42,5 
Armellànge cm 26 29 32 35 38 41 43 45 47 49 51 53 55 57 59 61 
Halsweite cm 23,8 24.6 25.4 26.2 27 278 28.6 29.4 30.2 31 31.8 32,6 33,4 34,2 35 35,8 
Jungengrößen 
Konfektionsgröße | 
und Körpergröße cm 86 92 98 104 110 116 122 128 134 140 146 152 158 164 170 176 
Rec rad ый. ысы: с ISAN O CA NDI се сұл ee 25 = 
Oberweite cm 52 54 56 58 60 62 54 66 58 70 73 7 79 82 85 88 
Bundweite cm 50 51 52 53 54 56 58 60 62 64 66 68 70 72 74 76 
Gesäßweite cm 54 56 58 60 62 64 66 68 70 72 75 78 B1 84 87 90 
Rückenlänge cm 20 21.5 23 24,5 26 27.5 29 30.5 32 33,5 35,5 37.5 39.5 41,5 43,5 45.5 
Armellánge cm 26 29 32 35 38 41 43 45 47 49 51 53 55 57 59 61 
Halsweite ст 23.B 24.6 25,4 26.2 27 27.8 28.6 29.4 30.2 31 32 33 34 35 36 37 
Ф Schnitte für Blusen, Kleider, Mäntel und Jacken Normale Herrengrößen Schlanke Herrengrößen 
wählen Sie nach der Oberweite, Größe 46 48 50 52 54 Се 90 94 98 102 
Ф Damenhosen und Röcke nach der Hüftweite, Körpergröße ст 172 174 176 178 180 Körpergröße ст 175 178 181 164 
Überweite ст | 92 96 100 104 108 Übermeile ст 90 94 98 102 
| ' ` Bundweite cm 82 86 90 94 100  Bundweile ст 78 82 86 90 
Ө Kinderkleidung nach der Körpergröße, Gesäßweite cm 96 100 104 108 112  Gesäßweite em 94 98 102 106 
< Аискетапое cm | 45 4B 47 4 4 Rückenlange cm 46 47 48 49 
Ө Herrenkleidung nach der Oberweite, Ärmellänge ст 62 63 84 65 66 Armellnge ст 63 64 64 65 
Hosen nach der Gesäßweite Halsweite cm 38 39 40 41 42 Halsweile ст 38 39 40 4 


Der burda Schnitt enthält die erforderlichen Bequemlichkeitszugaben. Messen Sie daher nicht den S 
Sie Ihre Maße mit denen der Maßtabelle. 


2B 


chnitt aus, sondern vergleichen 


| 
| 
| 
| 
| 
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Pullover im Jacquardmuster 
für Größe 36—38 


Material: Stärkere Hjerte 
Wolle „Combi“: ca. 400 g 
Grundfarbe und 300 g Mu- 
sterfarbe; ` Perl-INOX-Tric- 
Schnellstricknadeln und Perl- 
INOX-Spielstricknadeln Nr. 4. 
Rippen: 1 Masche rechts, 1 
Masche links im Wechsel. 
Glatt rechts: Hinreihen rech- 
te Maschen, Rückreihen linke 
Maschen. 
Jacquardmuster, Maschen- 
zahl teilbar durch 12 + 3 Ma- 
schen extra: Nach dem Zähl- 
muster glatt rechts in Norwe- 
gertechnik stricken. Den un- 
benutzten Faden locker auf 
der Rückseite der Arbeit mit- 
führen. In der Breite mit der 
Masche vor dem 1. Pfeil be- 
ginnen, den Mustersatz zwi- 
schen den Pfeilen stets wie- 
derholen, enden mit den Ma- 
schen nach dem 2. Pfeil. In 
der Hóhe die gezeichneten 12 
Reihen stets wiederholen. 
Zeichenerklárung: + = 
Randmasche, leere Karos = 
Grundfarbe, Ф = Muster- 
farbe. 

Maschenprobe: 21  Ma- 
schen und 21 Reihen = 10 x 
10 cm, Jacquardmuster. 


 Rückenteil: Mit der Grund- 


farbe 99 Maschen anschla- 


gen und für den Bund 8 cm = _ 


24 Reihen Rippen stricken. 
AnschlieBend im Jacquard- 
muster weiterarbeiten. Für 
die Armausschnitte nach 31 
cm = 66 Reihen ab Bund 
beidseitig je 6 Maschen ab- 
ketten — 87 Maschen. Nach 
23 cm = 48 Reihen Armaus- 
schnitthóhe alle Maschen ab- 
ketten. Die àuBeren je 22 Ma- 
schen bilden die Schultern, 
die mittleren 43 Maschen den 


 Halsrand. 


Vorderteil genauso stricken, 
jedoch mit tieferem Halsaus- 
schnitt. Bereits nach 17 cm = 
36 Reihen Armausschnitthó- 
ne die mittleren 13 Maschen 
abkettenund beide Seiten ge- 
trennt beenden. Am inneren 
Rand in jeder 2. Reihe 1mal 
5 Maschen, 1mal 4 Maschen, 


2mal 2 Maschen und 2mal 
1 Masche abketten. Die Ma- 
schen der Schultern in glei- 
cher Hóhe wie am Rückenteil 
abketten. 

Ärmel: Mit der Grundfarbe 45 
Maschen anschlagen und für 
den Bund 8 cm = 24 Reihen 
Rippen stricken. In der letzten 
Bundreihe gleichmäßig ver- 
teilt 18 Maschen verschränkt 
aus dem Querfaden zuneh- 
men = 63 Maschen. An- 
schließend im Jacquardmu- 
ster weiterarbeiten. Für die 
Schrägung beidseitig 18mal 
in jeder 4. Reihe je 1 Masche 
zunehmen = 99 Maschen. 
Nach 40 cm = 84 Reihen ab 
Bund alle Maschen abketten. 
Ausarbeiten: Teilespannen, 
anfeuchten und trocknen las- 
sen. Nähte schließen, dabei 
die Ärmelnähte oben über 
3 cm offen lassen. Aus dem 
Halsrand mit der Grundfarbe 
und den Spielstricknadeln 
100 Maschen auffassen und 
in Runden Rippen stricken. 
Nach 21 cm = 63 Runden 
Kragenhöhe die Maschen ab- 
ketten, wie sie erscheinen. 
Ärmel zeichengemäß ein- 
setzen. 
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421 0/01 Pullover mit Zoufmuster-- 
Karos für Gr. 36 von Seite 46 ` 
Material: Ca. 700g starke Junghans Wolle „ Polar- 


JMRA-Spiel- 

Seet 

е. =) NET. 
P ! | Rippen: 

| En | 1 M. links i im 
UA Wechsel. 


' Glatt rechts: | 


м, Rück-R. 
T | linke M. 
БЕ | | Glatt links: 
EM Ё | Hin-R. linke M., 
— + 1 Rück-R. | 
EX Geng Ee 


71—33 —— 2-2 
a mm 


-7- i 


en H: e zum Linksstr "abheben, dabei 

den Faden vor der M. weiterführen. 

мамасына: 1. R.; + 2 M: links, 1 M. 
echts SE T MCN ‚enden mit2 M. | links. 2. R.: 


ses ноћ, enden! et ї 2] M. gehs: 3. CR ж „2 М. 
links, 1 M. wie zum Linksstr. пын: сара сана 
; hb Ale der M ‚weite arfi fül 


4- Tuya dann noch: 1 та! dod; 10. R. Wd; 
Мавсһепргоһе: 14 M. und 20 R. = 10 x 10 cm. 
 Rückenteil: Mit 65 M. Anschlag für den Bund 7 cm ` 
= 14 A. Rippen str. In der letzten Bund-R. 1 M. 


an: 4 В. Zugmaschenstreifen. Rand-M., 1 
|., 20 M. Karomuster A, 1 Zug- M., 20 M. 
ster B, 1 Zug- -M., 20 M. Karomuster А, 1 - 
209-М., Rand-M. 4 R. Zugmaschenstreifen. 
P and-M., ‚1Zug-M.,20M.KaromusterB, 1Zug-M., 
20 ^. Karomuster A, 1 Zug-M., 20M. Karomuster 


= fortlaufend Km. = = Keinnische. м. = = Мавара” Rd. = = Runde 
En Bultmesche R= : Reihe 


| ro : 
иза 
SERE 


stem": a Re een und | 


| ; am Gun, R. rechte 2 


men = 66 M. Anschließend wie Гог с : 


| < > | 
N, 
A | 
^ NS 


2 


j ы A # ı 
г A r d wj 
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B, 1 Zug-M., Rand- M. 4R. ЖТ С 
Rand-M., 16 М. Karomuster А, 1 Zug-M., 20 М. 


Karomuster B, 1 Zug-M., 


16 M. bilden die Schultern, die mittleren 24 м. 
den Halsrand. 


Vorderteil genauso str. „jedoch mittieferem Hals- d 
_ ausschnitt. Bereits nach. 11 ст = 22 R. Armaus- | 
-schnitthóhe die mittleren 10 M. abk. und beide 
Seiten getrennt beenden. Am inneren Rand in | 
222 jeder2. В. 1mal3M., 1mal 2 M. und 2mal 1 M. abk, 


Jie M. der Schultern in gleicher Höhe wie am 


Rückenteil abketten. 


KS = - Doppelstäbchen U и. = = Umschla 
ECH = و‎ str. ш stricken 


16 M. Karomuster A, 
 Rand-M. 4 R. Zugmaschenstreifen. Für die Arm- 
 ausschnitte bereits nach 33 cm = 66 R. ab Bund | 
| beidseitig je 5M. abk. = 56M. Nach 20cm = = 408. ` 
. Armausschnitthóhe alle M. abk. Die äußeren је | 


wdh. - ee 4 


| a, T 


g = 1M rechts 
8 = 1M.lnke — 
+ RR ANM. > 


‚nach links. ver- 
| kreuzen: 2 M. auf 
Hilfsnadel vor die 3 
Arbeit legen, die ` 
3 folgenden 2 M. rechts | 
.1 В str., dann die 2 M. der 
Hilfsnadel rechts str. 


e Е Mit 27| M. Anschlag fürden Bund 7ст = 14 К 


R. Rippen str. In der letzten Bund. P. ‚gleichmäßig. 
verteilt 11 M. verschränkt aus dem Querfaden | 


zunehmen = 38 M. Anschließend in gleicher Ein- ` 


teilung wie am Rückenteil weiterarbeiten, dabei | 3 
das Karomuster vonder Mitte aus einteilen. Fürdie 


Schrágung beidseitig Эта! in jeder 8. А. je 1 M. 

_ zunehmen = 56M. Nach42. cm = 84R. ab Bund tür 

` die Armelkugel beidseitig in jeder 2. R. 4mal 5 M. 

 abk. Die restlichen 16 M. auf einmal abk. 

 Ausarbeiten: Teile ‚spannen, anfeuchten und 

trocknen lassen. Nähte schließen, dabei die Àr- ` 

_ melnáhte oben über 3 cm offen lassen. Aus dem 

` Halsrand mit den Spielstricknadeln 63M. auffas- 

sen, 1 Rd. linke M. und 4cm = 8 Rd. Rippenstr., M. 
abk., wie sie erscheinen. Ата! einsetzen. 


` 8210/02 Pullover mit it verschiedenen Mustern für Gr. 152 von Seite 51 


. Material: Ca. 350g mittelstarke Junghans Wolle 


„Regenbogen“ ` Perl-INOX-Tric- ‚Schnellstrickna- 
deln und Perl- ا ا‎ Nr. 3%. 


Rippen: 2 M. rechts, 2 M. links im Wechsel. — 


Glatt rechts: Hin-R. rechte М., Rück-R. linke M. 


` Glatt links: Hin-R. linke M., .Rück-R. rechte M. 
_ Zopt über 2 M.: Hin-R.: Die 2. M. hinter der 1. M 


rechts verschränkt str., ‚dann die 1 M rechts str. 
Rück-R.: Linke M. 


: _ Zopf über 12 M.: Glatt rechts str. Die M. in der 7- 


_ und jeder folgenden 8. Н. verkreuzen: ЗМ. auf 


- Hil fsnade! hinter die Arbeit legen, die folgenden 3 
_ M. rechts str., dann die 3 M. der Hilfsnadel rechts 
—Str., die nächsten 3M. auf Hilfsn adel vor die Arbeit 


legen, die letzten 3M. rechts str., dann die 3 M. der 


Nach der Strick- 
schrift arbeiten. 


bezeichnen die | EUN qe 
_ Hin-R. In allen FF 2 
_ Richtgezeich- \ ee 


die M. str., NH erue 
| sie erscheinen. x = 25 эй 


Hilfsnadel rechts str. 
Rhombenmuster 
über 12 M.: 


م 


Die Zahlen 
rechts außen 


neten Rück-R. 
wie 


In der Höhe ` 
1mal die 
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1.-18. R. str., dann die 3.-18. R. stets мон. 
Maschenproben: 30 M. und 33 R. = 10 x 10 ст. 
Bhomnbenstreilan über 12 M. — 4,5 cm breit. 
Rückenteil: Mit94 M. Anschlag für den Bund 4 cm 
= 14 R. Rippen str. In der letzten Bund-R. gleich- 
mäßig verteilt 23 M. verschránkt aus dem Querfa- 
den zunehmen = 117 M. Anschließend in folgen- 
der Einteilung weiterarbeiten: Rand-M., * 1 M. 
glatt links, 2 M. Zopf; ab * 5mal wdh., 12 M. 
Rhombenmuster, 2 M. Zopf, 1 M. glatt links, 2 M. 
Zopf, 1 M. glatt links, 2 M. Zopf, 1 M. glatt links, 12 
M. Zopf, 1 M. glatt links, 2M. Zopf, 1 M. glattlinks, 2 
M. Zopf, 1 M. glattlinks, 2 M. Zopf, 1 M. glatt links, 2 
M. Zopf, 1 M. glattlinks, 12 M. Zopf, 1 M. glattlinks, 
2 M. Zopf, 1 M. glatt links, 2 M. Zopf, 1 M. glatt links, 
2 M. Zopf, 12 M. Rhombenmuster, ® 2 M. Zopf, 1 
M. glatt links; ab @ 5mal wdh., ‚ Rand-M. Für die 


Armausschnitte nach 27 cm = 90 В. ab Bund |І ЕХ 


gleichseitig je 9 M. abk. = 99 M. Nach 19cm = EE 
R. Armausschnitthóhe für die Schulterschrá 
beidseitig in jeder 2. R. 2mal 9 M., 1mal 8 M. abk 
Die restlichen 47 M. für den Halsrand gerade abk. 


Vorderteil genauso str., jedoch mit tieferem Hals- 


ausschnitt. Bereits nach 13 ст = 40 В. Armaus- | ГЕ 
schnitthóne die mittleren 13 М, abk. und beide 
Seiten getrennt beenden. Am inneren Rand in 


8210/03 Blousonjacke 
aufgesticktem Motiv 
für Gr. 116 von S 
Material: Ca. 400g stárkere 
se"; für die Stickerei Reste in G 
Blau, Gelb und Dunkelgrau; 


Schnellstricknadein Nr. 4; neun Knöpfe. 
Rippen: 1 M. rechts, 1 M. links im We 


S + Abs telles 


Ste 31 = 764 


Einteilung weiterarbeiten: Rand-M., + 2 M. Zopf. 1 
.M.glattlinks, 2 M. Zopf, 1M. glattlinks, 2M. Zopf, 1 


Glatt rechts: Hin-R. rechte M., Rück-R. linke M. 


, weiterarbeiten. 


. 1.Knopfloch die beiden 


2 Handarbeits-Anleitungen. 


jeder 2. В. imal 5 M., imal4M., 1mal 3M., 1mal2 
M. und 3mal 1 M. abk. Die Schultern in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil schrägen. 

Ärmel: Mit 54 M. Anschlag für den Bund 4 cm = 12 


R. Rippen str. In der letzten Bund-R. gleichmäßig 


verteilt 20 M. verschränkt aus dem Querfaden 
zunehmen = 74 M. Anschließend in folgender 


M. glattlinks, 12 M. Zopf, 1 M. glattlinks, 2 M. Zopf, _ 
1 M.glattlinks, 2 M. Zopf, 1 M. glatt links, 2 M. Zopf 


e. 12M. Rhombenmuster, danach 1mal von bis 


Zeichenerklárung: W = 1M. rechts ne 
SE g= 1M. i| = 
В N 


Motiv: Nach dem Zählmuster nachträglich mit 
laschenstichen über 1 M. in Hóhe e Breite 
a !fsticke a 


Rü. kenteil:! 2 
= 14 В. ipp en str. Ansch 3C 
ür die Sch Iterschrágung г 
35cm=98R.abE indbeidseiiinjeder? H. 
7 M., та! 8 M. ab Die restlich | 
Halsrand gerade abke 
Linkes Vorderteil: M 47 M. Ansc 
Bund Rippen str. Bereits 


chlag für den 
| der 7. Bund. R. für das 
E denletzten 4M. abk. 


und in der folgenden Rück-R. wieder anschlagen. 


Nach 5 ст = = inder14.E | D: am linken Rand 8 
M. abk. AnschlieBend über die restlichen 39 M. 
glatt rechts weiterarbeiten und für de satz am 


linken Rand 6 M. anschlagen = 45 M. In der 13. R. 
"аб Bund für das 1. Knopflochpaar die 36. und 37. 


ан und 43. M. abk. und diese M. inder 


folgenden Rück-R. 
wieder anschlagen. Die 
übrigen 3 Knopfloch- 
paare in jeder folgenden 
22. R. ebenso ausführen. 
-Für den Halsausschnitt 
nach 31 cm = 86 Н. ab 
Bund am linken Rand in 
jeder 2. В. 1та! 10 M., 
1mal 4 M., 1mal 3 M., 
1mal 2 M. und 3mal 1 M. 
abk. Die Schultern am 
rechten Rand in 
gleicher Hóhe wie am 
Rückenteil schrägen. 
Rechtes Vorderteil 
gegengleich str., 
jedoch ohne Knopf- 
lócher. = 


1:14 Zeichenerklärung: 
CR а Кагоѕ = Grund- 

.— = Hellgrau, 
о = - Wei, v = Rot, 
х = Gelb, / = Dunkel- 
grau. ‹ 


trocknen lassen. Nähte schließen, dabei die Аг- 


М. abk., wie sie ‚erscheinen. Ärmel einsetzen. 
= 2M.nach links verkreuzen: 1 M. auf НИ впаде! ` 


= 1 Морре: Aus 1 M. 5M. herausstr. (1 M. rechts, 


Ármel: Mit 33M. Anschiag für den Bund 5 cm = 14 


- str. und nach B cm = 


_ trocknen lassen. Rückenteil besticken. " Nähte | 


. klappen zwischenfassen. Taschen schnittgemäß 


rechts str., dann die 2 M. der Hilfsnadel rechts str, 


* str, Rand-M. Für die Schrágung beidseitig 
13mal in jeder 8. R. und 5mal in jeder 6. R. je 1 M. 
zunehmen = 1 10M. Nach45cm = 148 А. ab Bund 
für die Ármelkugel beidseitig in jeder 2. А. 5mal 8 ` 
M. abk. Die restlichen 30 M. auf einmal abk. 


Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und 


melnähte oben über 3 cm offen lassen. Aus dem 
Halsrand mit den Spielstricknadeln 120 M. auffas- 
sen, 1 Rd. linke M. und 7 Rd. Rippen str., dann die 


= 2M. nach links verkreuzen: 1 M. auf Hilfsnadel ` 
_ vor die Arbeit legen, die folgende M. links str., 
dann die M. der Hilfsnadel rechts str. 


vor die Arbeitlegen, die folgende M. rechts str., 
dann die M. der Hilfsnadel rechts str. 

= 2M.nachrechts verkreuzen: Die 2. M. vor der 
1. M. rechts str., dann die 1. M. links str. 


1 U., 1M. rechts, 1 Ц. und 1 M. rechts), wenden, 
`5 М. links, wenden, 5 М. rechts, wenden, 5 M. ` 
links, wenden, 5 M. rechts. Diese 5 M. in der | 
folgenden durchgehenden Rück-R. links zu- 
sammenstricken 


R. Rippen str. In der letzten Bund-R. gleichmäßig 
verteilt 9 M. verschránkt aus dem Қараны. EI 
temi = 42M. ‚Anschließend діа! 


Biet ت‎ Le 


ІҢ. ар Bund alle M. abk 
5 М. Anschlag glatt rechts | 
22 В. die M. abketten. 


für das 
"адай 
| = BR.ab | 


schla [рр аг; ипа па 
7 ст = 20 R.« abk., wie sie ersche 
Schulterklappe г.)}: Mit 11 M. Anse 
Rippen str. Set a une: 22R. die M. abk., 
sie erscheinen. 
Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuc 


SE (ота! str.): 


7. nd8. M, zusammenstr 
1 U. auf die N pei ne men. Nach 3c 
Anschlag die N tten. 

Sragen: Mit Ë 


schließen, dabei die Seitennáhte oben über 16 cm 
offen lassen. Ärmel einsetzen und die Schulter- 


aufsetzen. Taschenklappen annähen. Kragen 
zwischen den Zeichen » im Schnitt am Halsrand } 
ansetzen. Besatz nach innen säumen. Knopflö- 
cher aufeinanderpassen und umstechen. Knöpfe 
annáhen. 


8210/04 Jacke mit Blütenranken 
für Gr. 42 von Seite 83 


Material: Ca. 600 g mittelstarke Pingouin Wolle 
„Pingofrance“; zum Besticken mittelstarke Woll- 
reste in Pink, Türkis, Rot, Gelb, Blau und Gold; | 
Perl-INOX-Tric-Schnellstricknadeln Nr. 4; acht 
Knöpfe. | 

Rippen: 1 M. rechts, 1 M. links im Wechsel. 
Glatt rechts: Hin-R. rechte M., Rück-R. linke M. 
Glatt links: Hin-R. linke M., Rück-R. rechte М. 
Zop über4M.:Glatt rechtssstr. Die M. inder3.und 
jeder folgenden 6. Н. nach links verkreuzen: 2 M. | 
auf Hilfsnadel vor die Arbeit legen, die folg. 2 M. 


Bláttchen: Aus 1 M.4M. herausstr. = 1 M. rechts, 
1M.rechtsverschránkt, 1 M. rechts und 1 M. rechts 
verschränkt. Diese 4M. in den folgenden 3 R. glatt 
rechts str. und in der darauffolgenden Hin-R, 
rechts zusammenstr. Die genaue Einteilung ist 
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Rückenteil 


Linkes Vorderteil: Mit 53 M. Anschlag für den 
Bund 7 cm = 20 R. Rippen str. In der letzten Bund- 
R. gleichmäßig verteilt 5 M. verschránkt aus dem 
Querfaden zunehmen = 58 M. Anschließend in 
folgender Einteilung weiterarbeiten: 2 M. glatt 
links, 4 M. Zopf, 6M. glattlinks, 4 M, Zopf, 6 M. glatt 
links, 4 M. Zopf, 32 M. glatt links. Bereits ab der 3. 
R.überder31. ипа 55. M. je ein Bláttchen arbeiten. 
Im Abstand von je 6 R. über denselben M. wieder 
Bláttchen str. Den Armausschnitt am rechten 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil ausfüh- 
ren = 45 М. Nach 11 cm = 34 В. Armausschnitthö- 
he für die Passe über alle M. glatt links weiterarbei- - 
ten, dabeiin der 1. R. die2. und 3. M., 10. und 11. M. 
sowie die 12. und 13. M. links zusammenstr. = 42 


Handarbeits-Anleitungen 


undnachins Zopfmuster einbeziehen. Nach 36 cm 
= 110 R. ab Bund für die Ärmeikugel beidseitig in 
jeder 2. В. 1mal4M., 1mal3M., 1mal2M., 15mal 1 

M., 2mal 2 M., 1mal 3 M., 1mal 4 M. abk. Die 


_ restlichen M. auf einmal abketten. — — 
. Achtung! Bereits nach 10,5 cm = 32 В. Kugelhö- 


he glatt links weiterstr. und gleichzeitig in der 1. А. 
verteilt 10mal 2 M. links zusammenstr. In der 3. 
glatt linken В. über jeder 4. M. 1 Blättchen ausfüh- 


. ren, danach die Ármelkugel glatt links beenden. 


Knopfblende: Mit 11 M. Anschlag Rippen str., und 
nach 52 cm die M. abk., wie sie erscheinen. 

Knopflochblende genauso str., jedoch- mit 8 
‚Knopflöchern. Bereits nach 3 cm ab Anschlag für 


e beslicken. Die Pa 


115М.ашһавве 
die M. abk., wie sie 
Knopflochblende a 


8210/05 Pullover mit N oppen- 


streifen für Gr. 38 von Seite 83 


Material: Ca. 500 g mittelstarke Pingouin Wolle 
„Ріпдоїгапсе“; zum Besticken mittelstarke Woll- 
reste in Pink, Türkis, Gelb, Blau, Rot und Gold; - 


Perl-INOX-Tric-Schnellstricknadeln und Perl- 


INOX-Spielstricknadeln Nr. 4. 
e -—11-4 


——18— 


2 


M imde cie e eia | 


$ 


шю 


ж 


F74———32 rg 


versetzt str. | 
Muster- _ 
streifen über 
ME E Ze [er 7) | 16 M.: Nach 
——24 —4  +643-9- дег Strickschrift 


M. Achtung! Die Bláttchen über der 4. letzten M. 16 м 


wie bisher ausführen. Inder 3. A. der Passe über ` 


der 5., 9. und 13. M. nochmals je 1 Blättchen str, 
Nach 13 cm = 40 R. Armausschnitthóhe für den 
Halsausschnitt am linken Rand in jeder 2. R. 1mal 
5M., 1mal4M., 1mal 3M., 1mal 2M. und 5mal 1 M. 
abk, Die Schulter am rechten Rand in gleicher 
.. Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Rechtes Vorderteil gegengleich stricken. 
Ärmel: Mit 47 M. Anschlag für den Bund 7 cm = 20 
R. Rippen str. In der letzten Bund-R. gleichmäßig 
verteilt 17 M. verschránkt aus dem Querfaden 
zunehmen = 64 M. Anschließend in folgender 
Einteilung weiterarbeiten: 5 M. glatt links, + 4 M. 
Zopf, 6 M. glatt links; ab + stets wdh., enden: 4 M. 
Zopf, 5 M. glatt links. Für die Schrägung beidseitig 
16mal in jeder 6. В. und 2mal in jeder 4. В. je! M. ` 
zunehmen = 100 M. Die zugenommenen M. nach 


Mu 
Arm 


"Бе 


:Spielstricknadeln, auf der Innenseite d beit 
110 M. auffassen und in Rd. Rippen jr die 


arbeiten. Die Zahlen rechts außen bezeichnen die 


_ Hin-R., links außen die Rück-R. In der Höhe imal 
. die 1.-24. В. str., dann die 9.—24. А. stets wdh. 


Achtung! Leere Karos innerhalb der Strickschrift 


haben keine Bedeutung, sie dienen nur zur besse- 


ren Ubersicht. 
Stickerei: Nach der naturgroBen Musterzeich- 
nung mit Margeriten-, Stiel- und Knótchenstichen 


Sticken. Farben siehe Abbildung. 


Maschenproben: 21 M. und 30 В. = 10 x 10 cm, 
Perlmuster. - Musterstreifen über 16 М. = 6 cm 
breit. | 

Rückenteil: Mit 101 M. Anschlag für den Bund 
7 cm = 20 R. Rippen str. In der letzten Bund-R. 
‚gleichmäßig verteilt 9 M. verschränkt aus dem 


_ Querfaden zunehmen = 110 M. Anschließend in 
folgender Einteilung weiterarbeiten: 19M. Perlmu- 


ster, + 16 M. Musterstreifen, 12 M. Perlmuster; ab 
ж 1mal wdh., 16 M. Musterstreifen, 19 M. Perlmu- 
ster. Für die Armausschnitte nach 32 cm = 96 R. 
ab Bund beidseitig in jeder 2. Н. (mal 3 M., 1mal 2 
d 3mal 1 М. abk. = 94 M. Nach 19cm = 58 R. 
ausschnitthóhe beginnen gleichzeitig Hals- 
ausschnitt und Schulterschrágung. Für den Hals- 
ausschnitt die mittleren 20 M. abk. und beide 
en getrennt beenden. Am inneren Rand in der 


eil genauso str., jedoch mit tieferem Hals- 
tt. Bereits nach 13 cm = 40 А. Armaus- 
ie mittleren 12 M. abk. und beide 
ge beenden. Am inneren Rand in 

genden 2. R. 1mal 4 M., 1mal 3 M., 2mal2 


. abk. Die Schultern in gleicher 
Rückenteil schrágen. 

Armel: Mit 39 M, Anschlag für den Bund 7 ст = 20 
R. Rippen sir. | der letzten Bund-R. gleichmäßig 
erteilt 15 M. verschránkt aus dem Querfaden 
n = 54 M. Anschließend in folgender 
эе! йеп; 19 M. Репа ter, 16M. 

| AR 


rimuster 


314 M. abk. au 
usarbeiten: Teile spannen, апі 
(nen lassen, Die beiden mi егеп 


lalsrand, mit d 


1 " 
Е, 


Erweiterung d age 
in der 8. Rd. nach jeder 
M. 1 M. verschrä us 
dem Querfaden zuneh- 


men = 220 M. Noch 8 
Rd. Rippen darüberstr., 
dann alle M. rechts abk. 
Armel einsetzen. 


SB 


СО 


Zeichenerklárung 
s. nächste Seite 


Zeichenerklárung: № = 1M.rechts В = 1 M. links 


 "/« = 2M.nachrechts verkreuzen: die 2. M. vorder1. 
M. rechts str., dann die 1. M. rechts str. 


a/m = 2M.nachrechtsverkreuzen: die 2. M. vorder 1. 
M. rechts str., dann die 1. M. links str. 
mx" = 2M. nach links verkreuzen: die 2. M. hinter der 


1. M. rechts str., dann die 1. M. rechts str. 
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Handarbeits-Anleitungen 


тима = 2 М. nach links verkreuzen: 


die 1. M. auf Hilfsnadel vor x = aus 1M.5M. herausstr.: 1 M. rechts, 1 M. rechts 
verschränkt, 1 M. rechts, 1 M. rechts ver- 
schränkt und 1 M. rechts ` ` 

5 M. rechts verschränkt zusammenstr. 


die Arbeit legen, die folgende M. 
links str., dann die M. der Hilfs- 
паде! rechts stricken 


i 821006 "347 mit 


| z mr! Bm 
 Noppenmuster für Gr.36 _ > ?|5 [NC 
von Seite 83 с“) S £ N 
Material: Starke H. E. C. Wolle Є a D ln 
„Aarlan Sportiwo": Ca. 600 9 | | М8 o ES 
Rohweiß; mittelstarkes H. E. C. EET. B со ESSI 
Lurexgarn „Aarlan Etoile“: e | ы | 
Са. 40 g Silber, Reste іп Rot und | ; М 77 
` Gold; mittelstarke Wollreste | | Hi. Pë - 
іп Blau und Pink; Perl-INOX- - | 2a о — ai 
Tric-Schnellstricknadeln Nr. 6, 1—22 — 22 - — 42-9: 
eine Perl-INOX-Häkelnadel 
Nr. 3%; rotes Samtband der Strickschrift A haben. keine Bedeutung. Sie 
0,75 cm breit. i dienen nur zur besseren Übersicht. | 
Rippen: 1 M. rechts, 1M.links Мавсһепргоре: 13 M. und 19 R. = 10 x 10 cm, 
im Wechsel. glatt rechts. 


_ Rück-R. linke M. 

Strickschriften A und B arbeiten. 
Die Zahlen rechts außen be- | 
zeichnen die Hin-R., links außen 


die Wolle mit dem Silbergarn 


. mit Wolle str. Achtung! Die | 


.. зи = AM nach links verkreuzen: 2 M. auf Hilfsnadel 
vor die Arbeit legen, die folgenden 2 M. rechts 
str., dann die 2 M. der Hilfsnadel rechts str. 


un 
il 


aa 


Rückenteil: Mit 59 M. Anschlag in Rohweiß für 
. den Bund 6 cm = 12 В. Rippen str. ‚Anschließend 
glatt rechts weiterarbeiten. Für die Armaus- 
nina nach 30 cm = 58 R. ab Bund beidseitig in 
jeder 2. R. 1mal 3M., 1mal 2 M. und 2mal 1 M. abk. 
= 45 M. Nach 19 cm = 36 А. Armausschnitthühe 
alle M. abk. Die äußeren je 13 M. bilden die 
Schultern, die mittleren 19 M. den Halsrand. | 
Linkes Vorderteil: Mit30 M. Anschlag in Rohweill. 
für den Bund 6 cm = 12 R. Rippen str. Anschlie- 
Bend glatt rechts weiterarbeiten. Nach 28 cm = 54 
_А. ab Bund das Teil nach Strickschrift A beenden 
und nach der 40. R. der Strickschrift die restlichen 
Maschen abketten. | 


Glatt rechts: Hin-R. rechte M., 


Noppenmuster: Nach den 


die Rück-R. Für die Noppen 


zusammen verstricken, die glatt 
rechten Partien weiterhin nur 


leeren Karos innerhalb 


, Zeichenerkiärung: Rechtes Vorderteil gegengleich stricken. 
- Rand-M. Ш = 1М. rechts Ärmel: Mit 25 M. Anschlag in Rohweiß für den ` 
E = 1 М.1іпке Bund6cm = 12 R.Rippen str. In der letzten Bund- 


V = aus 1M. 1 M. 
rechts, 1 U. und 1 M. 
rechts herausstr. 


R. gleichmäßig verteilt 6 M. verschránkt aus dem 
 Querfaden zunehmen = 31 M. Anschließend glatt 
rechts weiterarbeiten. Für die Schrágung beidsei- 


— 3. = 3M. links tig 6mal in jeder 10. В. je 1 M. zunehmen = 43M. 

= оба stricken Nach 36 ст = 68 R. ab Bund den Ärmel nach 

МИ + 3 A = ЗМ. links — Strickschrift B beenden und nach der 26. В, der 
jJ EI + |  zusammen-  Strickschrift die restlichen M. abketten. 


|*]1 А stricken Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und 

A trocknen lassen. Nähte schließen. Die Vorderkan- 

ten und den Halsausschnitt mit festen Maschen 
== Май behäkeln wie folgt: 1. R.: Blau, 2. R.: Rot, 3. R.: 

Ш25 Pink 4. R.: Gold. x 
=й Die Armelkugeln am geraden oberen Rand ein- 
|+ 123 kräuseln, Ärmel einsetzen. Entlang der Passen- 

= + _ ránder und an den Noppenpartien der Ármelku- 

Шш +21 geln abbildungsgemäß Samtband einziehen und 

НІН: zu Schleifen binden. 


8210/07 Weiße Jacke mit Blüten 
für Gr. 40 von Seite 83 ` 
- Material: Ca. 600 g stärkere Н. E. С. Mohairwolle 
„Aarlan Paprika" in Weifi undca. 40 g mittelstarkes 
Garn ,Aarlan Etoile" in Gold; Perl-INOX-Tric- 
Schnellstricknadeln Nr. 6. 
‚Rippen: 1 M. rechts, 1 M. links im Wechsel, 
Glatt recnts: Hin-R. rechte M., 
Rück-R. linke М. 
Blüten: Mit einfacher weißer Wolle arbeiten. 
Für jede Blüte 4 Noppen aus mehrfach 
übereinanderliegenden Spannstichen 
sticken. In die Mitte 4 goldfarbene 
Spannstiche sticken. Oberhalb der 
+ Blüten ти Goldgarn abbildungs- 
+1 B gemäß Stielstiche ausführen, 
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| ng! Die Mohairwolle doppelt verarbeiten. 
Maschenprobe: 11 M. und 16 В. = 10 x 10 cm. 
Rückenteil: Mit 57 M. Anschlag in Weiß für den 
und 4 ст = 6 А. Rippen str. Anschließend glatt 
fechts weiterarbeiten. Für die Armausschnitte 
jach35 ст = 56А. ab Bund beidseitig in jeder 2. Б. 
2mal2 M. und 1mal 1 M. abk. = 47 M. Bereits nach 
Am = 4 R. Armausschnitthóhe für die Passe 
lolgende Streifen ausführen: 6 А. Weiß, mit 1 
Faden Gold zusammen verstrickt, 6 R. Weiß, 6 A. 
Weiß/Gold und 6 R. Weiß. Danach das Teil in 
Weiß/Gold beenden. Für die Schulterschrägung 
nach 21 ст = 34 R. Armausschnitthóhe beidseitig 
injeder 2. R. 2mal 7 M. abk. Die restlichen 19 M. für 
den Halsrand auf einmal abketten. 

Linkes Vorderteil: Mit 29 M. Anschlag in Weiß für 
den Bund 4 cm — 6 R. Rippen str. AnschlieBend 
über die ersten 25 M. glatt rechts weiterarbeiten, 
die restlichen 4 M. für die Blende weiterhin in 
Rippenstr. Den Armausschnitt am rechten Randin 
gleicher Hóhe wie am Rückenteil ausführen — 24 
M. Die Streifen der Passe wie am Rückenteil 
ausführen, jedoch die 4 Blenden-M. nur in Weiß 
str. Für den Halsausschnitt nach 16 cm = 26 В. 
Armausschnitthöhe am linken Rand die 4 Blen- 
den-M. auf eine Sicherheitsnadellegen und für die 
Ausschnittrundung in jeder folgenden 2. R. 2mal 2 
M. und 2mal 1 M. abk. Die Schulter in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil schrägen. 

Rechtes Vorderteil gegengleich stricken. 
Ärmel: Mit 29 M. Anschlag in Weiß für den Bund 
аст = 6 Н. Rippen str. Anschließend glatt rechts 
Weiterarbeiten. Für die Schrágung beidseitig 4та! 
in jeder 8. R. und 4mal in jeder 6. R. je 1 M. 
zunehmen = 45M. Nach37 cm = 60 А. ab Bund für 
die Armelkugel beidseitig in jeder 2. В. 1mal 2 M., 
¿mal 1 M., in jeder 4. В. 4mal 1 M. und in jeder 2. В. 
1mal 1 M., 2mal 2 M., та! 3M. abk: Die restlichen 
13M. auf einmal abk. Achtung! Bereits nach 3 cm 
= 4 А. Armelkugelhóhe die gleichen Streifen wie 
an der Rückenteilpasse ausführen. 

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und 
lrocknen lassen. Nähte schließen. Aus дет Hals- 
тапа mit weißer Wolle 53 M. auffassen, einschließ- 
ich der M. auf den Sicherheitsnadeln, und 5 R. 
Rippen str., dann die M. abk., wie sie erscheinen. 
Die Passe sowie die Armelkugeln abbildungsge- 
maß mit Blüten besticken. Armelkugeln einkräu- 
seln. Ärmel einsetzen. 


0210/08 Karierte Jacke und Schal 
für Gr. 40 von Seite 86 

Material: Starke Esslinger Wolle „softy“: Für die 
Jacke ca. 600 g Graubeige, 400 g Türkis, je 250 g 
Rosé und Rot; für den Schal ca. 450 g Graubeige; 
JMRA-flex-Schnellstricknadeln Nr. 6: drei Knöpfe. 
Rippen: 1 M. links, 1 M. rechts im Wechsel. 
Grundmuster: Hin-R.: Rand-M., ж 1 M. rechts, 1 
M. mit 1 U. wie zum Linksstr. abheben; ab ж stets 
wdh.. enden: 1 M. rechts, Rand-M. Rück-R.: 
Rand-M., + 1 M. links, die M. mit den darüberlie- 
genden U. rechts zusammenstr.; ab ж stets wdh., 
enden: 1 M. links, Rand-M. 


Handarbeits-Anleitungen 


Karomuster; Nach Zählmuster A und B im Grund- 
muster str. Für jede Farbfläche ein gesondertes 
Knäuel verwenden und beim Farbwechsel die 
Fäden auf der Rückseite der Arbeit verkreuzen, 
damitkein Loch entsteht. In der Breite bei Muster A 
mit den M. vor dem 1. Pfeil beginnen, den Muster- 
satz zwischen den Pfeilen stets wdh.. enden mit 
den M. nach dem 2. Pfeil. Záhlmuster B zeigt die 
ganze Breite. In der Höhe jeweils das gezeichnete 
Muster str. Achtung! 1 Karo des Zeichengrundes 
steht für 1 M. in der Breite und 2 R. in der Hóhe. 
Maschenprobe: 13 M. und 24 R. = 10 x 10 cm, 
Grundmuster. 

Rücken- und Vorderteile: Mit 159 M. Anschlag in 
Graubeige für die ganze untere Weite beginnen 
und für den Bund 5 cm = 10 R. Rippen str. 
Anschließend im Grundmuster weiterarbeiten. 
Nach 28 В. ab Bund im Karomuster nach Zählmu- 


| 


rer 75:-----------22--- 


£a 


жж 


ster A weiterstr. Nach 74 cm = 180 R. ab Bund das 
Rückenteil über die mittleren 83 M. getrennt 
beendenundnach23cm = 56 А. abTeilung alle M. 
abk. Die áuBeren je 29 M. bilden die Schultern, die 
mittleren 25 M. den Halsrand. AnschlieBend das 
linke Vorderteil über die letzten 38 M. beenden. 
Bereits nach 4 R. ab Teilung für die Ausschnitt- 
schrágung am linken Rand 1 M. abnehmen und 
dieses Abnehmen noch 8mal in jeder folgenden 6. 
R. wdh. Die M. der Schulter in gleicher Hóhe wie 
am Rückenteil abk. Das rechte Vorderteil über 
die ersten 38 M. gegengleich beenden. 

Armel: Mit 55 M. Anschlag in Graubeige für den 
Bund 5 cm = 10 R. Rippen str. Anschließend im 


Zeichenerklärung: + = Rand-M., 1 und @ = 
Graubeige, 2 und о = Rosé, 3 und x = Rot, 4und- 
= Türkis, 
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` 8210/09 + 10 


` часкеса, 500g Graul 


Karomuster nach Zählmuster B weiterarbeiter 


+ 


dabei die Zunahmen für die Schrágung wie einge- _ 
zeichnet ausführen. Nach 41 ст = 100R. ab Bund 
alle Maschen abketten. 

Verschlußblende: Mit 9 Re in Graubei- 
ge Rippen str. Nach 47 cm ab Anschlag für das 1. 


Knopfloch die 5. M. abk. und in der folgenden 
Rück-R. wieder anschi gen. Die übrigen 2 Knopf- 


lócher im Abstand von je 12 cm ebenso ausführen. 
Reicht die Blende e ang der beiden Vorderkan- 
ten Und um den Halsausschnitt, die M. abk., wie sie 
erscheinen. 


Ausarbeiten: Näht есіні ießen. Ärmel einsetzen. 


Blende so annähen, daß die Knopflöcher : ап die | 


rechte Vorderkante treffen. 
SCHAL, Maße: Breite = 

Fransen = 190 сп 
Ausführung: Mit 
Grundmuster str. u 
am Modell 190 cm 
abk. Indie Schmals 
aus 5facher Wolle ı 


25 cm, TER ohne 
L .Anschlagi in Graubeige im 
d nach gewünschter Länge, 
460 Н. ab Anschlag, die M. 


nknüpfen. 


Jacke und Weste 
von Seite 87 
5slinger Wolle „softy“: Für die 


° beige, je 1004 Rosé, Erikarot 
este ca. 250 9 Graubeige, je 


für Gr. 42-44 
Material: Starke 


und Türkis; für die \ 


200 g Rosé, Erikarot und Türkis; JMRA-flex- 
Schnellstricknadelr Nr. 6; fünfzehn Knöpfe, 
. Rippen: 1 M. E M. links im Wechsel. 


Glatt rechts: Hin-F 
Jacquardmuster: 
glatt rechts in Norwe 


rechte M., Rück-R. linke M. 
lach den Zàhlmustem A-F 
Jertechnik str. Den unbenutz- _ 
ten Faden locker auf der Rückseite der Arbeit 
mitführen. In der Breite mit den M. vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den Mustersatz zwischen den Pfeilen 
stets wdh., enden mit den M. nach dem 2. Pfeil. In 
der Hóhe jeweils den gezeichneten Mustersatz str. 
Achtung! Bei Muster F gelten die Pfeile nur für die 
7.-17. В. Die kleinen Randborten mustergemäß 
wiederholen. Ge? 
Maschenprobe: 15 M. und 19 R. = 10 x 10 cm. 
JACKE, Rückenteil: Mit 81 M. Anschlag in Grau- 
beige für die Randblende 4 cm = 8 R. Rippen str. 
Anschließend det rechts weiterarbeiten und tol- 
‚gende Streifen ausführen: ж 8 В. Graubeige, 4 R. 
Muster A, 8 R. Graubeiqe, 4 R. Muster B, 8 R. 
Graubeige, 4 R. Must C;ab ж stets ман. Für die 
Armausschnitte nach 38 cm = 72 R. ab Randblen- 
de beidseitig je 6 M. abk. = 69 M. Nach 22 ст = 42 
R. Armausschnitthóhe а MM. abk. Die äußeren je 
21 M. bilden die Schultern, ie mittleren 27M.den 
Halsrand, 
Linkes Vorderteil:Mit39M./ onlagin Graubei- 
ge für den Bund 4 cm = 8 R. Rippe an str. Anschlie- 
Bend glatt rechts, in gleicher Mustereinteilung wie 
am Rückenteil, weiterarbeiten. Den Armaus- 
schnitt am rechten Rand in gleicher Hóhe wie am 
Rückenteil ausführen = 33 M. Nach 14 ст = 26R. 
Armausschnitthóhe für den Halsausschnitt am 
linken Rand in jeder 2. R. imal 5 M., 1mal 3 M., 
1mal 2 M., 2mal 1 M. abk. Die M. der Schulter in 
gleicher Hoe: wie am Rückenteil abketten. 


+84 13-44 
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ten ca. 16 cm lange Fransen 


_ jeder6. Я. und 7malin jeder 4. Н.) 


=. d + | 
n? В c 
e ый EZ 
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PUER Et rn қ. 
GË det EH ai 
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d a in tne nie Ge 
LX МЕН Aer to me RE E Hon di с | 
А TEN Dean E En DE auct 
+ crar eat ig e TSF 
t e (rv г; LA 007 Li ж 
utili e Ee ah ua EA 
اس س 52 س سم‎ 


Handarbeits-Anleitungen - 


ee + = Rand-M., leere Karos = 


EEE: ® = Rot, о = Rosé, - = Türkis. 


Rechtes Vorderteil сес str icken. 
Ärmel: Mit 39 M. Anschlag in Graubeige für den 


_Випд 6 ст = 12 В. Rippen str. Anschließend glatt 


rechts weiterarbeiten und folgende Streifen aus- 


führen: 18 В. Graubeige, 4 В. Muster А, 18 R. 


Rosé, 4R. Muster D, 18R. Erikarotund4R. Muster 
E. Danach das Teil mit türkisfarbener Wolle been- 
den. Für die Schrägung ab Bund beidseitig 8malin 
21 M.zunehmen 
= 69 M. Nach 46 ст = 88 А. ab Bund alle M. abk. 

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. Nähte schließen. Aus den Vor- 
derkanten mit graubeiger Wolle je 88 M. auffassen 
und 5 R. Rippen str., dann die M. abk., wie sie 


_ erscheinen. In die rechte Blendebereitsinder3.R. 


(= Rück-R.) 9 Кпор\ слег einarbeiten wie folgt 3 
M. str., ж 1 M. abk., 9 M. str.; ab ж 7mal wdh., 1 M. 

abk., „AM. str. Die abgeketteten M. in der folgenden 
H. wieder anschlagen. Aus dem Halsrand mit 
graubeiger Wolle 75 M. auffassen und 5 cm — 10 
R. Rippen str.. dann die M. abk., wie sie erschei- 


nen. Halsblende zur Hälfte nach innen säumen. 


Ärmelnähte bis auf die oberen 4 cm schließen. 
el einsetzen, Knöpfe annähen. 
WESTE, Rücken- und Vorderteile: Mit 165 M. 


Anschlag in N für den Bund 6 cm = 12R. 


Rippen str. Anschließend glatt rechts i in folgender | 


Einteilung weiterarbeiten: 18 В. Graubeige, 4 В. 

Muster А, 18 R. Rosé, 4 R. Muster D, 18 В. 

Erikarot, 4 В. Muster Е, 18 В. Türkis und 29 А. 

Muster F. Danach das Teil mit roséfarbener Wolle 

beenden. Bereits nach 38cm = 72 R. ab Bund das 
Rückenteil 
über die 
mittleren 73 
M. getrennt 
beenden. 

. Die je 11 M. 
beidseitig 

- des Rücken- 
teils für die 
Armaus- | 
schnitte abk. 
Nach 24 
cm = 46 R. 
Armaus- ` 
schnitthöhe 
alle M. abk. 
Die äußeren 


ga о ا‎ ELI d 


` је 21 M. bilden die Schultern, die mittleren 31 M. 
den Halsrand. Danach das linke Vorderteil über 
die letzten 35 M. beenden. Für den Halsausschnilt 
nach 18 cm — 34 R. Armausschnitthóhe arn linken 
Rand in jeder 2. В. 1mal 5 M., 1mai 4M., 2mal 2M. 
und 1mal 1 M. abk. Die M. der Schulter in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil abk. Das rechte Vorder- 
teil über die ersten 35 M. gegengleich beenden, 

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. Schulternähte schließen. Aus 
den Längsrändern der Armausschnitte mit grau: 
beiger Wolle je 73 M. auffassen und 7 R. Rippen 
str., dann die M. abk., wie sie erscheinen. Schmal- 
seiten der Blenden an die abgeketteten Armaus- 
-Sschnittmaschen nähen. Aus dem Halsrand mil 
 graubeiger Wolle auf der Innenseite der Arbeit 61 
M. auffassen und 20 cm = 39 R. Rippen str., dann 
die M. abk., wie sie erscheinen. Kragen zur Hälfte 
nach außen sáumen. Aus den Vorderkanten, ein- 
‚schließlich den Längsrändern des Kragens, je 109 
M. auffassen und 7 R. Rippen str., dann die M. 

abk., wie sie erscheinen. In die rechte Blende 
bereits in der 4. R. (= Hin-R.) 7 Knopflöcher 
einarbeiten wie folgt: 4M. str., ж 1 M. abk., 15 M. 

Str; ab ж Smal wdh., 1 М. "abk., B M. str. Die 
` abgeketteten M. in der folgenden R. wieder an. 
schlagen. Dër annähen. | 


8210/11 + 12 Twinset im 
 Jacquardmuster für Gr. 36-38 
v. S. 89 


uet ei 16-105 | 


es 


Ce Ge 1 ; 
red Material: Starke 
m Esslinger Wolle 
ev Fürge 
Jacke ca. 200 g Braun, je 150 g Rost, helles Rost, 
Orange, Hellgrün und Grün; für den Pullover са. 
150 g Braun, je 100 g Rost, helles Rost, Orange, 
Hellgrün und Grün; JMRA-flex -Schnellstrickna: 
deln und JMRA-Spielstricknadeln Nr. 7. 


Rippen: 1 M. rechts, 1 M. links im Wechsel. 
Gerippt: Hin- und Rück-R. rechte M. _ 
Glatt rechts: Hin-R. rechte M., Rück-R. linke M. 
Jacquardmuster: Nach den Zählmustern A-H 
Gg rechts іп Norwegertechnik str. Die unbenutz- 

ten Fäden locker auf der Rückseite der Arbel 
mitführen. In der Breite mit den M. vor dem 1. Ре] 
beginnen, den Mustersatz zwischen den Pfeil 
stets wdh., enden mit den M. nach dem 2. Pfeil. Їп 
der Hóhe jeweils den gezeichneten Мизегза $ї 
Maschenprobe: 11 M. und 13 R. = 10 x 10cm, 
Jacquardmuster. 


Rückenteil- und Vorderteile: Mit 111 М, Аг 
schlag in Braun für die ganze untere Weite begin: 
nen und für die Randblende 3 cm = 8 А. geripptsti 
Anschließend im Jacquardmuster weiterarbeiten, 
dafür nacheinander die insgesamt 100 A. 0 
Zählmuster А, Bund C str. Bereitsnach 17 cm 222 
А. ab Randblende für die Tascheneingriffe dii 
Arbeit teilen und zuerst über die mittleren 65 М 
getrennt weiterstr. Für die Tascheneingriffschr- 


== 


. 18 R. ab Teilung die M. ruhen lassen. Anschiie- 
. Bend über die äußeren je 23 M. weiterarbeiten und 


. Handarbeits-Anleitungen : 
94945 ‚ausschnitt. Bereitsnachi6cm= F 
ge 20 R. Armausschnitthóhe die 

== mittleren 7 М. _ 
. 8bk. und beide 


gung an den Teilungsrándern 7malin jeder folgen- 
den 2. А. je 1 M. zunehmen = 79 M. Nach 14 ст = 


für die Tascheneingriffschrágung am Teilungs- Seiten getrennt 
rand та in jeder folgenden 2. В. 1 M. abnehmen beenden. Am 


= 16 M. Nach 14 cm = 18 R. ab Teilung wieder 
über alle 111 M. im Zusammenhang weiterarbei- 
len. Nach 54 cm — 70 R. ab Randblende das 
Rückenteil über die mittleren 57 M. getrennt 
beenden und nach 23cm = 30 R. ab Teilungalle M. 
abk. Die äußeren je 18 M. bilden die Schultern, die 


mittleren 21 M. den Halsrand. AnschlieBend das 


_ linke Vorderteil über die letzten 27 M. beenden. 


Für den Halsausschnitt nach 15 cm — 20 R. ab 
Teilung am linken Rand in jeder 2. R. 1mal 3 M., 
гта! 2 M. und 2mal 1 M. abk. Die restlichen 18 M. 
der Schulter in gleicher Hóhe wie am Rückenteil 
abk. Das rechte Vorderteil über die ersten 27 M. 


Ban en | 


I: Mit51 M. Anschlag in Hellgrün am oberen 
Rand beginnen und im Jacquardmuster nach 
Záhlmuster D str. Für die Schrágung beidseitig 


_ гта! in jeder 6. В. und 5mal in jeder 8. А. je 1 M. 


abnehmen = 37 M. Nach 43 cm = 56 R. ab 
Anschlag für den Ármelbund mit brauner Wolle 


- Rippen str., dabei in der 1. А. gleichmäßig verteilt - 
8mal2 M. zusammenstr. = 29 M. Nach6cm = BR. - 


Bundbreite die M. abk., wie sie erscheinen. 
Linkes Tascheninnenteil: Mit 17 M. Anschlag in 


. Braun glatt rechts str. Für die Form am rechten 


| trocknen lassen. Aus den vorderen Taschenein- | 


- setzen. Nähte schließen. Aus den Vorderkanten f 
und um den Halsausschnitt mit brauner Wolle so H 
M. auffassen, daß ca. 11 M. auf eine Strecke von 
10 cm treffen und gerippt str. Für die Blendenform - 


Randin jeder 4. А. 2mal 1 M. undin jeder 2. В. 3mal 
1M., 2mal 2M. und (та! 3M. abk. Gleichzeitig am 


linken Rand in jeder 2. R. 7mal 1 M, zunehmen. - 
‚Nach 17 cm = 22 R. ab Anschlag alle M. abk. 


Rechtes Tascheninnenteil gegengleich str. | 
Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und 


griffrändern mit brauner Wolle je 17 M. auffassen 


und 7 Н. gerippt str., dann die M. abk. Schmalsei- 


len der Blenden annáhen. Tascheninnenteile ein- 


anden oberen Ausschnittecken in jeder Hin-R, vor 


_ lind nach der Eck-M. je 1 M. verschránkt aus dem 


Querfaden zunehmen. Nach 7 R. Blendenbreite - 


ale M. abk. Armel einsetzen. 
PULLOVER 


` Rückenteil: Mit 51 M. Anschlag in Braun für den 


Bund 5 cm = 10 R. Rippen str. Anschließend im 
Jacquardmuster weiterarbeiten, dafür nacheinan- 


_ derdieinsgesamt 80 А. der Záhlmuster E, F und G 


str. Für die Armausschnitte nach 38 ст = 50 А. ab 
Bund beidseitig je 6 M. abk. = 39 M. Nach 23 ст = 
30R. Armausschnitthóhe alle M. abk. Die äußeren 


је 11 M. bilden die Schultern, die mittleren 17 M. - 


den Halsrand. 


Vorderteil genauso str., jedoch mittieferem Hals- | 


8210/13 Pullover im Aranstil für Gr. 40 von Seite 90 


_ Material: Ca. 850g starke Junghans Wolle „Ројаг- 


stern"; Perl-INOX-Tric-Schnell- 


L8. 13 3 _ stricknadeln und JMRA-Spiel- 
о n Es | stricknadeln Nr. 7. 
dM o | Rippen: 
EN | 2 М. rechts, 
1i | WE Im. enses, 
|| | ve Glat = 
| 121 || rechts: Hin- 
о WE. Rechte — 
Әу МЕЦУ м. Rück-R. 
| | | | ішем. 
AH: ng Resch 1 
— 24 —+ 115 + 1154 


I inneren Rand in 
||| jeder2.R. 1та 

| 2 M. und 3mal 
5 1 M. abk. Die M. 
+ | der Schultern in 


breite die M. abk., wie sie erscheinen. | 


 Ausarbeiten: Teile spannen, 
en anfeuchten und trocknen lassen. 
| Nähte schließen, dabei die Är- 
4j melnáhte oben über 5 cm offen 
4 lassen. Aus dem Halsrand mit den 
ІҢ Spielstricknadeln und brauner 
Wolle 50 M. auffassen und 4 Rd. 
| Rippen str., dann die M. abk., wie 
Sie erscheinen. Armel einsetzen. 


_ Zeichenerklárung: 


1 helles Rost, ` 
| X — Hellgrün 
v = Grün. ` 


Glatt links: Hin-R. linke M., Rück-R. rechte M. 
Gerippt: Hin- und Rück-R. rechte Maschen. 
Noppenmuster: Nach Strickschrift A arbeiten. In 
der Breite mit den M. vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den Mustersatz zwischen den Pfeilen stets wdh., 
enden mit den M. nach dem 2. Pfeil. Die Zahlen 
rechts auBen bezeichnen die Hin-R. Alle nichtge- 
zeichneten Нйск-Н, links str, In der Hóhe die 1.-8. 


R. stets wiederholen. | 
Karomuster: Nach Zählmuster | arbeiten. In der | 


Breite mit den M. vor dem 1. Pfeil beginnen, den 


Mustersatz zwischen den Pfeilen stets wdh., en- 
_ den mit den M. nach dem 2. Pfeil. In der Höhe den 


zeichneten Mustersatz 2mal stricken. 
hombenmuster: Nach Strickschrift B arbeiten. 


In der Breite mit den M. vor dem 1. Pfeil beginnen, 


den Mustersatz zwischen den Pfeilen stets wdh., 


+ = Напа-М., Ф = Braun, : 
о = Rost, — = Orange, leere Karos = 


enden mit den M. nach dem 2. Pfeil. Die Zahlen 


rechts auBen bezeichnen die Hin-R. in allen nicht- 
gezeichneten Rück-R. die M. st 


. Str., wie sie erschei- 
ien, die Zug-M. abheben. In der Höhe den ge- 


 zeichneten Mustersatz stricken. 


Zopfmuster: Nach Strickschrift C arbeiten. In der 


Breite mit den M. vor dem 1. Pfeil beginnen, den 
 Mustersatz zwischen den Pfeilen stets wdh., en- 


denmitdenM. nach дет 2. Pfeil. Die Zahlen rechts 
auBen bezeichnen die Hin-R. In allen nichtge- 
zeichneten Rück-H. die M. str., wie sie erscheinen. 


In der Höhe die 1.-6. R. stets wiederholen. 


Zeichenerklárung für Zählmuster: + = Rand- 
М., leere Karos = glatt rechts, Ф = glatt links. 
Maschenprobe: 14 M. und 21 R. = 10 x 10 cm. 


_ Rückenteil: Mit 70 M. Anschlag für den Bund 8 cm 


= 16 Н. Rippen str. Anschließend in folgender 
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Einteilung weiterarbeiten: 4R. gerippt, 2 26 R. ТЕ 


H8 ++ 104 


Material: Starke Esslinger Wolle, „Softy“: Je 1509 
Hellblau, Dunkelblau, Hellgrün, Dunkelgrün, Dun- 
kelrot, Graubeige und Graubraun; Perl-INOX- | 
Tric-Schnellstricknadeln und Per-INOX-Spiel- : 


stricknadeln Nr. 5. 
Rippen: 2 M. rechts, 2 M. links im Wechsel. 
Glatt rechts: Hin-R. rechte M., Rück-R. linke M. 


Jacquardmuster: Nach den Zählmustern A-K 


glatt rechts in Norwegertechnik str. Die unbenutz- 
ten Fäden locker auf der Rückseite der Arbeit 
mitführen. |n дег Breite mit den M. vor dem 1. Pfeil 


beginnen, den Mustersatz zwischen den Pfeilen | 


stets wdh., enden ти den M. nach дет 2. Pfeil. In 


der Höhe jeweils das gezeichnete Muster str. Die ` Е 


Вогайгеп L und M werden nachträglich mit Ma- 


schenstichen über 1 M. in Hóhe und Brei ite aufge- " 


stickt. 


 Maschenprobe: 15 M. und 18 R. — - 10 x 10 cm 


Jacquardmuster. 


Rückenteil:Mit82M. Anschlagin Hellblaufürden | I 1 


Bund 7 cm = 14 В. Rippen str. Anschließend іп 
folgender Einteilung weiterarbeiten: 13 R. Jac- 
quardmuster A, 10 R. Muster B, 10 R. Muster C, 6 
А. Muster 0, 13 В. gíatt rechts in Graubeige, 7 R. 
Muster E, 10 R. glatt rechts in Graubraun, 9 R. 


Muster F, 10 А. Muster б, 8 R. Muster H, 2 А. [fe---- 
Muster I und 10 R. Muster K. Nach diesen i insge- N ө VT, 


samt 60 cm = 108 R. ab Bund alle M. abk. Die 
äußeren je 25 M. bilden die Schultern, die mittleren 
32 M. den Halsrand. 

Vorderteil genauso str., jedoch mit tieferem Hals- 


ausschnitt. Bereitsnachb4cm.- 98R. ab Bunddie Ё et n Y. MIMA ' 
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—Handarbeits-Anleitungen _ 


penmuster, 4 R. gerippt, 24 R. Karomuster, 4 А. [еее ^ eve + Zeichenerklàrung + = Rand-M. m - = 1 М. rechts E = 1 M. links? 
gerippt, 20 R. Rhombenmuster und 4 В. gerippt. H m: für | 
Danach das Teil im Zopfmuster beenden. Bereits ET a: _ Striekschriften: N = = 1 Noppe: Aus 1 M. 5 M. herausstr. (= 1 M3 
nach 35 cm = 72 R. ab Bund für die Armaus- — Hie | аен ‚sr - rechts, 1 M. rechts verschránkt, 1 M. rechts, 1M. 
schnitte beidseitig je 4 M. abk.=62M.Nach23cm Ee esse êr rechts verschränkt und 1 M. rechts), diese 5M. 
48 R. Armausschnitthóhe alle M. abk. Die Bes ___ eeso Tee ` - in der folgenden Rück-R. links zusammenstr. | 
äußerenje 19M. bilden di e Schultern, die mittleren EE ng oe EZ = 1 Zug-M.: Die M. inden Hin-R. rechts str.. in def 
24 М. den Halsrand. ` | | | see "CS? e Be Rück-R. wie zum Linksstr. abheben. und den 
Vorderteil genauso str., jedoch it stro Hale; таш акы аша 17 | Е Faden vor den M. weiterführen. _ | 
ausschnitt. Bereits nach 17 ст = 36 R.'Armaus- Gg wea жас "а = 4 М. nach links verkreuzen: 2 M. auf Hilfsnadg | 
schnitthóhe die mittleren 10 M. abk. und beide اعد‎ === == a ت‎ ` g8 vor die Arbeit legen, die folgenden 2 M. rechts 
Seiten getrennt beenden. Am inneren Rand in ШЕ лый с ч str., dann die 2 M. der Hilfsnadel rechts str. _ 
jeder 2. А. imal3M., 1mal 2 M. und2maliM.abk. [+ шшш шшш + STT, Ce = = 4 M. nach links verkreuzen: 2 M. auf Hilfsnade 
Die M. der Schultern in gleicher Höhe wie am -— : j ee | _ Vordie Apel egen, diefolgenden2M. links slr. 
Rückenteil abketten. = тт ЕСИН нр | dann die 2 M. der Hilfsnadel rechts str. | 
Ärmel: Mit 26M. Anschlag für den Bund 6cm-12 | НЕЛЕ الال‎ O+ a вә та = 4M.nach rechts verkreuzen: 2M. auf Hilfsnadel 
В. Rippen str. Іп der letzten Bund-R. gleichmäßig |+ ВВ BEI" — sa BA BBB+ |3 hinter die Arbeit legen, die folgenden 2 M ` 
verteilt 8 M. verschránkt aus dem Querfadenzu- |+ НЕНЕН ШШ ШШЕ ЕЕН +] 1 | rechts str., dann die 2 M. der Hilfsnadel links str. 
nehmen = 34M. AnschlieBendinfolgenderEintei- (- 0400 Eve آ‎ PD - zx - c 
lung weiterarbeiten: 4 R. gerippt, 24 R. Karomu- sie qe emet. СЕ а a ны ee Fe СЕ. CREATES m 
ster, 4 В. gerippt, 20 В. Rhombenmusterund4R.  |*/BlglaglgigiBiBialalBiBIBIBIBIBIBIE НЕЕ ЕНЕ ЕЕЕ IB ве ве EE BEBE ЕЕН! + | 
gerippt. Danach das Teil im Zopfmusterbeenden. + aa ~ ° s|BBIBEBIBBIBEBE [za —22|gglgagmgliiaEBIBIBEBILI S aar || 
Fürdie Schrágung ab Bundbeidseitig7malinjeder |+ |B|B|aa SSB BIB EBE BIBE “ааја а — s SIEIBIBIBIBIBIBIEIS әса 
6. В. und9malinjeder4.R.je1 M.zunehmen = 66 |+ нн БЕ FE -.59|BIBIBI РТ: = == Ета] [=== —aalglglalgi:! 
М, Nach 43 ст = 90 В. ab Bund alle M. abk. [+ [BIBIBIBIBIBIaSS ~ EES zalBlEglaeleBlEBIBIBIas 9889 — sel ElglglE BE 
Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und ГЕТЕ ТЕ жаа ЕЕЕ ЕБ ЕЕ ЕЕЕ с -—2EIBTBIBIBIEIEIBIEIR 
trocknen lassen. Nähte schließen, dabei die Är- ааа неее 72652 э а Ө ЕЕЕ кав „== === 212 2 ы к Ее -: : 
melnähte oben über 3 cm offenlassen. Aus dem 1-1 ТЕТЕ атт аш а е тел sasa 
Halsrand mit den Spielstricknadeln 60 М. auffas- == aalas EE тете к секи ENEE 
sen und 18 ст = 38 Rd. Rippen str., dann die M. = == = т == === === 
abk., wie sie erscheinen. rmel einsetzen. Жа ii iem حا‎ ete tei EEE s S 
T | Zeichenerklárung: 


+ = Rand. AM. leere Кагоз = 
Graubeige, – = Hellgrün, 

@ = Dunkelrot, о = 
Dunkelblau, v = Hellblau, 

x = Dunkelgrün, 

/ = Graubraun. 


mittleren 10 M. abk. und beide Seiten getrennt 

beenden. Am inneren Rand in jeder 2. R. 1mal | 
4 M., 1mal 3 M., 1mal 2 M. und 2mal 1 M. abk. ` 
Die M. der Schultern in gleicher Hóhe wie am 


_ Rückenteil abketten. 


Ärmel: Mit30 M. Anschlagin Heliblaufürden Bund 


_ 7 cm = 14 В. Rippen str. In der letzten Bund-R. 
a cds. EEN 12 M. verschränkt aus dem 


Querfaden zunehmen = 
FEH | 42 М. Anschließend in 
| folgender Einteilung 

weiterarbeiten: 13 R. Jac- 
quardmuster A, die ersten 9 R. von Muster B, die 
ersten 6R. von Muster C, 6 В. Muster D, 13 R. glatt 
rechtsin Graubeige, 7 R. Muster E, 9 R. glatt rechts 
in Graubraunund9R. MusterF. Für die Schrágung 


ө 4| ab Bund beidseitig 8mal in jeder 6. В. und 5mal in 


jeder4. H је 1 M. zunehmen = 68M. Nach 40cm = 


72 R. ab Bund alle M. abketten. 


Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und 


trocknen lassen. Die glatt rechten Streifen an allen 


Teilen nach den Záhlmustern L und M besticken. 
An den Ármeln bei Muster L die hellblauen Rhom- 


Н ben weglassen und bei Muster M erst mit der 2. В. 


beginnen. Schulternáhte schließen. Ärmel anset- 


| zen. Seiten- und Ärmelnähte schließen. Aus dem 


Halsrand mit den Spielstricknadein und hellgrüner 


-H Wolle 72 M. auffassen und 7 cm = 14 Rd. ‚Rippen 
KT str, dann die M. abk., wie sie erscheinen. Hals- 


blende zur Hälfte nach innen эАитеп. 


Anleitung für Lampe und Decke 


8210/18 
Lampenschirmbezug 
von Seite 107 


Die Musterzeichnung erhalten 
Sie auf Anfrage. Näheres siehe 
Seite 88. 

Material: 0,35 m weiße Kunstsei- 
de, 140 cm breit (z. B. Colsman); 
0,35 m fester Untergrundstoff, 
140 cm breit; 1 Lampengestell, @ 
unten 50 cm, 22 cm hoch, 6 Stábe 
(z. B. TREX-Art. 712); 24 m wei- 
Bes Bändchen (z. B. Vervaco); 
8 Str. MEZ Vierfachstickgarn 
Nr. 20 und 2 Str. MEZ Vierfach- 
stickgarn Nr. 16 in WeiB 402; für 
die Stehlampe zusátzlich 1,60 m 
Fransenborte, 8 cm breit (z. B. 
Quambusch & Meyri). 
Ausführung: Zunächst aus dem 
Untergrundstoff 6 Teile mit Naht- 
zugabe zuschneiden (Schnitt — 
AuBenkontur der Vorzeichnung) 
und das Motiv mittels Deka-Bü- 
gelmusterstift auf den Stoff über- 
tragen. Stoffteile exakt zusam- 
mensteppen und über das Lam- 
pengestell spannen. Die Litze 
wird der Vorzeichnung folgend in 
Bógen und Schlingen gelegt. Da- 
bei geht man folgendermaßen 
vor: Die rómischen Ziffern in der 
Vorzeichnung geben die Reihen- 
folge der Motive an. Ein (Teil-) 
Motiv sollte aus einem Stück Litze 
bestehen, um die Zahl der Nähte 
gering zu halten. Die Bögen ent- 
stehen durch Einhalten der Litze 
mit Hilfe eines der beiden Zugfä- 
den am Rand der Litze. Man si- 
chert den Anfang des Zugfadens 
durch einen Knoten. Reihen Sie 
die benötigte Litze in der ganzen 
Länge. Soll ein langes Stück ge- 
reiht werden, holt man jeweils im 
Abstand von ca. 1 m den Zugfa- 
denmiteiner Stecknadel aus dem 
Rand. Die Oberseite der Arbeit 
wird spáter die Lampeninnensei- 
te. Legen Sie deshalb alle Nähte 
und Verbindungsfáden auf die 
Oberseite! Anfang und Ende ei- 
ner Litze also immer auf der Ar- 
beitsseite verwahren; die äußer- 
sten Enden der Litze umschla- 
gen, um ein Ausfransen zu ver- 
hindern. Darauf achten, daB die 
Litze flach auf der Vorzeichnung 
liegt. Sobald ein Stück Litze in 
Form gelegt ist, wird sie auf den 
Untergrundstoff aufgeheftet, da- 
bei den AuBenrand der Litze auf 
den Stoff nähen, Beim Wenden 
der Litze darauf achten, daß der 
Zugfaden immer an derselben 
Kante, der Innenkante bleibt. 
Wenn die ganze Litze aufgelegt 
und -geheftet ist, wird sie mit un- 
sichtbaren Stichen an den Stel- 
len, an denen sie aneinander- 
stóBtoder übereinanderláuft, ver- 


bunden. Dazwischen kónnen Sie 
mit Vorstichen von einer Naht- 
stelle zur anderen gehen. Dabei 
nicht in den Stoff stechen. Die 
Zwischenráume zwischen den 
Motiven mit Zierstichen füllen, 
die verschiedenen Spitzenstiche 
sind mit Buchstaben gekenn- 
zeichnet (siehe Abbildungen A + 
B); dabei den Faden nicht zu fest 
anziehen und nicht in den Unter- 
stoff stechen. 


Zeichnungen А1-3 
алта CR. 


LE 


Für die Stege jeweils 3 Fd. vor- 
spannen und rückgehend mit 
Wickelstichen umwickeln. In die 
obere Mitte aus Bándchen einen 
Kreis ти 5,5 cm Ø legen (Abstand 
zum äußeren Kreis ca. 1 cm), 
Kreise mit Hexenstichen verbin- 
den. Kreismitte It. Zeichnung B 
ausführen. Spitze vom Unter- 
grundstoff abtrennen. Den Stoff 
vom Lampengestell nehmen. 
Das Gestell mit weiBer Seide neu 
beziehen, in die obere Mitte einen 
Kreis mit 10 cm  einnáhen. Spit- 
ze leicht überbügeln, formge- 
recht (s. Abb.) auf den Bezug 
aufheften. Für die Stehlampe am 
unteren. Rand Fransen annáhen. 


EM EX Humans. 


So werden die Geschirrtücher ges tickt | 


8210/27  Geschirr- „Material: 2,40 т Siebleinen, 140 10 
1 cm breit, 10 Gewebefáden/ca. 1 11 
pis die E 190 cm (2. В. Zweigart-Art. 3604, Du- 12 
' | blin"); je 1 Str.. oder Reste von 13 
DMC Mouliné (Sticktwist) in fol- 14 
genden oder áhnlichen Farben: 15 
A Heidelbeere 37 x 37 Stiche/7,4 1 5 = Pink 758 16 
X 7,4 ст В Erdbeere 36 x 37 2 = Rostrot 221 17 т = Terracotta 350 
Stiche/7,2 x 7,4 cm С Brom- 3 Olivgrün, hell 3053 18 е = Rot, mittel 817 
beere 37 x 38 Stiche/7,4 x 7,6 cm 4 Braun, mittel 801 19 - = Gelb, hell 727 
D Kirsche 38 x 37 Stiche/7,6 x 7,4 5 = Nachtblau 336 20 8 — Gelb 725 
cm Е Johannisbeere 37 x 38 6 o — Weif 21 « = Goldgelb 977 
Stiche/7,4 x 7,6cm F Stachel- 7 = = Olivgrün 3051 22 * = Rost 921 
8 v 
9 ) 


= Grasgrün, dunkel 319 
= Blau, mittel 791 

= Blau, hell 932 

— Braun, hell 433 

Hot 349 

= Lindgrün 472 

= Gelb, hellstes 745 
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Anleitungen 


Fortsetzung von Seite 120 
24 e = Tannengrün, dki. 3345 
25 и = Graubraun 840 

26 o = Rosa 760 

27 = Rosa, dunkel 3328 

28 + = Gelb, dunkel 832 

29 D = Gelb, mittel 834 

30 4 = Gelbgrün, dunkel 581 
31 * = Lindgrün, dklst. 935 
32 = = Olivgrün, mittel 580 
Die Modelle sind auch als Fixpak- 
kung (von Weiss & Koelsch) im 
Fachhandel erháltlich. 
Ausführung: Stoffzuschnitt 50 x 
80 cm, Schnittkanten versäu- 
bern. Ca. 5 cm ab Schmalseite 
und 9,5 cm von der Längskante 
entfernt das äußerste Motiv an- 
ordnen. Ein Kreuzstich greift über 
2 X 2, 1 Linienstich über 2 Gewe- 
befáden bzw. 2 Fadenkreuzun- 
gen. Sticktwist 2fádig verwen- 
den. Der Abstand zwischen den 
Motiven betrágt ca. 1 cm. Fertige 
Stickerei von links unter feuchtem 
Tuch bügeln. Handtuch schmal 
sáumen. 


8210/24 Sessel mit 
Schabracke von S. 122 


Für den Materialbedarf Sessel 
ausmessen. Darauf achten, daß 
an allen Seiten entsprechend 
breite Zugaben gemacht werden, 
damit der Stoff einwandfrei an 
den Zargen der Unterseite befe- 
stigt werden kann. Die Schabrak- 
ke benótigt für die Kellerfalten ca. 
80 cm Stoffzugabe. Dann Rük- 
kendeckel sowie alten Bezug 
entfernen, denn das Zuschnei- 
den der Stoffteile geht am ein- 
fachsten, wenn man den alten 
Bezug auseinandernimmt und 
die einzelnen Teile als Vorlage 
verwendet. Den Sessel zweimal 
beziehen. Zuerst mit Nessel und 
dann mit dem eigentlichen Be- 
zugsstoff. Den Stoff zwischen 
Lehne und Sitz durchziehen und 
auf die Zargen im Rückenteil hef- 
len. Danach jeweils auf die ge- 
genüberliegende Seite stramm- 
ziehen und befestigen. Am 
zweckmäßigsten ist es, den Stoff 
miteinem Tacker in der Mitte fest- 
zutackern und zu den Ecken hin- 
zuarbeiten. Damit wird eine Fal- 
tenbildung vermieden. Seitlich 
genauso verfahren. Den Stoff an 
den Beinen v-fórmig einschnei- 
den, nach unten einschlagen und 
an den Zargen der Unterseite be- 
festigen. Rückendeckel bespan- 
nen und den Bezug auf der Innen- 
seite mit Stecknadeln befestigen. 
Die Nadeln schrág in die Pappe 
stecken. Danach das bezogene 
| Rückenteil wieder am Sessel 
| festmachen. Entweder annähen 
oder mit Polsternágeln arretie- 
ren. Den Stoff für die Schabracke 
sáumen, Kellerfalten einbezie- 
hen und mit einer Polsternadel an 
den Sessel nähen. 


8210/25 Servierwagen 


von Seite 122 


Zwei gleichgroße Tabletts durch 
Eckschutzleisten verbinden. Zur 
Stabilisierung rechtwinklige Drei- 
ecke an allen Ecken befestigen. 
Die Dreiecke aus 12 mm starker 
Spanholzplatte sägen. In ge- 
wünschter Höhe Holzträger für 
das Zwischenfach anbringen, 
Fachboden ebenfalls aus glei- 
cher Spanplattenstärke sägen 
und auf die Träger nageln. Die 
ganze Konstruktion auf eine 16- 
mm-Tischlerplatte leimen. Sie 
muß ca. % länger ausfallen als 
die Tabletts, für die Flaschen- 
konstruktion. 
Flaschenkonstruktion: Zwei Sei- 
tenteile sowie ein. Vorderteil in 
Hóhe und Stárke der Tabletts zu- 
sägen. Auf die Verlängerung na- 
geln. In die Deckplatte 6 Lócher 
für die Flaschen ságen und auf 
die Kanten der Seitenteile na- 
geln. 4 Móbelrollen auf die Unter- 
seite der Bodenplatte schrauben. 
Anschließend alle: Löcher und 
Unebenheiten verspachteln. Da- 
nach abschmirgeln und mit einem 
Hochglanzlack zweimal strei- 
chen. Eckbeschläge schonen 
und verzieren den Wagen. 


8210/26 
Mini-Sekretär 
von Seite 124 


Material: 3 Zigarrenkästchen 
27,5 cm lang, 14,5 cm breit, 4 cm 
hoch. 1 Zigarrenkästchen 27,5 
cm ang, 35 cm breit, 2,7 cm hoch. 
Deckel von den kleinen Kástchen 
entfernen. Zwei werden als 
Schubladen  mitbenutzt. Teile 
für Sekretár aus 12-mm-Span- 
platte ságen. 

Je 1 Ober- und Unterteil 54 cm 
breit, 27,8 cm lang. 2 Seitenwán- 
de und eine Zwischenwand 20,6 
cm hoch, 27,8 cm lang. 1 Zwi- 
schenboden 35,6 cm breit, 27,8 
cm lang. 5 Fachbóden 14,8 cm 
breit, 27,8 cm lang. 1 Rückwand 
54 cm breit, 23cm hoch. Alle Teile 
werden zuerst zusammenge- 
leimt und dann genagelt. 
Anleitung: Zunáchst Ober- und 
Unterteil mit den Kanten der Sei- 
tenwánde sowie der Zwischen- 
wand verbinden. 5 Fachbóden in 
Hóhe der Zigarrenkástchen plus 
2 mm Zugabe anzeichnen und 
befestigen. Danach Rückwand 
auf die Kanten nageln. Hinterher 
Zwischenboden einpassen. Den 
Bogen aus 5-mm-Sperrholzplat- 
te ságen und kantenbündig einfü- 
gen. Den Bogen nur leimen und 
mit kleinen Schraubenzwingen 
festziehen. Uber Nacht trocknen 
lassen. Löcher für die Móbelgriffe 
in die Kästchen bohren. Als Griffe 
Plastikverbindungsschrauben. 
Zigarrenkästchen innen und au- 
Ben lackieren. Sekretär ver- 
spachteln, schmirgeln, lackieren. 


Sobastelnundsticke Uhr, 


8210/20 
Weiß-blauer Läufer, 
са. 30 x 62 cm, 
von Seite 110 
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Das Motiv kann auch mit dem 
burda-Bügelmuster 824/004 
vorgezeichnet werden, man be- 
nótigt dazu 2 Packungen. Sticke- 
rei 43 x 143 Stiche / ca. 15 x 49 
cm (3 Stiche/ca. 1 cm). 

Material: 0,30 m Hardangerstoff, 
170 cm breit, 9 Fadenpaare ca. 
1 cm (z. B. Zweigart-Art. 1008 
,Sulta"); 1,80 m Festonborte, ca. 
2 cm breit (z. B. Homberg); 2 Str. 
MEZ Sticktwist in Graublau 940. 
Ausführung: Stoffzuschnitt 30 x 
65 cm. Lt. Zählmuster mit ganz- 
fádigem Twist sticken, es zeigt 
% der Stickerei. Ein Kreuzstich 
greift über 3x 3 Fadenpaare. Stik- 
kerei in Stoffmitte anordnen, ab 
Pfeil jeweils gegengleich arbeiten 


mit Ausnahme der umrandeten 


Fláchen. Stoff auBerhalb der Stik- 
kerei an den Schmalseiten auf 
5 cm, an den Lángsseiten auf 
6 cm beschneiden, 0,5 cm breit 
umlegen und Spitze  unter- 
steppen. Stickerei von links unter 
feuchtem Tuch bügeln. 


| Holzplatte nach Schnitt ságen, für 
| das Uhrwerk eine Bohrung einar- 


- 8210/19 
Bestickte Uhr, 
ta. 18 x 34 cm, 
von Seite 110 


H 


Schnittmuster siehe Seite 100. 


Stickerei 55 x 97 Stiche / ca. 18x 


` 33,5 cm (3 Stiche/ca. 1 cm). 


Material: 0,30 m Hardangerstoff, 
170 cm breit, 9 Fadenpaare ca. 
1 ст (z. B. Zweigart-Art. 1008 
,Sulta"); 1 Str. MEZ Sticktwist in 
Graublau 940; 1 m Baumwollkor- 
del (H. A. Schmitz); 1 Zifferblatt, 
10 cm 2, Bestell-Nr. 133650; 
Zeiger, Bestell-Nr. 143033; 
1 Quarzuhrwerk, Bestell-Nr. 
016787 (alles von Selva); 1 Holz- 


platte, ca. 20 x 36 cm. 


Ausführung: Stoffzuschnitt, ca. 


- 30 45 cm. Ca. 6 cm von den 
- Kanten entfernt mit dem Sticken 


t. Zählmuster beginnen. Der 


|| Kreuzstich greift über 3 x 3 Fa- 


denpaare. Ab Pfeil (— Mitte) ge- 
gengleich arbeiten mit Ausnah- 
mederumrandeten Fláchen. Fer- 
lige Stickerei von links unter 
feuchtem Tuch sorgfáltig bügeln. 


beiten. Holzplatte mit dem be- 
stickten Stoff bespannen, auf der 
Rückseite festtackern. Die Kordel 
aufnähen. Uhrwerk, Zifferblatt 


und Zeiger anbringen. Wer will, 
_ kann sich das Motiv auch mit dem 
- burda-Bügelmuster 824/004 zu- 


sammensetzen und vorzeichnen 
(siehe Modellbild). 


8210/23 
 Westernstadt 


von Seite 119 


Material: Obst- und Gemüse- 


kisten, bei Ihrem Lebensmittel- 
händler erfragen; kleine Nägel; 
3 Paar Schatullenscharniere ca. 
1-1,5 cm lang; Wacofin-Holz- 
beizlasur in Bordeaux Nr. 43, 
Dunkelgrün Nr. 47, Blau Nr. 44, 
Mahagoni Nr. 51, Wacolux-Sei- 


. denmattspray farblos (von Wag- 
пег); Bastelhólzer in Natur 6 x 2 


mm, 20 mm lang, Art. 94112 von 
Falag (alles in Bastelgescháften 


erhältlich). Technicoll-Holzleim; 


Rest schwarze Plaka-Farbe. 
Holzzuschnitt Sockel: 


Befestigung 
Seitenansicht 


Fassade 


am Sockel 
Ansicht von oben 
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Saloon: 2 Rahmenbretterà 2Û x 6 
cm, 2 Rahmenbretter à 44 x 6 cm. 
Von den Eckpfosten der Kisten 4 
Stücke а 6 cm absägen. Oberflä- 
che des Sockels — 44 x 21 cm. 
Sheriff: 2 Rahmenbretter à 20 x 
6 cm, 2 Rahmenbretter à 42 x 
6 cm. 4 Eckpfosten à 6 cm Lánge. 
Oberfläche = 42 x 21 cm. 
Ausführung: Oberfläche und 
Kanten aller Bretter gut ab- 
schmirgeln. 

1. Sockelverarbeitung: Bretter zu 
einem Rahmen zusammenlei- 
men, so daB die beiden kurzen 
Bretter zwischen den beiden lan- 
gen liegen. Für zusätzlichen Halt 
zugeságte Eckpfosten in die Ek- 
ken leimen, s. Schema. Einzelne 
Bretter für die Sockeloberflàche 
zusägen, aufleimen, den Sockel 
beizen. 


Bitte umbláttern 


Westernstadt 
Fortsetzung von Seite 127 . 


2. Breiter für die Fassade zusä- 
gen, so daß sie längs nebenein- 
andergelegt das angegebene 
Flächenmaß aufweisen. Bretter 
fortlaufend numerieren. Lt. Sche- 
ma Türen und Fensteröffnungen 
aussägen. Bretter mit der Rück- 
seite nach oben längs nebenein- 
anderlegen. Mit Abfallstücken, 
die quer aufgeleimt werden, die 
Einzelteile zur Fassade verbin- 
den, Fassade beizen. 


egengleich 
= gen 


wm. wm. Gss ШЫ و‎ degen. ¿m w 


Bogenkante 


Blende oben 


a 
Те 
чы 
РЕ 


Anstoflinie für die Zeen 


Uber dachung 
Seitenansicht 


Fassade 


"Ce 4 |) E24 | 


3. Restliche Teile zusägen, 
Schrift auf das entsprechende 
Teil übertragen und aufmalen. 
4. Gebeizte Türflügel mit je einem 
Paar Schatullenscharniere an 
der Fassade befestigen, s. Foto. 
5. Bogenabschlüsse beizen, mit 
Hilfe der Blenden an der Fassade 
befestigen. 

6. Gitter aus bemalten Bastelhól- 
zem hinter das Fenster vom 
Sheriffhaus kleben. 

7. Dächer beizen, It. Schema mit 
Hilfe der Eckpfosten an der Fas- 
sade befestigen (Anstoßlinie ist 
eingezeichnet). 

8. Vorderfront „Saloon“ mit der 
gebeizten Zackenblende an der 
Überdachung befestigen, fertige 
Fassaden ca. 6 cm versetzt von 
einer Längskante des Sockels 
entfernt aufleimen, festnageln, 
s. Schema. 

9. Geländer aus gebeizten Ba- 
stelhölzern anbringen. 

10. Pinnwand: 12x 7 cm schwar- 
ze Pappe. Rahmen: gebeizte 
Bastelhölzer. 

11. Treppen: Teile beizen, Stufen 
so aufleimen, daß sie ca. 0,5 cm 
über die Seitenteile hinausragen. 
12. Fertige Háuser zum Schutz 
mit Klarlack besprühen. 


Fassade 


-Schrügdach 
ЊУ, Seitenansicht = 
| Dreieckspfosten 


Anstoßlinie für die Überdachung 


Und im nächsten Heft 
geht's richtig los mit unserem 
großen Weihnachtsbazar! 


EE EN 


187 Schürze in Größe 40, von Seite 184 


Stoffverbrauch: Compossstof- 
fe, hell 1,90 m, dunkel 0,30 m, je 
120 ст breit. Schrágband 0,80 m, 
4 cm breit. Vlieseline F (waschbar 
bis 95°). 10 Knöpfe. 


Schnitteile 107 bis 112 
unter dieser Kontur 
У —h grün 


in Größe 40 auf Bogen C 


Zuschneiden: 
107 Mittl. Vorderteil 2mal 
Besatz 2mal 
108 Seitl. Vorderteil 2mal 
109 Rückenteil 1та! 
im Stoffbruch 
110 Rückw. Passe imal 
im Stoffbruch 
Besatz 1mal im Stoffbruch 
111 Vord. Rockbahn 2mal 
Tasche 2mal 
112 Rückw. Rockbahn 1mal 
im Stoffbruch 


Schnittübersicht 


Aus dunklem Stoff zuschneiden: 
Rüsche 2 m lang, 4,5 cm breit; 2 
Bindebänder 1,15 m lang, 4,5 cm 
breit. 

Teile auf den Stoff legen und plus 
Naht- und Saumzugabe zu- 
schneiden. Die Einlage ist als 
Graufláche im Zuschneideplan 
eingezeichnet. 


Verarbeitung: An der Rüsche 
die Zugabe einer Längsseite 
schmal eingeschlagen feststep- 
pen. Andere Lángsseite einrei- 
hen, dabei an den Enden im Bo- 
gen zur versäuberten Kante ein- 


reihen und den überstehenden 
Stoff abschneiden. Schulternáh- 
te steppen. Rüsche an die seitl. 
Kanten der mittl. Vorderteile und 
fortlaufend an die Passenkanten 
steppen, dabei an der Ecke genü- 
gend Weite anschieben. Zuga- 
ben der Ansatznáhte in die Vor- 
derteile bzw. Passe bügeln. Ab- 
náher und Seitennáhte steppen. 
Schrágband lángs falten und bü- 
geln. Armausschnitte mit dem 
doppelten Schrágband verstür- 
zen und schmal und % cm breit 
absteppen. An den Bindebän- 
dern die Zugaben der Lángssei- 
ten und je einer Schmalseite 
schmal eingeschlagen feststep- 
pen, dabei die Schmalseite ab- 
schrágen. Bindebánder an die 
seitl. Vorderteile heften. Mittl. 
Vorderteile-auf die зен. Vorder- 
teile, Passe auf das Rückenteil 
heften. Vorderteile und Passe 
entlang den Rüschenansatznáh- 
ten schmal und % cm breit ab- 
steppen. Besátze aneinander. 
steppen. Angeschn. Besátze 
nach auBen wenden. Halsaus- 
schnitt mit dem Besatz verstür- 
zen. Rocknáhte steppen. An den 
Taschen die Zugaben der Ein- 
griffskanten eingeschlagen fest- 
steppen. Zugaben der seitl. und 
unteren Taschenkanten nach in- 
nen wenden. Taschen schmal 


und % cm breit aufsteppen. Obe- 
re Taschenkanten offenkantig 
festheften. Rock an das Oberteil 
steppen. Oberteil entlang der An- 
satznaht schmal absteppen. 


| Saumzugabe eingeschlagen 1,5 
Zuschneideplan 
HELL 


1 Schnitteile 107 bis 112 
unter dieser Kontur 

aree y rn grün 
in Größe 128 auf Bogen D 


| Stoffverbrauch: Composéstof- 
fe, hell 0,25 m, dunkel 1,30 m, je 
120 ст breit. Schrágband0,75 m. 
4cm breit. Vlieseline E 8 Knöpfe. 
Zuschneiden: 
107 МИН. Vorderteil 2mal 
108 Seitl. Vorderteil 2mal 
109 Rückenteil 1mal 
im Stoffbruch 
110 Rückw. Passe 1mal 
im Stoffbruch 
Besatz 1mal im Stoffbruch 
111 Vord. Rockbahn 2mal 
Tasche 2mal 
112 Rückw. Rockbahn 1mal 
im Stoffbruch 


| Zuschneide- DUNKEL 
pláne 


TOFFBRUCH 


cm breit feststeppen. Angeschn. 
Besátze nach innen wenden. 
Vord. Kanten und Halsausschnitt 
schmal und % cm breit abstep- 
pen. An der rechten vord. Kante 
Knopflöcher einarbeiten. 


110 


| 112 


a) Rüsche für Oberteil 1,80 m 
lang, 6 cm breit, b) Saumrüsche 
2,35 mlang, 6 cm breit, c) Paspel- 
streifen 1,55 m lang, 2 cm breit, d) 
2 Bindebánder 1,10 m lang, 4 cm 
breit. 

Teile auf den Stoff legen und plus 
Naht- und Saumzugabe zu- 
schneiden. Die Einlage ist als 
Graufläche im Zuschneideplan 
eingezeichnet. 

Verarbeitung wie Modell 187, 
jedoch an der eingeschlagenen 
Saumkante gefalteten Paspel 
zusammen mit der gekräuselten 
Rüsche untersteppen. 


110 
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| bogen. 


| Ergänzender und nalwandiger Bestandinll zum Gebrauch des Helles 


burdo 
Die Anleitung zur Sämtliche Modelle 


Schnitlabnahme und die stehen unter Urheber- ТО, T Umi 
|  Mihbeschrelbungen zu. schutz. Gewerb- 
den Modellen finden liches Nacharheiten 
bt. 
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Die Anleitu Sämtliche Modelle 
ма e stehen unter Urheber- ' 
esc 


schulz. Gewerh- | 
liches Nacharbeiten 
nicht erlaubt. 
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